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Couverture
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Dortmund (GER), Lukas Heppler a raté de 
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8.553 points, ce qui le plaçait au 2e rang.
� Daniel Kaiser
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Nadja Büttiker verpasste das Podest am Weltcupfinale der Voltigierer in Dortmund nur knapp und wurde 
auf Keep Cool an der Longe von Monika Winkler-Bischofberger mit 7.986 Punkten Vierte.

Nadja Büttiker est passée près du podium lors de la finale de la Coupe du monde de voltige à Dortmund et 
a finalement obtenu sur Keep Cool longé par Monika Winkler-Bischofberger le 4e rang avec 7.986 points.
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Nicole Basieux
Chefredaktorin – Rédactrice en chef

Zu, zu, zu und zu…

Zu viel, zu klein, zu gross, zu jung, zu laut, zu 
einfach, zu anstrengend, zu intelligent, zu 
hochstehend, zu stark, zu dick, zu günstig, 
zu lebhaft, zu hässlich, zu bunt, zu warm, zu 
fad, zu blass, zu wichtig, zu pikant, zu 
geschmackvoll, zu blau, zu leise, zu grün, zu 
brav, zu rot, zu schwierig, zu gelb, zu spezi-
fisch, zu schlecht, zu schwarz, zu weich, zu 
weiss, zu gebraucht, zu sauer, zu teuer, zu 
normal, zu grau, zu leicht, zu hart, zu nah, zu 
dumm, zu weit, zu hoch, zu schwach, zu tief, 
zu allgemein, zu schön, zu kalt, zu nass, zu 
alt, zu brillant, zu trocken, zu dünn, zu schrill, 
zu süss, zu bitter, zu fröhlich, zu frech, zu 
wenig, zu müde, zu fit, zu aufgeweckt, zu neu-
gierig, zu uninteressiert, zu abweisend, zu 
romantisch, zu schräg, zu passiv, zu korrekt, 
zu nachgiebig, zu neu, zu billig, zu gut, zu 
banal… 

Das Wörtchen «zu» sieht irgendwie nach ein 
paar Zeilen komisch und unrealistisch aus, 
so als wäre es eine orthographische Unmög-
lichkeit oder gar ein Fehler…

Ein «zu» wirkt in diesem Fall immer wertend. 
Nie ist etwas genau so, wies sein soll. Ein «zu» 
widerspiegelt ein Ungleichgewicht, etwas für 
den Autor oder die Autorin Gewichtiges und 
Wichtiges, denn nichts ist einfach so perfekt 
– höchstens aus subjektiver Sicht. Zu dies 
und zu das, zu was auch immer… und um die 
Absurdität dieses Wörtchens weiter zu 
ergründen, gibt es für «zu» auch noch ande-
re Bedeutungen, so wie zuhören, zuschauen, 
zurufen, zuspielen, zuwenden… 

Am Schönsten ist für mich noch immer: 
zusammen und zufrieden… Ich wünsche 
Ihnen in diesem Sinne eine entspannende 
Lektüre – vielleicht zusammen mit Ihren 
Liebsten und hoffentlich zu Ihrer Zufrieden-
heit.

Trop trop trop et trop …

Trop petit, trop grand, trop jeune, trop 
bruyant, trop facile, trop fatiguant, trop intel-
ligent, trop haut placé, trop fort, trop gros, 
trop peu cher, trop vif, trop moche, trop colo-
ré, trop chaud, trop fade, trop pâle, trop 
important, trop piquant, trop goûteux, trop 
bleu, trop silencieux, trop vert, trop brave, 
trop rouge, trop difficile, trop jaune, trop spé-
cifique, trop mauvais, trop noir, trop mou, trop 
blanc, trop usé, trop aigre, trop cher, trop 
normal, trop gris, trop léger, trop dur, trop 
près, trop bête, trop loin, trop haut, trop 
faible, trop profond, trop commun, trop beau, 
trop froid, trop mouillé, trop vieux, trop bril-
lant, trop sec, trop mince, trop strident, trop 
sucré, trop gai, trop insolent, trop peu, trop 
fatigué, trop excité, trop curieux, trop désin-
téressé, trop méprisant, trop romantique, 
trop bizarre, trop passif, trop correct, trop 
curieux, trop souple, trop neuf, trop bon, trop 
banal ... 

Le mot «trop» semble perdre tout son sens 
après quelques lignes, comme s’il s’agissait 
d’une incohérence orthographique ou même 
d’une erreur ...    
  
Un «trop» est un jugement de valeur dans ce 
cas. Une chose ne sera jamais comme elle 
devrait être. Un «trop» reflète un déséquilibre, 
déséquilibre suffisamment important pour 
être relevé par l’auteur, car rien n’est parfait – 
sauf peut-être d’un point de vue subjectif. 
Trop ci, trop ça ... L’on pourrait encore débat
tre longtemps sur l’absurdité de ce petit 
mot ...  

A l’oral cependant, c’est justement ce mot 
qu’on l’on utilise communément pour décrire 
une situation parfaite: un article trop intéres-
sant, un fauteuil trop confortable ... Et c’est 
d’ailleurs exactement ce que je vous souhaite 
lors de la lecture de ce «Bulletin»!
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Aus der Präsidentenkonferenz sowie der Vorstandssitzung vom 8. Februar 2017

Unterschiedliche Ansichten betreffend 
Verbandsführung 
Präsidentinnen, Präsidenten und weitere Vertreterinnen und Vertreter von 17 Mitgliederverbän-
den des Schweizerischen Verbands für Pferdesport (SVPS) nahmen an der ersten Präsidenten-
konferenz 2017 teil. Diese stand im Zeichen von Anträgen aus dem Verband Ostschweizeri-
scher Kavallerie- und Reitvereine (OKV) sowie dem Zentralschweizerischen Kavallerie- und 
Pferdesportverband (ZKV).

Ende Januar reichten der OKV und der ZKV 
gemeinsam ein Antragsschreiben zuhan-
den des SVPS-Präsidenten Charles Trolliet 
ein. Inhaltlich geht es um statutarisch vor-
gesehene Kompetenzen der Regionalver-
bände innerhalb des SVPS. Im Speziellen 
sollen (ZITAT aus Antrag 1, 1.1 Variante 
OKV) «alle Geschäfte exklusive Wahlen 
und Finanzen letztinstanzlich durch die 
Regionalverbände behandelt werden und 
jeder Regionalverband soll das absolute Ve-
torecht haben». Weiter sollen (ZITAT aus 
Antrag 2) «sämtliche Personalentscheide 
von Kommissionen und Disziplinleitungen 
durch die Mitgliederversammlung vorge-
nommen werden».

Wunsch nach besserer Information
Gleich zu Beginn der Präsidentenkonferenz 
präsentierte der SVPS-Präsident Charles 
Trolliet eine erste Analyse und Sichtweise 
des Vorstands: Der gesamte Vorstand sei er-
staunt und verärgert über dieses Antrags-
schreiben. Es sei fraglich, inwiefern die Basis 
eine solche Meinung überhaupt teile. «Der 
Vorschlag hätte schwerwiegende Änderun-
gen der Statuten und somit auch des Orga-
nisationsreglements zur Folge. Dies würde 
den meisten Mitgliederverbänden Rechte 
wegnehmen, den Vorstand entmachten und 
die Effizienz des Verbandes gefährden.» Mi-
chael Hässig, Präsident des OKV, wider-
sprach dieser Aussage: «Es geht weder um 
eine Entmachtung des SVPS-Vorstands noch 
um eine Entmachtung der anderen Mitglie-

der. Es ist derselbe Status, wie wir ihn heute 
haben.» Denn bereits heute hätten ja die 
Regionalverbände die Mehrheit der Stim-
men inne. «Die fünf Regionalverbände wol-
len lediglich besser informiert werden», so 
Hässig weiter. Er präzisierte dann, dass es 
nur um die statutarischen Rechte der Mit-
gliederversammlung gehe, die in seinem 
Antrag in Zukunft mit Ausnahme der Wah-
len und Finanzen von einer dazu zu schaf-
fenden Regionalverbandskonferenz ent-
schieden werden sollen. 
Jeder Regionalverband hätte darin eine 
Stimme und sollte einer mit dem Mehr-
heitsvotum nicht einverstanden sein, könn-
te er ein Veto einlegen, und das Geschäft 
würde dann wie bis anhin von der Mitglie-
derversammlung entschieden werden.

Vertreterinnen und Vertreter von 17 Mitgliederverbänden des SVPS waren an der ersten Präsidentenkonferenz 2017.
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Integration und Nachfolge noch schwieriger
Die Integration der kleinen Verbände wäre 
so laut Vorstand extrem erschwert bis un-
möglich, denn sie hätten wie bis anhin we-
nige Stimmen, aber dürften in dem Konst-
rukt nicht einmal mehr mitreden. Das be-
tonte auch Marco Röthlisberger, Präsident 
des Schweizerischen Voltigeverbands (SVV), 
der sich vehement dagegen aussprach, da er 
und andere kleinere Verbände in diesem 
Konstrukt gar nichts mehr zu sagen hätten 
und er sich von dem jetzigen Vorstand gut 
vertreten fühlt. Darüber hinaus würde der 
Verband in allen Gremien gelähmt, wenn 
nur die zweimal im Jahr stattfindende Mit-
gliederversammlung über Geschäfte ent-
scheiden bzw. wählen könnte. Die Konse-
quenz wären offene Posten und eine grosse 
Unsicherheit in vielen Belangen des Ver-
bandes. OKV-Präsident Michael Hässig sieht 
in diesem Antrag ein vermehrtes Mitspra-
cherecht der Regionalverbände beim Fest-
legen und Verfolgen der Verbandsstrategie.

Statuten im Fokus
Auch der Vorstand sieht – wie die Regional-
verbände – die Notwendigkeit, die Statuten 
des SVPS grundlegend anzuschauen und 
anzupassen, allerdings muss das mit allen 
Mitgliederverbänden diskutiert und alle 
Konsequenzen müssen durchdacht werden. 
Vor etwa 1,5 Jahren wurde bereits ein Pro-
zess gestartet mit einem Workshop, an dem 
die Regionalverbandspräsidenten teilge-
nommen hatten. Das Projekt «Statuten und 
Organisation» wird dieses Jahr wieder auf-
genommen und mit einer Mitgliederbefra-
gung gestartet. Die Anwesenden begrüssten 
die Idee einer solchen Befragung und gaben 
dazu einige Inputs ab.

Zugriff auf Dokumente
An der Präsidentenkonferenz präzisierte der 
Präsident des ZKV, Bruno Invernizzi: Dem 
ZKV ginge es in erster Linie (aus Antrag 1 
Variante ZKV) um eine Dokumentenablage, 
auf die von verschiedenen Personen der 
Mitgliederverbände zugegriffen werden 
kann. «Es gibt viele Disziplinen, Gremien, 
Entscheidungen und Konzepte. Nur erhal-
ten wir diese Unterlagen immer zu spät.» 
Dem ZKV ginge es nicht darum, Krieg zu 
führen, sondern um mehr Einsicht in die 
verschiedenen geplanten und laufenden 
Projekte, um konkretere Informationen 
und um eine effizientere und transparente-
re Zusammenarbeit. Dieser Antrag sei im 
Sinne aller Mitglieder eingereicht worden 
– und nicht nur für die Regionalverbände 

Statements zu den Anträgen OKV/ZKV
Martin Richner, Präsident Swiss Horse 
Professionals SHP

«Wir haben die Anträge OKV/ZKV einge-
hend studiert. Ich kann die Positionierung 
des SVPS-Vorstands gut verstehen. Weiter 
stellt sich die Frage, wie mit den kleinen 
Verbänden umgegangen wird. Wenn die 
Regionalverbände neu alles im Voraus 
bestimmen können, frage ich mich, wes-
halb der SHP überhaupt noch mitmachen 
und Beiträge bezahlen soll, obwohl er dann 
nichts mehr zu sagen hätte. Ich sehe hier 
grosse Probleme für alle kleineren Verbän-
de. Das Thema Kommunikation aus dem 
Antrag ZKV kann sicher noch weiterent
wickelt werden.»

Felix Ruhier, Präsident Swiss Western 
Riding Association SWRA

«Auch die Swiss Western Riding Associa
tion ist ein kleiner Verband, welcher nicht 
zu den Regionalverbänden gehört. Der 
Aussage von Michael Hässig, es ändere 
sich nichts für die kleinen Verbände, wider-
spreche ich. Die Nichtregionalverbände 
machen 18% aller Stimmen aus, die Regio-
nalverbände 82%, aber wenigstens können 
sich die kleinen Verbände heute noch 
äussern. Die Argumentation des OKV 
wurde so verstanden, dass in Zukunft nur 

noch Geschäfte vor die Mitgliederver-
sammlung kommen, bei denen sich die 
Regionalverbände nicht einig wurden. Das 
ist absolut undemokratisch. Ich finde den 
Antrag ZKV grundsätzlich gut und befür-
worte es, besser informiert zu werden. 
Dem Vorstand sollen aber keine Aufgaben 
weggenommen werden. Der Antrag 2 des 
OKV (Personalentscheide) wird von der 
SWRA nicht unterstützt.»

Peter Christen, Vorstand SVPS

«Dazumal war es eine Errungenschaft, als 
aus zwei Verbänden ein Schweizerischer 
Verband für Pferdesport geschaffen wurde. 
Es waren gewisse Kompromisse nötig, 
weshalb die Regionalverbände heute diese 
grosse Stimmenmehrheit haben. Dies zur 
geschichtlichen Entstehung. Um in die Neu
zeit zu gelangen, kann über die Stimmen-
verteilung diskutiert werden – die Regional-
verbände hätten dann nicht mehr die 
heutige Stimmenmehrheit. Der SVPS ist 
jedoch ein Verband und keine Aktiengesell-
schaft (AG). Zu den Anträgen OKV/ZKV, 
Personalentscheide – ich habe nun rund 
sieben Jahre Erfahrung. Gerade in den Dis-
ziplinen werden vakante Stellen immer aus-
geschrieben, jedoch erhält der SVPS nur 
selten Bewerbungen für offene Posten. Wie 
diese Stellen schlussendlich besetzt sind, 
ist den Regionalverbänden in den meisten 
Fällen bis auf ein paar Schlüsselstellen egal 
– hier muss der SVPS dafür sorgen, dass 
freiwilliges Personal gefunden wird. Ich 
würde mich vehement wehren, wenn die-
ser Prozess noch mühseliger gestaltet 
würde. Das Führen von Personalgesprä-
chen und Beaufsichtigen von reibungslo-
sem Arbeiten ist nicht ganz so einfach, wie 
sich dies viele vorstellen. Ich bin jederzeit 
offen für Tipps, Fragen oder Anregungen. 
Punkt 2 aus den Anträgen OKV / ZKV 
(Personalentscheide) ist in der Praxis 
absolut illusorisch.»
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– und der Vorschlag sei konstruktiv und 
nach vorne gerichtet.
Diverse Präsidenten von kleineren Mitglie-
derverbänden äusserten sich zu einer sol-
chen zugänglichen Dokumentenplattform 
positiv. Was die beiden anderen Anträge 
angeht, zeigten sie sich kritisch und zurück-
haltend. Aus ihrer Sicht hätten die Regio-
nalverbände nach Annahme noch mehr 
Macht, als sie sowieso schon haben, und die 
kleinen Verbände hätten noch weniger Mit-
spracherecht, da gewisse Geschäfte von den 
Regionalverbänden alleine blockiert wer-
den könnten und so gar nicht erst vor die 
Mitgliederversammlung kommen würden.

Informationen zum Projekt Ausbildung
Vorstandsmitglied Martin Habegger, zu-
ständig für die Aus- und Weiterbildung so-
wie Nachwuchsförderung des SVPS, infor-
mierte die anwesenden Präsidentinnen und 
Präsidenten über den Stand des Projekts 
Ausbildung. Dieses beinhaltet eine Um-
strukturierung beim Brevet- und Lizenzwe-
sen. Im Wesentlichen soll ein neues Brevet 

Wettkampf geschaffen werden, das die In-
haber gezielt auf Turnierstarts vorbereitet. 
Das Brevet Grundausbildung soll entspre-
chend etwas vereinfacht werden. Die Mit-
glieder äusserten sich positiv zum Projekt, 
auch wenn die Einführung für 2018 als sehr 
sportlich angesehen wird.
Weiter meldete sich Anne-Lise Lecomte 
vom Schweizer Verband der Wanderreiter 
(SVWR) zu Wort. Der in der Romandie an-
sässige Verband hat für Reiterinnen und 
Reiter das Projekt «Equiparcours» lanciert. 
Hierbei geht es um Reitwege, die in ein all-
gemein zugängliches System eingegeben 
und dann von weiteren Reitern aufgerufen 
werden können. Die Präsidentin des SVWR 
sucht eine Person oder einen Verband, der 
«Equiparcours» in der Deutschschweiz be-
treuen würde.

Neue Leitungsteam- und Kommissions
mitglieder gewählt
Vor der Präsidentenkonferenz hat der Vor-
stand SVPS eine ordentliche Sitzung abge-
halten. In dieser hat er für das Leitungsteam 
der Disziplin Fahren mit Daniel Wüthrich 

einen neuen Chef Sport sowie mit Micaël 
Klopfenstein einen neuen Disziplintierarzt 
gewählt. Die Posten Chef Administration 
und Chef Technik sind vakant und werden 
neu ausgeschrieben. Weiter hat der Vor-
stand noch zwei neue Grundausbildungs-
kommissionsmitglieder gewählt: Nadine 
Zwahlen wird als Vertreterin der Islandpfer-
de-Vereinigung Schweiz (IPV CH) und Ni-
cole Schmid als Vertreterin der Swiss Wes-
tern Riding Association (SWRA) gewählt, 
dies anstelle der zurückgetretenen Uschi 
Heller-Voigt (IPV CH) und Monika Locher 
Scheifele (SWRA). Der Vorstand hat auch 
die Jahresrechnung für das Jahr 2016 zu-
handen der Mitgliederversammlung verab-
schiedet. Die Rechnung schliesst, wie bud-
getiert, leicht defizitär. 

Nicole Basieux

Reservieren

Nächste Termine
Die Ordentliche Mitgliederversammlung 
findet am Samstag, 1. April 2017, statt. 
Die nächste Präsidentenkonferenz ist am 
Montag, 21. August 2017, geplant. Die 
Herbst-Mitgliederversammlung wurde 
auf den Samstag, 21. Oktober 2017, fest-
gelegt.

Bruno Invernizzi.
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+Informations de la Conférence des présidents ainsi que de la séance du comité du 8 février 2017 

Différents points de vue concernant la 
gestion de la fédération
Les présidentes, les présidents et d’autres représentantes et représentants des 17 associations 
membres de la Fédération Suisse des Sports Equestres (FSSE) ont participé à la première 
Conférence des présidents de 2017 placée sous le signe des propositions de l’OKV (Verband 
Ostschweizerischer Kavallerie- und Reitvereine) et du ZKV (Zentralschweizerische Kavallerie- 
und Pferdesportverband).

A la fin janvier, l’OKV et le ZKV ont remis 
ensemble une lettre de revendications à 
l’attention du président FSSE Charles Trol­
liet concernant des compétences statutaires 
prévues pour les associations régionales au 
sein de la FSSE. En particulier (selon la  pro­
position 1, 1.1 Variante OKV), «toutes les 
affaires à l’exception des élections et des 
finances doivent être traitées en dernière 
instance par les associations régionales et 
chaque association régionale doit avoir un 
droit de véto absolu». De plus (selon la cita­
tion de la proposition 2), «toutes les déci­

sions relatives aux membres des commis­
sions et des directoires doivent être prises 
par l’assemblée des membres».

Une meilleure information est souhaitée  
D’entrée, le président FSSE Charles Trolliet 
a présenté une première analyse et le point 
de vue du comité: tout le comité est étonné 
et irrité par ces revendications. On peut se 
demander jusqu’à quel point la base partage  
cette opinion. «Cette proposition entraîne­
rait de lourdes modifications des Statuts 
ainsi que du Règlement d’organisation. De 

plus, la plupart des associations membres 
seraient dépouillées de certains de leurs 
droits, le comité serait privé de compétences 
et l’efficience de la fédération serait mise en 
danger.» Michael Hässig, président de 
l’OKV, a contredit cette déclaration: «Il ne 
s’agit ni d’un affaiblissement du Comité 
FSSE ni des autres membres. Il s’agit de la 
même situation que celle que nous avons 
actuellement.» En effet, aujourd’hui déjà, 
les associations régionales disposent de la 
majorité des voix. «Les cinq associations 
régionales veulent tout simplement être 

Les représentants de 17 associations membres de la Fédération Suisse des Sports Equestres étaient présents à la première Conférence des présidents en 2017.
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mieux informées», selon Hässig qui a pré­
cisé qu’il ne s’agit que des compétences sta­
tutaires de l’assemblée des membres qui, 
selon sa proposition, et à l’exception des 
élections et des finances, devraient être dé­
sormais du ressort d’une Conférence des 
associations régionales encore à créer.  
Chaque association régionale y disposerait 
d’une voix et si l’une d’entre elles devait ne 
pas être d’accord avec un vote de la majori­
té, elle pourrait opposer son veto et l’affaire 
serait portée devant l’assemblée des mem­
bres qui déciderait comme jusqu’alors.

L’intégration et les successions encore plus 
difficiles 
Selon le comité, l’intégration des petites as­
sociations serait rendue extrêmement dif­
ficile si ce n’est impossible, car elles conti­
nueraient comme jusqu’alors à ne disposer 
que de très peu de voix et elles n’auraient 
même plus leur mot à dire dans ce modèle. 
Cela a également été souligné par Marco 
Röthlisberger, président de l’Association 
suisse de voltige (ASV), qui s’est prononcé 
avec véhémence contre le fait que lui et les 
autres plus petites associations n’auraient 
plus rien à dire au sein de ce modèle et qui 
a relevé qu’il se sent bien représenté par le 
comité actuel. De plus, la fédération, respec­
tivement tous ses organes, serait paralysée 
si l’assemblée des membres, qui se tient seu­
lement deux fois par année, devait statuer 
sur les objets, respectivement procéder aux 
élections. La conséquence en serait des pos­
tes vacants et une grande insécurité dans 
beaucoup de domaines de la fédération. Le 
président de l’OKV Michael Hässig voit dans 
cette proposition un droit de participation 
accru des associations régionales au niveau 
de la mise sur pied et de l’application de la 
stratégie fédérative.  

Les statuts en point de mire
Tout comme les associations régionales, le 
comité est conscient de la nécessité 
d’examiner à fond les statuts de la FSSE et 
de les adapter, sachant néanmoins que cela 
devrait être discuté avec toutes les associa­
tions membres et que toutes les conséquen­
ces devraient être bien considérées. Il y a 
environ une année et demie, un tel proces­
sus avait été lancé lors d’un atelier auquel 
les présidents des associations régionales 
avaient participé. Le projet «statuts et orga­
nisation» sera repris cette année et il sera 
lancé avec un sondage auprès des membres. 
Les participants à la conférence des prési­
dents ont salué l’idée d’un tel sondage et ont  
fait quelques suggestions à son sujet. 

Déclarations suite aux propositions OKV/ZKV
Martin Richner, président Swiss Horse 
Professionals SHP

«Nous avons étudié les propositions 
OKVZKV avec attention. Je peux très bien 
comprendre la position du Comité de la 
FSSE. Cependant, la question de comment 
sont traitées les petites associations se 
pose. Si les associations régionales peu-
vent dorénavant tout décider à l’avance, je 
me demande pourquoi le SHP devrait con-
tinuer à participer et à payer des cotisa-
tions s’il n’a plus son mot à dire ensuite.  
De mon point de vue, il s’agit là de gros 
problèmes pour toutes les petites associa-
tions. Le sujet de la communication 
mentionné dans la proposition ZKV peut 
certainement encore être développé.»

Felix Ruhier, président Swiss Western 
Riding Association SWRA 

«La Swiss Western Riding Association est 
également une petite société qui ne fait pas 
partie des associations régionales. Je ne 
suis pas d’accord avec Michael Hässig 
lorsqu’il dit que rien ne change pour les 
petites associations. Les associations non 
régionales représentent 18% des voix, les 
associations régionales 82%, mais les peti-
tes associations ont au moins encore le 
droit de s’exprimer. D’après l’argumentation 
du OKV, uniquement les affaires sur les-
quelles les associations régionales 
n’arriveraient pas à se mettre d’accord 
seraient votées à l’assemblée des mem

bres à l’avenir. C’est absolument antidémo-
cratique. Je trouve que la requête du ZKV 
est fondamentalement bonne et j’approuve 
le fait d’être mieux informé. Il ne faudrait 
cependant pas retirer des fonctions au 
comité. La deuxième requête du OKV 
(décisions relatives à la gestion du person-
nel) n’est pas soutenue par la SWRA.»

Peter Christen, comité FSSE 

«A l’époque, la fondation d’une seule Fédé-
ration Suisse des Sports Equestres à partir 
de deux associations fut une grande réus-
site. Certes, des compromis ont été néces-
saires, c’est pourquoi les associations 
régionales détiennent cette grande majorité 
des voix aujourd’hui. Ceci à titre 
d’information sur les débuts historiques. 
Pour en venir à l’époque actuelle, l’on peut 
remettre en question la répartition des 
voix – les associations régionales ne 
détiendraient alors plus la majorité actuelle. 
La FSSE est cependant une association et 
non une société anonyme (SA). Pour en 
venir aux requêtes OKV/ZKV, décisions 
relatives à la gestion du personnel: j’ai près 
de sept ans d’expérience aujourd’hui. Sur-
tout au sein des disciplines, les postes 
vacants sont toujours publiés, mais la 
FSSE ne reçoit que rarement des candida-
tures pour les postes libres. En règle géné-
rale, mis à part pour quelques positions-
clés, les associations régionales ne 
s’intéressent pas à la manière dont sont 
occupés ces postes – c’est la FSSE qui 
doit s’occuper de trouver du personnel 
bénévole. Je m’opposerais résolument à 
toute modification qui rendrait ce proces-
sus encore plus pénible. Gérer les entreti-
ens du personnel et veiller à la bonne mar-
che du travail n’est pas autant simple que 
le pensent certains. Je reste cependant 
ouvert aux conseils, questions et proposi-
tions. Le point 2 des requêtes OKV/ZKV 
(décisions relatives à la gestion du person-
nel) est absolument illusoire dans la pra-
tique.»
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A réserver

Calendrier
L’assemblée ordinaire des membres aura 
lieu le samedi 1er avril 2017. La prochaine 
Conférence des présidents est fixée au 
lundi 21 août 2017. Enfin, l’assemblée 
d’automne des membres aura lieu le 
samedi 21 octobre 2017.  

Accès aux documents
Toujours dans le cadre de la Conférence des 
présidents, le président du ZKV, Bruno In­
vernizzi, a précisé que pour le ZKV, il s’agit 
en premier lieu d’un stockage des docu­
ments auxquels diverses personnes des as­
sociations membres pourraient avoir accès 
(extrait de la proposition 1 variante ZKV). 
«Il y a beaucoup de disciplines, d’organes, 
de décisions et de concepts. Or, ces docu­
ments nous parviennent toujours trop 
tard.» Pour le ZKV, il ne s’agit pas de partir 
en guerre, mais d’obtenir un meilleur accès 
aux différents projets prévus et en cours et 
des informations plus concrètes pour per­
mettre une collaboration plus efficiente et 
plus transparente. Cette proposition a été 
présentée dans l’intérêt de tous les mem­
bres – et pas seulement pour les associations 
régionales – et elle est constructive et axée 
sur l’avenir.  
Divers présidents de plus petites associa­
tions membres se sont déclarés favorables à 
une telle plateforme de documents. Par con­
tre, au niveau des deux autres propositions, 
ils se sont montrés critiques et réservés. Se­
lon eux, si ces propositions étaient accep­
tées, les associations régionales auraient un 
pouvoir encore plus grand que celui dont 
elles disposent déjà et les petites associa­
tions auraient encore moins voix au chapi­
tre puisque certains objets pourraient être 
bloqués uniquement par les associations 
régionales et qu’ils ne seraient donc pas por­
tés devant l’assemblée des membres.

Informations sur le projet formation  
Martin Habegger, membre du comité res­
ponsable de la formation initiale et conti­
nue ainsi que de la promotion de la relève 
de la FSSE, a informé les présidentes et les 
présidents présents de l’état du projet For­
mation qui comporte une restructuration 
du domaine des brevets et des licences. En 
gros, un nouveau brevet Compétition de­
vrait être créé pour préparer ses détenteurs 
à des participations aux concours. Le brevet 
Formation de base serait alors légèrement 
simplifié. Les membres se sont déclarés fa­
vorables à ce projet même si son introduc­
tion pour 2018 est considérée comme très 
ambitieuse. Anne-Lise Lecomte, de 
l’Association suisse des randonneurs 
équestres (ASRE), a ensuite pris la parole. 
Cette association basée en Suisse romande 
a lancé le projet «Equiparcours» pour les 

cavalières et les cavaliers. Il s’agit ici de che­
mins équestres saisis dans un système ac­
cessible à tous et qui peut être consulté par 
d’autres cavaliers. La présidente de l’ASRE 
recherche une personne ou une association 
qui serait d’accord de s’occuper de 
l’«Equiparcours» en Suisse alémanique. 

Election de nouveaux membres des direc-
toires et des commissions
Avant la Conférence des présidents, le Co­
mité FSSE s’était réuni pour une séance or­
dinaire à l’occasion de laquelle il a élu un 
nouveau chef sport pour la discipline At­
telage en la personne de Daniel Wüthrich, 
ainsi qu’un nouveau vétérinaire de disci­
pline, à savoir Micaël Klopfenstein. Les pos­
tes de chef administration et de chef tech­
nique sont vacants et seront mis au con­
cours. De plus, le comité a élu deux 
nouveaux membres de la Commission for­
mation de base, soit Nadine Zwahlen 
comme représentante de l’Association du 
cheval islandais (IPV CH), et Nicole Schmid 
comme représentante de la Swiss Western 
Riding Association (SWRA), suite aux re­
traits d’Uschi Heller-Voigt (IPV CH) et de 
Monika Locher Scheifele (SWRA). Il a éga­
lement adopté les comptes annuels pour 
l’année 2016 à l’attention de l’assemblée des 
membres. Ces comptes se clôturent sur un 
léger déficit. 

Nicole Basieux

Bruno Invernizzi explique l’idée du ZKV.
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Michael Hässig et Bruno Invernizzi.
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Service für Organisatoren

Gut vorbereitet auf Notfälle und Krisen
Der Schweizerische Verband für Pferdesport und die Regionalverbände wünschen allen Organi-
satoren eine unfallfreie Veranstaltung. Schwere Unfälle bis hin zur Katastrophe können jederzeit 
und überall passieren. Wie solche Situationen möglichst klar und professionell geregelt werden, 
erfahren Sie im «Bulletin».

Wer am letzten internationalen Springtur-
nier in der Schweiz, am CSI Zürich, den 
Grossen Preis verfolgt hat, hat gesehen, dass 
es auch bei den Besten mal passieren kann. 
Pferd und Reiter stürzen in einer Kombina-
tion… Dieses Mal traf es den Franzosen 
Roger-Yves Bost. Am Tag zuvor stürzte auch 
Martin Fuchs und wurde unglücklicherwei-
se noch von seinem Pferd im Gesicht getrof-
fen, was ihm eine gebrochene Nase bescher-
te. In beiden Fällen hatten Reiter und Pfer-
de Glück im Unglück. Doch was, wenn ein 
Sturz nicht so glimpflich ausgeht? Andreas 
Stutz als vormaliger Chef Kommunikation 
beim OKV hatte eine wichtige Vorreiterrol-
le gespielt und das Dokument für das OKV-
Veranstalterdossier erarbeitet. Das Papier 
wurde vom Schweizerischen Verband für 
Pferdesport (SVPS) letztes Jahr adaptiert.
Auch für Reiterinnen und Reiter sowie Fah-
rerinnen und Fahrer sind hilfreiche Infor-
mationen dabei.

Was ist eine Krise?
–– Krisen oder Katastrophen zeichnen sich 
durch eine Phase des Chaos aus. In dieser 
Phase muss man sich möglichst schnell 
einen Überblick verschaffen, um geeigne-
te Sofortmassnahmen einleiten zu kön-
nen;

–– Unfälle, die zum Tod bzw. einer schweren 
Verletzung eines Teilnehmers/einer Teil-
nehmerin führen;

–– Unfälle, die zum Tod eines Pferdes auf 
dem Veranstaltungsplatz führen;

–– Naturkatastrophen und Brände, welche 
die Infrastruktur einer Veranstaltung 
grossflächig zerstören;

–– schwere Beschuldigungen gegenüber dem 
Veranstalter oder dem Verband (sexuelle 
Belästigung, schwerer Verstoss gegen Tier-
schutzgesetz usw.)

Vorbereitungen der Veranstalter auf eine 
mögliche Krise
–– Der Veranstalter ist sich bewusst, welche 
Krisenfälle (schwere Unfälle, Naturkatas-

trophen, Beschuldigungen) an seiner Ver-
anstaltung auftreten können.

–– Das Vorgehen in Krisensituationen wurde 
im OK thematisiert und ist dem OK be-
kannt. Die OK-Mitglieder kennen ihre 
Aufgabe in Krisensituationen. Dieses 
Merkblatt liegt bei der Jury auf.

–– Der Veranstalter weiss, in welchen Fällen 
seine Veranstaltung abgebrochen wird 
und wer darüber entscheidet. Gemäss Re-
glemente SVPS entscheidet der Jurypräsi-
dent nach Anhörung des OK-Präsidenten.

–– Alle Funktionäre wissen, wer in welchen 
Fällen Ambulanz/Feuerwehr/Polizei/Tier-
arzt alarmiert.

–– Ein Mediensprecher/eine Medienspreche-
rin (z.B. OK-Präsident) ist bestimmt, 
kennt seine/ihre Funktion und steht wäh-
rend der gesamten Veranstaltung zur Ver-
fügung. Er oder sie ist POC (Point of con-
tact; alleinige Ansprech- und Auskunfts-

person). Dies vermeidet unterschiedliche 
Aussagen und entlastet die OK-Mitglieder 
bei der Bewältigung der Situation.

–– Die Kontaktdaten (Handynummer!) der 
wichtigsten Funktionäre und Blaulichtor-
ganisationen (Sanität, Spital, Arzt, Feuer-
wehr, Tierrettung, Veterinäramt, Kada-
verentsorgung) sind allen Helfern be-
kannt. Dazu gehören in jedem Fall: 
OK-Präsident, Jurypräsident, Technischer 
Delegierter, Mediensprecher, Tierarzt, 
Arzt oder Ambulanz, Tierambulanz, Tur-
niertierarzt. Bewährt hat sich ein «Not-
fallzettel», den alle Helfer und Helferin-
nen auf sich tragen.

–– Betreuungsperson (oder -personen) für 
Opfer und Angehörige ist bestimmt, 
kennt seine Funktion und steht während 
der ganzen Veranstaltung zur Verfügung 
(nicht OK-Präsident und Medienspre-
cher).

Nicht nur die Veranstalter von grossen Turnieren sollten auf mögliche Krisensituationen vorbereitet sein – 
auch die Veranstalter von kleineren Anlässen.
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–– Eine Liste mit allen E-Mail-Adressen, des 
Kommunikationsverantwortlichen SVPS 
und des Regionalverbandes, der wichtigs-
ten Medien der Region sowie der Fach-
presse (Pferdewoche usw.) liegt vor.

–– Material für Sichtschutz der Unfallstelle 
gegenüber Zuschauern und Medien steht 
bereit. Bewährt haben sich mobile Party-
zelte mit Seitenwand (evtl. mehrere Zelte 
nebeneinander).

Richtiges Verhalten während einer Krise
  1. �Unfallstelle sichern und Prüfung unter-

brechen.
  2. �Rettungskräfte bzw. Turniertierarzt alar-

mieren und Verletzte betreuen.
  3. �Sicht auf die Unfallstelle für Publikum 

und Medien abschirmen.
  4. �Publikum via Speaker um Verständnis 

bitten und auffordern, sich von der Un-
fallstelle fernzuhalten, damit die Ber-
gung von Verletzten nicht behindert 
wird, Publikum laufend über weitere 
Schritte (Unterbrechung/Absage) infor-
mieren.

  5. �Einweisung Rettungskräfte sicherstel-
len.

  6. �Beim Einsatz der Rega Pferde genügend 
weit von allen möglichen Landeplätzen 
entfernen: Pilot entscheidet, wo er lan-
den will.

  7. �Opfer und Angehörige vor Öffentlich-
keit und Medien abschirmen und be-
treuen.

  8. �Alle Anfragen von Medien umgehend 
an den Mediensprecher weiterleiten. 
Kein anderer Funktionär und kein Hel-
fer gibt gegenüber Medien bzw. anderen 
öffentlichen Anfragen Auskunft!

  9. �Über den weiteren Verlauf der Veranstal-
tung (Absage?) entscheiden und umge-
hend Publikum, Teilnehmer und Medi-
en darüber informieren.

10. �Der Kommunikationsverantwortliche 
SVPS sowie der Kommunikationschef 
des zuständigen Regionalverbandes 
sind zu informieren.

Gespräch mit Claudia Uehlinger,  
Kommunikationsverantwortliche des OKV
«Bulletin»: Claudia Uehlinger, Sie 
machen für Veranstalter im OKV-
Gebiet Schulungen betreffend Krisen-
management an Pferdsportveranstal-
tungen. Was haben Sie bisher für 
Erfahrungen gemacht?
Claudia Uehlinger: Es ist korrekt, dass wir 
Schulungen anbieten. Leider ist das Inter-
esse bisher gering. Ich bedaure das sehr. 
Es ist schade, dass die Verantwortlichen 
von Pferdesportveranstaltungen der Kom-
munikation im Allgemeinen und in Krisensi-
tuationen im Speziellen wenig Beachtung 
schenken.

Wie gehen so Schulungen vor sich?
Die Schulung findet in Zusammenarbeit mit 
Dimedio GmbH aus Uster statt. Zwei abso-
lute Kommunikationsspezialisten erläutern 
das heikle Thema «Kommunikation in Kri-
sensituationen» ausführlich. Anhand von 
Fällen analysieren und schulen sie entspre-
chend. Ein Medientraining mit Video rundet 
die Schulung ab.

Was raten Sie Veranstaltern unbedingt, 
damit im Krisenfall alles reibungslos 
läuft?
Wichtig ist es, Ruhe zu bewahren. Es gibt 
eine einzige, definierte Person (Medien-
sprecher), die Auskunft gibt. Sowohl Medi-
en als auch Zuschauer sollen über gesi-
cherte Fakten informiert werden. Dies so 
schnell als möglich, damit keine Gerüchte 
und Spekulationen in Umlauf geraten. Die 
Kommunikation soll kontinuierlich aufrecht- 
erhalten werden. Dazu müssen sämtliche 
involvierten Personen die Informationen an 
den Mediensprecher weiterleiten. Fragen 
sollen offen und ehrlich beantwortet wer-
den. Es werden nur gesicherte Fakten wei-
tergegeben und keine Spekulationen. Kann 
auf eine Frage keine Antwort gegeben wer-
den, so soll dies auch entsprechend kom-
muniziert werden: «Zurzeit können wir dazu 
keine Antwort geben und keine Stellung 
nehmen, da uns noch keine (zu wenig) 
Information(en) vorliegen. Sobald wir mehr 
wissen, informieren wir Sie wieder.» Und 

ganz wichtig: Wo immer möglich, aktiv und 
nicht reaktiv informieren.

Haben Sie schon mal so eine Krisen
situation miterlebt? Falls ja, was war 
passiert und wie ist es ausgegangen?
Der Fall liegt schon ein paar Jahre zurück. 
Als Zuschauerin habe ich bei einer regiona-
len Springkonkurrenz einen schweren Sturz 
von Reiter und Pferd miterlebt. Der Spea-
ker hat damals gut reagiert und informierte 
darüber, was geschehen war. Dies basie-
rend auf Fakten und nicht Spekulationen: 
«Die Reiterin wird für weitere Abklärungen 
ins Spital gebracht. Wir wünschen ihr alles 
Gute und gute Besserung. Das Pferd wird 
für weitere Abklärungen ins Tierspital 
gebracht.» So oder so ähnlich jedenfalls. 
Nach Absprache mit den Eltern und weite-
ren Teams wurde das Springen dann wei-
tergeführt. Auch dies wurde vom Speaker 
entsprechend mitgeteilt.

Weitere Informationen:
Der Kurs mit Medientraining wird unter 
«Kommunikation für Veranstalter» angebo-
ten. Der ganztägige Kurs wird jeweils für 
März ausgeschrieben und beinhaltet auch 
generelle Kommunikationsthemen. Da nun 
das wichtige Thema «Kommunikation in Kri-
sensituationen» auch vom SVPS aufgegrif-
fen wurde, würden wir auf Wunsch zusätz-
lich gerne einen halbtägigen Kurs nur zu 
diesem Thema organisieren. Interessierte 
wenden sich bitte bis 15. April 2017 an  
claudia.uehlinger@okv.ch.

Claudia Uehlinger.
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Sturz an einer CC-Prüfung im Wasser: Auch hier hatten Reiterin und Pferd Glück und verletzten sich nicht, abgesehen von ein paar Schrammen und Prellungen.
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11. �Sich in den kommenden Tagen bei An-
gehörigen/Verletzten über den Hei-
lungsverlauf bzw. das persönliche Befin-
den erkundigen.

Zu beachten für den Fall, dass ein Pferd 
getötet werden muss
–– Wenn das Pferd transportfähig ist, brin-
gen Sie es vom Veranstaltungsort weg. Der 
Turniertierarzt entscheidet über die 
Transportfähigkeit.

–– Der Einsatz eines Sichtschutzes gegenüber 
Publikum/Medien wird vom Tierarzt be-
stimmt.

–– Die Tötung muss wenn möglich mittels 
Euthanasie erfolgen; im Parcours sollte 
kein Pferd mit dem Bolzenschussapparat 
oder der Pistole getötet werden.

–– Der Veranstalter ist für den raschestmög-
lichen Abtransport des toten Pferdes ver-
antwortlich. Sprechen Sie sich dazu un-
bedingt vorher mit Ihrem Turniertierarzt 
ab.

–– Nach einer Tötung müssen der Kommu-
nikationsverantwortliche SVPS und der 
Kommunikationschef des zuständigen 
Regionalverbandes informiert werden.

–– Bei Spontantod mit unklarer Diagnose 
entscheidet der Turniertierarzt über das 
weitere Vorgehen.

Kommunikation SVPS & OKV/ 
 Nicole Basieux

Umgang mit den Medien
Medien erreichen innerhalb weniger Minuten nach einem Ereignis Tausende von 
Menschen und beeinflussen deren Meinung über einen Veranstalter. Ist eine 
Meinung einmal gefasst, wird sie nur schwer geändert. Ein koordinierter, pro-
fessioneller Umgang mit den Medien zahlt sich aus!

Daher gilt für alle an der Veranstaltung 
beteiligten: Alle Medienanfragen werden an 
den zuvor bestimmten Mediensprecher 
weitergeleitet!

Mediensprecher und wichtige Funktionäre 
(OK/Jury-Präsident) formulieren gemein-
sam eine offizielle Stellungnahme, die nur 
aus gesicherten Fakten besteht. Geben Sie 
möglichst zeitig eine erste Stellungnahme 
ab und ergänzen Sie diese regelmässig mit 
neuen, gesicherten Fakten.

Bitten Sie die Medien um eine kurze 
Bedenkzeit für Kommentare oder Reaktio-
nen zu Behauptungen (1–3 Stunden). Aber 
antworten Sie den Medien innerhalb der 
vereinbarten Frist, bzw. melden und 
begründen Sie unvorhergesehene Ver
zögerungen der Antwort.

Geben Sie die Informationen in der glei-
chen Form, gleichzeitig an alle Medien wei-
ter. Ideal sind Medienmitteilungen per 
E-Mail. Bei vielen Medienanfragen kann 
kurzfristig eine Medienkonferenz einberufen 
werden. Sagen Sie frühzeitig, wann und wo 
eine Medienkonferenz stattfindet.

Sie sollten
–– keine Mutmassungen, sondern nur 
Fakten kommunizieren;

–– keine Auskünfte über Drittpersonen ohne 
deren Einverständnis weitergeben;

–– die Schuld nicht an Opfer bzw. andere 
Parteien zuschieben;

–– keine Vorverurteilungen;
–– offensichtliche Fehler nicht vertuschen.

Bei Unsicherheiten, kritischen Medienanfra-
gen oder grösseren Unglücksfällen zögern 
Sie nicht, die Kommunikationschefs Ihres 
Regionalverbandes oder die Verantwortliche 
Kommunikation des SVPS zu kontaktieren.

Kommunikationsverantwortliche der 
Regionalverbände und des SVPS:
OKV	 Claudia Uehlinger � 079 338 82 14
FTSE	 Elisabetta Garobbio� 079 338 14 27
SVPS	 Nadine Niklaus� 078 830 10 41

Pferde und Reiter sind im Fokus der anwesenden 
Medien.
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An den Weltreiterspielen 2014 in Caen (FRA) stürzte der Vierspänner von Werner Ulrich im Marathon. Glück im Unglück – das gesamte Team kam mit dem Schrecken 
davon!
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Service pour organisateurs 

Bien préparé en cas d’urgence et de crise 
La Fédération Suisse des Sports Equestres et les associations régionales souhaitent des 
manifestations sans accidents à tous les organisateurs. Des accidents graves ou mêmes des 
catastrophes peuvent cependant arriver partout et à tout moment. Découvrez dans le «Bulletin» 
comment gérer de manière claire et professionnelle de telles situations.

Les personnes ayant suivi le Grand Prix lors 
du dernier concours de saut international 
de Suisse, le CSI de Zurich, ont pu constater 
qu’une chute dans une combinaison peut 
arriver même aux meilleurs cavaliers ... Le 
dernier touché était Roger-Yves Bost. Le jour 
précédent, Martin Fuchs était également 
tombé et avait en plus été touché au visage 
par son cheval. Résultat: fracture du nez. 
Dans les deux cas, cavaliers et chevaux ont 
pourtant eu de la chance dans la mal
chance. Mais que faire dans le cas d’une 
chute plus grave? Andreas Stutz, ancien 
chef de communication au sein du OKV, a 
joué un rôle précurseur important dans ce 
domaine avec l’élaboration d’un document 
intégré au dossier des organisateurs de ma-
nifestations OKV. Son document, qui con-
tient également des informations importan-
tes à l’attention des cavaliers et les atteleurs, 
a été adapté par la Fédération Suisse des 
Sports Equestres l’année passée.

Qu’est-ce qu’une crise?
–– Les crises ou les catastrophes se caracté-
risent par une phase de chaos. Durant 
cette phase, il convient d’obtenir le plus 
rapidement possible une vue d’ensemble 
afin de déclencher les mesures d’urgence 
qui s’imposent;

–– Les accidents qui entraînent la mort, res-
pectivement une grave blessure d’une 
participante/d’un participant; 

–– Les accidents entraînant la mort d’un che-
val sur la place de concours; 

–– Les catastrophes naturelles et les incen-
dies qui détruisent une grande partie des 
infrastructures de la manifestation;

–– De graves accusations contre l’organisa-
teur ou la fédération (harcèlement sexuel, 
grave violation de la loi sur la protection 
des animaux, etc.).

Préparation de l’organisateur en vue d’une 
crise possible: 
–– L’organisateur est conscient des genres de 
crises (accidents grave, catastrophes natu-

relles, accusations) qui peuvent se présen-
ter lors de sa manifestation. 

–– Le procédé en cas de situation de crise a 
été discuté au sein du CO et il est connu 
du CO. Les membres du CO connaissent 
leur tâche en cas de situation de crise. Cet 
aide-mémoire est déposé auprès du jury. 

–– L’organisateur connaît les cas entraînant 
une interruption de sa manifestation et 
qui en décide. Selon les règlements de la 
FSSE, le président du jury prend la déci-
sion après avoir entendu le président du 
CO. 

–– Tous les fonctionnaires savent qui alarme 
l’ambulance/les pompiers/la police/le vé-
térinaire et dans quels cas. 

–– Un/une porte-parole pour les médias est 
désigné/e (p. ex. le président du CO), il 
connaît sa fonction et il est à disposition 
durant toute la manifestation. Il ou elle 
est POC (Point of contact; unique interlo-
cuteur/trice apte à donner des renseigne-
ments). Cela évite des déclarations diver-

gentes et décharge les membres du CO au 
niveau de la gestion des situations. 

–– Toutes les personnes impliquées dans la 
manifestation connaissent les coordon-
nées de contact (numéros de portable!) 
des fonctionnaires les plus importants et 
des services d’urgence (services sanitaires, 
hôpital, médecin, service du feu, service 
de sauvetage des grands animaux, office 
vétérinaire, élimination des cadavres 
d’animaux), à savoir dans tous les cas le 
président du CO, le président du jury, le 
délégué technique, le porte-parole, le vé-
térinaire, le médecin ou l’ambulancier, 
l’ambulancier pour animaux. Une liste 
«téléphones d’urgence» que toutes les 
aides ont sur eux a fait ses preuves. 

–– Une ou des personnes destinées à enca-
drer les victimes et les proches sont dési-
gnées, elles connaissent leur fonction et 
elles sont à disposition durant toute la 
manifestation (ni le président du CO, ni 
le porte-parole). 

Pas uniquement les grands concours devraient être préparés à une crise ou catastrophe, mais aussi les 
plus petits.
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–– Une liste comportant toutes les adresses 
e-mail du responsable de la communica-
tion FSSE et de l’association régionale, des 
médias principaux de la région ainsi que 
de la presse spécialisée («Pferdewoche», 
«Le Cavalier Romand», etc.) est dispo-
nible.

–– Du matériel destiné à protéger le lieu d’un 
accident des regards des spectateurs et des 
médias est à disposition. Des tentes de fête 
avec parois latérales (éventuellement plu-

sieurs tentes les unes à côté des autres) ont 
fait leurs preuves. 

Comportement correct durant une situation 
de crise 
  1. �Sécuriser le lieu de l’accident et inter-

rompre l’épreuve. 
  2. �Alarmer les services de secours respec-

tivement le vétérinaire et s’occuper des 
blessés. 

  3. �Protéger le lieu de l’accident contre les 
regards du public et des médias. 

  4. �Demander au public, par l’entremise du 
speaker, de faire preuve de compréhen-
sion et l’inviter à se tenir éloigné du lieu 
de l’accident afin de ne pas entraver le 
dégagement des blessés. Le public est 
constamment informé du déroulement 
(interruption/annulation). 

  5. �Assurer le guidage des services d’urgence.

Chute dans l’eau lors d’une épreuve de CC: là aussi la cavalière et son cheval ont eu de la chance et s’en sortent sans blessure grave, excepté quelques bleus et 
contusions.
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Entretien avec Claudia Uehlinger, responsable de 
communication du OKV
«Bulletin»: Claudia Uehlinger, vous 
organisez des cours de gestion de 
situations de crise lors de manifesta-
tions équestres pour les organisateurs 
dans la région du OKV. Quelles ont été 
vos expériences jusqu’à présent? 
Claudia Uehlinger: Nous organisons effecti-
vement des cours de formation. Malheureu-
sement, l’intérêt pour ceux-ci n’a pas 
encore été très grand jusque-là, ce que je 
regrette beaucoup. C’est dommage que les 
responsables de manifestations équestres 
accordent si peu d’attention à la communi-
cation d’un point de vue général et particuli-
èrement lors de situations de crise. 

Comment se déroulent ces forma-
tions? 
Les formations sont organisées en collabo-
ration avec Dimedio Sàrl, basée à Uster. 
Deux spécialistes en communication expli-
quent le sujet délicat «Communication en 
situation de crise» de manière détaillée, 
analysent des cas de figure concrets et for-
ment les personnes en conséquence. Un 
entraînement média avec enregistrement 
vidéo complète la formation.  

Que conseillez-vous impérativement 
aux organisateurs afin que tout se 
passe bien dans une situation de crise? 
Il est important de rester calme. Il n’y a 
qu’une seule personne définie (porte-parole) 

qui s’occupe de donner des rensei
gnements. Les médias et le public doivent 
être informés sur les faits avérés. Ceci doit 
être fait le plus vite possible afin d’éviter les 
rumeurs et les spéculations. La communi-
cation doit être maintenue continuellement. 
Pour se faire, toutes les personnes impli-
quées doivent transmettre les informations 
au porte-parole. Il faut répondre aux questi-
ons de manière ouverte et honnête. Unique-
ment des faits avérés, et non des spéculati-
ons, sont à communiquer. Si une réponse à 
une question ne peut pas être donnée, il 
faut le communiquer en conséquence: 
«Nous ne pouvons momentanément ni don-
ner de réponse à ce sujet, ni prendre positi-
on, étant donné que nous n’avons pas 
encore (assez) d’informations. Nous allons 
vous informer dès que nous obtiendrons 
plus de détails.» Et une chose très impor-
tante: transmettre les informations de mani-
ère active dès que possible, et non de 
manière réactive.  

Avez-vous déjà vécu une situation de 
crise? Si oui, que s’est-il passé et com-
ment s’est résolu la situation? 
Oui, c’était il y a déjà quelques années. En 
tant que spectatrice, j’ai assisté à une 
lourde chute d’une cavalière et de son che-
val. Le speaker avait alors très bien réagi et 
nous a informés de ce qu’il s’était passé en 
se basant sur des faits et non des spéculati-

ons: «La cavalière est emmenée à l’hôpital 
pour des examens complémentaires, nous 
lui souhaitons tout de bon et bon rétablisse-
ment. Le cheval est amené au Tierspital 
pour un contrôle plus approfondi» ou quel-
que chose comme ça. Après concertation 
avec les parents et les autres équipes, la 
compétition a été poursuivie. Ceci a égale-
ment été communiqué par le speaker.   

Plus d’informations:
La formation avec entraînement média est 
proposée sous «Kommunikation für Veran-
stalter». Le cours d’une journée est habituel-
lement proposé au mois de mars et traite 
également des sujets liés à la communica-
tion en général. Etant donné que le sujet 
très important de la «Communication en 
situation de crise» a aussi été abordé par la 
FSSE, nous sommes également prêts à 
organiser un cours d’une demi-journée uni-
quement à ce sujet. Les personnes intéres-
sées peuvent s’annoncer jusqu’au 15 avril 
2017 à l’adresse claudia.uehlinger@okv.ch.

Claudia Uehlinger.
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  6. �Lors de l’intervention REGA chevaux, 
libérer suffisamment tous les endroits 
d’atterrissage possibles: le pilote décide 
où il veut atterrir. 

  7. �Protéger les victimes et les proches du 
public et des médias et les encadrer. 

  8. �Transmettre immédiatement toutes les 
demandes de médias au porte-parole. 
Aucun autre fonctionnaire et aucune 
aide ne donne des renseignements à des 
médias ou à d’autres personnes pu
bliques (cf. verso). 

  9. �Décider de la suite du déroulement de la 
manifestation (annulation) et en infor-
mer immédiatement le public, les parti-
cipants et les médias. 

10. �Il convient d’en informer le responsable 
de la communication de la FSSE ainsi 
que le chef de communication de 
l’association régionale concernée. 

11. �Dans les jours qui suivent, se renseigner 
auprès des proches/blessés sur le proces-
sus de guérison, respectivement sur 
l’état de la personne.

A observer pour le cas où un cheval doit 
être euthanasié 
–– Si le cheval peut être transporté, l’éloigner 
du lieu de la manifestation. Le vétérinaire 
de concours décide de l’aptitude au trans-
port.

–– L’utilisation d’une protection contre les 
regards du public/des médias est décidée 
par le vétérinaire. 

–– La mort doit si possible être donnée sous 
forme d’euthanasie; il faut absolument 
éviter d’abattre un cheval avec un pistolet 
d’abattage ou un pistolet sur la piste. 

–– L’organisateur est responsable de l’évacua-
tion la plus rapide possible du cheval 
mort. Veuillez impérativement vous 
concerter auparavant avec votre vétéri-
naire de concours, 

–– Le responsable de la communication de la 
FSSE et le chef de communication de l’as-
sociation régionale concernée doivent être 
informés après l’euthanasie du cheval. 

–– Dans le cas d’une mort soudaine avec un 
diagnostic peu clair, le vétérinaire décide 
de la marche à suivre. 

Responsables communication FSSE & 
OKV/Nicole Basieux 

A l’occasion des Jeux Equestres Mondiaux de Caen 
(FRA) en 2014, l’attelage à 4 de Werner Ulrich s’est 
retourné lors du marathon. La chance dans son mal-
heur – toute l’équipe s’en est tirée avec un grand 
choc.
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Contact avec les médias 
Après un événement, les médias atteignent en quelques minutes des milliers de 
personnes en influençant leur opinion sur une manifestation. Et lorsqu’une opi-
nion est faite, il est très difficile de la changer. Un contact coordonné et profes-
sionnel avec les médias est donc payant. 

C’est pourquoi cette consigne s’applique à 
toutes les personnes impliquées dans la 
manifestation: toutes les demandes de 
médias sont à transmettre au porte-parole 
désigné au préalable!

Le porte-parole et les fonctionnaires princi-
paux (président du jury/président du CO) 
élaborent ensemble une prise de position 
officielle comportant uniquement des faits 
avérés. Donnez le plus rapidement pos-
sible une première prise de position et 
complétez-là régulièrement avec de nou-
veaux faits avérés. 

Demandez aux médias de vous accorder 
un bref temps de réflexion pour des com-
mentaires ou pour réagir à des allégations 
(1–3 heures), mais répondez impérative-
ment aux médias dans le temps imparti ou 
alors annoncez-leur un éventuel retard 
imprévu et justifiez-le. 

Transmettez simultanément les informa-
tions sous une forme similaire à tous les 
médias. Les communiqués de presse par 
courriel sont un moyen idéal. En cas de 
nombreuses demandes de la part des 
médias, une conférence de presse peut 
être organisée à court terme. Informez à 
temps quand et où la conférence de 
presse aura lieu. 

A éviter absolument:
–– ne pas communiquer des suppositions 
mais uniquement des faits; 

–– ne pas donner d’informations sur des 
tiers sans avoir obtenu leur accord;

–– ne pas reporter la faute sur la victime, 
respectivement sur d’autres personnes;

–– éviter de porter un jugement précipité;
–– ne pas tenter de dissimuler les fautes évi-
dentes.

En cas d’incertitude, de demandes cri-
tiques de la part des médias ou d’acci-
dents très importants, n’hésitez pas à 
contacter le chef de communication de 
votre association régionale et le respon-
sable de la communication de la FSSE. 

Responsables de la communication des 
associations régionales et de la FSSE: 
OKV	 Claudia Uehlinger � 079 338 82 14
FTSE	 Elisabetta Garobbio� 079 338 14 27
SVPS	 Nadine Niklaus� 078 830 10 41

Chevaux et cavaliers sont dans l’objectif des 
médias présents.
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Import und Export von Pferden

Pferde auf Achse: Was es beim Grenz­
übertritt zu beachten gilt
Fast jeder Pferdebesitzer kommt einmal in die Situation, mit seinem vierbeinigen Freund über 
den Zoll zu müssen. Welche Dokumente bei welcher Reise benötigt werden, zeigen die nach­
folgenden Fallbeispiele.

Ob Import oder Export, ob definitiv oder 
vorübergehend, immer braucht es beim 
Grenzübertritt mit Pferden nebst einem 
gültigen Pferdepass auch gewisse Handels- 
und Gesundheitspapiere. Diese werden am 
Zollübergang zwar nicht systematisch kon-
trolliert, doch um böse Überraschungen zu 
vermeiden, sollte man für alle Eventualitä-
ten gerüstet sein.

Definitiver Import in die Schweiz 
Wer im EU-Ausland ein Pferd kauft und es 
in den heimischen Stall bringen möchte, 
muss für das Pferd eine elektronische Ein-

fuhrzollanmeldung in der Applikation «e 
dec web» auf der Website der Eidgenössi-
schen Zollverwaltung ausfüllen. Ausserdem 
wird ein Kaufvertrag oder eine Handels-
rechnung benötigt, um den Wert des Pfer-
des zu bestimmen. Bei der Einreise in die 
Schweiz werden die Mehrwertsteuer von 
2,5 Prozent und der Einfuhrzoll (Kasten 
Punkt 1) fällig.
Ausserdem wird eine EU-Gesundheitsbe-
scheinigung (Kasten Punkt 2) benötigt, die 
von einem Amtstierarzt am Abfahrtsort 
ausgestellt wird und mit dem Pferd reisen 
muss.

Definitiver Export ins Ausland
Soll ein Pferd ins EU-Ausland verkauft oder 
beispielsweise auf einer Altersweide im an-
grenzenden Ausland pensioniert werden, 
muss es in der Applikation «e dec web» ab-
gemeldet werden. Vonseiten des Schweizer 
Zolls ist die definitive Ausfuhr eines Pferdes 
kostenlos. Informieren Sie sich bei der Zoll-
verwaltung des Bestimmungslandes über 
die dort erforderlichen Dokumente.
Auch bezüglich der Gesundheitspapiere gel-
ten die Bestimmungen des Ziellandes. Nor-
malerweise werden für den Export in die 
EU dieselben Papiere benötigt wie oben für 

Tausende von Pferden überqueren jedes Jahr die Schweizer Landesgrenze.
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den definitiven Import in die Schweiz be-
schrieben.

Vorübergehender Import in die Schweiz
Für die Zollformalitäten ist in diesem Fall 
von Bedeutung, zu welchem Zweck das 
Pferd vorübergehend in die Schweiz kommt 
und wo der Eigentümer wohnhaft ist. Wer 
also als Schweizer sein Pferd im grenznahen 
Ausland eingestallt hat und es für eine tier-
ärztliche Behandlung in die Schweiz holen 

möchte, hat nicht zwingend dieselben For-
malitäten zu erledigen wie ein ausländi-
scher Pferdebesitzer, der für eine Turnier-
teilnahme in die Schweiz kommt. 
Grundsätzlich gibt es zwei zollrechtliche 
Möglichkeiten, ein Pferd für einen vorüber-
gehenden Import in die Schweiz zu veran-
lagen: die ZAVV (Kasten Punkt 3) und das 
Carnet ATA (Kasten Punkt 4).
Bei der vorübergehenden Einreise in die 
Schweiz mit einer ZAVV müssen die Mehr-

wertsteuer von 2,5 Prozent und der Ein-
fuhrzoll (in den meisten Fällen zum ver-
günstigten Kontingentszollansatz, auch 
KZA, unabhängig vom Kontingentsstand) 
als Sicherheit hinterlegt werden. Diese wird 
bei der endgültigen Wiederausfuhr aus der 
Schweiz zurückerstattet. Für eine Zollver-
anlagung zur vorübergehenden Verwen-
dung sind der Zollstelle der Equidenpass, 
Belege für den Wert des Tieres, das  
ZAVV-Formular sowie Belege für den Zweck 

Erklärungen und  
Ergänzungen
1. Der Einfuhrzoll
Ein Kontingent von jährlich 3822 Pferden 
kann zum vergünstigten Kontingentszoll­
ansatz (KZA) von 120 Franken importiert 
werden. Ausserhalb dieses Kontingents 
beläuft sich der Ausserkontingentszoll­
ansatz (AKZA) in Abhängigkeit von Zweck­
bestimmung und Grösse des Pferdes auf 
900 Franken bei einem Stockmass bis 
135 cm, 2250 Franken bei einem Stock­
mass von 136 cm bis 148 cm und auf 
3834 Franken bei einem Stockmass über  
148 cm und bei reinrassigen Zuchttieren. Es 
können keine Kontingente im Voraus reser­
viert werden. Diese werden im sogenannten 
Windhundverfahren («Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst») direkt an der Grenze verge­
ben, bis sie aufgebraucht sind.

2. Die EU-Gesundheitsbescheinigung
Im Herkunftsland amtlich registrierte Pferde, 
d. h. Pferde mit einem Equidenpass, müs­
sen von einem amtstierärztlichen Zeugnis 
gemäss Anhang II der Richtlinie 2009/156/
EG begleitet sein. Für nicht registrierte Pfer­
de muss der Amtstierarzt im Herkunftsland 

eine TRACES-Meldung erstellen, und die 
Tiere müssen ein Zeugnis gemäss Anhang 
III der Richtlinie 2009/156/EG mitführen. 
Diese veterinärrechtlichen Papiere und Mel­
dungen werden in der Schweiz vom 
Amtstierarzt des zuständigen kantonalen 
Veterinäramts ausgestellt. Die Preise und 
Zuständigkeiten sind je nach Kanton unter­
schiedlich. Bei der Terminvereinbarung mit 
dem Amtsveterinär ist zudem zu beachten, 
dass die Gesundheitsbescheinigung zehn 
Tage gültig ist; das untersuchte Pferd muss 
also innerhalb dieser Frist die Landesgrenze 
übertreten haben.

3. Die ZAVV
Die Zollanmeldung für die vorübergehende 
Verwendung (ZAVV) wird direkt an der Zoll­
stelle ausgestellt. Man ist für den Grenz­
übertritt also an die Zollöffnungszeiten 
gebunden. Eine Liste der möglichen Ver­
wendungszwecke mit den dafür benötigten 
Belegen und Angaben zur Gültigkeitsdauer 
ist auf der Website der Eidgenössischen 
Zollverwaltung verfügbar. Anders als das 
Carnet ATA beinhaltet die ZAVV nur die 
Schweizer Zollabfertigung. Die Formalitäten 
des ausländischen Zolls müssen also noch 
zusätzlich erledigt werden.

4. Das Carnet ATA
Das Carnet ATA (Admission Temporaire – 
Temporary Admission) wird von der für den 
Wohnort des Pferdebesitzers zuständigen 
Handelskammer ausgestellt, daher fallen 
Bearbeitungsgebühren an. Dieses Zoll­
dokument umfasst die Zollformalitäten für 
die Schweiz und für das Ausland. Im 
Gegensatz zum ZAVV-Verfahren müssen 
beim Grenzübertritt mit dem Carnet ATA 
keine Sicherheiten geleistet werden. Es 
kann für mehrere Grenzübertritte verwendet 
werden und ist ein Jahr gültig. Der grösste 
Vorteil des Carnet ATA liegt in der raschen 
Zollabfertigung an der Grenze. Es kann in 
über 60 Ländern für die Aus-, Ein- und 
Durchfuhr verwendet werden. Das Carnet 
ATA muss bei einer für die Veranlagung von 
Handelswaren zuständigen Schweizer Zoll­
stelle eröffnet werden, bevor das Pferd über 
die Grenze verbracht werden darf. Dies ist 
nur während der Öffnungszeiten der Zoll­
stellen möglich. Ist das Carnet ATA aber ein­
mal eröffnet, ist ein Grenzübertritt an 
besetzten Zollstellen auch ausserhalb der 
Bürozeiten, einschliesslich am Samstag und 
Sonntag, möglich. Jede Ein- und Ausreise 
muss von der Zollstelle auf dem Carnet ATA 
vermerkt werden.

Die Zollformalitäten für den Grenzübertritt von Pferden werden von der Eidge-
nössischen Zollverwaltung vorgegeben.
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Welche tiermedizinischen Gesundheitsdokumente für den Import eines Pferdes 
in die Schweiz benötigt werden, gibt das Bundesamt für Lebensmittelsicherheit 
und Veterinärwesen vor.
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Import- und Exportzollanmeldungen macht der Pferdebesitzer mit der Applikation «e-dec web» selbst von zu Hause aus.
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der vorübergehenden Einfuhr (Startliste, 
Ausbildungsvertrag usw.) vorzulegen. Die 
ZAVV für die vorübergehende Einfuhr ist 
in den meisten Fällen ein Jahr gültig und 
kann unter Umständen verlängert werden. 

Je nach Zweck der vorübergehenden Ver-
wendung – beispielsweise mit dem Verwen-
dungszweck «Spazierritte» – kann die ZAVV 
für mehrere Grenzübertritte verwendet 

werden, ohne dass sie jedes Mal abgestem-
pelt werden müsste.
Aus veterinärrechtlicher Sicht gelten grund-
sätzlich dieselben Auflagen bezüglich der 
Gesundheitsbescheinigungen wie beim de-
finitiven Import. Das amtstierärztliche 
Zeugnis gemäss Anhang II der Richtlinie 
2009/156/EG für registrierte Equiden kann 
für Mehrfachreisen zwischen EU-Mitglied-
staaten und der Schweiz während maximal 
zehn Tagen verwendet werden. Zur vorü-
bergehenden Einfuhr aus der EU (ausser 
Rumänien) für eine Dauer von höchstens 
sieben Tagen verzichtet die Schweiz auf das 
entsprechende Zeugnis und auf die TRA-
CES-Meldung von Pferden ohne Equiden-
pass. Verlangt das Herkunftsland jedoch ein 
Gesundheitszeugnis für die Wiederausfuhr 
nach einem Kurzaufenthalt in der Schweiz, 
muss auch für die vorübergehende Einfuhr 
in die Schweiz ein Gesundheitszeugnis aus-
gestellt worden sein.

Vorübergehende Ausfuhr ins Ausland
Soll ein in der Schweiz registriertes Pferd für 
einen Ausbildungsaufenthalt, für eine tier-
ärztliche Behandlung oder für eine Turnier-
teilnahme ins Ausland verbracht werden, 

Welche Dokumente für den Grenzübertritt mit Pferden gebraucht werden, ist abhängig von der Dauer und 
dem Zweck der Reise.
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kann dies sowohl mit einem Carnet ATA als 
auch mit einer ZAVV gemacht werden. Die 
ZAVV für eine vorübergehende Ausfuhr ist 
zwei Jahre gültig und kann dreimal um ein 
Jahr verlängert werden.
Bei der Wiedereinfuhr von Schweizer Pfer-
den nach einem Kurzaufenthalt von maxi-
mal sieben Tagen im Ausland braucht es 
kein Gesundheitszeugnis. Bei einem länge-
ren vorübergehenden Aufenthalt im Aus-
land gelten bei der Rückkehr in die Schweiz 
dieselben zolltierärztlichen Bestimmungen 
wie beim definitiven Import. Vergleichbare 
Regelungen gelten in den meisten EU-Län-
dern. Bei längeren vorübergehenden Auf-
enthalten kommen meist dieselben veteri-
närrechtlichen Vorschriften zur Anwen-
dung wie bei der definitiven Ausfuhr. 
Informieren Sie sich frühzeitig beim Vete-
rinäramt des Bestimmungslandes.

Tierverkehrsdatenbank
Für definitiv importierte Pferde muss ein 
neuer Eintrag in der AGATE-Tierverkehrs-
datenbank erstellt werden. Auch Pferde, die 
nur vorübergehend in die Schweiz kom-
men, aber länger als 30 Tage bleiben, müs-
sen in der Tierverkehrsdatenbank registriert 
werden. Dafür wird eine Gebühr von  
40 Franken fällig.

Werden in der Tierverkehrsdatenbank be-
reits registrierte Pferde vorübergehend ins 
Ausland verbracht, muss der AGATE-Eintrag 
ebenfalls entsprechend nachgeführt wer-
den. Diese Meldung ist kostenlos.

Zollverkehr mit Drittländern
Pferde aus Ländern ausserhalb der EU kön-
nen nicht direkt in die Schweiz importiert 
werden; sie müssen zuerst in die EU einrei-
sen, und dort müssen dann die Zollforma-
litäten abgewickelt werden. Welche Ge-
sundheitsdokumente erforderlich sind, ist 

je nach Herkunftsland unterschiedlich. 
Ausserdem ist hierfür eine Bewilligung des 
Bundesamtes für Landwirtschaft notwen-
dig.
Bei der definitiven Einfuhr von Pferden von 
ausserhalb der EU lohnt es sich, mit einer 
auf den Import und Export von Pferden 
spezialisierte Spedition zusammenzuarbei-
ten. Sie wird die erforderlichen Dokumente 
ausstellen und nötigen Anmeldungen vor-
nehmen.

Cornelia Heimgartner

Weitere Informationen und Links
Import- und Export-Zollanmeldungen über die Applikation «e dec web»:  
https://e-dec-web.ezv.admin.ch/webdec

Informationen der Eidgenössischen Zollverwaltung (EZV) über den Import und 
Export von Pferden: 
www.ezv.admi.ch/ezv/de/home/information-private/tiere-und-pflanzen/pferde.html# 

Datenbank des Bundesamtes für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen 
(BLV) mit Informationen über die erforderlichen Gesundheitszeugnisse im 
Grenzverkehr mit Pferden: 
www.blv.admin.ch/blv/de/home/import-und-export/import.html 

Links zu Speditionsfirmen spezialisiert auf Pferde: 
http://www.interfracht.ch/mainpage/index.php/de/pferde 
http://npv-zoll.ch/pferdeverzollungen/

Wird der Grenzübertritt mit dem Pferd gut vorbereitet, reisen Zwei- und Vierbeiner entspannt und müssen nur kurze Wartezeiten in Kauf nehmen.
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Importation et exportation de chevaux 

Chevaux en voyage: ce à quoi il faut veiller 
lorsque l’on passe la frontière
Presque chaque propriétaire se retrouve un jour ou l’autre dans la situation de devoir passer la 
douane avec son compagnon à quatre sabots. Les exemples suivants expliquent quels docu-
ments sont nécessaires pour quel voyage.

Qu’il s’agisse d’une importation ou d’une 
exportation et que celle-ci soit définitive ou 
temporaire, un passeport équin valable ain-
si que certains documents commerciaux ou 
sanitaires sont nécessaires dans tous les cas 
lorsque l’on souhaite passer la frontière. 
Bien que ces documents ne sont pas contrô-
lés systématiquement à la douane, il faut 
tout de même être préparé à toutes les éven-
tualités afin d’éviter de mauvaises surprises. 

Importation définitive en Suisse
Toute personne ayant acheté un cheval 
dans un des pays de l’Union européenne et 
voulant le ramener dans son écurie sur le 
territoire suisse doit remplir une déclaration 
d’importation électronique sur l’application 
«e dec web» du site internet de l’Adminis-
tration fédérale des douanes. De plus, un 
contrat d’achat ou une facture commerciale 
sont nécessaires afin de déterminer la valeur 
du cheval. La TVA de 2,5% ainsi que les 
droits de douane (voir 1. dans l’encadré) 
sont également à payer lors de l’importation 
en Suisse. 
De plus, le cheval doit faire le voyage ac-
compagné d’un certificat sanitaire de l’UE   
(voir 2.) établi par un vétérinaire officiel sur 
le lieu de départ.

Exportation définitive à l’étranger 
Si un cheval est vendu ou part à la retraite 
au pâturage dans un pays de l’UE, il faut le 
mentionner sur l’application «e dec web». 
Du point de vue de la douane suisse, l’ex-
portation définitive d’un cheval est gra-
tuite. Informez-vous auprès de l’Adminis-
tration des douanes du pays destinataire sur 
les documents nécessaires là-bas.
En ce qui concerne les documents de santé, 
ce sont également les directives du pays des-
tinataire qui sont valables. Pour l’exporta-
tion dans les pays de l’UE, ce sont norma-
lement les mêmes documents que pour 
l’importation en Suisse décrits ci-dessus qui 
sont nécessaires.

Les documents à utiliser pour le passage en douane des chevaux dépendent de la durée et du motif du 
voyage.
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Importation temporaire en Suisse 
Pour les formalités douanières, il est déter-
minant dans ce cas dans quel but le cheval 
est importé temporairement en Suisse et où 
est domicilié le propriétaire. Un citoyen 
suisse qui détient son cheval dans une écu-
rie d’un pays limitrophe et qui souhaite le 
faire venir en Suisse pour un traitement 
vétérinaire ne doit donc pas obligatoire-
ment remplir les mêmes formalités qu’un 

propriétaire étranger qui aimerait venir en 
Suisse pour participer à un concours.
Il existe deux possibilités douanières pour 
importer temporairement un cheval en 
Suisse: la DDAT (voir 3.) et le carnet ATA 
(voir 4.).  
Lors d’une importation temporaire en 
Suisse avec une DDAT, le montant de la TVA 
de 2,5% ainsi que les droits de douane (dans 
la plupart des cas au taux hors contingent, 

ou au TCT indépendamment du statut du 
contingent) doivent être déposés comme 
garantie. Ce dépôt est ensuite remboursé 
lors de l’exportation définitive de Suisse. 
Pour l’utilisation temporaire du régime 
douanier, il faut déposer le passeport équin, 
des documents prouvant la valeur de l’ani-
mal, le formulaire de DDAT ainsi que des 
pièces justificatives du but de l’importation 
temporaire (liste de départ, contrat de for-

Explications et 
compléments

1. Le taux du contingent
Un contingent de 3822 chevaux par année 
peut être importé au taux du contingent 
tarifaire (TCT) de 120 francs. En dehors de 
ce contingent, le taux hors contingent 
(THCT) dépend de l’utilisation prévue et de 
la taille du cheval: 900 francs pour les che-
vaux jusqu’à 135 cm, 2250 francs pour les 
chevaux de 136 cm à 148 cm, et 
3834 francs pour les chevaux de plus de 
148 cm et les reproducteurs de race pure. 
Les contingents ne peuvent pas être réser-
vés à l’avance, ils sont attribués d’après 
l’ordre d’acceptation des déclarations en 
douane d’importation selon le principe du 
premier arrivé premier servi (procédure dite 
du «lévrier à la frontière») jusqu’à l’épuise-
ment du contingent.

2. L’attestation sanitaire
Les chevaux enregistrés officiellement dans 
le pays d’origine, c’est-à-dire les chevaux 
disposant d’un passeport équin, doivent 
être accompagnés d’une attestation sani-
taire conforme au modèle figurant à l’annexe 
II de la directive 2009/156/CE. Pour les che-

vaux non enregistrés, un vétérinaire officiel 
du pays d’origine doit remplir une notifica-
tion TRACES et les chevaux doivent être 
accompagnés d’une attestation conforme à 
l’annexe III de la directive 2009/156/CE. En 
Suisse, ces notifications et documents vété-
rinaires officiels sont établis par le vétéri-
naire officiel du service vétérinaire cantonal 
correspondant. Les compétences et les prix 
peuvent différer d’un canton à l’autre. Lors 
de la prise de rendez-vous avec le vétéri-
naire officiel, il faut observer que le certificat 
sanitaire est valable dix jours; le cheval exa-
miné doit donc passer la frontière dans ce 
délai. 

3. La DDAT
La déclaration en douane d’admission tem-
poraire (DDAT) est établie directement au 
bureau de douane, le passage de la fron-
tière dépend donc des horaires de bureau 
du service douanier. Une liste des buts pos-
sibles de l’importation temporaire et des 
certificats nécessaires ainsi que leur validité 
est disponible sur le site internet de l’Admi-
nistration fédérale des douanes. Contraire-
ment au carnet ATA, la DDAT ne contient 
que le dédouanement suisse. Les formalités 
de la douane étrangère doivent donc être 
remplies séparément. 

4. Le carnet ATA
Le carnet ATA (Admission Temporaire – 
Temporary Admission) est établi par la 
chambre de commerce du domicile du pro-
priétaire, c’est pourquoi des frais de dossier 
peuvent être exigés. Ce document com-
prend les formalités douanières de la Suisse 
et de l’étranger. Contrairement à la procé-
dure DDAT, aucune garantie ne doit être 
déposée lors du passage de la frontière 
avec le carnet ATA. Il peut de plus être utili-
sé pour plusieurs passages de la frontière et 
est valable une année. Le plus grand avan-
tage du carnet ATA est la rapidité du 
dédouanement à la frontière. Il peut être uti-
lisé dans plus de 60 pays pour l’importation, 
l’exportation et le transit. Le carnet ATA doit 
être ouvert auprès d’un bureau de douane 
suisse compétent pour la taxation des mar-
chandises de commerce avant que le che-
val ne passe la frontière. Il faut donc le faire 
pendant les heures de bureau du service 
douanier correspondant. Une fois que le 
carnet ATA est ouvert, le passage de la 
frontière peut se faire également en dehors 
des heures de bureau, samedi et dimanche 
inclus, via un poste de douane surveillé. 
Chaque entrée et sortie doit être mention-
née dans le carnet ATA par le bureau de 
douane.

Les formalités douanières pour le passage en douane des chevaux sont établies 
par l’Administration fédérale des douanes.
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Les documents relatifs aux exigences vétérinaires pour l’importation d’un che-
val en Suisse sont établis par l’Office fédéral de la sécurité alimentaire et des 
affaires vétérinaires.
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mation, etc.) au bureau de douane. La DDAT 
pour l’importation temporaire est générale-
ment valable une année et peut être prolon-
gée le cas échéant. Suivant le but de l’im-
portation temporaire – par exemple pour le 
but «randonnées équestres» – la DDAT peut 
être utilisée pour plusieurs passages de la 
frontière sans qu’elle ne doive être timbrée 
à chaque fois. 

Du point de vue de la législation vétéri-
naire, les mêmes directives que pour l’im-
portation définitive sont valables en ce qui 
concerne les certificats de santé. Le certifi-
cat sanitaire conforme au modèle figurant 
à l’annexe II de la directive 2009/156/CE 
établi par un vétérinaire officiel pour les 
équidés enregistrés peut être utilisé au 
maximum pendant dix jours pour plusieurs 

voyages entre les Etats de l’UE et la Suisse. 
Pour une importation temporaire depuis 
l’UE (sauf la Roumanie) pour une durée 
maximale de sept jours, la Suisse n’exige pas 
de certificat correspondant ou de notifica-
tion TRACES pour les chevaux n’ayant pas 
de passeport équin. Si cependant le pays 
d’origine exige un certificat sanitaire au 
moment de la sortie de Suisse après un sé-

Les annonces d’import-export sont faites directement par le propriétaire du cheval au moyen de l’application «e-dec web» depuis son domicile.
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Des milliers de chevaux traversent la frontière suisse chaque année.
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Plus d’informations et des liens
Déclarations en douane pour l’importation et l’exportation via l’application  
«e dec web»:  
https://e-dec-web.ezv.admin.ch/webdec/main.xhtml?rvn=1

Informations de l’Administration fédérale des douanes (AFD) sur l’importation et 
l’exportation de chevaux: 
www.ezv.admi.ch/ezv/de/home/information-private/tiere-und-pflanzen/pferde.html# 

Banque de données de l’Office fédéral de la sécurité alimentaire et des affaires 
vétérinaires (OSAV) contenant des informations sur les certificats sanitaires 
nécessaires au trafic frontalier de chevaux:  
www.blv.admin.ch/blv/fr/home/import-und-export/import.html 

Liens vers des entreprises spécialisées dans le transport de chevaux: 
http://www.interfracht.ch/mainpage/index.php/de/pferde 
http://npv-zoll.ch/pferdeverzollungen/

ACE Pet Moving: http://www.acepetmoving.com/fr/

jour temporaire, ce certificat doit être établi 
déjà avant l’importation temporaire.

Exportation temporaire à l’étranger
L’exportation vers l’étranger d’un cheval 
enregistré en Suisse pour un séjour de for-
mation, un traitement vétérinaire ou la par-
ticipation à une compétition peut se faire 
par le biais d’un carnet ATA ou d’une DDAT. 
La DDAT pour une exportation temporaire 
est valable pendant deux ans et peut être 
prolongée d’une année à trois reprises.
Lors de la réimportation de chevaux suisses 
après un court séjour à l’étranger de sept 
jours au maximum, aucun certificat de san-
té n’est nécessaire. Après un séjour tempo-
raire à l’étranger plus long que sept jours, 
les mêmes directives douanières vétéri-
naires que pour une importation définitive 
sont valables lors du retour en Suisse. Des 
règlementations similaires sont appliquées 
dans la plupart des pays de l’UE. Lors de 
séjours temporaires prolongés, ce sont sou-
vent les mêmes directives législatives vété-
rinaires que pour l’exportation définitive 
qui sont appliquées. Informez-vous le plus 
tôt possible auprès de l’office vétérinaire du 
pays destinataire.  

Banque de données sur le trafic des 
animaux
Pour les chevaux importés définitivement, 
une nouvelle inscription doit être enregis-
trée dans la banque de données sur le trafic 
des animaux AGATE. Les chevaux ne ve-
nant que temporairement en Suisse mais 
restant plus de 30 jours doivent également 
être enregistrés dans la banque de données. 
Pour ce faire, des frais de 40 francs sont à 
payer.

Si des chevaux déjà enregistrés dans la 
banque de données voyagent temporaire-
ment à l’étranger, l’inscription AGATE doit 
être adaptée en fonction. Cette notification 
est gratuite. 

Transit douanier avec des pays tiers
Les chevaux provenant de pays non 
membres de l’UE ne peuvent pas être direc-
tement importés en Suisse; ils doivent 
d’abord entrer dans l’UE, où sont ensuite 
remplies les formalités douanières. Les do-
cuments sanitaires nécessaires peuvent va-
rier selon le pays d’origine. De plus, dans ce 
cas de figure, une autorisation de l’Office 
fédérale de l’agriculture est requise.  
Lors de l’importation définitive de chevaux 
provenant de pays externes à l’UE, il est ju-
dicieux de se tourner vers une entreprise de 
transport spécialisée dans l’importation et 
l’exportation de chevaux. Celle-ci va s’oc-
cuper de l’établissement des documents 
obligatoires et des inscriptions nécessaires. 

Cornelia Heimgartner

Si le passage en douane du cheval est bien préparé, le cheval et son accompagnant voyagent sans stress 
et n’auront que peu de temps d’attente.
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Geschäftsstelle

Neue Bestimmungen an Schweizer 
Meisterschaften betreffend Staats-
angehörigkeit

Der Vorstand hat an seiner Sitzung vom  
8. Februar eingehend den Passus betreffend 
Startberechtigung an den Schweizer Meis-
terschaften diskutiert. 2008 wurde einge-
führt, dass liechtensteinische Athleten an den 
Schweizer Meisterschaften aller dem SVPS 
unterstehenden Pferdesportdisziplinen star-
ten dürfen, im Nachwuchs auch Ausländer 
mit Niederlassungsbewilligung C. Dies gab 
aber immer wieder zu Diskussionen Anlass 
– obschon es in all den Jahren nur ganz weni-
ge Starts gab. 
Der Vorstand hat nun beschlossen, dass in 
allen Kategorien nur noch Athleten mit 
Schweizer Pass starten können – wie es auch 
bei FEI-Championaten der Fall ist. Doppel-
bürger sollen künftig nur noch an den Schwei-
zer Meisterschaften starten können, sofern 
sie im laufenden Jahr nicht für ihr anderes 
Land international starten. Eine Ausnahme 
kann bei jenen Personen gemacht werden, 
bei welchen das Einbürgerungsverfahren 
soweit fortgeschritten ist, dass die letzte 
Bestätigung des Kantons resp. der Eidgenos-
senschaft vorliegt, dass alle Bedingungen 
erfüllt sind und nur noch der Pass ausgestellt 
werden muss. Dies funktioniert identisch bei 
der FEI. Ein Nachwuchsreiter (bis 18 Jahre) 
kann zwar unter gewissen Bedingungen 
international für die Schweiz starten (an CI), 
jedoch nicht an den Nationenwertungen (CIO) 
sowie den internationalen Championaten.
Analog der FEI-Regelung dürfen in Voltige die 
Longenführer eine andere Nationalität als die 
Voltigierer haben. 
Diese Anpassung tritt sofort in Kraft und 
wurde per Anfang März in die Schweizer 
Meisterschaftsreglemente der einzelnen Dis-
ziplinen eingearbeitet. Lediglich für Voltige 
gilt die Regelung erst ab 1. Januar 2018. Dies, 
weil sich die Teams, die im Nachwuchs zum 
Teil Ausländer mit Niederlassungsbewilligung 
C beinhalten, seit Herbst auf die neue Saison 
vorbereitet haben und nicht jetzt einfach 
schnell die Teamzusammensetzung geändert 
werden kann.

Die Reglemente sind zu finden unter  
www.fnch.ch > Disziplinen > gesuchte 
Disziplin (zum Beispiel Springen) > Regle-
mente.

Sandra Wiedmer, Geschäftsführerin

Anpassung der Grundlagen  
für Auslandstarts von Athleten  
des SVPS

Alle Disziplinleiter des SVPS haben einen 
Antrag des Leitungsteams Springen auf 
Anpassung der Grundlagen für Auslandstarts 
angenommen. Aufgrund der Entwicklung bei 
den Ausschreibungen der internationalen 
Springturniere wurde beschlossen, neu für in 
sich abgeschlossene Touren in der Kategorie 
CSI3* (Friends Tour, Silber Tour etc.) auch 
R-lizenzierte Reiter zuzulassen. Diese R-Rei-
ter dürfen jedoch explizit nur diese Touren 
reiten und keine weiteren Prüfungen des 
CSI3*. Hält sich ein Reiter nicht daran, gilt  
er für den Rest des laufenden Jahres als  
N-lizenziert.
Diese Regelung tritt per sofort in Kraft.

Evelyne Niklaus, Sportmanagerin

Secrétariat

Nouvelles dispositions relatives à la 
nationalité pour les championnats 
suisses 

Lors de sa séance du 8 février, le comité a 
discuté en détail du passage concernant l’au-
torisation de participer aux championnats 
suisses. En 2008, il avait été décidé que les 
athlètes liechtensteinois pourraient participer 
à tous les championnats suisses des disci-
plines équestres relevant de la FSSE et qu’en 
ce qui concerne la relève, les étrangers avec 
une autorisation d’établissement C bénéficie-
raient également d’une telle autorisation. 
Cette décision a souvent donné lieu à des 
discussions malgré le fait que durant toutes 
ces années, le nombre des départs est resté 
particulièrement bas. 
Le comité a désormais décidé que dans 
toutes les catégories, seuls des athlètes pos-
sédant le passeport suisse pourraient parti-
ciper, comme cela est le cas pour les cham-
pionnats FEI. Les doubles-nationaux pourront 
à l’avenir participer aux championnats 
suisses uniquement s’ils ne participent pas 
en international pour un autre pays durant 
l’année en cours. Il est possible de faire une 
exception pour les personnes dont la procé-
dure de naturalisation est très avancée, à 
savoir que la dernière confirmation du canton 
respectivement de la Confédération est éta-
blie, que toutes les conditions sont remplies 
et qu’il ne reste plus qu’à délivrer le passe-
port, en analogie avec la pratique de la FEI. 

Un cavalier de la relève (jusqu’à 18 ans) peut 
participer pour la Suisse sous certaines 
conditions (à des CI), mais ni aux concours 
par nations (CIO), ni aux championnats inter-
nationaux. 
En analogie avec la réglementation FEI, en 
voltige, les longeurs peuvent être d’une autre 
nationalité que les voltigeurs. 
Cette adaptation entre immédiatement en 
vigueur et au début du mois de mars, elle a 
été intégrée dans les règlements des cham-
pionnats suisses de chaque discipline. Pour 
la voltige uniquement, cette règle s’applique-
ra seulement à partir du 1er janvier 2018, ceci 
sachant que les groupes, dont la relève est 
en partie composée d’étrangers avec des 
autorisations d’établissement C, se sont pré-
parés depuis l’automne déjà et qu’il n’est pas 
possible de modifier tout simplement et rapi-
dement la composition d’un groupe. 

Les règlements figurent sur www.fnch.ch 
> Disciplines > discipline recherchée (par 
exemple Saut) > Règlements

Sandra Wiedmer, directrice

Adaptation des principes de base 
pour les départs à l’étranger des 
athlètes de la FSSE

Tous les chefs des disciplines de la FSSE ont 
accepté la demande du Directoire de la dis-
cipline saut afin d’adapter les principes de 
base pour les départs à l’étranger. En raison 
de l’évolution des propositions pour les 
concours de saut internationaux, il a été déci-
dé d’autoriser les licenciés R à monter des 
tours prédéfinis (Friends Tour, Silber Tour, 
etc.) dans le cadre d’un CSI3*. Ces cavaliers 
sont uniquement autorisés à monter ces 
tours explicitement définis et aucune autre 
épreuve du CSI3*. Si un cavalier ne s’y tient 
pas, il sera considéré comme licencié N pour 
le reste de l’année en cours. 
Cette règle entre en vigueur de suite.

Evelyne Niklaus, Manager Sport
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Disziplin Dressur

Wer hat Interesse am 
Dressurrichten?

Sie lieben den Dressursport, sind oder waren 
selber im Dressursattel aktiv und interessie-
ren sich für das Amt des Dressurrichters? 
Dann besuchen Sie unseren Informations-
abend am 10. Mai 2017 für angehende Dres-
surrichterinnen und -richter! Richteranwärte-
rin und -anwärter L kann werden, wer 
mindestens 25 Jahre alt ist, eine Lizenz SVPS 
besitzt, Mitglied in einem Reitverein ist und 
mindestens 5 Klassierungen in Programmen 
L11–20 oder höher an regionalen oder natio-
nalen Prüfungen oder an Prüfungen von Regi-
onalverbänden aufweist. Über die weiteren 
Anforderungen orientieren wir Sie im Rahmen 
des Informationsabends, an dem auch alle 
Ihre Fragen rund um die Dressurrichterei 
beantwortet werden. Melden Sie sich für die-
sen Informationsabend bitte bis am 24. April 
2017 bei Steffy Kuriger unter E-Mail b.grimm@
pop.agri.ch an. Wir informieren Sie dann über 
Zeit und Ort der Veranstaltung. 

Margret Dreier, Chefin Technik

Discipline Dressage

Qui serait intéressé à juger  
le dressage?

Vous aimez le sport de dressage ou vous 
avez-vous-même pratiqué le dressage et vous 
êtes intéressé par la fonction de juge de dres-
sage? Participez donc à notre soirée d’infor-
mation du 10 mai 2017 pour futurs juges de 
dressage! Pour devenir candidat-juge de 
dressage L, il faut avoir au moins 25 ans, être 
en possession d’une licence FSSE, être 
membre d’une société d’équitation et avoir 
obtenu au moins cinq classements dans des 
programmes L11–20 ou de plus haut niveau 
lors d’épreuves régionales ou nationales ou 
lors d’épreuves organisées par les associa-
tions régionales. Les autres exigences seront 
détaillées lors de la soirée d’information au 
cours de laquelle on répondra à toutes vos 
questions en rapport avec la fonction de juge 
de dressage. Merci de vous inscrire à cette 
soirée d’information jusqu’au 24 avril 2017 au 
plus tard auprès de Steffy Kuriger, b.grimm@
pop.agri.ch. Nous vous informerons alors du 
lieu et de l’heure de cette réunion.

Margret Dreier, cheffe Technique

Disziplin Fahren

Diverse Informationen

Dressurprogramme 2017
Das Dokument mit den Dressurprogrammen, 
die in den einzelnen Stufen (L, M, S) gefahren 
werden, ist auf der Seite des Verbandes unter 
www.fnch.ch > Disziplin Fahren > Program-
me aufgeschaltet.
Neu besteht die Möglichkeit, bei den Ein-
spännern zwei Prüfungen für M/S auszu-
schreiben, je eine mit dem Programm FEI 9 
und eine mit dem Programm 3*B HP1.

Vierspänner-Ponys
Die Vierspänner-Ponys werden 2017 mit den 
Vierspänner-Pferden starten. Die Pony-Fah-
rer der Stufe S werden das Hindernisfahren, 
wie bisher, mit einem Zuschlag von 25 cm 
bestreiten, die Pferde der Stufe S mit 30 cm, 
diejenigen der unteren Stufen mit je 5 cm 
mehr.
Bei der Rangierung wird immer das Pferde-
gespann, das den Rang hinter dem Ponyge-
spann belegt, auf den gleichen Rang gesetzt.

Schweizer Meisterschaften 2017
Die Schweizer Meisterschaften 2017 werden 
in Niederwil bei Andelfingen vom 24. bis  
27. August durchgeführt. Erste Informationen 
finden sich unter www.fahrturnier-wyland.ch.
Die Liste mit den Qualifikationsturnieren und 
das angepasste Reglement für die Schweizer 
Meisterschaften finden sich unter www.fnch.
ch > Disziplin Fahren > Reglemente. Der 
Nennschluss ist am 2. August 2017 nach der 
Kurzprüfung in Corcelles sur Chavornay. Die 
danach ausgetragenen Prüfungen zählen für 
die SM 2018.
Neu ist, dass für die Qualifikation zwei Tur-
niere in der Wertung beendet werden müs-
sen, davon muss eines eine Vollprüfung sein.

Pius Hollenstein, Disziplinleiter Fahren

Discipline Attelage

Diverses informations

Programmes de dressage 2017
Le document avec les programmes de dres-
sage devant être menés dans les diverses 
catégories (L, M, S) est à disposition sur 
www.fnch.ch > Discipline Attelage > Pro-
grammes.
Désormais, il est possible de proposer deux 
épreuves pour M/S chez les attelages à un, 

Swiss Juniors Cup
Die Reglemente finden Sie unter:
www.fnch.ch > Disziplin Dressur > Nachwuchsförderung > Swiss Juniors Cup

Les règlements se trouvent sur:
www.fnch.ch > Discipline Dressage > Promotion de la relève > Coupe Suisse Juniors

Swiss Juniors Cup 2017 
Austragungsorte 

Lieux des manifestations 

Nr.  Datum/Date Austragungsort/Lieu 

1 27.05.2017 Oftringen, AG 
2 03.-04.06.2017 Diesse, BE 
3 14.-18.06.2017 Grüningen, ZH 
4 24.-25.06.2017 Le Chalet-à-Gobet, VD 
5 01.-02.07.2017 Le Chalet-à-Gobet, VD 
6 14.-16.07.2017 Aarberg, BE 

Final 19.08.2017 Winterthur, ZH 
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l’une avec le programme FEI 9 et l’autre avec 
le programme 3*B HP1.

Attelages à quatre poneys
En 2017, les attelages à quatre poneys parti-
ciperont avec les attelages à quatre chevaux. 
Les meneurs de poneys de la catégorie S 
disputeront comme jusqu’alors le parcours 
d’obstacles avec un supplément de 25 cm, 
les chevaux de la catégorie S avec un sup-
plément de 30 cm, et ceux des catégories 
inférieures avec 5 cm de plus par catégorie. 

Pour le classement, l’attelage à quatre che-
vaux qui occupe le rang derrière l’attelage de 
poneys se classe au même rang. 

Championnats suisses 2017
Les Championnats suisses 2017 seront orga-
nisés à Niederwil près d’Andelfingen du 24 au 
27 août. Des premières informations figurent 
sur www.fahrturnier-wyland.ch.
La liste des concours de qualification ainsi 
que la nouvelle version du règlement des 
championnats suisses peuvent être consul-

tées sur www.fnch.ch > Discipline Attelage > 
Règlements. La clôture des engagements a 
été fixée au 2 août 2017, après l’épreuve 
courte de Corcelles-sur-Chavornay. Les 
épreuves organisées après cette date comp-
teront pour le CS 2018. 
Nouveauté: pour se qualifier, il faut s’être 
classé deux fois dans des épreuves corres-
pondantes dont l’une doit être une épreuve 
complète. 

Pius Hollenstein, 
 chef de la discipline Attelage

Aidez en jouant et participez au Jeu-concours  
de l’Aide sportive: 

Des prix d’une valeur totale de 200 000 francs, voilà ce qui vous 
attend au Jeu-concours de l’Aide sportive. Participez et rem- 
portez peut-être des cartes cadeaux de Coop, d’une valeur de 
CHF 12 000 ou l’un des 1350 autres prix tels que : appareils  
photo, machine à café automatique et des événements en direct. 

A coup sûr il y aura au moins un gagnant : le sport suisse.  
En effet, les recettes du Jeu-concours seront redistribuées  
à de jeunes talents du sport suisse et donc aux champions  
du monde et aux champions olympiques de demain.

Participez maintenant –  
le jeu en vaut la chandelle !

aidesportive.ch/jeu-concours

CHF 12 000

gratuits!

un an d’achats  



RAUS
 ZEIT

New ŠKODA KODIAQ
Rein in den neuen ŠKODA KODIAQ und raus ins Abenteuer! Modernste Assistenzsysteme  
und ein überaus grosszügiges Interieur bieten Ihnen auch auf herausfordernden Strecken hohe 
Sicherheit und Komfort. Dank intelligentem 4x4-Antrieb meistert der rundum vernetzte  
5- oder 7-Plätzer jedes Gelände souverän. Mit einer Anhängerlast von bis zu 2.5 Tonnen ist er  
bestens geeignet für den Transport Ihrer Pferde. Der moderne Trailer Assist macht das  
Manövrieren mit Anhänger kinderleicht. New ŠKODA KODIAQ: Gönnen Sie sich jetzt eine  
Rauszeit für Ihre Probefahrt. ŠKODA. Made for Switzerland.
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Kontakt – Contact
Geschäftsstelle SVPS – Secrétariat FSSE
Papiermühlestrasse 40H, Postfach 726 
CH-3000 Bern 22 
Tel. 031 335 43 43, Fax 031 335 43 58 
www.fnch.ch

Öffnungszeiten – Heures d’ouverture
Montag bis Freitag – Lundi–vendredi 
8.00 – 12.00, 13.30 – 17.00

Online-Portale – Portails en ligne
my.fnch.ch  
Lizenzen & Gebühren bezahlen, Daten verwal-
ten, für Veranstaltungen nennen, für Lizenz-
prüfungen anmelden, Resultate abfragen – 
Payer des licences & taxes, gérer les données, 
inscription des chevaux & cavaliers/meneurs 
aux manifestations, inscription pour des exa-
mens de licence, consulter des résultats

info.fnch.ch  
Nach Resultaten, Auslandstarts, Ausbildungs-
kursen & Personen suchen – Rechercher par 
résultats, départs internationaux, cours de  
formation et personnes

Mobile App
Nie mehr den Nennschluss verpassen!
Ne ratez plus jamais le délai d’engagement 
d’une manifestation! 
www.fnch.ch > Service > Mobile App 

Support-Plattform – Plateforme 
d’assistance
support.fnch.ch  
Für Organisatoren von Pferdesportveranstal-
tungen und Nutzer von «Rosson»
Pour des organisateurs de manifestations de 
sports équestres et utilisateurs de «Rosson»

Ressorts
Auslandstarts – Départs à l’étranger 
Tel. 031 335 43 53, aus@fnch.ch

Ausschreibungen, Veranstaltungskalender 
Avant-programmes, calendrier des  
manifestations 
Tel. 031 335 43 51, ver@fnch.ch

Drucksachen – Imprimés 
Tel. 031 335 43 43, dru@fnch.ch

Finanzen – Finances 
Tel. 031 335 43 45, buh@fnch.ch

Kommunikation – Communication 
Tel. 031 335 43 68, info@fnch.ch

Leistungssport – Sport de compétition 
Tel. 031 335 43 41, info@fnch.ch

Lizenzen & Brevets – Licences & Brevets  
Tel. 031 335 43 47, lic@fnch.ch

Nachwuchsförderung, Ausbildung Offizielle 
Promotion de la relève, formation des officiels 
Tel. 031 335 43 63, offizielle@fnch.ch 

Sportpferderegister, Equidenpässe  
Registre des chevaux de sport, passeports  
des équidés 
Tel. 031 335 43 50, reg@fnch.ch

«Bulletin» � Redaktionsschluss und Erscheinungsdaten 
Clôture de rédaction et dates de parution

Nr.	 Ausschreibungen	 Redaktionsschluss	 Erscheinungsdatum
N°	 Avant-programmes	 Clôture de rédaction	 Date de parution

4	 Mo/Lu	 20. 03. 2017	 Di/Ma	 28. 03. 2017	 Di/Ma	 18. 04. 2017
5	 Di/Ma	 18. 04. 2017	 Di/Ma	 25. 04. 2017	 Mo/Lu	 15. 05. 2017
6	 Mo/Lu	 15. 05. 2017	 Di/Ma	 30. 05. 2017	 Mo/Lu	 19. 06. 2017
7	 Mo/Lu	 19. 06. 2017	 Di/Ma	 27. 06. 2017	 Mo/Lu	 17. 07. 2017
8	 Mo/Lu	 17. 07. 2017	 Mi/Me	 02. 08. 2017	 Mo/Lu	 21. 08. 2017
9	 Mo/Lu	 21. 08. 2017	 Di/Ma	 29. 08. 2017	 Mo/Lu	 18. 09. 2017
10	 Mo/Lu	 18. 09. 2017	 Di/Ma	 26. 09. 2017	 Mo/Lu	 16. 10. 2017
11	 Mo/Lu	 16. 10. 2017	 Di/Ma	 24. 10. 2017	 Mo/Lu	 13. 11. 2017
12	 Mo/Lu	 13. 11. 2017	 Di/Ma	 21. 11. 2017	 Mo/Lu	 11. 12. 2017

Der Einsendeschluss für Ausschreibungen ist immer 14 Tage vor Redaktionsschluss  
(siehe «Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen»).

Le délai pour les avant-programmes est toujours 14 jours avant la clôture de rédaction 
(voir «Prescriptions générales pour les avant-programmes»).

Verzeichnis der Offiziellen 
Liste des officiels

Neue Springrichter Anwärter
Nouveaux candidats-juges de Saut
Beti Dina, Villars-sur-Glâne
Bucheli Manuela, Schachen
Siegrist Maroussia, Les Planchettes

Neue Endurancerichter Anwärter
Nouveaux candidats-juges Endurance
Camenisch Yvonne, Burg im Leimental
Ernst Frédérique, Geoldswil
Kollmer Karin, Riehen

Verabschiedung per Ende 2016 
Cessation de fonction pour la fin de 
l’année 2016

Brevetrichter
Juge de brevet
Liersch Christian, Waltenschwil AG
Schneider Erhard, Burgdorf BE

Resultate der Lizenzprüfungen 
Résultats des examens de licence

Erwerb der R-Lizenz Springen gestützt 
auf Resultate in Stilprüfungen im 2016
Obtention de la licence R de saut sur la 
base des résultats obtenus dans des 
épreuves de style en 2016
Khayata Justine, Cuarny, 23.02.2017
Sueur Noa, Concise, 23.02.2017
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Ausbildung der Offiziellen – Formation des officiels 
Ausbildungskalender – Calendrier de formation

	 Datum und Ort	 Kurs/Prüfung, Teilnehmer und Thema	 Sprache	 Meldetermin und -stelle	 Leitung 
	 Date et lieu	 Cours/épreuve, participants et thème	 Langue	 Délai et lieu d’inscription	 Direction

	 Springen – Saut 

12.06.2017	 Richterkurs III / Cours de juges III	 d/f	 01.06.2017	 G. Lachat
Bern, SVPS	 (für Richteranwärter im 1. oder 2. Jahr)	 	 offizielle@fnch.ch

	 18 h 00–20 h 00	 (pour Candidats-juges/1re ou 2e année)

	 02.09.2017	 Cours de juges I	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (Candidats-juges/1re année)	 	 offizielle@fnch.ch
	 09 h 00

	 02.09.2017	 Cours de juges II 	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (Candidats-juges/2e année)	 	 offizielle@fnch.ch
	 11 h 00

	 02.09.2017	 Cours pour les PJ	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (2 ans JN)		  offizielle@fnch.ch
	 13 h 00

	 02.09.2017	 Examen théorique pour les PJ	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches			   offizielle@fnch.ch
	 15 h 30

	 02.09.2017	 Examen théorique pour les JN 	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (CJ après 2 ans)	 	 offizielle@fnch.ch
	 15 h 30

	 09–10.09.2017	 Examen pratique pour les JN	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Fenin	 Toute la journée		  offizielle@fnch.ch

	 09–10.09.2017	 Examen pratique pour les PJ	 f	 21.08.2017	 P. Burkhard
	 Fenin	 Toute la journée		  offizielle@fnch.ch

	 06.10.2017	 Richterkurs I	 d	 25.09.2017	 M. Elmer
	 Bern, SVPS	 (offen für Richteranwärter im 1. Jahr)		  offizielle@fnch.ch
	 16.00

	 06.10.2017	 Richterkurs II 	 d	 25.09.2017	 M. Löchner
	 Bern, SVPS	 (offen für Richteranwärter im 2. Jahr		  offizielle@fnch.ch
	 16.00	 und mit absolviertem Kurs I)

	 06.10.2017	 Kurs für JP	 d	 25.09.2017	 C. Bodmer 
	 Bern, SVPS	 (offen für NR nach frühestens 2 Jahren)		  offizielle@fnch.ch
	 16.00

	 13.10.2017	 Theoretische Prüfung für JP	 d	 25.09.2017	 P. Burkhard
	 Bern, SVPS	 (offen für NR nach frühestens 2 Jahren		  offizielle@fnch.ch	 M. Elmer
	 16.00	 und mit absolviertem Kurs für JP)

	 13.10.2017	 Theoretische Prüfung NR	 d	 25.09.2017	 P. Burkhard
	 Bern, SVPS	 (offen für Richteranwärter nach 2 Jahren		  offizielle@fnch.ch	 M. Elmer
	 16.00	 und mit absolvierten Kursen I & II)
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	 03.–05.11.2017	 Praktische Prüfung für JP	 d	 25.09.2017	 M. Löchner
	 Fehraltorf (CS)	 (offen für alle NR, welche die Theorie		  offizielle@fnch.ch	 C. Bodmer
	 ganzer Tag	 bestanden haben)

	 03.–05.11.2017	 Praktische Prüfung für NR	 d	 25.09.2017	 M. Löchner
	 Fehraltorf (CS)	 (offen für alle RA, welche die Theorie		  offizielle@fnch.ch	 C. Bodmer
	 ganzer Tag	 bestanden haben)

	 11.11.2017	 Journée d’échange d’expériences	 f	 01.11.2017	 P. Burkhard
	 Avenches	 (Romandie)		  offizielle@fnch.ch
	 10 h 00

	 18.11.2017	 ERFA-Tagung Ostschweiz	 d	 31.10.2017	 P. Burkhard
	 Weinfelden, 	 (offen für alle RA, NR und JP)		  offizielle@fnch.ch	 M. Löchner
	 Thurgauerhof
	 09.00

	 25.11.2017	 ERFA-Tagung Zentralschweiz	 d	 31.10.2017	 P. Burkhard
	 Bern, SVPS	 (offen für alle RA, NR und JP)		  offizielle@fnch.ch	 M. Elmer
	 09.00

	 Springen Parcoursbauer – Saut constructeur de parcours

25.03.2017	 Parcoursbauer Grundkurs / 	 d/f	 17.03.2017	 G. Lachat
Bern, SVPS	 Constructeur de parcours cours de base	 	 offizielle@fnch.ch

	 ganzer Tag	 Obligatorisch für PB Brevet I / 
		  Obligatoire pour les CP Brevet I

	 10./11.11.2017	 Prüfung: Pracoursbauer Brevet I-III / 	 d/f	 17.03.2017	 G. Lachat
	 Bern, SVPS	 Examen: Constructeur de parcours Brevet I-III	 offizielle@fnch.ch
	 ganzer Tag

	 Concours Complet

	04.11.2017	 Obligatorischer Kurs für alle Offiziellen CC	 d/f 	 15.10.2017	 M. Marro
	To be defined	 Cours obligatoire pour tous les officiels CC		  offizielle@fnch.ch

	 ganzer Tag		

	 Fahren – Attelage 

	17.04.2017	 Obligatorischer Kurs für alle	 d/f 	 03.04.2017	 M. Zingg
	Bern, SVPS	 Lizenzrichter Fahren 		  offizielle@fnch.ch

	 ganzer Tag	 Cours obligatoire pour tous les juges 
		  d›attelages		

	 Obligatorischer Kurs für alle Offiziellen der Disziplinen zum Thema «Konfliktmanagement» –  
	 Cours obligatoire pour tous les officiels des disciplines sur le thème «Gestion des conflits»

	 21.03.2017 	 Weinfelden, Hotel Thurgauerhof	 d	 11.03.2017	 HR Concept  
	 Dienstag	 18.00–22.00		  offizielle@fnch.ch	 und Training	

	 28.03.2017 	 Bern, SVPS	 d	 18.03.2017	 HR Concept  
	 Dienstag	 18.00–22.00		  offizielle@fnch.ch	 und Training
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	 19.10.2017 	 Weinfelden, Hotel Thurgauerhof	 d	 09.10.2017	 HR Concept  
	 Donnerstag	 18.00–22.00		  offizielle@fnch.ch	 und Training

	 31.10.2017	 Avenches, Haras National	 f	 21.10.2017	 HR Concept 
	 mardi	 18h00–22h00		  offizielle@fnch.ch	 und Training 

	 02.11.2017	 Bern, SVPS	 d	 23.10.2017	 HR Concept  
	 Donnerstag	 18.00–22.00		  offizielle@fnch.ch	 und Training

	 Anmelden unter offizielle@fnch.ch, Teilnehmerzahl beschränkt! / Inscription à offizielle@fnch.ch, nombre de participants limité!

Das beliebte Sporthilfe-Gewinnspiel geht in eine  
neue Runde: 

Auch dieses Jahr können Sie attraktive Preise im Wert von 
rund 200’000 Franken gewinnen! Mit etwas Glück besitzen 
Sie schon bald eine Coop-Geschenkkarte im Wert von  
CHF 12’000 oder sichern sich ei nen von mehr als 1’350 Preisen, 
beispielsweise eine Fotokamera, einen Kaffeevollautomat 
oder VIP-Tickets für Sportveranstaltungen.

Machen Sie ebenfalls unsere Sporttalente zu Gewinnern! 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie hoffnungsvolle Schweizer 
Sporttalente auf ihrem Weg an die Weltspitze.

Spielen Sie jetzt mit und sichern Sie sich  
einen von 1’350 attraktiven Preisen!

sporthilfe.ch/Gewinnspiel

EinkaufEn!

Ein Jahr Gratis

CHF 12’000
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Grundausbildung – Formation de base�

12.–14.05.2017	 Leiterkurs J+S ZKV / 1. Teil	 d	 19.03.2017 
Bern

18.–20.05.2017	 Leiterkurs J+S OKV / 1. Teil	 d	 22.04.2017 
Frauenfeld

24.–27.07.2017	 Einführungskurs für Leiter	 d/f	 24.05.2017 
Bern

12.–14.10.2017	 Leiterkurs J+S OKV / 2. Teil	 d	 22.04.2017 
Frauenfeld

13.–15.10.2017	 Leiterkurs J+S ZKV / 2. Teil	 d	 19.03.2017 
Bern

10.–12.11.2017	 Leiterkurs J+S OKV / 1. Teil	 d	 03.11.2017 
Frauenfeld

04.–06.05.2018	 Leiterkurs J+S OKV / 2. Teil	 d	 03.11.2017 
Frauenfeld

Weiterbildung 1 – Formation continue 1

01.04.2017	 Modul Fortbildung Leiter	 d	 01.02.2017 
Rothenburg	

22.–23.04.2017	 Geländereiten	 d/f	 22.02.2017 
Avenches		

12.–14.05.2017 	 Leiter B Teil 1	 d	 19.03.2017 
Bern

18.–20.05.2017	 Leiter B Teil 1	 d	 22.04.2017 
Frauenfeld

26.–27.05.2017	 Dressurreiten	 d	 19.03.2017 
Frauenfeld

18.–19.07.2017	 Bodenarbeit/Longieren/Voltigieren	 d	 12.05.2017 
Henau	

18.08.2017	 Ethik/Ethologie/Ethnologie	 d	 18.06.2017 
Zürich 

25.08.2017	 Ethik/Ethologie/Ethnologie	 d	 18.06.2017 
Zürich

19.–20.09.2017	 Geländereiten	 d	 18.07.2017 
Frauenfeld 

Kurse J+S 2017/2018 – Cours J+S 2017 / 2018
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12.–14.10.2017	 Leiter B Teil 2	 d	 22.04.2017 
Frauenfeld

13.–14.10.2017	 Prüfung für Pferdefachleute	 d	 06.08.2017 
Frauenfeld

13.–15.10.2017	 Leiter B Teil 2	 d	 19.03.2017 
Bern

21.–22.10.2017	 Bodenarbeit/Longieren/Voltigieren	 d/f	 21.08.2017 
Bern

05.11.2017	 Modul Fortbildung Leiter	 d	 03.09.2017 
Egnach

09.–10.12.2017	 Bodenarbeit/Longieren/Voltigieren	 d/f	 09.10.2017 
Bern

Weiterbildung 2 – Formation continue 2

27.–28.10.2017 	 Leiter A Teil 1	 d/f	 27.08.2017 
Magglingen/Macolin	 Pädagogik/Methodik/Didaktik

15.–16.12.2017 	 Leiter A Teil 2	 d/f	 27.08.2017 
Magglingen/Macolin	 Trainingslehre/Planung/Anatomie/Ernährung

09.–10.02.2018 	 Leiter A Teil 2	 d/f	 27.08.2017 
Magglingen/Macolin	 Management/Coaching/Psychologie		

Spezialisierung Trainer – Spécialisation d›entraîneur

03.10.2017 	 Modul Fortbildung Nachwuchstrainer	 d/f	 14.09.2017 
Magglingen/Macolin	

Spezialisierung Experten – Spécialisation d’experts

30.08.–01.09.2017	 Expertenkurs 1. Teil	 d/f	 30.06.2017 
Magglingen – Macolin

22.–23.04.2017	 Expertenkurs 2. Teil 	 d	 22.02.2017 
Avenches

24.–27.07.2017	 Expertenkurs 2. Teil	 d	 22.02.2017 
Bern

24.–25.11.2017	 Modul Fortbildung Experten	 d/f	 24.09.2017 
Magglingen – Macolin

Alle Kurse und Module in Magglingen finden unberitten statt. – Tous les cours et modules à Macolin auront lieu sans cheval.
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Anmeldungen online über folgenden Link: 
Inscriptions online par le lien suivant:

Für J+S (für Jugendliche 10–20 Jahre) – Pour J+S (pour adolescents de 10–20 ans)
www.jugendundsport.ch Pferdesport/Kursplan und Daten – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch sports équestres/dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Für J+S Kindersport (Kinder 5–10 Jahre) – Pour J+S sport des enfants (pour enfants de 5–10 ans)
www.jugendundsport.ch J+S Kids (rechter Seitenrand) unter Kursdaten und Anmeldung – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch J+S Kids (à droite de la page) sous dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Auskünfte – Renseignements:
Patricia Balsiger, Fachleiterin J+S Pferdesport – Monitrice de la branche sport équestre J+S 
Tel. 031 335 43 55, E-Mail p.balsiger@fnch.ch

Heidi Notz, Verantwortliche J+S Kinderausbildung – Responsable J+S sport des enfants 
Tel. 071 446 23 04 / 079 690 73 40

Jérôme Voutaz freut sich über sein Freiberger-Gespann.
Jérôme Voutaz est très heureux de son attelage à quatre Franches-Montagnes.
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«Die Kuschelmatte
eignet sich besonders
auch für ältere Tiere.»
Pius Schwizer

Pius Schwizers Spitzenpferde erbringen auch im Alter 
immer noch Topleistungen. Informieren Sie sich über die 
Vorzüge der Kuschelmatte unter www.pferdematten.ch

www.pferdematten.ch
Telefon 041 929 60 60

Grüter Handels AG  � Gewerbezone 7  � 6018 Buttisholz

D_Kuschelmatte Schwizer_92x124_Bulletin.indd   1 1/9/2017   11:11:21 AM

34. OFFA-Pferdemesse

St.Gallen, 19.–23. April 2017 

OFFA-Pferdemesse mit  
attraktivem Programm

Tägliche Vorführungen
–  Vorführungen Pferderassen CH-Warmblut, Haflinger und 

Freiberger sowie Kleinpferde mit Fohlen
– Vorführung «Pasofino-Pferde» und «Friesen-Pferde»
– Vorführungen Brauereigespanne Schützengarten und Freihof
– Pferdezubehör-Ausstellung in der Zelthalle 10
– Ausstellung verschiedener Pferderassen in der Halle 7.0
– Vorführung Hufschmiedehandwerk

Höhepunkte
Mi, 19. April  Tag der ODA-Pferdeberufe  

(Organisation der Arbeitswelt)
Sa, 22. April  1. Tag des Hufschmiede-Lehrlingswettkampfes
So, 23. April 2. Tag des Hufschmiede-Lehrlingswettkampfes 
 Übergabe der Goldenen OFFA-Stallplakette
  «Bridleless Competition» – Show-Springprüfung mit 

Pferden, geritten ohne Zaum

Prüfungen
Do, 20. April Springprüfungen Kat. B/R90 und B/R95
Fr, 21. April  Springprüfungen Kat. RN100 / RN110 und RN105 / RN115
Sa, 22. April  Durchführung FM-Cup: Zuchtstuten prämierungen, 

Fahr- und Springprüfung.  
Dressur nationaler Junioren-Vierkampf

So, 23. April Springen nationaler Junioren-Vierkampf

Infos und Tickets: www.offa.ch

VERKAUF von 3-Familien-Haus auf dem 
Lande, mit Möglichkeit für Pferdeboxen  
und direkt angrenzendem 4000 m2 flachem 
Weideland.

Im schönen Kanton Bern, 3305 Iffwil/BE –  
Jegenstorfstrasse 1

Kontakt für Verkaufs- 
dokumentation und  
Besichtigung:

Büchli Liegenschaften AG,
Könizstrasse 74, 3008 Bern
Frau Ursula Rätzo
031/370.07.00

ANIbasic • ANIpelli plus • ANIspan • ANIgrano • ANIchamp

Die Produkte der ANI-Einstreue-Familie werden aus natürlichen  
Materialien hergestellt und bieten für alle Ansprüche die richtige Lösung.  

Entdecken Sie die Vorteile der professionellen Einstreue.

Hohe Saugstärke   Geringes Mistvolumen   Optimaler Aufwand

www.einstreue.ch  •  raufutter@fenaco.com  •  0800 808 850

Einstreue exklusiv aus Ihrer LANDI

ANIfamily

Inserat_ANIfamily_92x124mm.indd   1 26.10.16   15:26
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Informationen ZVCH 
Informations FECH

Hengste in Bern 2017

Interessanter Querschnitt –  
guter Besuch

Zwar war auch an der 16. Nationalen 
Hengstschau in Bern quantitativ die 
Beteiligung an Hengsten nicht besser 
als letztes Jahr, doch bekam das zahl-
reich aufmarschierte Publikum einen 
interessanten Querschnitt zu sehen.  
Die Durchführung am Sonntag mit vor-
gängigem Züchterbrunch erwies sich  
als gute Neuerung.

Sehr zufrieden mit dem Publikumsaufmarsch 
zeigten sich am Sonntagabend OK-Präsident 
Beat Wampfler und Vizepräsident Stefan 
Bettschen. Gegenüber letztem Jahr konnten 
rund 150 Eintritte mehr registriert werden, 
und auch der anstelle des früheren Züchter-
abends der Hengstschau gleichentags vor-
gelagerte Züchterbrunch war gut besucht. 
Nach einem spannenden Vortrag von Arnaud 
Evian, Direktor der Groupe France Elevage 
GFE, über die Online-Anpaarunghilfe PAX 
war bei einem Brunch in der Wagenremise 
des NPZ Gelegenheit zum lebhaften Mei-
nungsaustausch gegeben. Ob auch künftig 
die Hengstschau erst gegen Ende Februar 
und sonntags stattfinden wird, ist noch nicht 
entschieden. Stefan Bettschen dazu: «Das 
Datum 26. Februar ergab sich aus diversen 
Terminkollisionen, war jedoch betreffend 
Decksaison gewiss nicht schlecht. Züchter-
brunch und Hengstschau am Sonntag wur- 
den offensichtlich gut aufgenommen.»

Am Wendepunkt?
Zwar waren auch diesmal die Hengste aus 
Springsportabstammung deutlich in der 
Überzahl, doch kam im Gegensatz zum letz-
ten Jahr auch der Dressursport nicht zu kurz. 
Dazu trugen nebst zwei Ponyhengsten auch 
vier Beschäler des Dressurleistungszentrums 
Lodbergen bei. 
Von den vier kürzlich in Avenches gekörten 
Hengsten traten drei absolut überzeugend 
auf. Insgesamt acht Hengste waren sechs-
jährig und jünger. Sie waren alle in gutem 

Zustand und vermochten ihre Qualitäten 
schön auszuspielen. Nebst Beschälern im 
besten Alter fehlten auch ein paar alte Herren 
nicht, wie beispielsweise der noch immer top- 
fitte 22-jährige Holsteiner Coronino, der 
17-jährige Lord Sinclair III und der 16-jährige 
Routinier Magnus Romeo. 
Doch obschon die Organisatoren alles in ihrer 
Macht Stehende getan haben, diese traditio-
nelle Plattform noch attraktiver zu gestalten, 
sehen sie sich ausserstande, mittel- oder gar 
langfristige Prognosen über deren Bestand 
vorzunehmen. «Wir können die Hengsthalter 
nicht zwingen, mitzumachen», stellen sie fest. 
Der Entscheid von Lodbergen-Geschäftsfüh-
rer Urs Schweizer, mit einer Kollektion nach 
Bern zu kommen, beruhte ganz sicher viel 
mehr auf idealistischen als auf kaufmänni-
schen Überlegungen. Gleiches trifft bis zu 
einem gewissen Grad auch auf das einmal 
mehr stark präsente Gestüt Grenzland zu. 
Offensichtlich scheint gar einheimischen 
Hengsthaltern vermehrt das Verhältnis Auf-
wand/Ertrag zu gering zu sein, um ihre Auf-
wartung in Bern zu machen. Immerhin hat 
sich in den benachbarten Hochzuchtländern 
aber die Prognose, wonach sich der Wende-
punkt betreffend jahrelang sinkender Popu-
lation irgendwann in einem Nachfrageüber-
hang zeigen werde, bestätigt. Die Hoffnung 
beruht nun darauf, diese Trendwende werde 
auch auf die Schweizer Warmblutzucht über-
greifen, das Verhältnis Aufwand/Ertrag 
zumindest relativieren und somit motivierend 
wirken.

HIS.

25. Verkaufsschau für CH-Sportpferde

Auf an die Schau nach Delémont!

Die 25. Verkaufspräsentation von CH-Sport-
pferden von Delémont findet am Samstag,  
8. April, auf der Anlage Pré-Mochel in Delé-
mont statt. Gut 20 junge Sportpferde werden 
angeboten, und die interessierten Personen 
haben die Gelegenheit, die Pferde ab 16.30 
Uhr im Stall und ab 18 Uhr bei der Arbeit zu 
beobachten. Alle Remonten werden von 
erfahrenen Reitern vorgestellt. Sie werden 
unter dem Sattel und im Springen gezeigt. 
Direkt im Anschluss können sie von ihren 
potenziellen zukünftigen Besitzern auspro-
biert werden.
Neben den sportlichen Fähigkeiten und der 
vielseitigen Verwendbarkeit ist das aus-
gezeichnete Preis-Leistungs-Verhältnis eine 
anerkannte Qualität der in Delémont präsen-
tierten Pferde. Ein guter Grund mehr für einen 
Besuch in Delémont! Dieses Argument bringt 
jedes Jahr viel Publikum und eine grosse 
Anzahl von potenziellen Käufern.
Einen Monat vor der Verkaufsschau findet 
eine Vorselektion statt, die eine tierärztliche 
Untersuchung und einen Test unter dem Sat-
tel umfasst. Jacques Bruneau ist verantwort-
lich für die Auswahl der besten Pferde. Ein 
Training ca. zehn Tage vor der Schau vervoll
ständigt die Ausbildung der Teilnehmer.
Mit der wertvollen Unterstützung des ZVCH 
und unter der Führung ihres Präsidenten Phi-
lippe Studer werden die Mitglieder des Orga-
nisationskomitees alles tun, um die Pferde 
aus den regionalen und umliegenden Zuchten 
optimal zu präsentieren. Daneben werden sie 
besorgt sein, mit einem warmen und freund-

Der frisch gekörte fünfjährige Chininjo de F.
L’étalon de 5 ans fraîchement approuvé Chininjo  
de F.
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SM CH-Pferde 2017 Avenches

Qualifikationsmodus: 
Dressur Superpromotion 
M & S – Präzisierung
Erreichen von einmal 62% in einer offi
ziellen Prüfung der Kategorie «M» oder 
«S» (auch wenn nicht klassiert) im Qualifi-
kationszeitraum.
Qualifikationszeitraum: ab Wochenende 
nach der SM CH-Pferde des Vorjahres 
bis zum Nennschluss der SM CH-Pferde 
des aktuellen Jahres.
Der vollständige Qualifikationsmodus 
und die Organisationsrichtlinien für Ver-
anstalter von Prüfungen Jungpferde 
Promotion sind auf www.swisshorse.ch 
oder über die Geschäftsstelle des ZVCH 
verfügbar.
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lichen Ambiente das zur Tradition gewordene 
Treffen nach der Winterpause einladend zu 
gestalten.
Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, die 
Anhänger des Pferdesports und der -zucht 
am 8. April in Delémont zu treffen! Vielleicht 
finden Sie dort ja auch das Pferd Ihrer 
Träume.

Programm
16.30 Uhr	 Öffnung des Verkaufsstalles
18.00 Uhr	 Beginn der Vorführung 
anschl.	 Ausprobieren der Pferde
~19.30 Uhr	 Einladung zum Apéro
Festwirtschaft mit warmer und kalter Küche
Sonntag, 9. April, Verkaufsvorführung für 
Freiberger Pferde

Ordentliche Mitgliederversammlung 2017

Einladung und Traktandenliste

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir freuen uns, Sie zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung des Zuchtverbandes CH-
Sportpferde (ZVCH) einladen zu können. Sie 
findet statt am:

Datum:	 Donnerstag, 13. April 2017 
Beginn:	� ab 9 Uhr Eingangskontrolle
	 Versammlungsbeginn pünktlich 	
	 um 9.30 Uhr!
Ort: 	� Hotel Al Ponte, Wangenstr. 55, 

3380 Wangen a.d.A. BE 

Traktandenliste 
1.	�Begrüssung
2.	�Wahl der Stimmenzähler
3.	�Protokoll der ordentlichen Mitglieder

versammlung vom 24.3.2016
4.	�Informationen des Präsidenten/Jahres

berichte
5.	�Jahresrechnung 2016 – Decharge

erteilung an den Vorstand
6.	�Behandlung von allfälligen Anträgen nach 

Art. 11 Abs. 5 der Statuten
	 a) Vorstand
	 – �Zuchtprogramm und Herdebuch

ordnung: Namenszusatz «CH»
	 – �Gebührenordnung:  

Einzeldeckbewilligung, Betriebs
beurteilungen, Verzicht Pflicht
abonement Bulletin

	 – �SM CH-Pferde: Startbewilligung ChS-
Pferde

	 b) Mitglieder
7.	�Budget 2017

8.	�Ehrungen
9.	�Verschiedenes/allgemeine Diskussion

Eingeladen sind alle ZVCH-Mitglieder (Ak- 
tiv-, Sport- und Passivmitglieder) sowie gela-
dene Gäste. 
Wichtig! Die Stimmkarten werden am Ein-
gang zum Versammlungslokal gegen Vorwei-
sung des Versandumschlages abgegeben. 
Der Umschlag dient der Kontrolle der Mit-
gliedschaft.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme!

Etalons à Berne 2017

Présentation intéressante et  
bien visitée 

Le nombre d’étalons participant à la 
16e présentation nationale d’étalons à 
Berne n’était pas plus élevé que l’an der-
nier, le public venu en nombre a toute-
fois pu admirer un très intéressant lot 
d’étalons. La présentation un dimanche, 
précédée par le nouveau brunch des éle-
veurs, s’est avéré être une nouveauté 
appréciée.

Dimanche soir, le président du CO Beat 
Wampfler et le vice-président Stefan 
Bettschen se sont montrés très satisfaits du 
nombre de visiteurs. Par rapport à l’an der-
nier, près de 150 entrées supplémentaires ont 
été générées, et le brunch des éleveurs, qui 
a remplacé la soirée des éleveurs, a été un 
succès. La présentation très intéressante 
d’Arnaud Evian, directeur du Groupe France 
Elevage GFE, sur le programme en ligne 
d’aide aux croisements a donné matière à des 
discussions animées. Il n’a pas encore été 
décidé si à l’avenir aussi, la présentation 
d’étalons aura toujours lieu uniquement lors 
d’un dimanche de fin février.. Stefan 
Bettschen dit: «La date du 26 février a été 
définie pour éviter diverses collisions de date, 
ce qui n’est sûrement pas un mal pour la sai-
son de monte. Le brunch des éleveurs et la 
présentation d’étalons le dimanche semblent 
avoir été bien acceptés.»

Un tournant?
Bien que la majorité des étalons avaient un 
pédigrée de saut d’obstacle, les étalons de 
dressage étaient mieux représentés que l’an 
dernier. Deux étalons poney ainsi que quatre 
représentants du Dressurleistungszentrum 
Lodbergen faisaient notamment partie du lot. 
On a pu admirer sous leur meilleur jour trois 

étalons parmi les quatre récemment approu-
vés à Avenches. Au total, huit étalons présen-
tés étaient âgés de moins de 7 ans. Ils ont 
tous bien joué de leurs qualités. Les étalons 
dans la force de l’âge n’ont pas fait d’ombre 
aux étalons plus âgés, comme par exemple 
le holtstein Coronino, toujours en pleine 
forme à 22 ans, Lord Sinclair III 17 ans et le 
routinier de 16 ans Magnus Romeo.
Malgré les efforts des organisateurs pour 
rendre cette traditionnelle plateforme encore 
plus attractive, ils restent incapables de 
donner un pronostic d’avenir à moyen ou long 
terme. «Nous ne pouvons pas forcer les 
détenteurs d’étalons à participer», constatent-
ils. La décision du gérant de Lodbergen, Urs 
Schweizer, de venir à Berne avec quelques 
étalons reflète certainement davantage un 
idéalisme qu’un calcul financier. La même 
réflexion s’applique dans une certaine mesure 
au Gestüt Grenzland, qui a une fois de plus 
bien répondu à l’appel. Apparemment, de 
plus en plus d’étalonniers helvétiques 
trouvent le ratio dépenses/recettes trop élevé 
pour faire le déplacement à Berne. 
Cependant, le pronostic prédisant que la 
baisse de la population d’année en année 
allait un jour s’inverser, la demande allant 
dépasser l’offre, s’est confirmé dans nos 
grands pays d’élevage voisins. On espère 
donc que cette nouvelle tendance atteindra 
également l’élevage demi-sang suisse, rela-
tivisant le ratio dépenses/recettes et redon-
nant un élan de motivation.

HIS.

Championnat suisse des chevaux de 
sport CH 2017 Avenches

Mode de qualification: 
Dressage Superpromo-
tion M et S – clarification
Obtenir une fois 62% dans une épreuve 
officielle de la catégorie «M» ou «S» (éga-
lement si non classé) durant la période 
de qualification.
Période qualification: allant du week-end 
suivant le ChS des Chevaux de Sport 
CH précédent jusqu’au délai d’inscription 
du ChS des Chevaux de Sport CH.
Le mode de qualification complet et les 
directives d’organisation pour les organi-
sateurs d’épreuves Jeunes Chevaux Pro-
motion sont disponibles sur www.
swisshorse.ch ou auprès de la gérance 
FECH directement. 
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25e Vente de chevaux de sport CH

Tous à la vente de Delémont!

La 25e vente à l’amiable de chevaux de sport 
CH de Delémont aura lieu le samedi 8 avril au 
manège Pré-Mo Delémont. Une bonne ving-
taine de jeunes chevaux de sport seront pro-
posés aux intéressés, qui auront tout loisir de 
les observer à l’écurie – dès 16h30 – avant de 
les voir au travail à partir de 18h00. Tous les 
sujets évolueront sous la selle de cavaliers 
confirmés. Ils seront présentés sur le plat et 
à l’obstacle. Ils pourront être essayés juste 
après par leurs éventuels futurs propriétaires. 
En plus de leur aptitude au sport et de leur 
polyvalence, l’une des qualités reconnues 
des chevaux présentés à Delémont est leur 
excellent rapport qualité-prix. Un argument 
qui vaut le déplacement! Et qui contribue 
sans aucun doute à faire venir chaque année 
public et acheteurs potentiels en grand 
nombre.
A noter qu’un examen de sélection a lieu un 
mois avant la vente, incluant une visite vété-
rinaire et un test sous la selle. C’est à Jacques 
Bruneau que revient la responsabilité de 
choisir les meilleurs sujets. Un entraînement 
programmé une dizaine de jours avant la 
vente complète la formation des participants. 
Avec le soutien précieux de la FECH et 
emmenés par leur président Philippe Studer, 
les membres du comité d’organisation font 
tout leur possible pour mettre en valeur les 
produits de l’élevage régional et d’ailleurs. 
Mais ils tiennent aussi au caractère convivial 
27.02et chaleureux du rendez-vous, devenu 

quasi traditionnel et qui vient à point nommé 
après la trêve hivernale.
Ne manquez donc pas l’occasion de vous 
retrouver entre passionnés de chevaux de 
sport et d’élevage le 8 avril à Delémont. Peut-
être y trouverez-vous le cheval de vos rêves!

Programme
16h30	� ouverture de l’écurie d’exposi-

tion
18h00	 début des présentations 
à la suite	 essai des chevaux 
env. 19h30 	 apéritif offert
Restauration chaude et froide.
Dimanche 9 avril – présentation-vente de 
chevaux de la race Franches-Montagnes

Assemblée ordinaire des membres 2017

Invitation et ordre du jour

Mesdames, Messieurs,

Nous avons le plaisir de vous inviter à l’as-
semblée ordinaire des membres de la Fédé-
ration d’élevage du cheval de sport CH 
(FECH) qui se tiendra le:

Date: 	� Jeudi 13 avril 2017 
Heure:	� dès 9h00 contrôle des entrées
	 début ponctuel de l’assemblée à 	
	 9h30!
Lieu:	� Hôtel Al Ponte, Wangenstr. 55,  

3380 Wangen a. A./BE 

Ordre du jour 
1.	�Salutations
2.	�Choix des scrutateurs
3.	�Procès-verbal de l’assemblée ordinaire 

des membres du 24.3.2016
4.	�Informations du président/rapports annu-

els
5.	�Comptes 2016 – décharge du comité
6.	�Traitement d’éventuelles demandes selon 

l’art. 11 al. 5 des statuts
	 a) Comité
	 – �Programme d’élevage et règlement du 

studbook: suffixe  «CH»
	 – �Tarifs:  

�permis de saillie individuelle, évaluation 
à l’écurie, suppression abonnement 
Bulletin

	 – �Championnat suisse: autorisation de 
participation chevaux ChS

	 b) Membres
7.	�Budget 2017
8.	�Honneurs
9.	�Divers/discussions diverses

Tous les membres de la FECH (membres 
Actif, Sport et Passif) ainsi que les invités sont 
convoqués. 
Important! Les cartes de vote seront remises 
à l’entrée de la salle de l’assemblée contre 
présentation de l’enveloppe du présent cour-
rier. L’enveloppe sert de justificatif au contrôle 
des membres. 
Nous espérons une nombreuse participation 
et vous présentons nos salutations les meil-
leures.

Zuchtagenda ZVCH 2017 • Agenda de l’élevage FECH 2017
ZUCHTVERBAND CH SPORTPFERDE • FED. D’ELEVAGE DU CHEVAL DE SPORT CH • LES LONGS PRES • POSTFACH/CP 125 • 1580 AVENCHES
TELEFON/TÉLÉPHONE +41 26 676 63 40 • FAX +41 26 676 63 45 • INFO@SWISSHORSE.CH • WWW.SWISSHORSE.CH

Datum/Date Ort/Lieu Nennschluss 
Délai d’inscription Veranstaltung Manifestation

08.04.2017 Delémont 27.02.2017 Verkaufsvorführung Présentation vente

13.04.2017 Wangen a. A. Mitgliederversammlung Assemblée générale des membres

26.06.–01.07.2017 Bern NPZ 05.06.2017 Verkaufswoche Semaine de vente

22.07.2017 Avenches 03.07.2017 CH-Prämienzuchtstutenschau Concours des juments sélectionnées CH

03.–06.08.2017 Ermelo FEI World Breeding Dressage / Championships for Young Horses FEI World Breeding Dressage / Championships for Young Horses

August / Août 2017 Müntschemier Qualifikation für die Zuchtweltmeisterschaften in Lanaken Qualifications pour le Championnat du monde d’élevage à Lanaken

05.08.2017 Galgenen Sportfohlen-Auktion VSS Vente aux enchères de poulains de sport ACSS

14.–15.9.2017* Avenches 14.08.2017 Hengstkörung Approbation des étalons

15.–17.09.2017 Avenches 21.08.2017 Schweizer Meisterschaft der CH-Sportpferde Championnat Suisse des chevaux de sport CH

17.09.2017 Avenches 11.09.2017 Fohlenchampionat Championnat des poulains

21.–24.09.2017 Lanaken FEI World Breeding Jumping Championships for Young Horses FEI World Breeding Jumping Championships for Young Horses

23.09.2017 Sursee Stadthalle Sportfohlen-Auktion Vente aux enchères de poulains de sport

06.–11.10.2017 Frümsen-Sax 25.09.2017 Verkaufsvorführung Présentation vente

19.-22.10.2017 Lion d’Angers FEI World Breeding Eventing Championships for Young Horses FEI World Breeding Eventing Championships for Young Horses

19.11.2017 Chalet-à-Gobet 06.11.2017 Swiss Breed Classic Swiss Breed Classic

07.–10.12.2017 Genève CHI / Final Swiss Breed Classic CHI / Finale Swiss Breed Classic

* provisorisch oder noch nicht bestätigt / provisoirement ou non encore confirmé



Lukas Heppler hier auf Keep Cool am Welt-
cupanlass in Leipzig. Er erhielt 8.048 Punkte 
und wurde Vierter.

Lukas Heppler ici sur Keep Cool lors du 
concours qualificatif de la Coupe du monde 
de Leipzig. Il avait obtenu 8.048 points et 
s’était placé au 4e rang.
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Informationen Cheval Suisse 
Informations Cheval Suisse

Welches ist der beste Hengst für 
meine Stute?

Der Züchter stellt sich vor jeder neuen Deck­
saison diese Frage. Die Auswahl der Anpaa­
rung ist einer der wichtigsten Entscheide 
eines Züchters. Dabei gibt es nicht einfach 
«den besten Hengst», sondern es gibt einen 
für die entsprechende Stute passenden 
Hengst. Der Züchter muss sich vorerst einmal 
im Klaren sein, welche Kriterien sein zukünf­
tiges Fohlen erfüllen sollte: Soll es ein mög­
lichst gut verkäufliches Fohlen werden, ein 
gut zu vermarktendes Jungpferd, ein erfolg­
reiches Sportpferd auf höchstem Niveau oder 
ein Pferd, welches einem Amateurreiter ein 
langfristiger, nützlicher Partner sein soll. Je 
nach Zielsetzung wird die Wahl des Hengstes 
unterschiedlich ausfallen. Zudem sollte der 
Züchter einen Hengst aussuchen, der im bes­
ten Fall die Fehler der Stute ausgleicht. Wim 
Sprey und seine Gruppe von Horsetelex stel­
len den Züchtern gratis viele wertvolle Infor­
mationen zur Verfügung. In der Rubrik Horse­
telex «Pedigree» findet man Abstammungen, 
Mutterlinien, Nachkommen sowie Angaben 
zu Vollblutanteil und Inzuchtgrad. So wird 
relativ einfach ersichtlich, ob der Hengst 
schon Nachkommen mit Eigenleistung hat 
und mit welchen Stutenlinien er sich gut 
anpaart. Zudem können Resultate von aktu­
ellen Hengstkörungen und Auktionen einge­
sehen werden, was einen Einblick in die aktu­
ell gefragten Abstammungen gibt. Unter der 
Rubrik «Results» sammelt Horsetelex täglich 
alle an in internationalen Prüfungen erbrach­
ten Sportresultate und führt die Pferde mit 

ihren Abstammungen auf, sowohl die Hengs­
te wie auch ihre Verwandten und Nachkom­
men. Unter «ISV/IPV» stellt Horsetelex den 
Züchtern und Sportinteressierten zwei 
äusserst wertvolle Zuchtindizes vor: ISV 
(International Sport Value) ist ein dynami­
scher Sportindex, der objektiv die erbrachten 
Eigenleistungen berechnet. Der IPV (Interna­
tional Progeny Value) bewertet den Zuchtwert 
der Hengste basierend auf den Nachkom­
menleistungen. Dabei kann nach Disziplinen 
(Springen, Dressur, Concours Complet) und 
diversen weiteren Kriterien gefiltert werden. 
Dank der Zusammenarbeit von Cheval Suisse 
und Horsetelex haben unsere Mitglieder frei­
en Zugang zu dieser Rubrik.
Im Herdebuch Cheval Suisse sind die Details 
der Daten von den anerkannten Herdebuch­
hengsten öffentlich einsehbar. Ein Züchter 
kann so z.B. nachschauen, wann der Hengst 
gekört wurde, welche Masse er hat, welche 
Eigenleistung er erbrachte und ob er schon 
über eingetragene Nachkommen verfügt. 
Auch beim Weltzuchtverband WBFSH wer­
den jährlich Ranglisten der Hengste, der 
Zuchtverbände und der Züchter erstellt. Von 
den jeweils 50 besten Hengsten sind zusätz­
lich die Listen der Nachkommen publiziert, 
was wiederum einen Einblick in passende 
Anpaarungen ermöglicht. 
Des Weiteren erteilen viele Zuchtverbände 
Labels für Exterieur, Sport und Gesundheit 
(bei Cheval Suisse Label «Star», «Sport» und 

«Santé»). Diese Labels ermöglichen es dem 
Züchter, schnell überdurchschnittliche Pfer­
de zu erkennen und darauf basierend eine 
Auswahl zu treffen. 
Daten stehen also massenhaft zur Verfügung, 
man muss sie nur zu nutzen wissen. Trotzdem 
muss der Züchter am Ende eine Entschei­
dung auch mit dem nötigen Bauchgefühl tref­
fen, denn er steht seiner Stute am nächsten, 
kennt sie am besten und wird sich in den 
ersten Lebensmonaten intensiv um ihr Fohlen 
kümmern. Diese Arbeit ist für den weiteren 
Lebensweg eines Pferdes unbezahlbar und 
macht einen wesentlichen Teil des Zuchter­
folges aus. Darum sind wir auch stolz auf 
unsere Mitglieder, die immer wieder hoch 
erfolgreiche Pferde züchten, ganz nach dem 
Motto: Cheval Suisse die Sportpferdemacher!

Z U C H T / E L E V A G E    S P O R T

Mitgliederversammlung
Wann?	� Samstag, 25. März 2017,  

um 10.00 Uhr
Wo?	� Reit- und Pferdezentrum  

Lindenhof, Obergerlafingen

Achtung wichtig! Bitte alle Aktiv­
mitglieder zahlreich erscheinen für 
die Abstimmung über die Teilnahme 
an der Schweizer Meisterschaft für 
Junge Pferde 2017 in Avenches

Definitiv bei Cheval 
Suisse gekört
Der Hengst Quidam vom Ilum (Quebra-
cho Semilly x Galoubet A) hat alle Teile 
des Kör-Prozesses bestanden und ist ab 
sofort definitiv bei Cheval Suisse gekört. 
Wir gratulieren dem Züchter und Besitzer, 
Raphael Jäger, Turtmann, ganz herzlich zu 
diesem Erfolg und wünschen dem Hengst 
alles Gute für seine weitere Karriere. 

Quidam vom Ilum (Quebracho Semilly x Galoubet A), Züchter/Eleveur und Besitzer/Propriétaire: Raphael 
Jäger, Turtmann
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Quel est le meilleur étalon pour ma 
jument?

L’éleveur se pose cette question avant chaque 
saison de monte. Le choix de croisement est 
une des décisions les plus importantes de 
l’éleveur. Il n’y a pas tout simplement le «meil­
leur étalon», mais l’étalon le plus adapté à sa 
jument et à ses objectifs d’élevage. L’éleveur 
doit tout d’abord décider de ce qu’il veut pour 
son futur poulain: un jeune cheval facilement 
commercialisable, un cheval performant pour 
le sport jusqu’au plus haut niveau, un bon 
poulain à vendre rapidement à un bon prix, 
un cheval qui sera un bon partenaire pour un 
cavalier amateur? Selon ce but, l’étalon choi­
si sera différent. De plus, l’éleveur devra tenir 
compte des éventuels défauts de sa jument 
qu’il corrigera en choisissant des aptitudes 
d’amélioration de l’étalon. Ainsi, l’éleveur doit 
tenir compte de très nombreux paramètres 
parfois difficiles à pondérer et à maîtriser.
A l’initiative de M. Wim Spray et de son 
équipe, HorseTelex offre à l’éleveur des infor­
mations statistiques gratuites, mais de très 
grande valeur. 
HorseTelex «Pedigree» décline tous les para­
mètres familiaux tels que l’ascendance, la 
lignée maternelle et les descendants réper­
toriés, ainsi que les taux de consanguinité, le 
pourcentage de pur-sang, etc.
Pour «Results», HorseTelex collecte en temps 
quasi réel tous les résultats des chevaux en 
tournée internationale (FEI) et alimente la 
base de données la plus complète du monde 
à ce jour sur les performances réelles des 
chevaux de sports, et donc également pour 
les étalons sur le marché de la reproduction, 
leurs descendants ou leurs collatéraux. 

ISV-IPV
De plus, HorseTelex offre deux indices calcu­
lés exceptionnels pour l’éleveur et l’amateur 
de sports: l’ISV (International Sport Value) 
montre dynamiquement pour une période 
choisie un indice de performance sportive 

objective calculé sur les résultats sportifs 
effectifs. 
L’IPV (International Progeny Value) est encore 
plus intéressant pour l’éleveur. Cet indice 
montre la performance sportive des descen­
dants, pour les pères, les mères et les grands 
parents, donc un indice objectif des perfor­
mances à la reproduction des chevaux réper­
toriés.
HorseTelex prend en compte les résultats 
dans les disciplines du saut d’obstacle, du 
dressage et du concours complet. De nom­
breux outils de sélection et de personnalisa­
tion permettent des points de vue variés, tels 
que catégories d’âge, disciplines, périodes 
de résultats prise en compte, etc. Grâce à 
notre collaboration avec HorseTelex, les 
membres de Cheval Suisse peuvent accéder 
gratuitement aux indices ISV et IPV (inscrip­
tion sur la page HorseTelex ISV-IPV).
Par ces moyens, on peut donc savoir si l’éta­
lon a déjà des descendants performants ou 
avec quelles juments il se croise bien. En 
plus, vous trouvez sur cette page des listes 
actuelles des approbations d’étalons et de 
ventes de poulains et chevaux. Cela permet 
de voir les croisements très demandés ou «à 
la mode». 
Cheval Suisse, avec son nouveau programme 
«Stud Book», met à disposition publique les 
détails des étalons approuvés au stud-book. 
L’éleveur y trouvera par exemple l’année d’ap­
probation, les mesures, les performances 
propres et des éventuels descendants ins­
crits au stud-book.
La fédération d’élevage internationale, 
WBFSH, elle aussi, publie chaque année des 

listes d’étalons, d’éleveurs et des fédérations 
d’élevage les plus performants. En plus, les 
descendants des 50 meilleurs étalons sont 
affichés, ce qui permet à nouveau de voir des 
croisements utiles.
Plusieurs fédérations d’élevage travaillent 
avec des labels pour l’extérieur, la perfor­
mance et la santé (labels «Star», «Sport» et 
«Santé» chez Cheval Suisse), ce qui permet 
d’identifier rapidement les chevaux au-des­
sus de la moyenne pour affiner son choix.
L’éleveur n’a jamais eu autant de données à 
sa disposition qu’il doit savoir utiliser. Mais, 
en fin de compte, c’est aussi une décision de 
cœur de chaque éleveur, car c’est lui qui est 
le plus proche de sa jument, qui la connaît le 
mieux et qui va s’occuper intensivement du 
poulain les premiers mois de sa vie. Ce travail 
vaut son pesant d’or pour le parcours de vie 
d’un cheval et contribue au succès d’un éle­
vage. Nous sommes d’autant plus fiers de 
nos membres actifs qui élèvent des chevaux 
qui performent à un très haut niveau sportif, 
et qui confirment la devise de Cheval Suisse: 
élever pour gagner!

Assemblée générale
Quand?1 �Samedi 25 mars à 10h00
Où?1 �Reit- und Pferdezentrum  

Lindenhof, Obergerlafingen

Attention important! Membres 
actifs: venez nombreux pour voter 
sur la participation de Cheval Suisse 
au Championnat suisse des jeunes 
chevaux 2017 à Avenches.

Approuvé définitivement 
chez Cheval Suisse
L’étalon Quidam vom Ilum (Quebracho 
Semilly x Galoubet A) a passé avec 
succès les trois parties de l’approbation 
et est dès maintenant définitivement 
approuvé chez Cheval Suisse. Nous féli-
citons l’éleveur/propriétaire Raphael 
Jäger de Turtmann pour ce succès et 
souhaitons à l’étalon beaucoup de 
chance pour sa future carrière.

Copain du Perchet
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Organisation der Arbeitswelt 
Pferdeberufe

L’Organisation du monde du travail 
Métiers liés au cheval 

Offizielle Geschäftsführerin einge-
setzt

Die OdA Pferdeberufe vollzieht mit der 
Anstellung von Frau Martina Denzler als 
Geschäftsführerin einen weiteren Schritt im 
Prozess der Professionalisierung. Martina 
Denzler hat die Geschäftsführung auf den 1. 
Februar 2017 in einem Arbeitspensum von 
100% übernommen. In absehbarer Zeit ist 
der Aufbau einer eigenen Geschäftsstelle 
geplant. In der Vergangenheit hatte der Prä-
sident der Oda Pferdeberufe, Patrick Rüegg, 
die Aufgaben der geschäftsführenden Berei-
che des Verbandes inne. Patrick Rüegg stellt 
sein Amt, nach drei Amtsperioden von jeweils 
vier Jahren, per Ende April 2017 zur Verfü-
gung. Die Delegiertenversammlung der OdA 
Pferdeberufe wird im Mai 2017 die Nachfolge 
bestimmen.
Der Vorstand bezeichnet die Wahl von Mar-
tina Denzler zur Geschäftsführerin der Orga-
nisation der Arbeitswelt Pferdeberufe als 
Glücksfall und optimale Besetzung. Martina 
Denzler hat, nebst einschlägiger Führungser-
fahrung in diversen Unternehmen, eine breite 
Ausbildung in Betriebswirtschaft und Perso-
nalmanagement, Bildungswissenschaft und 
Berufsbildung sowie eine hohe persönliche 
Affinität zu Pferden. Sie wird die Kontinuität 
der laufenden Geschäfte ab sofort sicherstel-
len und nach einer Situationsanalyse mit dem 
Vorstand neue Ziele und Strategien erarbei-
ten. Eine hohe Kundenzufriedenheit soll im 
Mittelpunkt dieser Ziele stehen. Dazu gehört, 
neben vielen anderen Aktivitäten, die weitere 
Förderung der Berufsfelder, der höheren 
Berufsbildung und der Aus- und Weiterbil-
dungen.
Der Berufsverband OdA Pferdeberufe ist die 
führende Organisation in der Ausbildung von 
Menschen im Umgang mit dem Pferd. Ver-
schiedene schweizerische branchen- und 
disziplinspezifische Verbände bilden die Trä-
gerschaft der OdA Pferdeberufe. In Zusam-
menarbeit mit dem Staatssekretariat für Bil-

dung, Forschung und Innovation (SBFI) und 
den Kantonen werden qualitativ hochstehen-
de, eidgenössisch anerkannte  Berufsausbil-
dungen angeboten. Die Vielfalt der Ausbil-
dungen reicht von den Grundbildungen für 
Schulabgänger über die höheren Berufsaus-
bildungen bis zu den Weiterbildungskursen 
für die Berufsleute der Pferdebranche. Die 
Ausbildungen decken alle grösseren und 
namhaften Sparten und Disziplinen in der 
Pferdebranche ab. In enger Zusammenarbeit 
mit anderen Verbänden in der Branche wer-
den Ausbildungsinhalte überarbeitet und wei-
terentwickelt. Die Lerninhalte entsprechen 
den neuesten Erkenntnissen und wirtschaft-
lichen Gegebenheiten.

Weitere Informationen: 
Organisation der Arbeitswelt
OdA Pferdeberufe
Pressestelle
CH-3000 Bern
Tel: +41 79 128 69 56
E-Mail: info@pferdeberufe.ch
Web: www.pferdeberufe.ch

Une directrice officielle depuis  
le 1er février 2017

Madame Martina Denzler a repris la direction 
de l’OrTra Métiers liés au cheval le 1er février 
2017 avec une activité à plein temps. Avec 
l’engagement de Madame Denzler, l’OrTra 
Métiers liés au cheval fait un pas de plus dans 
le processus de professionnalisation de sa 
structure. Dans un proche avenir, la mise sur 

pied de son propre bureau est prévue. Par le 
passé, Monsieur Patrick Rüegg s’est chargé, 
en tant que président, des tâches de gestion 
de l’association. Patrick Rüegg cesse ses 
activités après trois mandats de quatre ans 
chacun à fin avril 2017. L’assemblée des délé-
gués de l’OrTra Métiers liés au cheval élira 
son successeur au mois de mai 2017.
Le comité qualifie le choix de Mme Martina 
Denzler à la direction de l’Organisation du 
monde du travail Métiers liés au cheval OrTra 
d’aubaine et de nomination optimale. Martina 
Denzler possède, outre une expérience de 
gestion dans différentes entreprises, une for-
mation en science de l‘éducation, en res-
sources humaines ainsi qu‘une formation 
professionnelle. De plus, elle fait preuve 
d‘une grande affinitié personnelle avec les 
chevaux. Ainsi, elle veut garantir dès à pré-
sent la prise en charge et la continuité des 
formations mises en place et élaborer, après 
une analyse de situation avec le comité, les 
objectifs et les stratégies à venir. L’accent est 
mis sur la satisfaction des clients. En plus de 
nombreuses autres activités, la promotion 
des domaines professionnels, de la formation 
professionnelle supérieure et la formation 
continue font partie de son mandat.
L’association professionnelle OrTra Métiers 
liés au cheval est l’organisation dirigeante 
dans la formation des équidés et des per-
sonnes avec et sur le cheval. Différentes 
associations suisses de la filière et disciplines 
spécifiques constituent l’OrTra Métiers liés au 
cheval. En collaboration avec le Secrétariat 
d’Etat à la formation, à la recherche et à l’in-
novation (SEFRI) et les cantons, des forma-
tions de haute qualité sont offertes. Des for-
mations variées sont proposées, de la 
formation initiale pour les jeunes sortants de 
l’école obligatoire aussi bien que des forma-
tions professionnelles supérieures et des 
cours de perfectionnement pour le corps de 
métier de la filière du cheval. Les formations 
couvrent tous les secteurs et disciplines les 
plus importants et renommés de la filière du 
cheval. En collaboration étroite avec d’autres 
associations de la filière, les contenus d’ap-
prentissage sont révisés et restructurés. Les 
contenus d’apprentissage correspondent 
aux dernières connaissances et réalités.

Informations complémentaires:
Organisation du monde du travail
OrTra Métiers liés au cheval
Service de presse
CH-3000 Berne
Tél.: +41 79 128 69 56
E-mail: info@pferdeberufe.ch
Web: www.pferdeberufe.chMartina Denzler.
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Informationen SVWR – Schweizer 
Verband der Wanderreiter

Informations ASRE – Association 
Suisse des Randonneurs Equestres

Für Wander- und Freizeitreiter

Der Schweizer Verband der Wanderreiter 
(SVWR) verfolgt das Ziel, Wanderreiten und 
Freizeitreiten in der Schweiz zu vertreten und 
zu fördern, insbesondere durch die Erstellung 
eines Verzeichnisses von Herbergen für Wan-
derreiter, das Bereitstellen von Karten mit 
Reitstrecken zwischen Reitwegenetzen und 
die Organisation von Kursen für Wanderreiter. 
Der SVWR stützt sich auf drei Säulen, näm-
lich Ausbildung, Wanderreiten und TREC. 
Weiterführende Informationen finden sich auf 
unserer Website www.asre.ch und unserer 
Facebook-Seite bzw. werden natürlich auch 
direkt weitergegeben anlässlich unserer 

Generalversammlung am 8. April 2017,  
ab 18 Uhr im Hôtel de la Tourne, CH-2019 
Rochefort. 

Vollmitglied des SVPS
Des Weiteren möchten wir darauf aufmerk-
sam machen, dass der SVWR vollumfängli-
ches Mitglied des SVPS ist und dass sich 
unsere Mitglieder folglich für Anlässe und 
Turniere anmelden können. Auf unserer Web-
site steht ein Online-Beitrittsformular (unten 
rechts auf der Startseite) zur Verfügung.
Zu guter Letzt möchten wir daran erinnern, 
dass die Anmeldefrist für die Equirando 2017 
am 30. Juni 2017 endet! Treffpunkt und Abritt 
sind in diesem Jahr in Bourg-en-Bresse 
(https://www.ffe.com/equirando).

S. Pletscher
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Pour la randonnée équestre ainsi 
que de l’équitation de loisir

L’Association Suisse des Randonneurs 
Equestres (ASRE) a pour but de défendre et 
d’encourager la pratique de la randonnée 

équestre ainsi que de l’équitation de loisir sur 
le territoire suisse, notamment en dressant 
un répertoire de gîtes, en proposant des tra-
cés reliant les réseaux de pistes cavalières et 
en organisant des formations pour les cava-
liers randonneurs. Elle est composée de trois 
piliers: la formation, la randonnée et le TREC. 
Vous trouverez tout complément d’informa-
tions sur notre site: www.asre.ch, en nous 
rejoignant sur Facebook ou encore en parti-
cipant à notre assemblée générale le 8 avril 
2017, dès 18h, à l’Hôtel de la Tourne,  
CH-2019 Rochefort. 

Membre à part entière de la FSSE 
Par ailleurs, nous attirons votre attention sur 
le fait que l’ASRE est membre à part entière 
de la FSSE et que par conséquent nos 
membres peuvent s’annoncer pour participer 
à une manifestation ou à un concours. Vous 
trouverez sur notre site un bulletin d’adhésion 
(en bas à droite sur notre page d’accueil).
Enfin, n’oubliez pas que le délai pour s’ins-
crire à l’Equirando 2017, dont le rassemble-
ment aura lieu à Bourg-en-Bresse, est le  
30 juin 2017! (https://www.ffe.com/equiran-
do). 

S. Pletscher
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Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

14.03.-19.03. Mijas (ESP) CSI AI CSI2*, CSIYH1* 04.03.  
14.03.-19.03. Vejer de la Frontera (ESP) CSI AI CSI1*, CSI4*, CSIYH1* 28.02.  
14.03.-19.03. Oliva, Valencia (ESP) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 13.02.  
15.03.-19.03. Sulgen TG CS O B75, B80, B/R90, B/R95, R100, R110, 

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120, R/N130, Sen100, Sen105, 
Sen110, Sen115 

20.02. B01 

16.03.-19.03. Lier (BEL) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 23.02.  
17.03.-19.03. Braunschweig (GER) CHI AI CSI3*, CSIAm-A, CSIYH1* incl. 8yo, 

CDIOU25 
27.02.  

17.03.-19.03. Paris (FRA) CSI AI CSI5*, CSIU25-A 21.02.  
18.03.-19.03. Laufen BL CD O/S GA01/40, GA03/40, GA05/40, GA  07/40 17.02. 079 892 54 64 
18.03.-19.03. Winterthur ZH CC O/S Derby BR, Kurzcross B1, Kurzcross B3, 

Kurzcross mit Stil B1 
20.02.  

18.03.-19.03. Martigny VS CS O B100, B105, B80, B85, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115 

27.02. B02 

18.03.-19.03. Münsingen BE CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, GA 
09/40, L 11/40, Dressur am langen Zügel 

20.02.  
18.03.-19.03. Cham ZG CS O/S B80, B85, B/R90, B/R95, J110, R/N100, 

R/N105, R/N110, R/N115, R/N120 
20.02.  

18.03.-19.03. Schönenberg ZH CD O/S GA 01/40, GA 03/40, GA 07/40, GA 
09/40, Spezialprüfung Caprillistest 

20.02. B02 

21.03.-26.03. Dielsdorf, Horsepark ZH CD O CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, GA 04/60, 
GA 06/60, Grand-Prix, Grand-Prix Kür, 
Intermédiaire I Kür, Junge-Reiter FEI 
Mannschaft, Junioren FEI Mannschaft, L 
12/60, L 14/60, L 16/60, M 22/60, M 
24/60, M 26/60, Ponys FEI Mannschaft, 
Prix-St. Georg, S 31/60 FEI-Y Vorberei-
tung, U-25 FEI Grand Prix (16-25) 

20.02. B02 

21.03.-16.04. Müntschemier BE CS O B60/B80, STT Nachwuchs J110, J115, 
N140, N145, R120, R125, R/N100, 
R/N110, R/N120, R/N130 

06.03. 032 312 97 97 

21.03.-26.03. Mijas (ESP) CSI AI CSI3*, CSIYH1* 11.03.  
21.03.-26.03. Oliva, Valencia (ESP) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 20.02.  
23.03.-26.03. Buchs ZH CS O B75, B80, B/R95, R/N105, R/N115, 

R/N125, R/N130, R/N135 
20.02. 044 844 22 42 

23.03.-26.03. Cagnes-sur-Mer (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2* 15.03.  
23.03.-26.03. Bonheiden (BEL) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 27.02.  
23.03.-26.03. Lier (BEL) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 02.03.  
24.03.-26.03. Evordes GE CD O FB 02/60, FB 06/60, L 12/60, L 14/60, 

Libre-à-la-carte, M 22/60, M 24/60, M 
26/60, Prix St-Georges 

27.02. B02 

25.03.-26.03. Birmensdorf ZH CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 
07/40, GA 09/40, L 11/40 

27.02.  
25.03.-26.03. Martigny VS CS O B100, B105, B80, B85, R/N100, R/N105, 

R/N110, R/N115 
06.03. B02 

25.03.-26.03. Härkingen SO CS O/S B70, B75, B/R90, R/N100, R/N110, 
Barrierenspringen 

27.02. B02 

25.03.-26.03. Schleitheim SH CC O B1, B2, CNC* 13.03.  
25.03.-26.03. La Voulte Sur Rhone 

(FRA) 
CEI AI CEI1* 80 13.03.  

26.03. Wynigen BE CE O EVG1 30km, EVG2 50km, EVG3 60km, 
EVGF4 80km, CEN* 80km, DRF   

27.03.-02.04. Omaha NE (USA) CH AI CSI-W Final, CDI-W Final 20.03.  
28.03.-02.04. Cagnes-sur-Mer (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIL1*, CSIU25-A, 

CSIYH1* 
15.03.  

28.03.-02.04. Oliva, Valencia (ESP) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSIYH1* 27.02.  
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Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

29.03. Bern NPZ BE CS T Trainingsspringen   
31.03.-02.04. Schwarzenburg BE CD O/S FM-JP 01/40, GA 01/40, GA 03/40, GA 

05/40, GA 07/40, GA 09/40, Kombinierte 
Equipenprüfung, L 11/40, L 13/40, M 
21/40, M 23/40 

06.03. 079 475 90 13 

31.03.-02.04. Le Mans (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIAm-B, CSIYH1* 28.03.  
01.04.-02.04. Martigny VS CD O FB 03/40, FB 05/40, FB 07/40, L 11/40 

2013, L 13/40  2013, M 21/40  2013, M 
23/40 2013 

06.03. 079 218 95 36 

01.04.-02.04. Kaiseraugst AG CD O/S FM1/HF1 / GA 01/40, FM1/HF1 / JP 
01/40, FM2/HF2 / GA 03/40, FM2/HF2 / 
GA 05/40, FM3/HF3 / GA 07/40, 
FM3/HF3 / GA 09/40, GA 01/40, GA 
03/40, GA 07/40, GA 09/40 

27.02.  

01.04. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren (Dressur und Hindernis-
fahren) / Detaillierte Informationen auf 
www.trainingsfahren.ch 

 079 355 11 58 

01.04.-02.04. Eiken AG CS O B70, B75, B/R90, R/N100, R/N110 06.03. B02 
01.04.-02.04. Schaffhausen SH CD O/S GA 01/40, GA 04/60, GA 05/40, GA 

08/60, L 11/40, L 14/60 
06.03. B02 

04.04.-09.04. Cagnes-sur-Mer (FRA) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSIL1*, CSIU25-A, 
CSIYH1* 

15.03.  
06.04.-09.04. Vairano, Vidigulfo (ITA) CIC AI CCI3*, CIC2*, CIC3* 23.03.  
07.04.-09.04. Frauenfeld TG CCI OI CIC1* 13.03.  
07.04.-09.04. Fenin NE CS O B100, R100, R105, R110, R115, R/N120, 

R/N125 - Entrainements dimanche 2 avril 
2017 

06.03. B02 

07.04.-09.04. Yverdon-les-Bains CS O R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120, R/N125, R/N130, R/N135 

06.03. 079 258 33 66 

07.04.-09.04. Hitzkirch LU CD O GA 03/40, GA 05/40, L 14/60, L 16/60, M 
24/60, M 26/60, Prix-St. Georg, S 31/60 
FEI-Y Vorbereitung 

07.03. 079 720 17 27 

07.04.-09.04. Gettnau LU CS O B100, B70 / B80 (2 Stufen), B75 / B85 (2 
Stufen), R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130 

13.03. B02 

07.04.-09.04. Rüti ZH CS O/S B/R90, Einlaufprüfung OKV Vereinscup, 
OKV Vereinscup Rayon Zentral, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120 

27.02. B02 

07.04.-09.04. Wil SG CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, GA 
09/40, L 11/40, L 13/40, Spezialprüfung 
CS 

13.03.  

07.04.-09.04. Frauenfeld TG CC O/S CNC/B2, OKV Jump Green 70 13.03.  
08.04.-09.04. Sion VS CS O B100, B105, B80, B85, Gymkhana, 

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115 
20.03. B03 

08.04.-09.04. Bättwil SO CD O GA 02/60, GA 04/60, L 12/60, L 14/60 13.03. B02 
08.04.-09.04. Lully FR CD O/S Epreuve pour cavaliers novices et CC, 

FB 03/40, FB 05/40, FB 09/40, L 11/40, L 
13/40 Coupe Chammartin 2017 

06.03. 078 680 06 13 

08.04.-09.04. Oftringen AG CA O/S 1-Sp. Derby Stufe 4 (BLMS) für Pferde, 
1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) für Pferde und 
Ponys, 1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) für 
Pferde ZKV-Fahrtrophy, 1-Sp. HF Stufe 4 
(BLMS) für Ponys ZKV-Fahrtrophy, 2-Sp. 
Derby Stufe 4 (BLMS) für Pferde, 2-Sp. 
Derby Stufe 4 (BLMS) für Ponys, 2-Sp. 
HF Stufe 4 (BLMS) für Pferde und Po-
nys, Einsp, interne Vereinsmeisterschaft 

13.03. 062 794 42 82 

08.04. Turbenthal ZH CV O Pferdeprüfung (Spezialprüfung), Voltige 
Einzel BJ, Voltige Einzel LJ, Voltige 
Einzel S, Voltige Einzel SJ, Voltige 
Gruppen B, Voltige Gruppen BJ, Voltige 
Gruppen L, Voltige Gruppen M, Voltige 
Gruppen MJ, Voltige Gruppen S, Voltige 
Gruppen SJ, Voltige Pas-de-Deux S, 
Voltige Pas-de-Deux SJ 

13.03.  

08.04.-09.04. Hessigkofen SO D D Pony Mounted Games, Individuals U17, 
Open und Selektion RWAS   
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Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

13.04.-17.04. Yverdon-les-Bains VD CS O/S B100, B100 style, B60 - B80 Formation, 
B70 - B90 Formation, JPP 4 ans, JPP 5 
ans, P110, P50 AB - P70C - P80D, P90, 
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120, R/N125, Tour Argent PSR 2017 
P60 - 90, Tour Master Espoirs PSR 2017 
P110-115-120, Tour Or PSR 2017 P80 - 
P100 

06.03. 079 258 33 66 

13.04.-16.04. Fontainebleau (FRA) CSI AI CSIOP, CSIP, CSIYP 04.04.  
14.04. Avenches IENA VD CC O CNC/B1, CNC/B1 Badminton Junio-

rencup, CNC/B2, CNC/B3, CNC/B3 
Raiffeisen Juniorencup 

13.03. 079 344 05 93 

14.04.-17.04. Radolfzell (GER) CCI AI CCI1*, CIC1*, CIC2* 14.03.  
15.04.-23.04. Hasle-Rüegsau BE CS O B70, B80, B/R90, B/R95, R/N100, 

R/N110, R/N120, R/N130, R/N135, 4er 
Equipan Rösslispringen 

20.03. B02 

15.04.-18.04. Gettnau LU CS O B70, B80, B90, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125 

20.03. B02 

15.04.-17.04. Laupen BE CS O/S 2er Equipen, B65, B70, B75, B80, B/R90, 
B/R95, Duathlon 90cm, FM/HF 1, FM/HF 
2, FM/HF 3 

13.03. 079 503 56 41 

15.04.-23.04. Amriswil TG CS O/S B/R90, B/R95, N130, N135, N140, N145, 
R110, R115, R120, R125, R/N100, 
R/N105, R/N130, R/N135,  
Spezialprüfung CS 

20.03. B02 

17.04. Flums SG CS O/S B/R100, Derby Stufe 1 B90, Stufe 2 
R100, Stufe 1 B70, Stufe 2 B80, Stufe 3 
B90 

10.04.  

17.04. Schaffhausen SH CA O Ein- und Zweispänner Hindernisfahren 20.03. 052 649 36 41 
18.04.-23.04. Neuendorf SO CS O abgesagt, annulé, annullato  079 431 50 47 
19.04.-23.04. St. Gallen SG CS O/S B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110, 

R/N115, Jungpferdekurs 
13.03. B02 

20.04.-23.04. Bern NPZ BE CA O/S Pferde + Ponys:1-Sp. L/M/S, 2-Sp. 
L/M/S, 4-Sp. / Tandem L/M/S 

13.03.  
21.04.-23.04. Delémont JU CS O B100, B70, B80, R/N100, R/N105, 

R/N110, R/N115, R/N120, R/N125 
03.04. B02 

21.04.-01.05. St-Blaise/Le Maley NE CS O abgesagt, annulé, annullato   
21.04.-23.04. Yverdon-les-Bains VD CS O B100 Style, B/R90, N140, N145 Raiffei-

sen Summer Classic, R130 Tour Ro-
mand 2017, R135 Tour Romand 2017, 
R/N120, R/N125, R/N130, R/N135 

20.03. 079 258 33 66 

21.04.-23.04. Sulgen TG CD O/S GA 01/40 2013, GA 03/40 2013, GA 
05/40 2013, L 12/60 2013, L 14/60  2013, 
OKV Dressurprüfung TdJ, OKV Einf. 
Reitwettbewerb, OKV Einsteigerdressur, 
OKV Führzügelklasse 

20.03. B02 

21.04.-23.04. Münsingen BE CD O/S ZKV Dressurchampionat, GA 03/40, GA 
05/40, GA 07/40, L 12/60, L 14/60, L 
16/60, M 22/60, M 24/60 

20.03. B03 

21.04.-23.04. Fontainebleau (FRA) CSI AI CSIV-B 11.04.  
22.04.-23.04. Granges VS CD O/S GA 04/60, GA 06/60, GA 08/60, L 12/60, 

L 14/60, M 22/60, M 24/60 
27.03. 079 514 15 70 

22.04.-23.04. Eiken AG CC O CNC B1, CNC B1 Badminton Junio-
rencup, CNC B2, CNC B3, CNC B3 
WPR-Juniorencup 

27.03. 079 344 05 93 

22.04.-23.04. Murten FR CS O/S B70, B75, B/R90, R100, R105, ZKV 
GreenJump, ZKV Green Jump 

27.03. B03 

22.04. Liesberg Dorf BL CE O EVG1 30km, EVG2 46km, EVG3 60km, 27.03. 061 461 08 51 
24.04.-28.04. Bern NPZ BE CS O B100, JPP 4J, JPP 5J, R100, R/N110, 

R/N120, R/N130 
20.03. 076 560 65 16 

26.04. Auw AG CS O Jungpferdeprüfungen JPP 4J, JPP 5J, 
JPP 6J 

17.04. B03 

27.04.-30.04. Bilten GL CS O/S B75, B90, Einlaufprüfung OKV Cup, OKV 
Cup Rayon Ost, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120 

27.03. B03 
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Ort 
Lieu 
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Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

27.04.-30.04. Sins AG CS O B75, B80, B90, B95, R110, R115, R120, 
R125, R130, R/N100, R/N105 

20.03. B02 

28.04.-30.04. Granges VS CS O B100, B105, B80, B85, N140, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N135 

03.04. 079 316 52 64 
027 458 45 72 

28.04.-30.04. Satigny GE CS O/S B 100, B 80, B/R 100, B/R 100 Derby, 
B/R 90, Hunter 100cm., Hunter 90cm., 
JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, Jump Green, 
R/N 100, R/N 110, R/N110 Derby 

03.04.  

28.04.-30.04. Hindelbank BE CS O/S 2er Equipen mit Velofahrer, B75, B80, 
Dragoner Championat, R100, R105, 
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120 

27.03. B03 

28.04.-30.04. Dietikon ZH CD O/S GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 
07/40, Juniorencup, L 12/60, L 14/60, 
OKV Mannschaftsdressur, Vereinsmeis-
terschaft 

27.03. B03 

29.04.-07.05. Uster ZH CS O/S 01.05.2017: N150/GP QP-SM Elite 2017 
01.05.2017: N150/GP Épr. qualif. 
Champ. CH Elite 2017  
N125, N135, N140, N145, N150 B/R90, 
B/R95, OKV Cup-Quali Rayon Zentral, 
OKV Vereinscup, R100, R105, R110, 
R115, R120, R125 

03.04. B03 

29.04.-30.04. Rothenfluh BL CD O GA 03/40, GA 05/40, L 14/60, L 16/60,  
M 22/60 

27.03.  
29.04.-30.04. Yverdon-les-Bains VD CS O/S B100 style, B70 - B80, B80 - B90, P50 - 

P60 - P70, P80 - P90 - P100, Tour Mas-
ter Espoirs P110 - 120, Tour Or PSR P80 
- P100, Tour PSR Argent P60 - 90 

20.03. 079 258 33 66 

29.04.-30.04. Winterthur ZH CA S OKV-Fahrcup-Quali Rayon 2 und 3, 1-Sp 
& 2-Sp Kegelfahren 

10.04.  
30.04. Curtilles VD D D Pony Mounted Games, 1. Lauf Team 

SM, U12, U14, U17, Open, Ü27   
30.04. Henau SG CV O Voltige Einzel S, Voltige Einzel SJ, Volti-

ge Gruppen B, Voltige Gruppen BJ, 
Voltige Gruppen S, Voltige Gruppen SJ, 
Voltige Pas-de-Deux S, Voltige Pas-de-
Deux SJ 

02.04. 078 689 38 34 

30.04. Posieux Grangeneuve FR CA O/S Attelage : maniabilité et derby pour che-
vaux/poneys; Gymkhana : épreuve quali-
ficative HF/FM 1, 2 et 3,  
épreuve spéciale; Ralley 

03.04. 079 380 38 22 

01.05. Porrentruy/Mont-de-
Coeuve JU 

CS O B70, B80, B/R100, B/R90, R/N110 24.04. 079 126 88 04 

01.05. Bern BE CS S Dragoner Championat anlässlich 
BEA/Pferd 2017 

18.04. 079 354 52 89 

04.05.-07.05. Münsingen BE CS O/S B100, B70, B80, B85, B/R90, B/R95, 
B/R/N Spezialprüfung 3er Equipen, 
R100, R105, R110, R115, R/N120, 
R/N125, 

10.04. 078 744 29 46 

04.05.-07.05. Hitzkirch LU CS O/S B60, B70, B90, B95, R100, R105, R110, 
R115, R120, R/N100, R/N110, R/N115, 
R/N125, R/N130, R/N135, ZKV Vereins-
cup Ausscheidung 

03.04. B03 

04.05.-07.05. Gossau ZH CD O GA 02/60, Grand-Prix, Intermédiaire I, 
Intermédiaire II, L 12/60, L 14/60, M 
22/60, M 26/60, Prix-St. Georg 

03.04. B03 

05.05.-07.05. Burgdorf BE CS O/S 2er Equipen, B70, B/R90, R100, R105, 
R110, R115, R120, R/N125, R/N130 

03.04. B03 

05.05.-07.05. Niederrohrdorf AG CD O GA 01/40 (A), GA 02/60 (A), GA 03/40 
(A), GA 04/60 (A), GA 05/40 (A), GA 
06/60 (A), GA 10/60 (A), L 12/60 (A), L 
14/60 (A) 

10.04. B03 

05.05.-07.05. Ermelo (NED) CVI AI CVI3*, CVI2*, CVIJ2* 07.04.  
06.05.-07.05. Langenthal BE CD O GA 04/60, GA 06/60, GA 10/60, L 12/60, 

L 16/60, M 22/60 
10.04. B03 
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06.05.-07.05. Delémont JU CD O/S CH-JP Matériel, FB 01/40, FB 03/40, FB 
04/60, FB 05/40, FB 07/40, FB 09/40, JC 
01/40, JC 04/60, JC 06/60, L 12/60, M 
22/60, M 24/60 

09.04. B03 

06.05.-14.05. La Chaumaz GE CS O/S B/R100, B/R90, P70, P80, P90, P100, 
P110, P115, P120, P125, PSR ARGENT, 
PSR OR, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N130, R/N135, 

17.03. 076 358 82 06 

06.05.-07.05. Baar ZG CC O/S CNC/B1, CNC/B1 Badminton Junio-
rencup, CNC/B2, Horsana Reitsport 
Geländestilprüfung B1, Jump Green & 
Style 80 des OKV 

10.04.  

06.05.-07.05. Bad Zurzach AG CS O/S B70/80/90, Einlaufprüfung OKV Cup, 
OKV Vereins-Cup 1. Quali. Rayon West, 
R/N100, R/N110, S / Dragoner 

03.04. B03 

06.05.-07.05. Thayngen SH CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, Tag der 
Jugend Dressurprüfung TdJ, Tag der 
Jugend einfacher Reitwettbewerb, Tag 
der Jugend Einsteigerdressur, Tag der 
Jugend Führzügelklasse 

03.04. B03 

06.05.-07.05. Weinfelden TG CS O/S B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, Sen100, Sen105, Sen110, 
Sen115, Spezialprüfung  Jump Green 70 
des OKV 

27.03. B03 

06.05.-07.05. Saignelégier JU CH S Saut FM I-II-III et Gymkhana I-II-III 
+libres 

03.04. B03 

06.05.-07.05. Saignelégier JU CA O samedi soir 6 mai,Derby combiné attela-
ge-saut manche qualificative pour les 
attelages, Derby final dimanche 7 mai 
après-midi. 

03.04. B03 

06.05.-07.05. Sempach LU CS S FM1/HF1, FM2/HF2, FM3/HF3, Holzrü-
cke-Prüfung, Zugprüfung, Gymkhana 

10.04. B03 

09.05.-14.05. Winkel b. Bülach ZH CS O/S B75, B/R90, Einlaufprüfung OKV-
Vereinscup, JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, 
Jump Green 70, OKV-Vereinscup (Quali-
fikation), R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135 

10.04. B03 

11.05.-12.05. Balsthal SO CH O Dressur FM1/HF1, FM2/HF2, FM3/HF3, 
Prom Fahren Kat.1/3J., Prom Fahren 
Kat.2/4 + 5J., Prom Fahren Kat.3/6 + 7J., 
FM1/HF1 70cm, FM2/HF2 80cm, 
FM3/HF3 90cm 

10.04. 079 720 08 62 

12.05.-14.05. Biel-Benken BL CD O/S GA 02/60, GA 04/60, GA 08/60, L 14/60, 
L 16/60, M 22/60, M 26/60, PNW Einfa-
cher Reitwettbewerb, PNW Einsteiger-
prüfung, PNW Führzügelklasse, Prix-St. 
Georg 

17.04.  

12.05.-14.05. Bettlach SO CS O B70, B75, B/R90, B/R95, JPP 4J, JPP 
5J, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115 

18.04. B03 

12.05.-14.05. Hildisrieden LU CS O B70, B75, B/R90, B/R95, R/N100, R/N 
105, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125 

10.04. B03 

12.05.-14.05. Sursee LU CD O/S CH-JP Material, CH-JP 04/60, CH-JP 
06/60, GA 03/40, GA 05/40, GA 08/60, L 
12/60, L 14/60, L/M Kür Cup Xenos, 
Dressurprüfung TdJ, Einsteiger Dressur, 
Einfacher Reitwettbewerb, Führzügel-
klasse 

10.04. B03 

12.05.-14.05. Oberbüren SG CA O/S Einspänner L, Zweispänner L, OKV-
Fahrcup Quali Rayon 1, OKV-
Fahrchampionat, Pony L/M/S, Einspän-
ner M/S, Zweispänner M/S 

03.04. 079 660 95 05 

12.05.-21.05. Horn TG CS O/S 90/100/110/130/140, OKV Cup-Quali 
RayonNord, OKV-J-Cup 110/115 und 
120/125 

01.05.  

13.05.-14.05. Bonaduz GR CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 
07/40 

24.04. B04 

14.05. Puidoux VD CD O FB 03/40, FB 05/40, L 12/60, L 14/60, M 
22/60 

18.04. 021 946 22 55 
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13.05.-14.05. Brugg AG CH O/S B/R90, B/R95, FM/HF1 GA 01/40 2013, 
FM/HF1 JP 01/40 2003, FM/HF2 GA 
03/40 2013, FM/HF2 GA 05/40 2013, 
FM/HF3 GA 07/40 2013, FM/HF3 GA 
09/40 2013, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, Sen100, Sen105, Sen110 / 
Sen115 

18.04. B03 

17.05.-21.05. Bülach ZH CC O/S CNC/B1, CNC/B1 Badminton Junio-
rencup, CNC/B2, CNC/B3, CNC/B3 WPR 
Juniorencup, Geländestilprüfung B1, 
OKV Jump Green & Style 80, Trainings-
dressur 

17.04. 079 344 05 93 

18.05.-21.05. Gingins VD CS O B100, B70-80, B80-90, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135 

24.04.  

19.05.-21.05. Hasle-Rüegsau BE CD O/S Equipenprüfung Dressur & Gymkhana, 
GA 03/40, GA 05/40, L 12/60, L 16/60, M 
22/60 

10.04. B03 

19.05.-21.05. Bern NPZ/KRV Bolligen 
BE 

CS O B90, B95, N140, R100, R105, R110, 
R115, R120, R125, R/N130, R/N135 

24.04. B04 

20.05.-21.05. Bevaix/Plan-Jacot NE CH O/S B100, B70, B80, Épreuve combinée B1, 
Épreuve spéciale Costumée par équipe 
de 2 cavaliers/chevaux, Épreuve spécia-
le 70ème, Épreuve spéciale FER Jump 
Green, FB 03/40, L 11/40, Libre à la 
carte FB/L, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115 

24.04. B03 

20.05. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren (Dressur, Hindernisfah-
ren und trainieren an Geländehindernis-
sen) / Detaillierte Informationen auf 
www.trainingsfahren.ch 

 079 355 11 58 

20.05. Schüpfheim LU CS S FM1/HF1, 70cm, FM2/HF2, 80cm, 
FM3/HF3, 90cm 

24.04. B04 

20.05.-21.05. Aadorf TG CD O/S GA01, GA03, GA07, GA10,  
OKV Mannschaftsdressur 

24.04.  
20.05.-21.05. Merenschwand AG CS O B80, B85, B/R90, B/R95, R/N100, 

R/N105, R/N110, R/N115, Sen100, 
Sen105, Sen110, Sen115 

17.04. B03 

20.05.-21.05. St. Gallen SG CV O/S Pferdeprüfung, Voltige Einzel BJ, Voltige 
Einzel LJ, Voltige Einzel S, Voltige Einzel 
SJ, Voltige Gruppen B, Voltige Gruppen 
BJ, Voltige Gruppen L, Voltige Pas-de-
Deux S, Voltige Pas-de-Deux SJ 

16.04. 078 689 38 34 

21.05. Delémont JU CA S Promotion 3 ans, Promotion 4 - 5 ans, 
Promotion 6 - 7  ans 

30.04. B04 

21.05. Satigny GE D D Pony Mounted Games, 2. Lauf Team 
SM, U12, U14, U17, Open, Ü27   

21.05. La Chaumaz GE CD O FB 04/60, FB 08/60, L 14/60 qualificati-
ves Championnat Genevois de Dressage 

01.05. B03 

22.05. Wädenswil ZH CS O Jungpferdeprüfungen 4./5. und 6 jährige 
Pferde 

01.05.  
23.05.-28.05. Wädenswil ZH CS O/S B70 - N145, Einlaufprüfung, Dragoner-

championat 
24.04. B04 

24.05.-28.05. Aarberg BE CS O/S 28.05.2017: N155/GP QP-SM Elite 2017 
28.05.2017: N155/GP Épr. qualif. 
Champ. CH Elite 2017  
B80, N130, N135, N140, N145, N155, 
R105, R115, R120, R125, R130, R135, 
R/N130 

01.05. B04 

24.05.-25.05. Wolfwil SO CS O/S B60, B70, B/R90, B/R95, R/N100, 
R/N105, R/N110, Vereins-Challenge 

01.05. B04 

24.05.-28.05. Altstätten SG CS O/S B70, B80, B/R90, B/R95, Einlaufprüfung 
OKV Cup, J110, J115, J120, J125, OKV 
Vereinscup, R/N105, R/N115, R/N120, 
R/N125 

10.04. B03 

25.05.-28.05. Möhlin AG CS O/S B/R90, Interner Vereinscup UFKV 
Möhlin, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N125, R/N130 

24.04. B04 
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25.05.-28.05. Chavannes-de-Bogis VD CS O/S B100, B70 - B80, N140, N145 Summer 
Classic 2016, Relais costumé B80, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N130, R/N135 

24.04. 079 258 33 66 

25.05.-28.05. Oftringen AG CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 08/60, GA 
10/60, L 12/60, L 14/60, L 16/60, M 
22/60, M 26/60, M 28/60 FEI-J Team, M 
29/60 FEI-J Einzel, Spezialprüfung 

24.04.  

25.05. Gümmenen BE CS O/S 2 x FM1/2/3, 2 x  BR90 08.05. B04 
25.05.-28.05. Würenlos AG CS O B70 / B80, B75 / B85, B/R90, B/R95, 

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120 

01.05. B04 

27.05.-28.05. Plaffeien FR CA O/S Hindernisfahren Stufe 4 BLMS 1- + 2-
Spänner; Punktefahren Stufe 4 LMS 1- + 
2-Spänner; Springen FM1/HF1, 
FM2/HF2, FM3/HF3 

28.04.  

27.05.-28.05. Zell LU CH O/S B/R90, B/R90, R/N100, R/N100, R/N110, 
R/N110, Showprüfung Equipen, ZKV 
Fahr Trophy Pferd + Pony, Senioren oder 
Dragonerchampionat 

01.05. B04 

27.05.-28.05. Kriessern SG CH O/S Feldtest, OKV Fahren-einlaufprüfung, 
OKV Fahrcup Rayon 1, Offroad-Kjöring 

24.04.  
27.05.-28.05. Oberstammheim ZH CD O OKV CD-Quali, M22 24.04.  
28.05. Puidoux VD CD O FB 05/40, Libre à la carte, L 12/60,  M 

22/60, M24/60 
02.05. 021 946 22 55 

01.06.-04.06. St. Gallen SG CSI OI CSIO5*   
01.06.-05.06. Zug ZG CS O 01.06.2017:N155/GP QP-SM Elite 2017 

01.06.2017:N155/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2017 

01.05. B04 

01.06.-04.06. Prangins VD CDI OI CDIAm, CDIJ, CDIP, CDIY   
01.06.-05.06. Plaffeien FR CS O/S Equipenspringen, B, R, Spezialprüfungen 02.05. 079 712 38 19 
01.06.-03.06. Frauenfeld TG CS O Senioren100-115, BR90, RN100-120, 

OKV Cup Quali Rayon Nord 
08.05. B04 

02.06.-04.06. Cureglia TI CD O GA,L,M,S,GP 01.05. B04 
02.06.-05.06. Worben BE CS O/S 4-er Equipenspringen mit Warteraum, 

B75/B85, B85/B95, JPP 4J, JPP 5J, 
R100, R105, R110, R115, R120, R125 

08.05. 077 435 80 46 

02.06.-05.06. Diepoldsau SG CS O B70 - R115 24.04. B04 
02.06.-05.06. Fehraltorf ZH CS O/S B90/B100, Einlaufprüfung OKV Junioren-

Vereins-Cup Rayon West, OKV Junio-
ren-Vereins-Cup Rayon West, R105, 
R115, R/N125, R/N130, R/N135 

02.05.  

02.06.-03.06. Frauenfeld TG CA O 1-Sp. VP Stufe 2+1 (MS), 1-Sp. VP Stufe 
3 (L), 2-Sp. VP Stufe 2+1 (MS), 2-Sp. VP 
Stufe 3 (L), 4-Sp. VP Stufe 3+2+1 (LMS) 
Pferde und Pony, Pony 1-Sp. VP Stufe 
3+2+1 (LMS), Pony 2-Sp. VP Stufe 
3+2+1 (LMS) 

08.05. 079 423 35 61 

02.06.-03.06. Frauenfeld TG CD O GA - M, OKV CD-Quali Stufe 1-3 08.05. B04 
03.06.-05.06. Bubendorf BL CS O/S B70/B80, B/R90, R/N100, R/N105, 

R/N110, R/N115, Apfelhauet 
08.05. B04 

03.06.-05.06. Langenthal BE CS O B75/B80, B75/B80, B/R90, B/R95, R100, 
R110 

08.05. B04 

03.06.-04.06. Diesse BE CD O M & S 24.04. B04 
03.06.-05.06. Ettiswil LU CS O/S B70 / B80, B75 / B85, B/R90, B/R95, 

R100, R105, R110, R115, Spezialprü-
fung 3er Equipen 100 cm 

01.05. 079 444 66 74 

05.06. Laufen BL CS O B70, B80, B/R90, B/R95 08.05. 079 560 48 66 
08.06.-11.06. Bern BE CVI OI CVI3*, CVI2*, CVIJ2*, CVIJ1*   
08.06.-11.06. Werdenberg SG CS O B70-R/N135 08.05. B04 
09.06.-11.06. Pfannenstiel, Meilen ZH CS O B/R80/90, B/R85/95, R/N100, R/N105, 

R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135, OKV Cup Quali Rayon 
Zentral 

08.05. B04 
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09.06.-11.06. Würenlingen AG CS O/S JPP4, JPP5, JPP6, B/R90, R/N100, 
R/N110, R/N120, OKV Cup Quali Rayon 
West 

08.05. 0800 800 880 

10.06.-11.06. Schleitheim SH SM/CC-J O Schweizermeisterschaft  
Concours Complet Junioren  
Championnat Suisse  
Concours Complet Juniors  CNC B1, B3, 
1*, B1- Badminiton CC Juniorencup 

15.05.  

10.06.-11.06. Holziken AG CD O GA 01, GA 03, GA 05 M26/60 zählt zum 
VSCR M- und M-Aateur Dressur-Cup 
2017    Prix St. Georg zählt zum VSCR 
S- und S-Amateur-Cup 2017 

08.05. B04 

10.06. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren (Dressur und Hindernis-
fahren) / Detaillierte Informationen auf 
www.trainingsfahren.ch 

 079 355 11 58 

10.06.-11.06. Homburg TG CS O/S B 70/80, B/R 90, R/N 100, R/N 110, 
OKV-Cup Quali Rayon Nord 

08.05. B04 

10.06.-11.06. Diesse BE CD O GA & L 24.04. B04 
11.06. Puidoux VD CS O B65, B70-B80 (à choix), B/R90, B/R95 15.05. 021 946 22 55 
11.06. Gebenstorf AG CS O/S Springen B60 und FM/HF, Gymkhana, 

Rückeprüfungen 
08.05.  

11.06. Bätterkinden BE D D Pony Mounted Games, 3. Lauf Team 
SM, U12, U14, U17, Open, Ü27   

14.06.-25.06. Grüningen ZH CD O/S CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, CH-JP 
Material, GA 02/60, Grand-Prix, Grand 
Prix Kür, S1, St. Georg, Intermédiaire I, 
Swiss Junior Cup, L 12/60, L 14/60, M 
22/60, M 24/60, NOP-Kürpokal / L + M 
Kür / 40, OKV CH-Meistersch. L 12/60, 
OKV CH-Meistersch. L 14/60, OKV Stufe 
I / GA 01/40, OKV Stufe I / GA 04/60, 
OKV Stufe II / GA 05/40, OKV Stufe II / 
GA 08/60, OKV Stufe III / L 11/40, OKV 
Stufe III / L 14/60 

15.05. 079 241 04 33 
079 255 56 51 

16.06.-18.06. Ruswil LU CS O/S B75, B80, B/R90, B/R95, Buholz Chal-
lenge, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125 

15.05. B04 

16.06.-18.06. Lenzburg AG CD O GA 02/60, GA 04/60, JP 04/60, 2016,  
L 12/60, L 14/60, M 22/60, M 24/60 

15.05. B04 

16.06.-18.06. Elgg ZH CS O B/R 90/95, R/N 100/105, R/N 110/115, 
R/N 120/125, R/N 130/135 

15.05. B04 

17.06.-18.06. Sumiswald BE CS O/S B65/B75, B70/B80, B/R90, B/R95, Green 
Jump 80cm, R100, R110, Ablösesprin-
gen B70 oder B/R90 

29.05. B05 

17.06.-18.06. Chur GR CD O/S OKV Tag des Jugend Quali, GA, Caprilli 15.05.  
24.06.-25.06. Altstätten SG CA O/S reduzierte Vollprüfung 1-, 2-spänner 

L/M/S, Fahrcup-Quali Rayon 1 
15.05.  

25.06. Witterswil SO CA S PNW-Meisterschaft und FSGB Vereins-
meisterschaft Stufe 4 BLMS Ponys / 
Pferde 

29.05. 078 823 42 46 

30.06.-02.07. Balsthal SO CS O/S B70/B85, R100, R110, R115, R/N120, 
R/N125, R/N130, R/N135 

22.05. B05 

30.06.-02.07. Werdthof BE CS O/S 2er Equipenspringen, B75 / B85, B80 / 
B90, B/R100, B/R105, B/R90, B/R95, 
Dragoner Championat, Kombinierte 
Equipenprüfung GA03 / 80-90cm, R110, 
R115 

29.05. B05 

01.07.-02.07. Satigny GE CA O/S Samedi épreuves de maniabilité et derby 
degré 4 catégorie BLMS - Dimanche 
épreuves officiel dressage - maniabilité 1 
- 2 - 4 chevaux / poneys + MB4 + épreu-
ve de formation degré 4 cat. B dressage 
- maniabilité 

14.06.  

01.07.-02.07. Le Chalet-à-Gobet, 
Lausanne VD 

CD O/S FB03/40, FB05/40, FB 08/60, FB 10/60, 
Kür en musique, L12/60, L18/60, 
M22/60, M25/60, Prix St-Georges, S1/60, 
Swiss Juniors Cup 

29.05.  

01.07.-02.07. Eiken AG CS O B/R90, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120 

05.06. B05 
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01.07.-02.07. Maur ZH CD O GA01, GA03, GA05, GA07 29.05.  
05.07.-09.07. Turbenthal ZH CS O R105, R110, R120, R125, N115, N125, 

N135, N140, OCC-Final 
29.05. B05 

06.07.-09.07. Kandersteg BE CS O/S B75, B/R90, R100, R105, R110, R115, 
R120, R125, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, Equipen Ride 
& Bike, Edelweiss-Tour 

12.06.  

07.07.-09.07. Wädenswil ZH SM/CS-Y O Schweizermeisterschaft Springen 
Jeunes Cavalliers, Junioren, Children 
Championnat Suisse Saut  
Jeunes Cavalliers, Juniors, Children 

06.06. B05 

07.07.-09.07. Zauggenried BE CA O/S Vollprüfungen Pony/Pferde 1-/2-/4-
spännig/Tandem (L/M/S); Diverse freie 
Prüfungen Fahren Pony/Pferde 
(B/L/M/S); Freie Prüfung Marathon als 
Einzelprüfung (Fahren) Pony/Pferde 1-/2-
/4-spännig/Tandem (B/L/M/S); Multitest 
(MB4) Fahren mit Lizenzprüfung; Feld-
test Fahren/Reiten; Junioren Trophy. 

05.06. 079 355 11 58 

07.07.-09.07. Wangen an der Aare BE CD O/S FM1/HF1, FM-JP 01/40 (Ausgabe 2003), 
FM1/HF1 GA 01/40 (Ausgabe 2013), 
FM2/HF2, GA03/40 (Ausgabe 2013), 
FM2/HF2, GA05/40 (Ausgabe 2013), 
FM3/HF3, GA07/40 (Ausgabe 2013), 
FM3/HF3, GA09/40 (Ausgabe 2013), RB, 
GA04/60, RB, GA06/60, R ZKV, L12/60, 
R ZKV, L14/60, Youngster, GA 06/60 

05.06.  

08.07.-09.07. Le Chalet-à-Gobet, 
Lausanne VD 

CH O/S B100 au style, B75, B85, Epreuve com-
biné B1, R100, R105, R110, R115, R120 

29.05.  
08.07.-09.07. Herzogenbuchsee BE CS O/S B70, B90, R/N100, R/N110, R/N120 12.06. 079 544 66 10 
08.07.-09.07. Hüntwangen ZH CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 

07/40, L 13/40, L 14/60, M 22/60, M 
24/60 

12.06.  

12.07.-16.07. Dagmersellen CS O N120, N125, N135, N140, R/N 100,  
B100 Stil, B90, R100, R105, R110, 
R115, R120, R125, R130, R135 

22.05. B05 

14.07.-16.07. Aarberg BE CD O/S CH-JP 04/60, GA 03/60, GA 05/60, GA 
07/60, L 12/60, L 14/60, L-Kür / M-Kür, 
Swiss Juniors Cup 

13.06. B05 

14.07.-16.07. Münsingen Be CA O/S FM 1 / HF 1, FM-JP 01/40, FM 1 / HF 1, 
GA 01/40, FM 2 / HF 2GA 03/40, FM 2 / 
HF 2, GA 05/40, FM 3 / HF 3, GA 07/40, 
FM 3 / HF 3, GA 09/40, PROM FM Fah-
ren Kat.1 3J, PROM FM Fahren Kat.2 4-
/5J, PROM FM Fahren Kat.3 6-/7J, Stufe 
4:Jump and Drive für Ponies und Pferde 
Ein- und Zweispänner, ein Fahrer und 
ein Reiter, ZKV Fahr Trophy, Gymkhana 
FM 1-3, Gymkhana offen für alle Rassen, 
Plausch Führzügelklasse 

06.06. 076 574 26 61 

18.07. Kappelen-Lyss BE CS S Polizeischweizermeisterschaft 26.06. 079 794 23 00 
21.07.-23.07. Utzenstorf BE CS O/S B70, B80, B/R90, B/R95, Dragoner-

Championat, Green - Jump ZKV, ZKV 
Vereinscup Ausscheidung Rayon III, 
R100, R105, R110, R115, R120 

03.07. B06 

29.07.-30.07. Corcelles-sur-Chavornay 
VD 

CA O/S 1/2/4-RP-LMS poneys et chevaux 07-
8.10.2017 1/2/4-DB-BLMS poneys et 
chevaux 07.10.2017 1/2/4-HI-BLMS 
poneys et chevaux 07.10.2017 

07.07. 079 626 36 18 

29.07.-01.08. Gossau ZH CS O B90/95, R/N100/105, R/N110/115, 
R/N120/125, R/N130/135, N140, OKV 
Cup Quali Rayon Zentral 

03.07. B06 

04.08.-06.08. Tavannes BE CD O/S CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, CH-JP 
Matériel, épreuve à la carte FB/L, FB 
04/60, FM1/HF1-FB 01/40, FM1/HF1-JP 
01/40, FM2/HF2-FB 03/40, FM2/HF2-FB 
05/40, FM3/HF3-FB 07/40, FM3/HF3-FB 
09/40, L 12/60 

03.07. 079 204 21 63 

11.08.-13.08. Turbenthal ZH CD O GA05, GA07, L12, L14, M2, M25, S31 10.07.  
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Datum 
Date 

Ort 
Lieu 

Typ 
Type 

Modus 
Mode 

Vorgesehene Prüfungen 
Epreuves prévues 

Nennschluss 
Délai d’engag. 

Ausschreibungen 
Avant-progr. 

11.08.-13.08. Seon AG CS O/S B85, B/R100, B/R90, B/R95, Bünztal-
Seetal-Cup 4er Equipen, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125 

03.07. B06 

12.08.-13.08. Aesch b. Neftenbach ZH CD O GA 01/40, GA 03/40, L11/40, L 13/40, 
GA 05/40, GA 07/40, GA 09/40 

10.07. 079 402 13 25 

12.08.-13.08. Schleitheim SH CC O CNC B1 - 1*. Geländestilprüfung 17.07.  
26.08.-27.08. Bassecourt JU CS O B70, B80, B/R90, B/R95, R/N100, 

R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120,R/N125, R/N130 

21.08. B06 

26.08.-27.08. Schüpfheim LU CS O/S 3er Equipenspringen Jump & Drive, B75, 
B80, B/R 90, R100, R110, R120 

17.07. B06 

09.09.-10.09. Gland VD CA O Dressage  - maniabilité attelage a un et 
deux chevaux / poney - épreuve de 
formation reserver aux meneurs avec 
brevet, Attel.1 ECourt niveau 2+1 (MS), 
Attel.1 ECourt niveau 3 (L), Attel.1 
ECourt niveau 4 (B), Attel.1 maniab. niv. 
4 (BLMS), Attel.2 ECourt niveau 2+1 
(MS), Attel.2 ECourt niveau 3 (L), Attel.2 
ECourt niveau 4 (B), Attel.2 maniab. 
niv.4 (BLMS) 

07.08.  

23.09.-24.09. Balsthal SO SM/CS-V O Schweizermeisterschaft Springen Senio-
ren Chamionnat Suisse Saut Seniors 
Sen105, Sen110, Sen115, R/N120 

21.08. B07 

24.09. Dietikon ZH D D OKV-Patrouillenritt Final 21.08. B07 

O - Veranstaltungen mit offiziellen Prüfungen (und Spezialprüfungen) / S - Veranstaltungen nur mit Spezialprüfungen 
AI - International / OI - International in der Schweiz / T - Training / D - Diverse 
O - Manifestations avec épreuves officielles (et épreuves spéciales) / S - Manifestations avec seulement des épreuves spéciales 
AI - International / OI - International en Suisse /  T - Entraînement / D – Divers 
Achtung: Für die Prüfungen und den Nennschluss sind die Ausschreibungen massgebend. 
Attention: pour les épreuves et les délais d'inscription, les avant-programmes font foi. 

O 	– Veranstaltungen mit offiziellen Prüfungen (und Spezialprüfungen)
S 	 – Veranstaltungen nur mit Spezialprüfungen
AI 	– International
OI 	– International in der Schweiz
T 	 – Training
D 	– Diverse

Achtung: Für die Prüfungen und den Nennschluss sind  
die Ausschreibungen massgebend.

O 	– Manifestations avec épreuves officielles (et épreuves spéciales)
S 	 – Manifestations avec seulement des épreuves spéciales
AI 	– International
OI 	– International en Suisse
T 	 – Entraînement
D 	– Divers

Attention: pour les épreuves et les délais d’inscription,  
les avant-programmes font foi.
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Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen 
von Veranstaltungen in diesem «Bulletin» 
1.	� Die Prüfungen werden durchgeführt nach den aktuellen Reglementen 

des SVPS, Stand 1.1.2017.
2.	� Die Organisatoren behalten sich vor:
	 – �Prüfungen mit einer ungenügenden Anzahl Nennungen (15 oder 

weniger) abzusagen oder die zeitliche Reihenfolge der Prüfungen zu 
ändern, inkl. Verschiebung auf einen anderen Tag, oder einen Tag 
früher zu beginnen, falls die Zahl der Nennungen dies erfordert. Für 
die Rückzahlung des Nenngeldes siehe Ziffer 4.9 des GR.

	 – �Die Zahl der ausgeschriebenen Preise zu erhöhen oder zu reduzie-
ren. Es wird in jedem Fall die reglementarische Mindestzahl an Prei-
sen abgegeben.

	 – �Die Pferde/Reiter mit den niedrigsten Gewinnpunkten eine Stufe 
tiefer zu versetzen, unter Einhaltung des Reglements.

3.	� Kilometerbeschränkungen verstehen sich vom Domizil des Reiters 
bis zum Veranstaltungsort (Luftlinie).

4.	� Veranstalter von Springprüfungen ab Kat. N140 können vom Kader-
verantwortlichen Junioren/Junge Reiter bestimmte Junioren und Jun-
ge Reiter starten lassen, welche die Bedingungen gemäss Ausschrei-
bungen nicht erfüllen (z. B. Anzahl Klassierungen ab N140).

5. �Die Pferdegrippe-Impfung gemäss den gültigen Vorschriften ist obli-
gatorisch. Sie muss durch einen Veterinär vorgenommen werden und 
im Pferdepass attestiert sein.

6. �Die Nennungen haben obligatorisch über das Online-Nennsystem des 
SVPS auf http://my.fnch.ch zu erfolgen.

7.	�� Mit der eingereichten Nennung bestätigt der Nennende, dass er die 
Statuten, Reglemente, Weisungen und Rechtsordnung des SVPS an-
erkennt.

Nr.	 Einreichen der Ausschreibungen	 Erscheinungsdatum
4	 Montag, 20. März 2017	 Dienstag, 18. April 2017
5	 Dienstag, 18. April 2017	 Montag, 15. Mai 2017
6	 Montag, 15. Mai 2017	 Montag, 19. Juni 2017
7	 Montag, 19. Juni 2017	 Montag, 17. Juli 2017
8	 Montag, 17. Juli 2017	 Montag, 21. August 2017
9	 Montag, 21. August 2017	 Montag, 18. September 2017
10	 Montag, 18. September 2017	 Montag, 16. Oktober 2017
11	 Montag, 16. Oktober 2017	 Montag, 13. November 2017
12	 Montag, 13. November 2017	 Montag, 11. Dezember 2017

Schweizerischer Verband für Pferdesport, 
Postfach 726, 3000 Bern 22,
E-Mail: ver@fnch.ch

Avant-programmes – prescriptions générales pour 
les manifestations publiées dans ce «Bulletin» 
1. �Les épreuves sont organisées selon les règlements actuels de la 

FSSE, état le 1.1.2017.
2. �Les organisateurs se réservent le droit:
	 – �d’annuler toute épreuve pour laquelle le nombre des engagements 

serait insuffisant (moins de 15) ou de changer l’ordre des épreuves 
incl. le changement d’un jour à l’autre, éventuellement de commen-
cer un jour plus tôt si le nombre des engagements l’exige. Pour le 
remboursement des finances d’engagement voir ch. 4.9 du RG.

	 – �d’augmenter ou de diminuer le nombre des prix indiqués. En tout 
cas, le nombre minimum selon règlement sera donné.

	 – �de transférer les chevaux/cavaliers ayant le moins de points dans le 
degré inférieur, mais en respectant le règlement.

3. �Restrictions de km: du domicile du cavalier au lieu de la manifestation 
(à vol d’oiseau).

4. �Les organisateurs d’épreuves de saut dès la catégorie N140 peuvent, 
avec l’accord du responsable du cadre Juniors/Jeunes Cavaliers, au-
toriser la participation de certains Juniors et Jeunes Cavaliers qui ne 
remplissent pas toutes les conditions exigées (p. ex. nombre de clas-
sements dès la cat. N140).

5. �La vaccination contre la grippe équine selon les prescriptions en 
vigueur est obligatoire. Elle doit être effectuée par un vétérinaire. Elle 
doit être attestée dans le passeport.

6. �Les engagements doivent se faire obligatoirement par le système 
d’engagements online de la FSSE http://my.fnch.ch.

7. �En confirmant ses engagements, on atteste avoir pris connaissance 
des statuts, des règlements, des directives et de l’ordre juridique de 
la FSSE.

N°	 Délai pour les avant-programmes	 Dates de parution
4	 Lundi 20 mars 2017	 Mardi 18 avril 2017
5	 Mardi 18 avril 2017	 Lundi 15 mai 2017
6	 Lundi 15 mai 2017	 Lundi 19 juin 2017
7	 Lundi 19 juin 2017	 Lundi 17 juillet 2017
8	 Lundi 17 juillet 2017	 Lundi 21 août 2017
9	 Lundi 21 août 2017	 Lundi 18 septembre 2017
10	 Lundi 18 septembre 2017	 Lundi 16 octobre 2017
11	 Lundi 16 octobre 2017	 Lundi 13 novembre 2017
12	 Lundi 13 novembre 2017	 Lundi 11 décembre 2017

Fédération Suisse des Sports Equestres,
case postale 726, 3000 Berne 22,
e-mail: ver@fnch.ch

Ausschreibungen frühzeitig einreichen!

Die Ausschreibungen sind im Internet unter dem Link http://oas.fnch.
ch zu erstellen und der Geschäftsstelle SVPS direkt zu übermitteln. 
Die Frist für das Übermitteln der Ausschreibungen beträgt für alle Ver-
anstaltungen mindestens 14 Tage vor Redaktionsschluss des betref-
fenden «Bulletin» (Ziffer 3.2 des GR).

Wenn Sie Ihre Veranstaltung zusätzlich als Voranzeige im «Bulletin» 
publizieren möchten, ergänzen Sie bitte unter dem oben genannten 
Link Ihre Veranstaltung mit den entsprechenden Angaben.

Unvollständig übermittelte Ausschreibungen werden nicht zur 
Publikation freigegeben.

Envoyez les avant-programmes à temps!

Les avants-programmes sont à élaborer par internet sous le lien  
http://oas.fnch.ch et à transmettre directement au Secrétariat de la 
FSSE. Le délai de soumission des avant-programmes pour toutes les 
manifestations est fixé à 14 jours avant la clôture de rédaction du 
«Bulletin» concerné (chiffre 3.2 du RG).

Si vous désirez publier un préavis de votre manifestation dans le 
«Bulletin», veuillez compléter votre manifestation avec les informa-
tions nécessaires, en suivant le lien mentionné ci-dessus.

Les propositions transmises d’une manière incomplète ne seront 
pas publiées.
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Inhalt – Sommaire

55	 CS	 Swiss R-Challenge
56	 CS	 Sion
56	 CD	 Münsingen
57	 CS	 Murten
57	 CS	 Auw
58	 CS	 Bilten
58	 CS	 Hindelbank
59	 CD	 Dietikon
59	 CS	 Uster
60	 CS	 Hitzkirch
60	 CD	 Gossau
61	 CS	 Burgdorf
61	 CD	 Niederrohrdorf
62	 CD	 Delémont
62	 CD	 Langenthal
63	 CS	 Bad Zurzach

63	 CD	 Thayngen
64	 CS	 Weinfelden
64	 CH	 Saignelégier
65	 CA	 Saignelégier
65	 CS	 Sempach
66	 CS	 Winkel b. Bülach
66	 CS	 Bettlach
67	 CS	 Hildisrieden
67	 CD	 Sursee
68	 CH	 Brugg
68	 CD	 Hasle-Rüegsau
69	 CH	 Bevaix/Plan-Jacot
69	 CS	 Merenschwand
70	 CD	 La Chaumaz
70	 CS	 Altstätten

                

 

 
 
 
 

 

                  

 
 
 

 
 
 
 

Qualifikationsplätze 2017 
Aarberg 25.05. – 28.05.2017 
Plaffeien 01.06. – 05.06.2017  
Basel Schänzli  10.06. – 11.06.2017  
Müntschemier 23.06. – 25.06.2017 
Dagmersellen  14.07. – 16.07.2017 
Avenches  01.08.2017  
Aesch b. Nb 04.08. – 06.08.2017 
 
Final 
Sins      7.10.2017 

Hohe Teilnehmerzahlen, grosszügige Sponsoren und Reitsport auf höchstem Niveau, motivieren 
uns, die Challenge 2017 weiterzuführen!  
 
Diese Challenge ist erneut für alle Reiter mit R-Lizenz offen und wird in zwei Stufen 120/125 cm und 130/135cm ausgetragen. 
Die je 25 besten Reiter aus den Ausscheidungsprüfungen sind berechtigt, am Final teilzunehmen.  
Wir freuen uns auf Reitsport auf höchstem Niveau. 
 
Reglement, Preise, Anmeldung und weitere Infos unter 
www.r-challenge.ch 
 
Anmeldung online bis spätestens Dienstag, 18. April 2017 
Nenngeld CHF 150.- pro Kategorie: Alternative Bank Schweiz AG, 4601 Olten, PC-Konto 46-110-7,  
CH64 0839 0031 2382 1000 0, Swiss-R-Challenge, c/o Sandrine Michel, Bittwilstrasse 11, 3305 Scheunen 
 

Herzlichen Dank allen 
weiteren Sponsoren der 
Swiss-R-Challenge 2017 
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CONCOURS HIPPIQUE DE PRINTEMPS SION 2016 
Sur la grande piste 50 x 80 // Sable Quartz 

8 et 9 Avril 2017 
   

Président du CO Darioly Michel, Martigny 
Secrétaire du CO Fauchère Roxane, Fully 
Présidente du jury Spahr Karen, Sierre 
 

Constructeur de parcours Deller Vincent, Jussy 
 Pradervand Julien, Vandoeuvres 
 Darioly Michel, Martigny 
Vétérinaire Dirren Matthias, Susten 
 

Délai 20.03.2017 
 

Site internet http://www.ecuriedarioly.ch 
   

No Date Catégorie Barème Fin
. 

Prix Remarques 

1 08.04.2017 O R/N100 A au chrono 30 100 selon RS 
2 08.04.2017 O R/N105 2 phases A au chrono 30 100 Selon RS 
3 08.04.2017 O R/N110 A au chrono 35 150 Selon RS 
4 08.04.2017 O R/N115 2 phases A au chrono 35 150 Selon RS 
5 09.04.2017 O B80 A au chrono 30 100 en nat. selon RS 
6 09.04.2017 O B85 2 phases A au chrono 30 100 en nat. Selon RS 
7 09.04.2017 O B100 Epreuve de style 30 100 en nat. Cpte obt.licence, Selon RS 
8 09.04.2017 O B105 Epreuve de style 30 100 en nat. Cpte obt. licence, Selon RS 

  
Engagements/Finances: Les engagements seront uniquement acceptés en ligne via le système d’engagement (ons.fnch.ch). 
Listes de départ et de 
résultat: 

 sont disponibles sous info.fnch.ch ou sur le site internet de l’organisateur. 

Remarques / 
Restrictions  

 Le concours est organisé selon les prescriptions générales du Bulletin FSSE, du RG et du RS. L'organisateur se réserve le droit de  
changer le plan des horaires, de déplacer une épreuve à un autre jour. Il se garde également le droit d'annuler une épreuve par  manque 
d'inscription. Tenue civile, selon  règlement.  Le Comité décline toute responsabilité en cas de vol ou d'accident. 

Annulations/Mutations  Sont à effectuer par le cavalier lui-même, jusqu'à 16 h 00, le jour avant les épreuves concernées dans le système d'engagement 
(ons.fnch.ch). 

Phase d'engagement 
ultérieure 

 Une phase d'engagement ultérieure peut être définie par l'organisateur. Celle-ci sera affichée dans le système  d'engagement après le 
délai. 

Renseignements  www.ecuriedarioly.ch 
Prix aux cavaliers   8 plaques à toutes les épreuves. Flots 30% 
Charte Ethique  Les cavaliers participant aux manifestations organisées par Darioly Events SA s'engagent à signer la charte éthique du cavalier disponible 

sur le site www.ecuriedarioly.ch, www.verbier-cso.com, www.jumpingnationaldesion.ch. 
Enregistré: FSSE (2017.8095) 

 

Pferdesporttage RV Aaretal-Münsingen 2017 
Dressurprüfungen 

21 - 23. April 2017   (Reitplatz Schützenrüti)  

 
OK-Präsidentin Hadorn Janine, Münsingen (079 374 49 51) 
OK-Sekretärin Müller Nadine, Gysenstein (078 738 05 50) 
 Lüthi Rébecca, Rümligen (079 633 02 94) 
 

Technische Delegierte Voegeli Liliane, Unterseen (079 224 51 24) 
Veterinärin Kaiser Alice Sara, Rümligen 
 

Nennschluss 20.03.2017 
 

Webseite http://www.rvam.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 21.04.2017 O L 12/60 Lizenzen: DR; 

Teilnehmer: max. 35 
45 30% Plaketten, Siegerflots max. 700 GWP pro Paar. Zählt zum ZKV-R Championat 2017. 

2 21.04.2017 O L 14/60 Lizenzen: DR; 
Teilnehmer: 35 

45 30% Plaketten, Siegerflots max. 700 GWP Pro Paar. Zählt zum ZKV-R Championat 2017. 

3 21.04.2017 O L 16/60 Lizenzen: DR; 
Teilnehmer: max. 35 

45 30% Plaketten, Siegerflots max. 1500 GWP pro Paar. Zählt zum ZKV-RSM Championat 2017. 

4 22.04.2017 O M 22/60 Lizenzen: DR; 
Teilnehmer: max. 35 

70 30% Plaketten, Siegerflots max. 3500 GWP pro Paar.  Zählt zum ZKV-RSM Championat 2017. 

5 22.04.2017 O M 24/60 Lizenzen: DR; 
Teilnehmer: max. 35 

70 30% Plaketten, Siegerflots max. 3500 GWP pro Paar.  Zählt zum ZKV-RSM Championat 2017. 

6 22.04.2017 S GA 03/40 Lizenzen: RB;DR;SR; 
Teilnehmer: max 15 

45 100% Plaketten, Siegerflots Plausch-Kostümprüfung. Mehr Infos auf rvam.ch.  
We love to entertain you! 

6 23.04.2017 O GA 03/40 Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: max. 35 

45 30% Plaketten, Siegerflots max. 60 GWP pro Paar. DR nur 4 - 6-jährige Pferde. 

7 23.04.2017 O GA 05/40 Lizenzen: RB;SR;SN; 
Teilnehmer: 35 

45 30% Plaketten, Siegerflots max. 160 GWP pro Paar. Zählt zum ZKV-RB Championat 2017. 

8 23.04.2017 O GA 07/40 Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 35 

45 30% Plaketten, Siegerflots max 160 GWP pro Paar. 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Allgemeine 
Bestimmungen 

 Es gelten die jeweiligen Reglemente, GR, DR des SVPS sowie ZKV. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Unfälle, Krankheiten, 
Sachschaden oder Diebstahl, gegenüber Reitern, Pferden und Drittpersonen.  Die Prüfungen werden auf dem Sandviereck (ein Viereck in der Platzmitte) 
geritten, abreiten ebenfalls auf dem Sandplatz.    Der Veranstalter behält sich vor, Prüfungen auf einen anderen Tag zu verschieben. Je nach Zeitplan 
und Witterung wird mit Flutlicht geritten. 

Warteliste  Bei zu vielen Nennungen wird eine Warteliste von max 10 Reitern nach folgenden Kriterien erstellt: 1. Teilnehmende ZKV-Championat (wenn vermerkt), 
2. KM- Beschränkung (keine Beschränkung für Sponsoren, Funktionäre und Helfer, Berner Oberland (östlich von Thun) und Tessin) 

Fragen/Infos   Per Mail an rebecca.luethi@rvam.ch 
Registriert: SVPS (2017.8280) 
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CS Murtensee 
Avenches Plage 

22. + 23. April 2017  
 
OK-Präsidentin Ith Doris, Murten 
OK-Sekretärin Lüth Anja, Cressier 
Jury-Präsidentin Isenschmid Vreni, Salavaux 
 

Parcoursbauer Willener Christian, Uettligen 
 Wanner Fritz, Enggistein 
Veterinärin Graubner Claudia, Bern 
 

Nennschluss 27.03.2017 
 

Webseite http://www.rv-seebezirk.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 22.04.2017 O B/R90 A Zm 30 Nat./100 mit Brevet: Reiter und Pferde unbegrenzt.   

Mit R-Lizenz: 4- und 5-jährige Pferde frei, älter: GWP max 100 
2 22.04.2017 O B/R90 2 Phasen A mit Zm 30 Nat./100 wie Prüfung 1 
3 22.04.2017 D Führzügelklasse C 20 Flot, Plak. und Preis an alle Führzügelklasse gem. separater Ausschreibung auf www.rv-

seebezirk.ch Kinder bis max. 12 Jahre, Führperson mind. 16 Jahre.  
Anmeldung nur per E-Mail gemäss Ausschreibung! 

4 22.04.2017 S ZKV GreenJump A Zm Idealzeit 30 Nat./100 nach aktuellem ZKV Green Jump Reglement   www.zkv.ch; Tenue 
gem. CC-Reglement (ohne Medical Card), Rückenschutz 
obligatorisch; Brevet u. Silbertest: max. 300 GWP/Paar; Lizenz: 
Pferde 4-jährig GWP frei; 5-jährig max. 300 GWP, älter: ohne GWP 

5 22.04.2017 S ZKV Green Jump A Zm Idealzeit 30 Nat./100 wie Prüfung Nr. 4 
6 23.04.2017 O R100 A Zm 30 Nat./100 nach Reglement SVPS, 4+5 jährige Pferde frei, älter max. 300 GWP;  

zählt zur ZKV - Springtrophy 
7 23.04.2017 O R105 2 Phasen A mit Zm 30 Nat./100 wie Prüfung 6, zählt zur ZKV - Springtrophy 
8 23.04.2017 O B70 A ohne ZM 30 Plak. und Flot an alle 0-Fehler Ritte gem. Reglement SVPS 
9 23.04.2017 O B75 A Zm 30 Nat./80 wie Prüfung Nr. 8 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Startlisten  Die Startlisten sind ab Mittwoch, 19.04.2017 unter www.rv-seebezirk.ch abrufbar, es werden keine Startlisten verschickt. Der Veranstalter behält sich 

vor, bis am Vortag um 20.00 Uhr keine aktualisierten Startlisten anzuzeigen. 
Anmeldung Pr. Nr. 3  Für die Führzügelklasse wird die Anmeldung nur per E-Mail akzeptiert, nach Anmeldungseingang 
Nenngeld Pr. Nr. 3  Überweisung nach Anmeldung auf Freiburger Kantonalbank,  IBAN CH36 0076 8300 1158 2730 9, (PC-Kto Bank: 17-49-3) zugunsten Reitverein Freib. 

Seebezirk. 
Abmeldungen/Änderungen Bei Abmeldung werden keine Nenngelder zurückerstattet (Ausnahme: gemäss GR 4.9). Gebühr für Änderungen durch das Sekretariat: Fr. 10.00 
Preise / Plaketten / Flots  Prf. 3: Plaketten, Flots und Preise an alle Startenden;  Prf. 8: Plaketten und Flots an alle 0-Fehler-Ritte, ausgenommen HC-Startende;   Restliche 

Prüfungen: 10 Plaketten pro Prüfung, Flots an 30% der Gestarteten 
Allgemeine 
Bestimmungen 

 Es gelten die allgemeinen Bestimmungen des SVPS. Reiterbrevet oder Lizenz obligatorisch.  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Unfällen, 
Krankheiten, Sachschäden oder Diebstahl. Er  behält sich das Recht vor, die Prüfungen auf einen anderen Tag zu verschieben, sowie bei ungünstigen 
Bodenverhältnissen die 2-Phasen-Prüfungen in Prüfungen mit Wertung A Zm umzuwandeln.  Nachnennphase: Zusätzliche Gebühr zum Nenngeld: Fr. 
10.00 pro Nennung 

Trainingsspringen  Samstag, 8. April 2017, nur bei guten Verhältnissen. Infos auf www.rv-seebezirk.ch  Registriert: SVPS (2017.8282) 
 

 

Jungpferdeprüfungen Auw AG 
Sandplatz 70 x 35 m 

26. April 2017 
 

   
OK-Präsident Huwiler Michael, Hagendorn 
OK-Sekretärin Bolliger Olivia, Mühlau 
Jury-Präsident Budmiger Walter, Beinwil/Freiamt 
 

Parcoursbauer Härdi Reto, Uerkheim 
 Hofmann Edi, Rickenbach 
Veterinär Huwiler Fabian, Cham 
 

Nennschluss 17.04.2017 
 

Webseite http://www.pferdezentrumauw.ch 
    

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 26.04.2017 O JPP 4J A ohne ZM 25 25.- an alle Nullfehler Gemäss SR 
2 26.04.2017 O JPP 4J A ohne ZM 25 25.- an alle  Nullfehler Gemäss SR 
3 26.04.2017 O JPP 5J A ohne ZM 30 30.- an alle Nullfehler Gemäss SR  / 350m/Min. 
4 26.04.2017 O JPP 5J A ohne ZM 30 30.- an alle Nullfehler Gemäss SR / 350m/Min. 
5 26.04.2017 O JPP 6J A ohne ZM 35 35.- an alle Nullfehler Gemäss SR / 350m/Min. 
6 26.04.2017 O JPP 6J A ohne ZM 35 35.- an alle Nullfehler Gemäss SR / 350m/Min. 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat  Olivia Bolliger Tel. 078 788 40 90 (ab 18.00 Uhr) oder olivia.bolliger@gmx.ch 
Allg. bestimmungen  Die Prüfungen 1-6 sind Qualifikationsprüfungen für SM CH- Final 2017 in Avenches. Sie werden nach den neusten Reglementen des 

SVPS durchgeführt. Für Unfälle, Krankheiten und Sachschäden wird keine  Haftung übernommen. 
Achtung  Samstag 22. April 2017 Trainigsspringen (Abreithallenabessung 60m x 22m  / Sand .- Turnierplatzabmessung 70m x35m   weitere infos 

unter www.pferdezentrumauw.ch oder www. sportpferde-ag.ch) 
Registriert: SVPS (2017.8285) 
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Pferdesporttage Bilten GL 
vom 27. - 30. April 2017 

auf der Pferdesportanlage Birchler Bilten,  
(Sandplatz  40x70 m)  

 
Veranstalter RV Glärnisch 
OK-Präsident Hämmerli Ronald, Bilten 
OK-Sekretärin Dürst Petra, Bilten 
Jury-Präsidentin Bodmer Claire, Esslingen 
 

Parcoursbauer Wachter Roger, Wangs 
 Schnider Ernst, Benken 
Veterinärin Schwechler Julie, Wald 
 

Nennschluss 27.03.2017 
 

Webseite http://www.rvg.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 27.04.2017 O R/N100 A Zm 30 100 gemäss Reglement 
2 27.04.2017 O R/N105 A Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 1 
3 28.04.2017 O R/N110 1 AZ+P, 2. alle AZ+P, Zeit 2. 40 150 gemäss Reglement 
4 28.04.2017 O R/N115 A Zm 40 200 wie Prüfung Nr. 3 
5 28.04.2017 O R/N120 A Zm 45 200 gemäss Reglement, keine Reiterpaare aus Prüfung 3 + 4 
6 28.04.2017 O R/N120 Prog. Punktespringen 45 250 wie Prüfung Nr. 5 
7 29.04.2017 S Einlaufprüfung OKV 

Vereins-Cup 
A Zm 40 150 Gemäss OKV-Reglement, Stufe 1 100cm: B/R/N Pferde max. 500 GWP, 

B-Reiter GWP Pferde frei, Stufe 2 110cm: R/N Pferde max. 3'000 GWP 
8 29.04.2017 S OKV Vereins-Cup  

Rayon Ost 
A Zm + 1 St A Zm 0 400 gemäss OKV-Reglement, Vereins-Cup 2017, die Distanzen für Ponys 

werden angepasst. 
9 30.04.2017 S B75 A Zm 2 Umgänge,  

Spezialwertung 
30 100 G/N 25 km, ohne Lizenz, Brevet obligatorisch, bis max. 50 Reiterpunkte, keine 

HC-Ritte,  Klassierung nach 0 Fehler und Zeitdifferenz aus 1. und 2. 
Umgang, (von den Km-Beschränkungen ausgenommen sind Reiter eines 
Vereins des OKV Sektor 6) 

10 30.04.2017 O B90 A Zm 30 100 G/N 25 Km, ohne Lizenz, Brevet obligatorisch (von den Km-Beschränkungen 
ausgenommen sind Reiter eines Vereins des OKV Sektor 6) 

11 30.04.2017 O B90 A Zm 30 100 G/N wie Prüfung Nr. 10 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Beschränkungen  Startberechtigt am CS Bilten sind nur Reiter, welche einem VSCR, OKV od. ZKV angeschlossenen Verein angehören.   Von den Km-Beschränkungen 

ausgenommen sind Sponsoren, Helfer und Funktionäre sowie Reiter eines Vereins des OKV Sektor 6. 
Plaketten/Flots  Prüfung 3-7: Rang 1-10 Konsumationsgutscheine Fr. 10.00, 30% Flots.  Prüfung 1, 2, 8 -11: Rang 1-10 Plaketten, 30% Flots 
Sekretariat  Dürst Petra, Tel. 079 737 41 10, petra.duerst@gmail.com 
Prüfungsteilungen  Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Pferde/Reiter mit den niedrigsten Gewinnpunkten, unter Einhaltung der Reglemente, eine Stufe tiefer zu 

versetzen sowie Tages- und Zeitplanänderungen vorzunehmen. 
Haftungsausschluss  Die Haftung des Veranstalters und seines Personals für die Beschädigung, Vernichtung oder Entwendung des teilnehmenden Pferdes wird, soweit 

gesetzlich zulässig, wegbedungen. Dieser Haftungsausschluss gilt für die vertragliche wie gesetzliche Haftung. Der Teilnehmer/die Teilnehmerin 
anerkannt mit seiner/ihrer Anmeldung/Nennung die Gültigkeit dieses Haftungsausschlusses. 

Registriert: SVPS (2017.8472) 

 

PFERDESPORTTAGE JEGENSTORF 
vom 28. bis 30.04.2017 

*** Schlossmatte Jegenstorf ***  
 
OK-Präsident Hug Werner, Münsingen 
OK-Sekretärin Buri Tamara, Hettiswil 
Jury-Präsident Kauer Ferdinand, Kirchberg 
 

Parcoursbauer Bettschen Pascal, Belp 
 Holzer Beat, Mötschwil 
Veterinärin Früh Kathrin, Bäriswil BE 
 

Nennschluss 27.03.2017 
 

Webseite http://www.kr-hindelbank.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 28.04.2017 O R/N110 A Zm 30 150 Gemäss Reglement. Es muss Prüfung 1+2 gemeldet werden. Zählt zum ZKV-Future Cup 2017 

**Spezialpreis** 
2 28.04.2017 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 30 150 Gemäss Prüfung Nr. 1 
3 28.04.2017 O R/N115 A Zm 30 150 Gemäss Reglement. Es muss Prüfung 3+4 gemeldet werden. Zählt zum ZKV-Future Cup 2017 

**Spezialpreis** 
4 28.04.2017 O R/N120 2 Phasen A mit Zm 35 200 Gemäss Prüfung Nr. 3 
5 28.04.2017 S 2er Equipen mit 

Velofahrer 
A Zm 35 Natural 100 Spezialprüfung 2 Reiter 1 Velofahrer, Reiter mit oder ohne Lizenz, Reiter ohne Lizenz mit RB.  

1 Reiter 80cm 1 Reiter 90cm, GWP Reiter und Pferd unbeschränkt, Helmpflicht auch für 
Velofahrer, Nenngeld ganze Equipe CHF 70.-- 

6 29.04.2017 O R100 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Reglement, zählt zum ZKV-Future Cup 2017 **Spezialpreis** 
7 29.04.2017 O R105 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Prüfung Nr. 6 
8 29.04.2017 S Einlaufprüfung 

Dragoner 
Championat 

A Zm 25 100 Startberechtigt: ehem. Kavalleristen, Angehörige der Schwadron 1972, BD 1779, ehemalige 
Berittene des Train, ehem. Bereiter der EMPFA Bern, Reiterbrevet oder Lizenz oblig. 
Konkurrenten mit Jahrgang 1952 und älter können die Stufe frei wählen. Tenue: Uniform mit 
Helm. Stufe I B/R/N Höhe 95cm, GWP Pferde 0-100/Stufe II B/R/N Höhe 105cm, GWP Pferde 
0-300/Stufe III R/N Höhe 110cm, GWP Pferde ab 300/Stufe I, II und III gemeinsame 
Klassierung. 

9 29.04.2017 S Dragoner 
Championat 

2 Phasen A mit Zm 65 Natural NG = inkl. Nachtessen. Jeder Reiter ist mit 2 Pferden startberechtigt. Stufeneinteilung wie Prf.8, 
jedoch gemeinsame Klassierung. Vor Prüfungsbeginn muss das gewinnberechtigte Pferd beim 
Sekretariat gemeldet werden. 

10 30.04.2017 O B75 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Reglement 
11 30.04.2017 O B80 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Prüfung Nr. 10 
12 30.04.2017 O B/R90 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Reglement 
13 30.04.2017 O B/R95 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Prüfung Nr. 12 
 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (ons.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (ons.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach NS angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Auskunft/Sekretariat  Tamara Buri, tamara.chrigu@besonet.ch oder 079/843 79 86 
Plaketten / Flots  10 Plaketten / Siegerflots / Prüfung  5, 8-13 Flots an alle Klassierten / Prüfung 1-4 und 6+7 Getränkebon an alle Klassierten 
Bemerkungen  Es gelten die allg. Bestimmungen gemäss SVPS. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, evtl. Verschiebungen auf einen anderen Tag vorzunehmen 

sowie Pferde mit den niedrigsten GWP in eine tiefere Kategorie umzuteilen. 
ZKV-Future Cup  Die Prüfungen zählen zum ZKV-Future Cup 2017 (Reglement siehe www.zkv.ch) 
Spezialpreis  Bestes Reiterpaar pro Kategorie R100/R105 und R/N110/115 und R/N115/120 erhält ein Velo.  Registriert: SVPS (2017.8286) 
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Dressurtage Dietikon 28. - 30. April 2017 
  

OK-Präsidentin Hösli Tamara, Rudolfstetten 
OK-Sekretärin Steiger Marisa, Spreitenbach 
 Hösli Tamara, Rudolfstetten (079 250 74 70) 
 

Technischer Delegierter Häsler Thomas, Schlatt (079 743 30 38) 
Veterinär Hermann Marco, Niederlenz 
 

Nennschluss 27.03.2017 
 

Webseite http://www.rgl.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 28.04.2017 O L 12/60 Lizenzen: DR;DN; 

Teilnehmer: 35 
Rechteck: 20 x 60 

45 150 VSCR R und L-Cup 2017, VSCR Mitglieder haben Vorrang (bitte auf Anmeldung 
vermerken) 

2 28.04.2017 O L 14/60 Lizenzen: DR;DN; 
Teilnehmer: 35 
Rechteck: 20 x 60 

45 150 VSCR R und L-Cup 2017, VSCR Mitglieder haben Vorrang (bitte auf Anmeldung 
vermerken) 

3 28.04.2017 D Interner Juniorencup Lizenzen: RB;DR;SR; 
Rechteck: 20 x 40 

30 Nat. Nur für Juniorenmitglieder der RGL. Bitte Programm angeben wo ihr reitet. Ga01, Ga03, 
Ga05, Ga07, Ga09, L11, L13 

4 28.04.2017 D Interne 
Vereinsmeisterschaft 

Lizenzen: RB;DR;SR; 
Teilnehmer: 20 
Rechteck: 20 x 40 

30 Nat Nur für Vereinsmitglieder der RGL. Bitte Programm angeben wo ihr reitet. Ga01, Ga03, 
Ga05, Ga07, Ga09, L11, L13 

5 29.04.2017 O GA 05/40 Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 35 
Rechteck: 20 x 40 

45 gem. 
Reglement 

RB, DR: Max 160 GWP pro Paar 

6 29.04.2017 O GA 07/40 Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 35 
Rechteck: 20 x 40 

45 gem. 
Reglement 

RB, DR: Max 160 GWP pro Paar 

7 29.04.2017 S OKV 
Mannschaftsdressur 

Lizenzen: RB;DR;SR; 
Rechteck: 20 x 60 

120 gem. 
Reglement 

Programm GA 02/60, Anzug/Zäumung: gem. Dressurreglement , Viereck: 20 x 60, 
Kommandos von aussen nicht erlaubt. Durchführung gemäss Richtlinie OKV-
Mannschaftsdressur (www.okv.ch), Nenngeld Mannschaft Fr. 120.--. 

8 30.04.2017 O GA 01/40 Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 35 
Rechteck: 20 x 40 

45 gem. 
Reglement 

RB: GWP 160 letztes und laufendes Jahr 2016/2017 DR: 4 - 6 Jährige Pferde max. 30 
GWP oder ältere 0 GWP im letzten und laufendem Jahr 2016/2017 

9 30.04.2017 O GA 03/40 Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 35 
Rechteck: 20 x 40 

45 gem. 
Reglement 

RB: GWP 160 letztes und laufendes Jahr 2016/2017 DR: 4 - 6 Jährige Pferde max 30 
GWP oder ältere 0 GWP im letzten und laufendem Jahr 2016/2017 

 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (ons.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (ons.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Bemerkungen  Sämtliche Prüfungen finden auf dem Aussenviereck statt, zum Abreiten steht eine Halle zur Verfügung und bei schöner Witterung zusätzlich die Wiese. 

Alle Prüfungen sind auswendig zu reiten. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung gegenüber Reitern, Besitzern, Pferden, Drittpersonen oder 
Landschäden.   Auswechlung von ganzen Paare gelten als Neunennung!! 

Warteliste (max.10)  1. VSCR Mitglieder haben Vorrang in Prüfungen 1 + 2  2. Reiter, welche 2 Prüfungen melden, haben Vorrang.  3. KM- Beschränkung, davon 
ausgeschlossen sind Vereinsmitglieder, Helfer und Funktionäre. 

Registriert: SVPS (2017.8474) 

 
 

 
 

 Pferdesporttage Uster vom 29.4.-7.5.2017  
 
OK-Präsident 
OK-Sekretärin  
Jury-Präsident 

Hänni Ueli, Volketswil, Hegner Rolf, Wermatswil 
Hunger Corina, Greifensee 
Alther Reinhold, Hombrechtikon, Hächler Annemarie, Hittnau 

 

Parcoursbauer 
 
Veterinär 

Balsiger Guido, Bülach, Moser Thomas, Stäfa 
Macot Mico, Rudolfstetten,  
Hegner Rolf, Wermatswil 

 

Nennschluss 03.04.2017 
 

Webseite http://www.reitverein-uster.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 29.04.2017 O N125 2 Phasen: A Zm, Punkte aus beiden Phasen, 

Zeit aus Phase 2 
50 300 gemäss Reglement, keine Pferde aus Prüfung 3+4. 

2 29.04.2017 O N125 A Zm 50 300 siehe Prüf. 1 
3 29.04.2017 O N135 A Zm 55 400 gemäss Reglement 
4 29.04.2017 O N135 2 Phasen A Zm 55 400 gemäss Reglement 
5 30.04.2017 O N135 2 Phasen: A Zm, Punkte aus beiden Phasen, 

Zeit aus Phase 2 
55 400 gemäss Reglement 

6 30.04.2017 O N140 A Zm 80 800 gemäss Reglement 
7 30.04.2017 O N145 A Zm + 1 St A Zm 100 1000 gemäss Reglement 
8 01.05.2017 O N140 A Zm 100 1000 gemäss Reglement 
9 01.05.2017 O N150 A Zm + 1 St A Zm 145 3500 Championatsprüfung SM-Elite 2017, Qualifikation Les Trois Rois Schweizer Cup Top Ten Final 2017. 

Max. 2 Pferde pro Reiter. Gem. SM-Reglement. 
10 05.05.2017 O R100 2 Phasen A Zm 30 100 gemäss Reglement, siehe Beschränkungen. 
11 05.05.2017 O R105 A Zm 30 100 siehe Prüf. 10 
12 06.05.2017 O B/R90 A Zm 30 100 o. Nat. R: Pferde GWP 0 oder 4-5 jährige Pferde, B: GWP gem. Regl. Beschränkung: 20km 
13 06.05.2017 O B/R95 A Zm 30 100 o. Nat. siehe Prüf. 12 
14 06.05.2017 S Einlaufprüfung  

OKV Cup 
A Zm 35 150 Offen für Mannschaftsreiter des OKV-Vereinscups 2017, gemäss OKV Reglement. Stufe 1 100 cm: 

R/N, Pferde max. 500 GWP, B-Reiter GWP Pferde frei Stufe 2 110 cm: R/N, Pferde max 3000 GWP. 
15 06.05.2017 S OKV Vereinscup Equipenspringen A Zm  + 1 St A Zm 0 400 OKV Vereinscup 2017 Rayon Zentral gemäss Reglement OKV. 
16 07.05.2017 O R110 A Zm 35 150 Pferde mit 0-700 GWP, Qualifikationsprüfung für OCC-Cup 2017, siehe Beschränkungen. 
17 07.05.2017 O R115 2 Phasen A Zm 35 150 siehe Prüf. 16 
18 07.05.2017 O R120 A Zm 45 200 Pferde mit 0-3000 GWP, Qualifikationsprüfung für OCC-Cup 2017. 
19 07.05.2017 O R125 A Zm + 1 St A Zm 50 300 siehe Prüf. 18. Bester Reiter der Prüfungen 18 und 19 erhält eine Wildcard für den  

Longines CSI St. Moritz (Amateurtour). 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. Änderungsgebühr nach Nennschluss 

bzw. Nachnennphase für manuelle Mutationen CHF 10.- pro Reiterpaar. Paarwechsel nach Nachnennphase gilt als Neunennung. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Anfragen/Mutationen  sekretariat@reitverein-uster.ch, Vor der Veranstaltung:079 579 16 79, während der Veranstaltung: 079 511 82 80. 
Preise  Bei Teilung auf Platz, Plaketten an eine Abteilung, Flots/Getränkegutscheine an die andere Abteilung. 
Stallungen  Gleichzeitig mit Nennung online reservieren. Pro Boxe CHF 170.- (Erste  Einstreu inbegriffen). 
Beschränkungen       
(N-Prüfungen) 

 Bei mehr als 70 Nennungen in Prüf. N140 und höher kann das 3. bzw. 2. Pferd nach folgenden Prioritäten gestrichen werden: 1. Reiter, die nicht Kadermitglied sind und ausländische Reiter 2. Kader 
Junioren/Junge Reiter 3. Elitekader. Innerhalb dieser Gruppen nach Anzahl Klassierungen ab N140 im laufenden und vergangenen Jahr. 

Beschränkungen     
(R100-R115) 

 Von dieser Vereinsbeschränkung ausgenommen sind Reiter der R120/125 Prüfungen. Ansonsten nur Aktivmitglieder der eingeladenen Vereine (Verein, der in my.fnch.ch hinterlegt ist):Andelfingen, 
VTB, Bülach, Dielsdorf, Dübendorf, Gossau, Grüningen, Hinterthurgau, Kempttal, Kloten, Limmattal, Rafzerfeld, Regensdorf, Elgg, VEP, Seebezirk, Schaffhausen, PSV Sigg, Stäfa, Stammheimertal. 
Stuhlen, Thayngen, Tösstal, Uster, Volketswil, Wädenswil, Wald, Wallisellen, Wetzikon, Winterthur, Zürcher Oberland, Zürichsee r. Ufer und OCC Mitglieder. Für Ustermer Vereinsmitglieder nur 
Helfer (Aktiv- und Passivmitglieder), Offizielle und Sponsoren. 

Diverses  Die allgemeinen Bestimmungen im Bulletin des SVPS sind verbindlich. Der Veranstalter behält sich vor, Pferde mit den niedrigsten GWP umzuteilen, Zeitplanänderungen vorzunehmen inkl. 
Verschiebung auf einen anderen Tag sowie Prüfungen mit Stechen in Zweiphasenspringen A Zm umzuwandeln. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung gegenüber Besitzern, Reitern, 
Drittpersonen und Tieren.  Registriert: SVPS (2017.8025) 
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 Pferdesporttage Hitzkirch 
4. bis 7. Mai 2017 

   
OK-Präsident Blum Florian, Altwis 
 Weber Raffael, Retschwil 
OK-Sekretärin Oehen Olivia, Retschwil 
Jury-Präsident Annen Paul, Risch 
 

Parcoursbauer Schär Peter, Hitzkirch 
 Hofmann Edi, Rickenbach 
Veterinär Schön Stephanie, Retschwil 
 

Nennschluss 03.04.2017 
 

Webseite http://www.krv-hitzkirchertal.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 04.05.2017 O R/N100 A Zm 30 100 GWP R-Pferde 0 bis 120 / N-Lizenz max. 5-jährige Pferde / Keine Pferde aus Pr. 13 & 14! 
2 04.05.2017 O R/N100 A Zm 30 100 Wie Prüfung Nr. 1 
3 04.05.2017 O R/N110 A Zm 35 150 GWP Pferde 121-400 / Keine Pferde aus Pr. 5 & 6! 
4 04.05.2017 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 35 150 Wie Prüfung Nr. 3 
5 05.05.2017 O R110 A Zm 35 150 GWP Pferde 150-700 / Keine Pferde aus Pr. 3 & 4! / Es muss Pr. 5 & 6 zusammen 

gemeldet werden! 
6 05.05.2017 O R115 2 Phasen A mit Zm 35 150 Wie Prüfung Nr. 5 
7 05.05.2017 O R120 A Zm 40 200 GWP Pferde bis 1500 / Es muss Pr. 7 & 8 zusammen gemeldet werden! 
8 05.05.2017 O R120 A Zm + 1 St A Zm 40 200 Wie Prüfung Nr. 7 
9 05.05.2017 S ZKV Vereinscup 

Ausscheidung 
A Zm 30 300 gem. separatem Reglement ZKV, ein Reiter meldet für die ganze Equipe! Nenngeld pro 

Equipe CHF 90.--. 
10 06.05.2017 O B90 A Zm 30 100 gem. Reglement 
11 06.05.2017 O B95 A Zm 30 100 Wie Prüfung Nr. 10 
12 06.05.2017 O R100 A Zm 30 100 GWP Pferde bis 30 bis 150 / Keine Pferde aus Pr. 1 & 2 
13 06.05.2017 O R105 2 Phasen A mit Zm 30 100 Wie Prüfung Nr. 12 
14 06.05.2017 O B60 A Zm 25 Natural gem. Reglement 
15 06.05.2017 O B70 A Zm 25 Natural wie Prüfung Nr. 14 
16 07.05.2017 O R/N125 A Zm 40 200 GWP Pferde ab 400 
17 07.05.2017 O R/N125 2 Phasen A mit Zm 40 200 Wie Prüfung Nr. 16 
18 07.05.2017 O R/N130 A Zm 50 300 gem. Reglement 
19 07.05.2017 O R/N135 A Zm + 1 St A Zm 55 350 wie Prüfung Nr. 18 
 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Allgemeine 
Bestimmungen 

 Die Prüfungen werden nach dem gültigen Reglement des SVPS durchgeführt. Der Veranstalter lehnt jede Haftung für Unfälle, Krankheiten oder 
Sachschaden gegenüber Reitern, Pferden und Dritten ab. Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Infrastruktur  Concoursplatz: 50x60m auf Sand / Abreiteplatz: 30x60m auf Gras sowie 20x40m Halle (Sand) 
OK-Sekretariat  Olivia Oehen, Stockweid 2, 6285 Retschwil, Tel 077 423 44 38 (SMS werden nicht beachtet!), ab 19.00 
Preise  Natural- oder Geldpreise / Siegerflot + 5 Plaketten 
Zeitplan  Der Veranstalter behält sich vor, Prüfungen auf einen anderen Tag zu verschieben sowie Zeitplanänderungen vorzunehmen. Ebenfalls können 

Konkurrenten in eine tiefere Kategorie umgeteilt werden. Allfällige Wünsche betreffend Felderteilung müssen auf der Nennung ersichtlich sein. Spätere 
Wünsche werden nicht berücksichtigt. Prüfungen mit Stechen können in Zweiphasenspringen A Zm umgewandelt werden.        Registriert: SVPS (2017.8292) 

 

 

8. Offizielle Dressurprüfung Stall Eisfeld 
Gossau ZH vom 4. - 7. Mai 2017 

   
OK-Präsidentin Reutimann Karin, Gossau ZH (079 338 65 00) 
OK-Sekretärin Sieber Isabelle, Oberohringen (079 285 84 59) 
 

Dressur Turnier-TD Häsler Thomas, Schlatt (079 743 30 38) 
Veterinär Hegner Rolf, Wermatswil (079 406 39 93) 
 

Nennschluss 03.04.2017 
 

Webseite http://www.stall-eisfeld.ch 
    

Nr. Datum Kategorie Lizenzen NG Preise Bemerkungen 
1 04.05.2017 O GA 02/60 DR, DN 45 Fr. 150.--  
2 05.05.2017 O M 22/60 DR, DN 70 Fr. 250.-- zählt für den VSCR M- und M-Amateur-Cup 2017 
3 05.05.2017 O Prix-St. Georg DN 80 Fr. 500.-- zählt für den VSCR S- und S-Amateur Cup 2017 
4 05.05.2017 O Intermédiaire II DN 100 Fr. 700.-- zählt für den VSCR S- und S-Amateur-Cup 2017 
5 06.05.2017 O M 26/60 DR, DN 70 Fr. 300.-- zählt für den VSCR M- und M-Amateur Cup 2017 
6 06.05.2017 O Intermédiaire I DN 80 Fr. 500.-- zählt für den VSCR S- und S-Amateur Cup 2017 
7 06.05.2017 O Grand-Prix DN 100 Fr. 1'000.--  
8 07.05.2017 O L 12/60 DR, DN 45 Fr. 200.-- zählt für den VSCR R- und L-Cup 2017 
9 07.05.2017 O L 14/60 DR, DN 45 Fr. 250.-- zählt für den VSCR R- und L-Cup 2017 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen.  Für Abmeldungen/Mutationen während der Veranstaltung bitte Telefon 079 285 84 59 oder E-Mail 
isabelle.sieber@bluewin.ch. Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neumeldung. 

Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem 
nach Nennschluss angezeigt. 

Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Beschränkungen  Bei zu vielen Nennungen wird eine Warteliste (max. 10) nach folgenden Kriterien erstellt:  1. VSCR-Mitglieder (gilt nur für VSCR 

Prüfungen) muss auf der Nennung vermerkt sein.  2. Km-Beschränkung. Von der Km-Beschränkung ausgenommen sind Konkurrenten 
aus dem Kanton Tessin sowie Offizielle, Helfer, Junioren und Junge Reiter sofern dies auf der Nennung vermerkt wurde. 

Stallungen  Zeltboxen ab Do 04.05.2017 / 15 Uhr (Ankunftstag und Reservationsdauer auf Nennung vermerken) Boxe pro Kalendertag (0 - 24 Uhr) 
Fr. 60.--, inkl. erste Einstreu, keine Rückerstattung bei Abmeldung nach Nennschluss. Boxe muss übers Internet bis zum Nennschluss 
bestellt und bezahlt werden. 

Bestimmungen  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten oder Sachschaden, Diebstahl usw.  Die Reglemente SVPS und Allg. 
Bestimmungen im Bulletin des SVPS sind verbindlich. Alle Prüfungen werden auswendig geritten. 

Registriert: SVPS (2017.8427)



—  Mani fes tat ions   —

03 / 13.03.2017 «Bulletin»  61

 

Pferdesporttage Burgdorf 5. Mai - 7. Mai 2017 
Reitclub Burgdorf und Reitverein Untere Emme 

Bei nassem Wetter: Abreiten in der Halle 
 

  
OK-Präsident Wampfler Beat, Burgdorf 
OK-Sekretärin Sommer Astrid, Scheunen 
Jury-Präsidentin Canino-Aeberhardt Esther, Kyburg-Buchegg 
Parcoursbauer Bettschen Pascal, Belp 
 Holzer Beat, Mötschwil 
 

Veterinär Bettschen Stefan, Mötschwil 
 Kilchenmann Hans, Koppigen 
 Wampfler Beat, Burgdorf 
 

Nennschluss 03.04.2017 
 

Webseite http://www.pferdesportburgdorf.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 05.05.2017 O B70 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Reglement. 
2 05.05.2017 O B/R90 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Reglement. 
3 05.05.2017 S 2er Equipen A Zm 25 Natural 100 Equipenprüfung: mit Brevet oder Lizenz, 1. Reiter 70cm, 2. Reiter 90cm. 
4 06.05.2017 O R105 A Zm 25 100 Gemäss Reglement. 
5 06.05.2017 O R110 C 30 150 Gemäss Reglement. 
6 06.05.2017 O R115 A Zm 30 150 Gemäss Reglement. 
7 06.05.2017 O R120 A Zm + 1 St A Zm 35 200 Gemäss Reglement. 
8 07.05.2017 O R100 A Zm 25 100 Gemäss Reglement. 
9 07.05.2017 O R100 A Zm 25 100 Gemäss Reglement. 
11 07.05.2017 O R/N125 A Zm 35 200 Gemäss Reglement. 
11 07.05.2017 O R/N130 A Zm + 1 St A Zm 50 400 Gemäss Reglement. Zusätzliche Spezialpreise für Ränge 1-3. 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Zeitplan  Es gelten die allg. Bestimmungen gemäss SVPS. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, evtl. Verschiebungen auf einen anderen 

Tag(Freitag) vorzunehmen  sowie Pferde mit den niedrigsten GWP in eine tiefere Kategorie umzuteilen. 
Plaketten/Flots  10 Stück/30% 
Weitere Informationen  www.pferdesportburgdorf.ch 
Sekretariat  Astrid Sommer, sekretariat@pferdesportburgdorf.ch, 079 755 24 45 
Bemerkungen  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfall, Krankheit, Sachschäden oder Diebstahl.  Alle Änderungen auf Platz gegen Gebühr 

von CHF 10.- 
 

Registriert: SVPS (2017.8293) 

 

37. Dressurtage 
05.05.-07.05.2017 

in der Reithalle "Gfeend", 5443 Niederrohrdorf  
 
OK-Präsidentin Frei Brigitte, Birmenstorf (079 660 84 21) 
OK-Sekretärin Lempérière Thaïna Sophie, Baden (079 750 45 84) 
 

Dressur Turnier-TD Eggler Veronika, Buchackern (079 447 72 08) 
Veterinärin Ramseier Lea, Schafisheim (079 287 65 27) 
 

Nennschluss 10.04.2017 
 

Webseite http://www.rv-reusstal.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 05.05.2017 O GA 10/60 (A) Lizenzen: DR;DN; 

Teilnehmer: 30 
50 gem. Reglement 0-160 GWP/Paar 

2 05.05.2017 O L 12/60 (A) Lizenzen: DR;DN; 
Teilnehmer: 30 

50 gem. Reglement DR: 0-1500 GWP/Paar, DN: 0-1000 GWP/Paar 

3 05.05.2017 O L 14/60 (A) Lizenzen: DR;DN; 
Teilnehmer: 30 

50 gem. Reglement DR: 0-1500 GWP/Paar, DN: 0-1000 GWP/Paar 

4 06.05.2017 O GA 02/60 (A) Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 30 

50 gem. Reglement DR: 0-100 GWP/Paar 

5 06.05.2017 O GA 04/60 (A) Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 30 

50 gem. Reglement DR: 0-100 GWP/Paar 

6 06.05.2017 O GA 06/60 (A) Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 30 

50 gem. Reglement DR: 0-100 GWP/Paar 

7 07.05.2017 O GA 01/40 (A) Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 30 

50 gem. Reglemnt DR: 0-60 GWP/Paar 

8 07.05.2017 O GA 03/40 (A) Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 30 

50 gem. Reglement DR: 0-60 GWP/Paar 

9 07.05.2017 O GA 05/40 (A) Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 30 

50 gem. Reglement DR: 0-60 GWP/Paar 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Auskunt  Thaïna Lempérière, 079 750 45 84, thaina.lemperiere@hotmail.com 
Halle/Sandplatz  Die Programme werden auf unserem im letzten Jahr neu erstellten Parkway Sandplatz (20 x 40m und 20 x 60m) geritten. Anreiten in der Halle (ebenfalls neuer 

Parkway-Sand). 
Zeitplan  Die definitiven Startlisten werden ab dem 24.04.2017 unter www.rv-reusstal.ch abrufbar sein. Die Startlisten werden alphabetisch nach NAMEN des Pferdes 

erstellt (siehe betreffenden Buchstaben unter Kategorie). Reiter, welche in der selben Prüfung 2 Pferde gemeldet haben, wird genügend Zeit für den 
Pferdewechsel eingeräumt. Es werden keine Startlisten verschickt. Bei mehr Nennungen, als pro Prüfung erwähnt, wird eine Warteliste (max. 10) erstellt. 

Preise / Plaketten / Flots  Gemäss Reglement SVPS. 
Bemerkungen  Anmeldung via Internet www.fnch.ch. - Die Prüfungen werden gemäss General- und Dressurreglement der FNCH durchgeführt.   - HELMPFLICHT in GA-

Prüfungen (auf dem Abreitplatz für alle).   Aktuelle Dressurprogramme sind abrufbar unter www.fnch.ch. 
Bestimmungen  Die Prüfungen werden gemäss allg. Bestimmungen und Reglement SVPS (GR, DR neuste Ausgabe) durchgeführt. Alle Programme sind auswendig zu reiten. Die 

technische Delegierte kann die Teilnehmerzahl erhöhen. Der Veranstalter behält sich das Recht auf Zeitplanänderungen inkl. Verschiebung und Aufteilung von 
Prüfungen auf einen anderen Tag vor. 

Haftung  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten, Sachschaden oder Diebstahl. 
Trainingsdressur   Weiter Infos und Daten auf unsere Homepage https://www.rv-reusstal.ch/veranstaltungen/trainingsdressur/                                        Registriert: SVPS (2017.8480) 
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22ème CONCOURS OFFICIEL DE DRESSAGE A DELEMONT 
MANEGE DU PRE-MO - 6 et 7 mai 2017 

  
Organisateur 
Présidente du CO 
Secrétaire du CO 

Société de cavalerie Delémont et environs 
Rossé Laetitia, Courtételle 
Arzenton Nicole, Courchapoix 

 

DT du Concours 
 
Vétérinaire 

Fischer Elisabeth, Penthaz (079 545 26 51) 
 
Stucki Jean-Philippe, Porrentruy 

 

Délai 09.04.2017 
 

Site internet http://www.scde.ch 
  

No Date Catégorie Détails Fin. Prix Remarques 
1 06.05.2017 O CH-JP Matériel Licences: DR;DN;SR;SN; 

Carré: 20 x 60 
45 Selon règl. FSSE Epreuve promotion pour les chevaux de 4 ans. Qualificative pour le Championnat Suisse des chevaux CH. Epreuve ouverte aux 

chevaux étrangers. 
2 06.05.2017 O JC 04/60 Licences: DR;DN; 

Carré: 20 x 60 
45 Selon règl. FSSE Epreuve promotion pour les chevaux de 4 et 5 ans. Qualificative pour le Championnat Suisse des chevaux CH. EPREUVE OUVERTE 

AUX CHEVAUX ETRANGERS. 
3 06.05.2017 O JC 06/60 Licences: DR;DN; 

Carré: 20 x 60 
45 Selon règl. FSSE Epreuve promotion pour les chevaux de 5 ans. Qualificative pour le Championnat Suisse des chevaux CH. EPREUVE OUVERTE AUX 

CHEVAUX ETRANGERS. 
4 06.05.2017 S JC 01/40 Licences: RB;SR;SN;DR;DN; 

Participants: 20 
Carré: 20 x 40 

40 50% FM1 : Pour chevaux franches-montagnes et haflingers de 4 et 5 ans au bénéfice d’un certificat d’origine reconnu ou carte d’identité ainsi 
que d’un passeport équin. L’inscription au registre des sports à la FSSE est obligatoire. Aucune restriction pour la somme des points 
(SP, selon calcul de la FSSE). Brevet ou licence selon règl. FM sport et loisirs. 

5 06.05.2017 S FB 03/40 Licences: RB;SR;SN;DR;DN; 
Participants: 20 
Carré: 20 x 40 

40 50% FM2 : Pour chevaux franches-montagnes et haflingers de 6 ans et plus au bénéfice d’un certificat d’origine reconnu ou carte d’identité 
ainsi que d’un passeport équin. L’inscription au registre des sports à la FSSE est obligatoire.Pour les chevaux de 6 ans, aucune 
restriction pour la SP ; pour les chevaux plus âgés : jusqu’à maximum 40 SP. Brevet ou licence selon règl. FM sport et loisirs. 

6 06.05.2017 S FB 07/40 Licences: RB;SR;SN;DR;DN; 
Participants: 20 
Carré: 20 x 40 

40 50% FM3 : Pour chevaux franches-montagnes et haflingers de 7 ans et plus âgés au bénéfice d’un certificat d’origine ou carte d’identité 
reconnu ainsi que d’un passeport équin. L’inscription au registre des sports de la FSSE est obligatoire. Licence ou brevet selon règl. FM 
sports et loisirs. Si un cheval totalise plus de 160 SP avant une épreuve, les points obtenus lors de celle-ci ne seront pas comptabilisés. 

7 06.05.2017 S FB 01/40 Licences: RB;SR;SN;DR;DN; 
Participants: 20 
Carré: 20 x 40 

40 50% idem épreuve no 4 

8 06.05.2017 S FB 05/40 Licences: RB;SR;SN;DR;DN; 
Participants: 20 
Carré: 20 x 40 

40 50% idem épreuve 5 

9 06.05.2017 S FB 09/40 Licences: RB;SR;SN;DR;DN; 
Participants: 20 
Carré: 20 x 40 

40 50% idem épreuve no 6 

10 07.05.2017 O FB 04/60 Licences: RB;DR; 
Participants: 25 
Carré: 20 x 60 

45 Selon règl. FSSE épreuve qualificative coupe BEJUNE (voir REMARQUES page 2) 

11 07.05.2017 O L 12/60 Licences: DR;DN; 
Participants: 35 
Carré: 20 x 60 

45 Selon règl. FSSE épreuve qualificative coupe BEJUNE et Coupe ASCC R (voir REMARQUES page 2) 

12 07.05.2017 O M 22/60 Licences: DR;DN; 
Participants: 35 
Carré: 20 x 60 

70 Selon règl. FSSE épreuve qualificative coupe ASCC. Compte pour la coupe M et coupe M amateurs 

13 07.05.2017 O M 24/60 Licences: DR;DN; 
Participants: 35 
Carré: 20 x 60 

70 Selon règl. FSSE épreuve qualificative coupe ASCC. Compte pour la coupe M et coupe M amateurs 

  
Engagements/Finances:  Les engagements seront uniquement acceptés en ligne via le système d’engagement (my.fnch.ch). 
Annulations/Mutations:  sont à effectuer soi-même, jusqu’à 16h00, le jour avant les épreuves concernées dans le système d’engagement (my.fnch.ch) 
Phase d’engagement ultérieur:  Une phase d‘engagement ultérieur après le délai d’engagement incombe au DT. Une phase d’engagement ultérieur est affichée s’il y a lieu dans le système d’engagement après le délai. 
Listes de départ et de résultat:  sont disponibles sous info.fnch.ch ou sur le site internet de l’organisateur. 
Place d'entraînement  Manège 20 x 45m 
Epreuves no 10 et 11  Coupe BEJUNE. Ouvert aux cavaliers BR et R. Les 5 meilleures paires BR et DR ayant accumulé le plus de points lors des différentes places qualificatives (JU et NE) reçoivent 

respectivement 500-400-300-200-100 CHF. Règlement disponible sous www.ascj.ch.     Places qualificatives : Glovelier 29-30 avril, Delémont 6-7 mai, Plan jacot 20-21 mai, Diesse 10-11 
juin, Les Fourches 17-18 juin, Tavannes 4-6 août, La Chaux-de-fonds 16-17 septembre 

Epreuves 11-12-13 coupe 
ASCC 

 Si le nombre d'inscriptions atteint la limite max., la priorité sera donnée aux membres ASCC.  Les épreuves 12-13 comptent pour la coupe M et coupe M amateurs 

Remarques  L’organisateur se réserve le droit d’annuler toute épreuve pour laquelle le nombre d’engagements serait insuffisant (- de 6 départs) ainsi que de modifier le jour et l'ordre des épreuves.  
L’organisateur ne prend aucune responsabilité concernant les accidents, maladies, vols, etc., pouvant atteindre les propriétaires, cavaliers et chevaux pendant le voyage et la manifestation. 

Enregistré: FSSE (2017.8069) 

 

Dressurtage Langenthal 
Stall Badgut 

6. und 7. Mai 2017  

   
OK-Präsidentin Rufener Christine, Langenthal 
OK-Sekretärin Müller Brigitte, Burgäschi (079 218 80 72 ) 
Dressur Turnier-TD Dreier Margret, Münchenbuchsee (079 374 61 31) 
 

Veterinär Pferdeklinik Dalchenhof, Brittnau: 
 Gygax Diego, Stöckli Martin 
 Riggenbach Christoph, Kobler Andrea, 
 de Preux Mathieu, Stettler Svenja 
 

Nennschluss 10.04.2017 
 

Webseite http://www.stall-badgut.ch 
   

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 06.05.2017 O GA 04/60 Lizenzen: RB;SR;SN; 

Teilnehmer: max. 30 
45  Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. RB (bis 160 GWP) 

2 06.05.2017 O GA 10/60 Lizenzen: DR 
Teilnehmer: max. 25 

45  Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. R ZKV (bis 160 GWP) 

3 06.05.2017 O L 12/60 Lizenzen: DR 
Teilnehmer: max. 45 

45  Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. R ZKV (bis 700 GWP) 

4 07.05.2017 O GA 06/60 Lizenzen: RB;DR;SR; 
Teilnehmer: max. 20 

45  Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. Youngster (6- & 7-jährige Pferde - 160 GWP pro Paar) 

5 07.05.2017 O L 16/60 Lizenzen: DR;DN; 
Teilnehmer: max. 30 

45  Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. RSM & N (bis 1'500 GWP) 

6 07.05.2017 O M 22/60 Lizenzen: DR;DN; 
Teilnehmer: max. 30 

70  Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. RSM & N (bis 3'500 GWP) 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem 

nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Preise/Plaketten/Flots  Gemäss Reglement 
Kilometerbeschränkung  Bei zuvielen Nennungen gilt nachträglich Kilometerbeschränkung, wobei eine Warteliste (max. 10) erstellt wird. Priorität haben: 

Teilnehmende ZKV-Dressurchampionat, Funktionäre, JuniorInnen, und Doppelstartende. 
Allgem. Bestimmungen  - Änderungen im Zeitplan oder Verschiebungen auf einen anderen Tag sind vorbehalten.   - Die Prüfungen werden auf dem 

Dressurviereck geritten. Abreiten in der Halle (20x40m).   - Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten, 
Sachschäden oder Diebstahl.   - Die Reglemente SVPS und ZKV sowie die allgemeinen Bestimmungen im Bulletin des SVPS sind 
verbindlich.   - Angemeldete ZKV-Championat Vermerk "ZKV" zwingend! 

Aktuelle Informationen  www.stall-badgut.ch 
Registriert: SVPS (2017.8294) 
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Concours Bad Zurzach 
vom 06.05.2017 bis 07.05.2017 

  
OK-Präsident Gradischnig Harry, Klingnau 
OK-Sekretärin Dillier Katja, Schneisingen 
Jury-Präsidentin Lauener Claudia, Baden 
 

Parcoursbauer Jud Roland, Thalheim 
 Steger Georg, Mägenwil 
Veterinär Spitznagel Daniel, Trasadingen 
 

Nennschluss 03.04.2017 
 

Webseite http://www.kavallerieverein-zurzach.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 06.05.2017 O R/N100 A Zm 25 100 R-Lizenz, Pferde gem. Reglement / N-Lizenz, Pferde gem. Reglement 
2 06.05.2017 O R/N100 2 Phasen A mit Zm 25 100 wie Prüfung Nr. 1 
3 06.05.2017 O R/N110 A Zm 30 150 R-Lizenz, Pferde gem. Reglement / N-Lizenz, Pferde gem. Reglement 
4 06.05.2017 O R/N110 2 Phasen A mit Zm 30 150 wie Prüfung Nr. 3 
5 06.05.2017 S S / Dragoner A Zm 30 150 Startberechtigt sind ehem. Kavalleristen, Ang. Schwadron 72, BD 1779, 

Angehörige und ehem. Train, ehem. Bereiter EMPFA / Tenue Uniform / 
Stufe 1 B/R/N 90 cm GWP Pferde 0-100, Stufe 2 ab B/R/N 100 cm GWP 
Pferde 0-300, Stufe 3 R/N 110 cm GWP Pferde ab 300 / ab Jahrgang 1957 
und älter Stufe frei wählbar / gemeinsame Klassierung 

6 06.05.2017 S S / Dragoner 2 Phasen A mit Zm 65 Geld o. Natural wie Prüfung Nr. 5 / NG = inkl. Nachtessen / für das 2. Pferd beträgt das 
Nenngeld zusätzlich CHF 25.00 

7 07.05.2017 O B70/80/90 A Zm 25 100 Stufe 1 B70 für Reiter ohne Lizenz mit Brevet, Reiter mit 0 GWP / Stufe 2 
B80 für Reiter ohne Lizenz mit Brevet, Reiter bis 50 GWP / Stufe 3 B90 für 
Reiter ohne Lizenz mit Brevet, Reiter keine Beschränkung 

8 07.05.2017 O B70/80/90 2 Phasen A mit Zm 25 100 wie Prüfung Nr. 7 
9 07.05.2017 S Einlaufprüfung OKV Cup A Zm 30 150 gem. Reglement OKV / 2 Stufen / nur Paare von Prüfung Nr. 10 

10 07.05.2017 S OKV Vereins-Cup 1. Quali. 
Rayon West 

A Zm + 1 St A 0 400 gem. Reglement OKV / wie Prüfung Nr. 9 

  
Zeitplan  Samstag, 06.05.2017: Prüfungen 1-6 / Sonntag, 07.05.2017: Prüfungen 7-10 
Bemerkungen  Es gelten die allgemeinen Bestimmungen des SVPS. Der Veranstalter behält sich vor, Prüfungen auf einen anderen Tag zu verschieben. 
Nennungen / 
Zahlungen 

 Nennungen können nur online über das Nennsystem (ons.fnch.ch) angenommen werden. 

Abmeldungen / 
Mutationen 

 Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (ons.fnch.ch) vorzunehmen. 

Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 
angezeigt. 

Start- und 
Ranglisten 

 Sind auf info.fnch.ch abrufbar. 

Auskunft  Katja Dillier / Tel. +41 76 517 74 84 / E-Mail kavallerieverein-zurzach@outlook.com 
Registriert: SVPS (2017.8482) 

 

Dressurprüfungen Reitgesellschaft Thayngen 
6. bis 7. Mai 2016 

Viereck 20 x 40 M / Abreitplatz kleine Halle oder Wiese 
  

Veranstalter RG Thayngen 
OK-Präsidentin Caruso Veronica, Neuhausen am Rheinfall (076 459 50 33) 
OK-Sekretärin Sulzer-Glarner Christine, Schaffhausen (078 613 70 08) 
 

Dressur Turnier-TD Kohler-Frey Marlies, Hausen (079 355 52 15) 
Veterinärin Burki Piera, Lanzenneunforn (052 720 51 29) 
 

Nennschluss 03.04.2017 
 

Webseite http://www.rgt.ch 
   

Nr. Datum Kategorie Lizenzen NG Preise Bemerkungen 
1 06.05.2017 O GA 01/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Reglement SVPS gem. Reglement SVPS 
1 06.05.2017 O GA 03/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Reglement SVPS gem. Reglement SVPS 
2 06.05.2017 O GA 05/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Reglement SVPS gem. Reglement SVPS 
4 07.05.2017 S Tag der Jugend 

Einsteigerdressur 
RB; 30 gem. Reglement OKV Gemäss Reglement OKV. Keine Vereinspflicht. 

5 07.05.2017 D Tag der Jugend einfacher 
Reitwettbewerb 

KEINE 25 gem. Reglement OKV Gemäss Reglement OKV. Keine Vereinspflicht. 
Nennung nur schriftlich möglich * 

6 07.05.2017 D Tag der Jugend 
Führzügelklasse 

KEINE 25 gem. Reglement OKV Gemäss Reglement OKV. Keine Vereinspflicht. 
Nennung nur schriftlich möglich * 

7 07.05.2017 S Tag der Jugend 
Dressurprüfung TdJ 

RB;SR; 30 gem. Reglement OKV Gemäss Reglement OKV. Keine Vereinspflicht. 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD für Dressur sonst dem Veranstalter. Nachnennphase 

wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Bemerkungen Pr. 1 - 3  Bei überzähligen Nennungen wird eine Warteliste erstellt (nach Entfernung zum Austragungsort). Paare, die in zwei Prüfungen starten, 

haben Vorrang • Je nach Anzahl Nennungen kann der Zeitplan angepasst werden und allfällig einzelne Prüfungen auf einen anderen 
Tag verlegt werden • Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für allfällige Unfälle oder Schäden, welche Reiter, Besitzer oder Pferde 
treffen können • Alle Pferde sind nachweislich gegen Skalma geimpft. Pferdepass und Impfausweis muss auf Verlangen vorgewiesen 
werden. 

Bemerkungen Pr. 4 - 7  Gem. Reglement OKV (www.okv.ch) • Alle Pferde/Ponies müssen gegen Skalma geimpft und mit Ausnahme der Führzügelklasse im 
Reg. SVPS eingetragen sein. 

* Nennungen Pr. 5 & 6  Nennungen nur schriftlich möglich an: Ch. Sulzer, Tannerberg 14, 8200 Schaffhausen, ch.sulzer@bluewin.ch. Angabe von Prüfungs-
Nummer, ReiterIn inkl. Adresse und Geburtsdatum, Pferd/Pony. Zahlung des Nenngeldes bis Nennschluss an Reitgesellschaft 
Thayngen, PC 82-5064-0. 

 
Registriert: SVPS (2017.8483) 
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Pferdesporttage Weinfelden 
vom 06.05.2017 bis 07.05.2017 

Abreiten bei Schlechtwetter auf dem Sandplatz oder in der Halle! 
   
OK-Präsidentin Laager Anna, Rothenhausen 
OK-Sekretärin Bornhauser Linda, Weinfelden 
Jury-Präsident Keller Werner, Hörhausen 
 

Parcoursbauer Nauer Niklaus, Grub SG 
 Wiesmann Urs, Bonau 
Veterinär Truniger-Hambsch Dorina, Wigoltingen 
 

Nennschluss 27.03.2017 
 

Webseite http://www.rvottenberg.ch 
   

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 06.05.2017 O B/R90 A Zm 30 100/80/Natural/Bar gem. Reglement / Reiterbrevet GWP Pferd frei / R-Lizenz GWP Pferd max. 

80 
2 06.05.2017 O B/R95 2 Phasen A mit Zm 30 100/80/Natural/Bar wie Nr. 1 
3 06.05.2017 O Sen100 A Zm 30 100/80/Natural/Bar Mitglieder SVSCR gem. Reglement / zählt zum Röwer&Rüb-Cup 2017 
4 06.05.2017 O Sen105 2 Phasen A mit Zm 30 100/80/Natural/Bar wie Nr. 3 
5 06.05.2017 O Sen110 A Zm 35 150/120/Natural/Bar Mitglieder SVSCR gem. Reglement / zählt zum Kindi's Seniorencup 2017 
6 06.05.2017 O Sen110 2 Phasen A mit Zm 35 150/120/Natural/Bar wie Nr. 5 
7 06.05.2017 O Sen115 A Zm 35 150/120/Natural/Bar Mitglieder SVSCR gem. Reglement / zählt zum Kindi's Seniorencup 2017 
8 06.05.2017 O Sen115 2 Phasen A mit Zm 35 150/120/Natural/Bar wie Nr. 7 
9 06.05.2017 O R/N100 A Zm 35 100/80/Natural/Bar gem. Reglement 

10 06.05.2017 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 35 100/80/Natural/Bar wie Nr. 9 
11 07.05.2017 S Spezialprüfung   

Jump Green 70 des OKV 
A Zm Idealzeit ohne 
Zeitstrafpunkte 

30 gem. Richtlinien  
Jump Green 70 

gem. Richtlinien Jump Green 70 / Parcours im Grünen, Höhe 70 cm für 
Nachwuchs-Reiter & -Pferde mit Brevet/Lizenz Zählt für 10-20-Jährige zum 
OKV Greeny-Cup 

12 07.05.2017 S Spezialprüfung   
Jump Green 70 des OKV 

A Zm Idealzeit ohne 
Zeitstrafpunkte 

30 gem. Richtlinien  
Jump Green 70 

wie Nr. 11 

13 07.05.2017 O R/N110 A Zm 35 150/120/Natural/Bar gem. Reglement / zählt zum Kindi's R-Cup; Reglement unter www.kindi.ch 
14 07.05.2017 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 35 150/120/Natural/Bar wie Nr. 13 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (ons.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (ons.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Plaketten und Flots  1. - 5. Rang Plaketten, Siegerflots, 30% Flots für Prüfung Nr. 11 + 12 
Allgemeine 
Bestimmungen 

 Die Prüfungen werden nach den entsprechenden gültigen Reglementen durchgeführt. Der Veranstalter lehnt jede Haftung für Unfälle, Krankheiten, 
Diebstahl und Sachbeschädigungen ab. Der Veranstalter behält sich vor, Zeitplanänderungen vorzunehmen. 

Vereinspflicht  Alle Teilnehmer müssen ab 01.01.2017 in einem Verein Mitglied sein, welcher über einen Regionalverband dem SVPS angeschlossen ist. 
 

Registriert: SVPS (2017.8484) 

 Manifestation FM 
Société de Cavalerie des Franches-Montagnes 

Saignelégier du 06 au 07 mai 2017 
      
Présidente du CO Cattin Evelyne, Le Noirmont 
Président du jury Rubin Serge, Belprahon 
 

Constructeur de 
parcours 

Singelé David, La Chaux-de-Fonds 

Vétérinaire Mariani Cristina, Le Peuchapalle 
 

Délai 03.04.2017 
 

Site internet http://gestion-concours.ch 
  

No Date Catégorie Barème Fin. Prix Remarques 
1 07.05.2017 S Saut FM1/HF1 A au chrono 30 30.- en espère ou nature. 

Classés 50% FM/HF 
Hauteur 70 cm, chevaux de 4 à 5 ans FM/HF. Pas de limitation points 
pour chevaux et cavalier. Voir sous **FM/HF, brevet ou licence activé 
obligatoire. 

2 07.05.2017 S Saut FM2/HF2 A au chrono 30 30.- en espère ou nature. 
Classés 50% FM/HF 

Hauteur 80 cm, chevaux de 6 ans et plus. Pas de limitation pour 
chevaux de 6 ans, chevaux plus âgés max 60 points. Voir sous 
**FM/HF, brevet ou licence activé obligatoire. 

3 07.05.2017 S Saut FM3/HF3 A au chrono 30 30.- en espère ou nature. 
Classés 50% FM/HF 

Hauteur 90 cm, chevaux de 7 ans et plus à partir de 61 points, voir sous 
**FM/HF, brevet ou licence activé obligatoire. 

4 07.05.2017 S Saut FM1/HF1 A au chrono 30 30.- en espère ou nature. 
Classés 50% FM/HF 

Idem épreuve n°1 

5 07.05.2017 S Saut FM2/HF2 A au chrono 30 30.- en espère ou nature. 
Classés 50% FM/HF 

Idem épreuve n°2 

6 07.05.2017 S Saut FM3/HF3 A au chrono 30 30.- en espère ou nature. 
Classés 50% FM/HF 

Idem épreuve n°3 

  
Saut FM/HF  Epr. 1 à 6 passeport et inscription au registre FNCH obligatoire / **FM/HF : Selon directives et règl. saut FSFM 
Place de concours  Carré de sable extérieur 50 x 70 m / Entrainement en manège 
Engagements/Finances: Les engagements seront uniquement acceptés en ligne via le système d’engagement (my.fnch.ch). 
Phase d’engagement 
ultérieur: 

 Une phase d‘engagement ultérieur après le délai d’engagement incombe à l’organisateur. Une phase d’engagement ultérieur est affichée 
s’il y a lieu dans le système d’engagement après le délai. TOUT CHANGEMENT LE JOUR DU CONCOURS 10.- 

Renseignements  Patricia Bühler, La Chaux-de-Fonds, tél. 032 968 09 41 - Mobile 079 648 34 48 - mail info@gestion-concours.ch 
Listes de départ et de 
résultat: 

 sont disponibles sous info.fnch.ch ou sur le site internet de l’organisateur. 

Inscription  
Gymkhana I, II, III + libre 

 Sandrine Beuret, La Bosse 48, 2360 Le Bémont, e-mail : dirkah-s.beuret@bluewin.ch, tél. 076/564.15.10 

Enregistré: FSSE (2017.8697) 
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 Manifestation FM 
Société de Cavalerie des Franches-Montagnes 

Saignelégier du 06 au 07 mai 2017 
   
Présidente du CO Cattin Evelyne, Le Noirmont 
Président du jury Zingg Markus, Charmoille 
 

Constructeur de parcours Haslebacher Roland, Lajoux 
Vétérinaire Mariani Cristina, Le Peuchapalle 
 

Délai 03.04.2017 
 

Site internet http://gestion-concours.ch 
   

No Date Catégorie Détails Fin. Prix Remarques 
1 06.05.2017 O Attel.1 Derby 

niveau 3+2+1 
LMS 

Licences: FB;FL;FM;FS; 
Terrain: Extérieur 
Obstacle: Environ 8 obstacles + 3 obstacles de terrain 

45  Epreuve qualificative pour la liste de départ de 
dimanche (manche obligatoire). Barème B 

2 06.05.2017 O Attel.2 Derby 
niveau 3+2+1 
LMS 

Licences: FB;FL;FM;FS; 
Terrain: Extérieur 
Obstacle: Environ 8 obstacles + 3 obstacles de terrain 

45  Epreuve qualificative pour la liste de départ de 
dimanche (manche obligatoire). Barème B 

3 06.05.2017 O Attel.4 Derby 
niveau 3+2+1 
LMS + tandem 

Licences: FB;FL;FM;FS; 
Terrain: Extérieur 
Obstacle: Environ 8 obstacles + 3 obstacles de terrain 

45  Epreuve qualificative pour la liste de départ de 
dimanche (manche obligatoire). Barème B 

4 07.05.2017 O Attel.1 Derby 
niveau 3+2+1 
LMS 

Licences: FB;FL;FM;FS; 
Terrain: Extérieur 
Obstacle: Environ 8 obstacles + 3 obstacles de terrain 

45 1er 350.-; 2ème 250.-; 
3ème 150.-; etc. 

Finale du Derby 

5 07.05.2017 O Attel.2 Derby 
niveau 3+2+1 
LMS 

Licences: FB;FL;FM;FS; 
Terrain: Extérieur 
Obstacle: Environ 8 obstacles + 3 obstacles de terrain 

45 1er 350.-; 2ème 250.-; 
3ème 150.-; etc. 

Finale du Derby 

6 07.05.2017 O Attel.4 Derby 
niveau 3+2+1 
LMS + tandem 

Licences: FB;FL;FM;FS; 
Terrain: Extérieur 
Obstacle: Environ 8 obstacles + 3 obstacles de terrain 

45 1er 350.-; 2ème 250.-; 
3ème 150.-; etc. 

Finale du Derby 

  
Engagements/Finances: Les engagements seront uniquement acceptés en ligne via le système d’engagement (my.fnch.ch). 
Listes de départ et de 
résultat: 

 sont disponibles sous info.fnch.ch ou sur le site internet de l’organisateur. 

Derby d'attelage  Epr. 1 à 6 passeport et inscription au registre FNCH obligatoire 
Limite de participants  Pour les épreuves officielles du Derby d'attelage le nombre de participants est limité à 25 ! 
Place de concours  Carré de sable extérieur + partie en copeaux 
Phase d’engagement 
ultérieur: 

 Une phase d‘engagement ultérieure après le délai d’engagement incombe à l’organisateur. Une phase d’engagement ultérieure est affichée s’il y a lieu 
dans le système d’engagement après le délai. TOUT CHANGEMENT LE JOUR DU CONCOURS 20.- 

Déroulement épreuves  Samedi début après-midi Derby officiel barème B à 1, 2 4 chevaux et tandem. (Manche qualificative pour le dimanche). Fin de journée Jump and Drive.  
Dimanche après-midi: Finales derby officiel 

Renseignements  Patricia Bühler, La Chaux-de-Fonds, tél. 032 968 09 41 - Mobile 079 648 34 48 - mail info@gestion-concours.ch 
Epreuve Jump and 
Drive 

 Epreuve Jump and Drive amicale interne. Renseignements et inscriptions : Sandrine Beuret, la Bosse 48, 2360 Le Bémont, tél. 076/564.15.10, e-mail : 
dirkah-s.beuret@bluewin.ch. Nombre de participants limité à 15, finance d'inscription 50.- . 

Enregistré: FSSE (2017.8737) 

 Freiberger-Tage Sempach 
Samstag, 06. 05. 2017 bis Sonntag, 07.05.2017 

Qualifikation FM/HF 2017 
   
OK-Präsident Kathriner Roland, Römerswil 
OK-Sekretärin Gander Maya, Stans 
Jury-Präsident Budmiger Walter, Beinwil/Freiamt 
 

Parcoursbauer Buholzer Thomas, Eschenbach 
Veterinär Hassler Christian, Hildisrieden 
 

Nennschluss 10.04.2017 
 

Webseite http://www.freibergerzentralschweiz.ch/index.cfm?tem=1&spr=0&hpn=2 
   

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 06.05.2017 S FM1/HF1 70cm A Zm 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM FM/HF, 4/5-jährig, Qualifikation 2017 
2 06.05.2017 S FM2/HF2 80cm A Zm 30 Gemäss Reglement SFZF/FSFM FM/HF, 6-jährig oder ältere Pferde, 6-jährige Pferde keine GWP 

Beschränkung, ältere Pferde bis 60 GWP, Qualifikation 2017 
3 06.05.2017 S FM3/HF3 90cm A Zm 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM FM/HF, 7-jährig und ältere Pferde ab 61 GWP, Qualifikation 2017 
4 06.05.2017 S FM1/HF1    70cm A Zm + 1 St A 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM wie Prüfung Nr. 1 
5 06.05.2017 S FM2/HF2 80cm A Zm + 1 St A 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM wie Prüfung Nr. 2 
6 06.05.2017 S FM3/HF3 90cm A Zm + 1 St A 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM wie Prüfung Nr. 3 
7 07.05.2017 D Gymkhana  30 Plaketten und Preise an alle Klassierten freie Prüfung (Startplätze beschränkt, Berücksichtigung nach 

Eingang der Anmeldungen) 
8 07.05.2017 D Gymkhana 

FM/HF 
Stufe I, II und III 30 Plaketten und Preise an alle Klassierten FM/HF, Qualifikation 2017 

9 07.05.2017 D Holzrücke-
Prüfung 

Stufe L 30 Plaketten an 50%, Preise an alle Gestarteten FM/HF, ab 3-jährig, Qualifikation 2017 

10 07.05.2017 D Zugprüfung 
FM/HF 

Stufe L&M 30 Plaketten an 50%, Preise an alle Gestarteten FM/HF, Qualifikation 2017 (Der Veranstalter behält sich vor, bei 
zu wenig Nennungen die Prüfung abzusagen) 

11 07.05.2017 D Holzrücke-
Prüfung 

Stufe M 30 Plaketten an 50%, Preise an alle Gestarteten FM/HF, Qualifikation 2017 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können für die Prüfungen 1 - 6 nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind für die Prüfungen 1 - 6 bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Nennung Prüfungen 9-11  Bis Nennschluss an: Maya Gander, Buochserstrasse 42, 6370 Stans, Tel. 079 904 25 60, Email: freibergertag-sempach@bluewin.ch, Luzerner 

Kantonalbank 6002 Luzern PC 60-41-2 IBAN CH 19 0077 8010 3513 0020 7. Freiberger-Pferdezucht Amt Sursee-Hochdorf. (bitte Pferd und 
Prüfungsnummer auf ES vermerken). 

Preise, Plaketten, Flots  an alle Klassierten. 
Allgemeines  Die Prüfungen werden nach den allgemeinen Bestimmungen/Reglementen des SVPS durchgeführt. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung 

gegenüber Reitern, Pferdehaltern, Pferden, Besitzern und Drittpersonen. Für die Prüfungen 1-6 müssen die Pferde beim SVPS registriert sein. Der 
Veranstalter behält sich vor bei schlechten Bodenverhältnissen die Prüfungen 3-6 mit A Zm durchzuführen. 

Registriert: SVPS (2017.8745) 
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Pferdesporttage Reitzentrum Waldhof, Winkel b. Bülach 
vom 9. Mai - 14. Mai 2017   

OK-Präsident Koella Heinz, Winkel 
OK-Sekretärin Bollinger Ulla, Winkel 
Jury-Präsident Ritter Theodor, Chur 
 

Parcoursbauer Balsiger Guido, Bülach 
 Steinmann Christian, Oberhasli u. Bopp Urs, Würenlos 
Veterinärin Borel Nicole, Winkel 
 

Nennschluss 10.04.2017 
 

Webseite http://www.reitzentrum-koella.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 09.05.2017 O R/N120 2 Phasen A mit Zm 40 200 gem. Reglement; zählt für den OCC Cup 2017 
2 09.05.2017 O R/N125 A Zm 45 300 gem. Reglement; zählt für den OCC Cup 2017 
3 09.05.2017 O R/N130 A Zm 50 400 gem. Reglement 
4 09.05.2017 O R/N135 2 Phasen A mit Zm 50 400 gem. Reglement 
5 10.05.2017 O JPP 4J A 20 10.-/0 Fehler gem. Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen / 4-jährige In- und Auslandpferde, Reiter frei 
6 10.05.2017 O JPP 5J A 25 15.-/0 Fehler gem. Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen / 5-jährige In- und Auslandpferde, Reiter frei, 

350m/Min 
7 10.05.2017 O JPP 6J A 30 20.-/0 Fehler gem. Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen / 6-jährige In- und Auslandpferde, Reiter frei, 

350m/Min 
8 10.05.2017 O JPP 4J A 20 10.-/0 Fehler gem. Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen / 4-jährige In- und Auslandpferde, Reiter frei 
9 10.05.2017 O JPP 5J A 25 15.-/0 Fehler gem. Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen / 5-jährige In- und Auslandpferde, Reiter frei, 

350m/Min 
10 10.05.2017 O JPP 6J A 30 20.-/0 Fehler gem. Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen / 6-jährige In- und Auslandpferde, Reiter frei, 

350m/Min 
11 10.05.2017 O B75 A 25 Natural/0 Fehler Reiter ohne Lizenz max. 300 GWP; Reiter mit R/N -Lizenz hc - Ritte erlaubt 
12 10.05.2017 O B75 A Zm 25 Natural/100 Reiter ohne Lizenz max. 300 GWP; Reiter mit R/N -Lizenz hc - Ritte erlaubt 
13 11.05.2017 O R/N110 2 Phasen A mit Zm 35 150 gem. Reglement; zählt für den OCC Cup 2017 
14 11.05.2017 O R/N115 A Zm 35 150 gem. Reglement; zählt für den OCC Cup 2017 
15 12.05.2017 O R/N100 2 Phasen A mit Zm 30 100 gem. Reglement 
16 12.05.2017 O R/N105 A Zm 30 100 gem. Reglement 
17 13.05.2017 S Jump Green 70 A Zm Idealzeit o. Zeitstrafpunkte 30 Natural gem. Richtlinien OKV Jump Green; Parcours im Grünen Höhe 70 cm, Brevet/Lizenz, zählt für 

10 - 20 jährige Reiterinnen zum "OKV Greeny Cup" 
18 13.05.2017 S Jump Green 70 A Zm Idealzeit o. Zeitstrafpunkte 30 Natural gem. Richtlinien OKV Jump Green; Parcours im Grünen Höhe 70 cm, Brevet/Lizenz, zählt für 

10 - 20 jährige Reiterinnen zum "OKV Greeny Cup" 
19 13.05.2017 S Einlaufprüfung  

OKV-Vereinscup 
A Zm 35 150 gem. Reglement OKV; für Teilnehmer der Prüfung 20, Stufe I: B/R/N 100; Stufe II:R/N 110 

20 13.05.2017 S OKV-Vereinscup 
(Qualifikation) 

A Zm + 1 St A Zm 0 400 gem. Reglement OKV; Qualifikation Rayon West Stufe I: B/R/N 100; Stufe II: R/N 110 

21 14.05.2017 O B/R90 A Zm 30 100 R-Reiter; Pferd max. 100 GWP / B-Reiter keine Beschränkung 
22 14.05.2017 O B/R90 2 Phasen A mit Zm 30 100 R-Reiter; Pferd max. 100 GWP / B-Reiter keine Beschränkung 
23 14.05.2017 O R/N120 A Zm 40 200 gem. Reglement; zählt für den OCC Cup 2017 
24 14.05.2017 O R/N125 2 Phasen A mit Zm 45 300 gem. Reglement; zählt für den OCC Cup 2017 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (ons.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (ons.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Pony:  In den Prüfungen  13-16, 21+22; verkürzte Distanz in Kombinationen für Ponys (bei NS angeben)! Ponys starten am Anfang oder am Schluss der Prüfung ungeachtet der Anzahl 

Ponys pro Reiter. 
Bemerkungen:  Der Veranstalter behält sich Aenderungen des  vorgesehenen Zeitplans vor. Bestimmungen gem. Regl. SVPS. Ausser Pr. 17+18, finden alle Pr. auf dem Sandplatz statt. In den Pr. 

1-10,13-16, 23, 24, keine Plaketten. KEIN STARTLISTENVERSAND! Trainingsspringen: Info unter : 079 401 24 88 
Registriert: SVPS (2017.8485) 

 Pferdesporttage Bettlach 
12., 13. und 14. Mai 2017 

     
OK-Präsidentin Affolter Liliane, Grenchen 
OK-Sekretärin Wegmüller-Oliver Anna, Solothurn 
Jury-Präsident Hänni Bernhard, Obergösgen 
Parcoursbauer Schär Peter, Hitzkirch, Willener Christian, Uettligen 
 

Veterinärin Lüthi Silvia, Solothurn 
 Weber Barbara, Lommiswil 
 Werren Cécile, Solothurn 
 

Nennschluss 18.04.2017 
 

Webseite http://www.reitclub-st-urs-bettlach.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 12.05.2017 O JPP 4J A 25 15.00  an alle 0-Fehler Gemäss Reglement Jungpferde Promotion (JPP). Für alle 

beim SVPS eingetragenen 4-jährigen In- und 
Auslandpferde. 

2 12.05.2017 O JPP 4J A 25 15.00 an alle 0-Fehler Wie Prüfung Nr. 1 
3 12.05.2017 O JPP 5J A 30 20.00 an alle 0-Fehler Gemäss Reglement Jungpferde Promotion (JPP), 350 

m/Min. Für alle beim SVPS eingetragenen 5-jährigen In- 
und Auslandpferde. 

4 12.05.2017 O JPP 5J A 30 20.00 an alle 0-Fehler Wie Prüfung Nr. 3 
5 13.05.2017 O B70 A Zm 25 Natural 100 Reiter 0 - 300 GWP, Pferde unbegrenzt 
6 13.05.2017 O B75 A Zm 25 Natural 100 Wie Prüfung Nr. 5 
7 13.05.2017 O R/N100 A Zm 30 Bar oder Natural 100 Gemäss Reglement 
8 13.05.2017 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 30 Bar 100 Wie Prüfung Nr. 7 
9 14.05.2017 O B/R90 A Zm 25 Natural 100 Reiter keine Beschränkung. Pferde von R-Reiter bis 50 

GWP 
10 14.05.2017 O B/R95 A Zm 25 Natural 100 Wie Prüfung Nr. 9 
11 14.05.2017 O R/N110 A Zm 35 Bar 150 Gemäss Reglement 
12 14.05.2017 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 35 Bar 150 Wie Prüfung Nr. 11 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) 

vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Plaketten / Flots  Plaketten: Prüfungen 5 - 12, 10 Stück / Flots 30 % der Gestarteten 
Sekretariat  Wegmüller-Oliver Anna, Mail: csbettlach@hotmail.com.  Tel. 079 716 10 84 
Bemerkungen  Die Prüfungen werden nach Reglementen SVPS durchgeführt. Der Veranstalter lehnt jede Haftung für Unfälle, Krankheiten,  Diebstahl 

oder Sachbeschädigungen ab. Der Veranstalter behält sich vor, Pferde mit den niedrigsten GWP in die nächst tiefere Kategorie 
umzuteilen, der Zeitplan gilt als provisorisch. Verschiebungen auf einen anderen Tag sind möglich. 

Registriert: SVPS (2017.8298) 
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 Concours KRV Sempach und Umgebung 
Reitsportcenter Estermann Hildisrieden 

vom 12. bis 14. Mai 2017 
     
OK-Präsident Bucher Silvan, Oberkirch 
OK-Sekretärin Planzer Tamara, Neuenkirch 
Jury-Präsident Müller Franz, Grosswangen 
 

Parcoursbauer Hofmann Edi, Rickenbach 
 Bopp Urs, Würenlos 
Veterinär Bucher Pascal, Retschwil 
 Bürgisser Fabienne, Schenkon 
 

Nennschluss 10.04.2017 
 

Webseite http://www.reitverein-sempach.ch 
   

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 12.05.2017 O R/N105 A Zm 30 100 GWP Pferd 0-300, Reiter unbegrenzt / Prüfung 1 + 2 müssen zusammen 

gemeldet werden. 
2 12.05.2017 O R/N110 2 Phasen A mit Zm 35 150 wie Prüfung Nr. 1 
3 12.05.2017 O R/N110 A Zm 35 150 GWP Pferd 0-900, Reiter unbegrenzt / Prüfung 3 + 4 müssen zusammen 

gemeldet werden. 
4 12.05.2017 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 35 150 wie Prüfung Nr. 3 
5 13.05.2017 O B70 A ohne Zm 25 20 (für alle 0-Fehlerritte) gem. Reglement 
6 13.05.2017 O B75 A Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 5 
7 13.05.2017 O R/N100 A Zm 30 100 GWP Pferd 0-150, Reiter unbegrenzt, Reiter N-Lizenz bis 5-jährige Pferde 
8 13.05.2017 O R/N105 A Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 7 
9 14.05.2017 O B/R90 A Zm 30 100 gem. Reglement 

10 14.05.2017 O B/R95 A Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 9 
11 14.05.2017 O R/N120 A Zm 40 300 gem. Reglement 
12 14.05.2017 O R/N125 A Zm + 1 St A Zm 50 400 wie Prüfung Nr. 11 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat  Tamara Planzer Tel. 079 772 33 01 (ab 18 Uhr) oder concours@reitverein-sempach.ch (bevorzugt) 
Bemerkungen / 
Beschränkungen: 

 Die allgemeinen Bestimmungen im Bulletin des SVPS sind verbindlich. / Der Veranstalter behält sich vor, Pferde mit den niedrigsten GWP umzuteilen 
sowie Zeitplanänderungen vorzunehmen. / Abgemeldete Paare können ersetzt werden und gelten als neue Anmeldung. / Durchführung: Springplatz: 
Sand (29m x 68m), Abreiten: Halle (30m x 60m) 

Schleifen:  Siegerschleifen / anstelle der Schleifen werden Spezialpreise an 30 % der Gestarteten abgegeben. 
Plaketten:  Anstelle von Plaketten werden Spezialpreise an 20 % der Gestarteten abgegeben. 

Registriert: SVPS (2017.8299) 

 

Dressurtage Sursee 
vom 12.05.2017 bis 14.05.2017  

 
OK-Präsidentin Boss Anna, Neuenkirch 
OK-Sekretärin Hellmüller Martina, Grosswangen (077 457 83 82) 
 

Dressur Turnier-TD Kohler-Frey Marlies, Hausen (079 355 52 15) 
Veterinär Hauri Simon, Beinwil am See 
 

Nennschluss 10.04.2017 
 

Webseite http://www.rvrs.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Lizenzen NG Preise Bemerkungen 
1 12.05.2017 O CH-JP Material DR;DN;SR;SN; 45 100 Promotion + Jungpferdeprüfung, Pferde Jg. 2013 (auch für Auslandpferde) 
2 12.05.2017 O JP 04/60 DR;DN; 45 100 Promotion + Jungpferdeprüfung, Pferde Jg. 2012 (auch für Auslandpferde) 
3 12.05.2017 O JP 06/60 DR;DN; 45 100 Promotion + Jungpferdeprüfung, Pferde Jg. 2012 (auch für Auslandpferde) 
4 13.05.2017 O GA 03/40 RB;SR;SN; 45 nat./bar RB ZKV / offen bis 160 Gewinnpunkte (pro Paar Reiter/Pferd) / Max. Teilnehmer 35 
5 13.05.2017 O GA 05/40 RB;SR;SN; 45 nat./bar RB ZKV / offen bis 160 Gewinnpunkte (pro Paar Reiter/Pferd) / Max. Teilnehmer 35 
6 13.05.2017 O GA 08/60 RB;DR;SR; 45 100 DR / offen bis 20 Gewinnpunkte (pro Paar Reiter/Pferd) / Max Teilnehmer 30 
7 13.05.2017 O L 12/60 DR 45 Reglm. ZKV-RZKV / offen bis 700 Gewinnpunkte (pro Paar Reiter/Pferd) / Max. Teilnehmer 35 
8 13.05.2017 O L 14/60 DR 45 Reglm. ZKV-RZKV / offen bis 700 Gewinnpunkte (pro Paar Reiter/Pferd) / Max. Teilnehmer 35 
9 13.05.2017 D L-/M-Kür DR;DN; 70 200 Reglement: unter www.dressurclub-xenos.ch. Bei Anmeldung angeben ob L- oder M-Kür. 

Ranglisten nach %-Punkten / Plaketten für 50% der Startenden / Preise gem. Reglement / Abgabe 
der Musik bis spätestens 30 Min. vor der Prüfung im Sekretariat / Viereck 20x60 

10 14.05.2017 D Führzügelklasse  25 nat./bar Kinder ohne Lizenz, ohne Reiterbrevet im Alter von 4-9 Jahren / Führperson ab 16 Jahren / 
seitlicher Ausbindezügel, Stosszügel oder Dreieckszügel erlaubt / Anmeldungen per 
Anmeldeformular, zu finden auf www.rvrs.ch. 

11 14.05.2017 D Einfacher 
Reiterwettbewerb 

 25 nat./bar Jugendliche ohne Lizenz, ohne Reiterbrevet im Alter von 8-16 Jahren / Reiten in der Gruppe und 
Einzeln in Schritt, Trab, Galopp / offen für Jugendliche, die nicht in Prüf.10, 12 & 13 starten / 
seitlicher Ausbindezügel, Stosszügel oder Dreieckszügel erlaubt / Anmeldungen per 
Anmeldeformular, zu finden auf www.rvrs.ch. 

12 14.05.2017 S Einsteigerdressur RB; 30 nat./bar Jugendliche ohne Lizenz, mit Reiterbrevet im Alter von 8-16 Jahren, die nicht in Prüf.10, 11 oder 
13 starten / Nur Paare ohne Gewinnpunkte! / seitlicher Ausbindezügel, Stosszügel oder 
Dreieckszügel erlaubt / Richtverfahre gem. Regl. SVPS, auswendig geritten oder auf Kommando 
eines mitgebrachten Programmlesers 

13 14.05.2017 S Dressurprüfung TdJ RB; 30 nat./bar Jugendliche ohne Lizenz, mit Reiterbrevet im Alter von 10-18 Jahren, die nicht an den Prüfungen 
10, 11 oder 12 starten. Max. 100 Gewinnpunkte/Paar bei Nennschluss 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
 Prüfungen  Die Prüfungen werden gemäss gültigen Reglementen des SVPS, ZKV und OKV durchgeführt.   Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für allfällige Unfälle, Krankheiten, 

Diebstähle oder Schäden.  Die Prüfungen werden parallel auf zwei Aussenvierecken (Sand) geritten. Anreiten in der Reithalle 20x40 m. Bei überzähligen Nennungen wird 
eine Warteliste erstellt:   1. ZKV-Mitglied (bitte bei der Nennung angeben),   2. Km-Beschränkung.  Für Trainingszwecke wird jeweils am 1. Sonntag pro Monat auf unserem 
Aussenplatz ein Viereck 20x60m aufgestellt. Anmeldung bei Mark Furrer Tel 079 273 84 44 (Fr. 30.-). 

Bestimmungen OKV Tag 
der Jugend - 
Juniorenförderung 
Dressur (Prüfungen 10-
13) 

 Die Prüfungen werden nach DR SVPS durchgeführt.  Anmeldungen für die Prüfungen 10 und 11 per Anmeldeformular, zu finden auf www.rvrs.ch.  Nachnennungen für TdJ 
sind möglich.  Tenue Reiter/innen: für alle Prüfungen 3-Punkte Sicherheitshelm (HELMTRAGEPFLICHT AUCH AUF DEM ABREITEPLATZ!), korrekter Reitanzug gemäss 
Reglement SVPS oder Vereinstenue (anliegender Pullover oder Gilet), Reithose mit Stiefeln, Handschuhe; Rückenschutz erlaubt; Peitsche & Sporen (max. 2.5 cm) fakultativ 
(keine Sporen in Führzügelklasse.  Pferde/Ponies: ab 5 Jahren, ein Pferd darf pro Tag max. 2x eingesetzt werden (Führzügelklasse zählt nicht als Start),   Sattlung und 
Zäumung gemäss Regl. SVPS Dressur,   alle Pferde/Ponies müssen gegen Skalma geimpft und mit Ausnahme der Führzügelklasse im Reg. SVPS eingetragen sein.  
Preise: Flots an alle, Ehrenpreis im Ermessen des Veranstalters 

Registriert: SVPS (2017.8300) 
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Springkonkurrenz Brugg mit Dressurprüfungen 
vom 13.05.2017 bis 14.05.2017 

  
OK-Präsident Traub Mathias, Remigen 
Jury-Präsident Oeschger Stefan, Wil 
Veterinär Hatz Lea-Annina, Villnachern 
 

Dressur Turnier-TD Kohler-Frey Marlies, Hausen (079 355 52 15) 
Parcoursbauer Baumli Otto, Holderbank 
 Riner Kurt, Zeihen 
 

Nennschluss 18.04.2017 
 

Webseite http://www.krvbrugg.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
1 13.05.2017 O R/N100 Wertung: A Zm 25 100.- gemäss Reglement 
2 13.05.2017 O R/N105 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 25 100.- gemäss Reglement 
3 13.05.2017 O Sen100 Wertung: A Zm 35 100.- offen für Mitglieder des SVSCR, gemäs Reglement, zählt zum Röwer & Rüb Cup 2017 
4 13.05.2017 O Sen110 Wertung: A Zm 40 150.- offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindis Seniorencup 2017 
5 13.05.2017 O Sen115 Wertung: A Zm 40 150.- offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindis Seniorencup 2017 
6 13.05.2017 O Sen105 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 35 100.- offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Röwer & Rüb Cup 2017 
7 13.05.2017 O Sen110 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 40 150.- offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindis Seniorencup 2017 
8 13.05.2017 O Sen115 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 40 150.- offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindis Seniorencup 2017 
9 14.05.2017 O B/R90 Wertung: A Zm 25 100.- oder natural gemäss Reglement 

10 14.05.2017 O B/R95 Wertung: A Zm 25 100.- oder natural gemäss Reglement 
11 14.05.2017 O R/N110 Wertung: A Zm 30 150.- gemäss Reglement 
12 14.05.2017 O R/N115 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 35 200.- gemäss Reglement 
13 13.05.2017 S FM/HF1  

JP 01/40 2003 
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural 4 + 5-jährige Freiberger + Haflinger, keine GWP – Beschränkung,  max. 20 Teilnehmer, 

separate Klassierung Freiberger + Haflinger 
14 13.05.2017 S FM/HF1  

GA 01/40 2013 
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural 4 + 5-jährige Freiberger + Haflinger, keine GWP – Beschränkung,  max. 20 Teilnehmer, 

separate Klassierung Freiberger + Haflinger 
15 13.05.2017 S FM/HF2  

GA 03/40 2013 
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural keine Beschränkungen für 6-j., ältere Freiberger + Haflinger bis 40 GWP, max. 40 

Teilnehmer, separate Klassierung Freiberger + Haflinger 
16 13.05.2017 S FM/HF2  

GA 05/40 2013 
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural keine Beschränkungen für 6-j., ältere Freiberger + Haflinger bis 40 GWP, max. 40 

Teilnehmer, separate Klassierung Freiberger + Haflinger 
17 13.05.2017 S FM/HF3  

GA 07/40 2013 
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural 7-j. und ältere Freiberger + Haflinger, max. 20 Teilnehmer, separate Klassierung 

Freiberger + Haflinger. Einem Pferd, das bereits 161 GWP erreicht hat, ist es gestattet zu 
starten aber allfällige zusätzliche GWP werden beim SVPS nicht gutgeschrieben. 

18 13.05.2017 S FM/HF3  
GA 09/40 2013 

Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural 7-j. und ältere Freiberger + Haflinger, max. 20 Teilnehmer, separate Klassierung 
Freiberger + Haflinger. Einem Pferd, das bereits 161 GWP erreicht hat, ist es gestattet zu 
starten aber allfällige zusätzliche GWP werden beim SVPS nicht gutgeschrieben. 

 
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD oder Veranstalter beim Springen. Nachnennphase wird gegebenenfalls im 

Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Preise Springen  Gemäss Reglement 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Sekretariat Springen   Tamara Streit & Gabriela Rindlisbacher, Tel.Nr.: 079 763 32 01 / springen.dressur@hotmail.com 
Dressur  Abreitplatz Gras, Prüfung in Halle 20/38 m, ab 2013 besteht für sämtliche Dressurprüfungen HELMPFLICHT! 
Preise/Plaketten Dressur  50% der Startenden pro Prüfung 
Sekretariat Dressur  Cynthia Spuler-Näf, Tel. Nr.: 079 795 73 39, Email: c.naef@gigerboell.ch 

Registriert: SVPS (2017.8301) 

 

9. Dressurprüfung in Hasle-Rüegsau 
vom 19.05.2017 bis 21.05.2017 

KRV - Brandis 
 

 
Veranstalter KRV Brandis 
OK-Präsidentin Zampino Romina Antonia, Kirchlindach 
OK-Sekretärin Berger Barbara, Rüegsauschachen (079 390 07 33) 
 

Dressur Turnier-TD Voegeli Liliane, Unterseen (079 224 51 24) 
Veterinär Weibel Daniel, Lauperswil 
 

Nennschluss 10.04.2017 
 

Webseite http://www.krv-brandis.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen 
WICHTIG: am 19.05.2017 findet den ganzen Tag kein Gymkhana statt, nur Dressur! 

1 19.05.2017 O L 12/60 Lizenzen: DR; 
Teilnehmer: 35 

45 150 Zählt zum RZKV-Championat, 700 GWP pro Paar 

2 19.05.2017 O L 16/60 Lizenzen: DR; 
Teilnehmer: 35 

45 150 Zählt zum ZKV-Championat Kat. RSM, 1500 GWP pro Paar 

3 19.05.2017 O M 22/60 Lizenzen: DR; 
Teilnehmer: 35 

70 200 Zählt zum ZKV-Championat Kat. RSM, 1500GWP pro Paar, 
Mind. 20 Teilnehmer 

4 20.05.2017 O L 12/60 Lizenzen: DR;DN; 
Teilnehmer: 35 

45 150  

5 20.05.2017 O GA 03/40 Lizenzen: RB;SR;SN;DR 
Teilnehmer: 35 

45 Natural Bis 160 GWP 

6 20.05.2017 S Equipenprüfung  
Dressur & Gymkhana 

Lizenzen: Offen für alle 
Teilnehmer: 35 

80 Natural 1 Reiter reitet ein GA03/40, Tenue gem. Reglement DR und  
1 Reiter reitet Gymkhana Parcours. Nur Onlinenennung 
möglich. Bei der Onlinenennung unter Bemerkung 
Gymkhanareiter angeben: Reiter/Pferd/Signalement 

7 21.05.2017 O GA 03/40 Lizenzen: RB;SR;SN; 
Teilnehmer: 35 

45 Natural Zählt zum ZKV-Championat RB, bis 160 GWP 

8 21.05.2017 O GA 05/40 Lizenzen: RB;SR;SN; 
Teilnehmer: 35 

45 Natural Zählt zum ZKV-Championat RB, bis 160 GWP 

  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem zuständigen TD. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss 

angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Allgemein  Die Prüfungen werden nach dem DR und GR SVPS durchgeführt, ausser Prüfung Nr. 5. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, 

Krankheiten, Sachschaden oder Diebstahl. Bei zu vielen Nennungen gilt nachträglich KM-Beschränkung. Funktionäre und Sponsoren sind von der 
Beschränkung ausgeschlossen. Sämtliche Prüfungen werden auf dem Aussenviereck 20 x 40 m bzw. 20 x 60 m ausgetragen. Je nach Anzahl 
Nennungen behält sich der Veranstalter vor, Prüfungen abzusagen oder zu verschieben. Die Reglemente SVPS, ZKV und allg. Bestimmungen im 
Bulletin sind verbindlich. Alle Programme werden auswendig geritten. Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neuanmeldung. 

Start / Ranglisten  www.krv-brandis.ch (Startlisten sind eine Woche vor der Veranstaltung auf der Homepage) 
Registriert: SVPS (2017.8302)
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 70e Concours Hippique de Plan-Jacot sur Bevaix 
les 20 et 21 mai 2017 

   
Président du CO Borioli Laurent, Bevaix 
Présidente du jury Farquhar Katia, La Côte-aux-Fées 
Constructrice de parcours Monnet Josette, Travers et Rouilly Aimé, Bullet 
 

DT du Jour Bezençon Daniel, Eclagnens (079 604 13 48) 
Vétérinaire Borioli Alain, Colombier NE 
 

Délai 24.04.2017 
 

Site internet http://laberoche.e-monsite.com 
  

No Date Catégorie Détails Fin. Prix Remarques 
1 20.05.2017 O Épreuve combinée 

B1 
Dressage: FB 03/40 - 2013 
Saut: Barème A - hauteur maximum 90 cm 

40 100/... Epreuve Combinée selon règlement 

2 20.05.2017 O FB 03/40 Licences: RB;SR;SN;DR 45 100/... max. 25 cavaliers, priorité aux cavaliers AEN, ASCJ et FER. Epreuve comptant pour la 
coupe BEJUNE. Règlement sur www.ascj.ch 

3 20.05.2017 S Libre à la carte 
FB/L 

Licences: RB,SR,SN,DR 45 100/... max. 25 cavaliers priorité aux cavaliers AEN, ASCJ et FER 

4 20.05.2017 O L 11/40 Licences: DR;DN; 45 100/... Idem épreuve N° 2 
5 20.05.2017 O B100 Barème: Epreuve de style 25 100/... Compte pour l'obtention de la licence selon RS 
6 20.05.2017 O B100 Barème: Epreuve de style 25 100/... Idem épreuve N° 5 
7 20.05.2017 O R/N100 Barème: A au chrono 25 100/... Cavaliers R: selon RS Cavaliers N: chevaux jusqu'à 5ans 
8 20.05.2017 O R/N105 Barème: A + 1 barr A (si forte participation en 

deux phases) 
25 100/... Cavaliers R: selon RS Cavaliers N: chevaux jusqu'à 5ans 

9 20.05.2017 S Épreuve spéciale 
FER Jump Green 

Barème: Selon règlement "Jump Green" 
disponible sur www.ferfer.ch 

25 Nature Parcours de formation de saut sur herbe avec obstacles fixes (tronc, butte, etc...) et 
tombants. Ouvert aux détenteurs de brevet saut et/ou de licence de saut. Ouvert aux 
poneys et aux chevaux agés au min. de 4 ans. Hauteur : 70 cm max. pour les 
obstacles tombants et 50 cm max. pour les obstacles fixes. 

10 21.05.2017 O R/N110 Barème: A au chrono 30 150/... Selon règlement 
11 21.05.2017 O R/N115 Barème: A au chrono+round gag.A + p.PI 30 150/... Selon règlement. 
12 21.05.2017 O B70 - B80 Barème: A 25 Plaque et flot à 

tous les 0 faute 
Selon règlement, cavalier max. 300 points. Épreuve sur 2 degrés.  Prière d'indiquer 
votre degré. 

13 21.05.2017 S Épreuve spéciale 
Costumée par 
équipe de 2  
cavaliers/chevaux 

Barème: Barème C 20 200/... Bombe obligatoire. Finance 20.- par cheval. Prière d'indiquer la catégorie de l'équipe, 
soit : Cat B60 = niveau 1 et Cat BR 80 = niveau 2 ainsi que le nom de votre coéquipier 
(ère) et le nom de l'Equipe. Sujet libre - musique bienvenue sur CD uniquement 

14 21.05.2017 S 70 ème Barème: A Zm 0 Souvenir Réservé aux Sociétés de Cavalerie de la Béroche internes, Brevet obligatoire. Degré 
1: B70, Degré 2: R100, Degré 3: R110. 

  
Engagements/Finances:  Les engagements seront uniquement acceptés en ligne via le système d’engagement (my.fnch.ch). 
Listes de départ et de résultat:  sont disponibles sous info.fnch.ch ou sur le site internet de l’organisateur. 
Phase d'engagement ultérieur  Une phase d'engagement ultérieur après le délai incombe à l'organisateur pour le Saut et au DT au Dressage. Celle-ci sera affichée, s'il y a lieu d'être, dans le 

système d'engagement après le délai. Une augmentation de 10.- par épreuve sera perçue. 
Annulations / Mutations  Sont à effectuer soi-même, jusqu'à 16 h 00, le jour avant les épreuves concernées dans le système d'engagement (my.fnch.ch).  *** CHANGEMENT SUR PLACE! 

*** ( facuré 10.- Frs/changement sur place!!). 
Prix / Plaques / Flots  Plaques d'écurie : 30 % mais au max. 10 par épreuve, sauf pour les épreuves 1-2-3-4 : 30 % par épreuve.  Flots 30 % par épreuve, sauf épreuves 9, 13 et 14 flot à 

tous les participants. 
Ne pas oublier  "Epreuve 13 : Mettre le nom de l'équipe - Nous précisons que la finance d'inscription de 20.- est par cavalier/cheval et non par équipe." 
Site internet  www.laberoche.e-monsite.com ou info.fnch.ch. 
PLACE QUALIFICATIVE  Coupe BEJUNE, Finale Championnat Neuchâtelois saut, Finale Coupe Juniors + Jeunes Cavaliers " Sonia Gil" 
Chiens  Les chiens doivent OBLIGATOIREMENT être tenus en laisse sur le site de la manifestation.  Enregistré: FSSE (2017.8108) 
 

 

PFERDESPORTTAGE MERENSCHWAND 
20. und 21. Mai 2017 

Springplatz Wiese / Grosszügiger Abreitplatz 
   

OK-Präsidentin Natoli Carmela, Niederrohrdorf 
OK-Sekretärin Meier Simone, Uezwil 
Jury-Präsident Ruf Ernst, Aristau 
 

Parcoursbauer Weber Hans, Ruswil 
 Burri Urs, Reute 
Veterinärin Wild Sabine, Merenschwand 
 

Nennschluss 17.04.2017 
 

Webseite http://www.rv-muri-bremgarten.ch 
    

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 20.05.2017 O B80 A Zm 25 100.-- Geld oder Natural gemäss Reglement SVPS 
2 20.05.2017 O B85 A Zm 25 100.-- Geld oder Natural gemäss Reglement SVPS 
3 20.05.2017 O Sen100 A Zm 30 100.-- Geld oder Natural Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Röwer & Rüb Cup 
4 20.05.2017 O Sen110 A Zm 35 150.-- Geld oder Natural Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindi`s Seniorencup 2017 
5 20.05.2017 O Sen115 A Zm 35 150.-- Geld oder Natural Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindi`s Seniorencup 2017 
6 20.05.2017 O Sen105 2 Phasen A mit Zm 30 100.-- Geld oder Natural Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Röwer & Rüb Cup 
7 20.05.2017 O Sen110 2 Phasen A mit Zm 35 150.-- Geld oder Natural Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindi`s Seniorencup 2017 
8 20.05.2017 O Sen115 2 Phasen A mit Zm 35 150.-- Geld oder Natural Offen für Mitglieder SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Kindi`s Seniorencup 2017 
9 20.05.2017 O R/N100 A Zm 25 100.-- Geld oder Natural gemäss Reglement SVPS 

10 20.05.2017 O R/N105 A Zm 25 100.-- Geld oder Natural gemäss Reglement SVPS 
11 21.05.2017 O B/R90 A Zm 25 100.-- Geld oder Natural gemäss Reglement SVPS, R-Reiter mit Pferden bis 100 GWP 
12 21.05.2017 O B/R95 A Zm 25 100.-- Geld oder Natural gemäss Reglement SVPS, R-Reiter mit Pferden bis 100 GWP 
13 21.05.2017 O R/N110 A Zm 30 150/120/100.-- gemäss Reglement SVPS 
14 21.05.2017 O R/N115 A Zm + 1 St A Zm 30 150/120/100.-- gemäss Reglement SVPS 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach 

Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Bemerkungen  Es gelten die allgemeinen Bestimmungen gemäss SVPS. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, evtl. Verschiebungen auf einen anderen Tag 

vorzunehmen und Prüfungen mit Stechen in ein Zweiphasenspringen zu ändern. 
Sekretariat  Simone Meier, Letten 11, 5619 Uezwil, Natel: 079 409 41 27 (ab 16:00)  Email: heidefee@bluewin.ch 
Preise  Flots an 30% und Spezialpreise an 20% der Gestarteten 

Registriert: SVPS (2017.8492) 
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CONCOURS DE DRESSAGE OFFICIEL, LA CHAUMAZ 

21 mai 2017 
manche qualificative du Championnat Genevois 2017 

 

  
Présidente du CO Pfister Renate, Plan-les-Ouates 
Secrétaire du CO Hotzenköcherle Felix, Jongny (078 /742 39 52) 
 

Déléguée technique Hotzenköcherle Annette, Jongny (078 / 742 39 52) 
Vétérinaire Föllmi Eva, Genolier (079 / 587 57 70) 
 

Délai 01.05.2017 
 

Site internet http://www.clublachaumaz.ch 
   

No Date Catégorie Licences Fin. Prix Remarques 
1 21.05.2017 O FB 04/60 RB;SR;SN; 45 100 Manche qualificative Championnat Genevois 2017,  "non-licenciés - degré I" 
2 21.05.2017 O FB 08/60 RB;SR;SN; 45 100 Manche qualificative Championnat Genevois 2017,  "non-licenciés - degré II" 
3 21.05.2017 O L 14/60 DR;DN; 45 150 Manche qualificative Championnat Genevois 2017,  "licenciés R / N" - 

Peuvent participer les cavaliers licenciés "N", montant des chevaux de 5 à 7 
ans n'ayant pas gagné, pendant l'année en cours et les deux années 
précédentes - en Suisse ou à l'étranger - quatre premiers prix en catégorie "L" 
et/ou n'ayant pas participé à des épreuves "M" et/ou "S". Epreuve qualificative 
coupe ASCC R et L. 

  
Organisation  Club des Ecuries de La Chaumaz 
Engagements/Finances:  Les engagements/finance seront uniquement acceptés en ligne via le système d’engagement (ons.fnch.ch). 
Phase d’engagement 
ultérieur: 

 Une phase d‘engagement ultérieur après le délai d’engagement incombe au DT, elle sera affichée s’il y a lieu dans le système 
d’engagement après le délai.  Surtaxe de Fr. 5.--  par épreuve. 

Annulations/Mutations:  sont à effectuer soi-même, jusqu’à 16h00, le jour avant les épreuves concernées dans le système d’engagement (ons.fnch.ch) 
Prix / Plaques / Flots  selon règlement de la FSSE 
Renseignements   F. Hotzenköcherle, tél.  078 / 742 39 52 
Remarques / restrictions  Max. 35 participants par épreuve - le délégué téchnique peut augmenter ce nombre. Le CO se réserve le droit de modifier le 

programme ou - en cas de trop faible participation - d'annuler une épreuve. En cas de trop forte participation: liste d'attente / 
limitation kilométrique / priorité aux participants au Championnat Genevois de dressage et aux membres ASCC - éventuellement 
déplacement d'une épreuve au samedi. 

Ecuries  en nombre limité disponibles - s'adresser au manège de La Chaumaz  (078 / 740 82 03) 
Enregistré: FSSE (2017.8658) 

 

Auffahrtsspringen Altstätten SG 
24. Mai 2017 - 28. Mai 2017 

  
OK-Präsident Bleiker Peter, Altstätten 
OK-Sekretärin Willi Simone, Altstätten 
Jury-Präsidentin Dietsche Ursula, Kriessern 
 

Parcoursbauerin Ruppli Cornelia, Turbenthal 
 Wachter Roger, Wangs 
Veterinär Sonderer Bruno, Oberriet 
 

Nennschluss 10.04.2017 
 

Webseite http://www.kv-oberrheintal.ch 
  

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen 
1 24.05.2017 O B70 A 30 nat. Reiter mit Brevet max. 50 GWP (gem. Regl.) Ehrenpreis + Flots für jeden 

Nullfehlerritt 
2 24.05.2017 O B80 A 30 nat. analog Pr. Nr. 1 / Prüfungen 1 + 2 finden erst Nachmittags statt 
3 25.05.2017 O R/N115 Prog. Punktespringen + Joker 40 150.-- R Reiter Pferde GWP bis 900, N Reiter Pferde GWP bis 500 ausg. bis 6 jährig 
4 25.05.2017 O R/N115 A Zm+Siegerrunde (30%)A + Pkt.NP 40 150.-- analog Prüfung 3 
5 26.05.2017 O R/N105 A Zm 35 100.-- od. nat. R Reiter Pferde bis GWP 200/ N Reiter Pferde GWP bis 100 ausg. bis 5 jährig 
6 26.05.2017 O R/N105 A Zm 35 100.-- analog Prüfung Nr. 5 
7 27.05.2017 O B/R90 A Zm 35 100.-- od. nat. B gem. Reglement / R Reiter nur 4- und 5-jährige Pferde GWP offen 
8 27.05.2017 O B/R95 A Zm 35 100.-- od. nat. analog Pr. Nr. 7 / müssen Pr. 7+8 geteilt werden, wird eine Abteilung auf 

Donnerstag verschoben. Bitte vermerken, wem es nur am Samstag geht 
9 27.05.2017 O R/N120 A Zm 45 200.-- R / N gem. Reglement 

10 27.05.2017 O R/N125 A Zm+Siegerrunde (30%) A+Pkt. NP 50 300.-- analog Pr. Nr. 9 
11 28.05.2017 O J110 A Zm 40 150.-- od. nat. gem. OKV Reglement, zählt zur Jahreswertung / verkürzte Distanzen in 

Kombinationen für Ponys. Ponys starten immer am Schluss der Prüfung 
ungeachtet der Anzahl Ponys und Reiter. 

12 28.05.2017 O J115 2 Phasen A mit Zm 40 150.-- od. nat. analog  Pr. Nr. 11 
13 28.05.2017 O J120 A Zm 45 200.-- od. nat. gem. OKV Reglement, zählt zur Jahreswertung / Für Ponys gilt dasselbe wie 

in Prüfung 11+12 
14 28.05.2017 O J125 2 Phasen A mit Zm 45 200.-- od. nat. analog Pr. Nr. 13 
15 28.05.2017 S Einlaufprüfung  

OKV Cup 
A Zm 40 150.-- od. nat. gem. OKV Reglement Stufe 1: bis GWP 500 / Stufe 2 ab GWP 501 / Nur für 

Reiter Prüfung Nr. 16 
16 28.05.2017 S OKV Vereinscup A + 1 St A Zm 0 400.-- OKV Cup Qualifikationsprüfung gem. OKV Reglement 
  
Nennungen/Zahlungen  Nennungen können nur online über das Nennsystem (my.fnch.ch) angenommen werden. 
Abmeldungen/Mutationen  Sind bis um 16 Uhr des Vortages bei der betreffenden Prüfung selbständig durch den Reiter über das Nennsystem (my.fnch.ch) vorzunehmen. 
Nachnennphase  Eine mögliche Nachnennphase nach Nennschluss obliegt dem Veranstalter. Nachnennphase wird gegebenenfalls im Nennsystem nach Nennschluss angezeigt. 
Start- und Ranglisten  Sind auf info.fnch.ch oder auf der Webseite des Veranstalters abrufbar. 
Bemerkungen / 
Beschränkungen 

 Es gelten die Richtlinien der Allgemeinen Bestimmungen. Es werden nur korrekte Nennungen akzeptiert. Ungültige Nennungen werden nicht zurückerstattet.  
Wenn der Zeitplan es erfordert, können Prüfungen auf einen anderen Tag verschoben werden. 

Teilnahmebeschränkungen  Die Reiter und Reiterinnen müssen Mitglied einem dem OKV angeschlossenen Verein sein, ausgenommen eingeladene Gäste mit einer gültigen Gastlizenz 
SVPS 

Serienwechsel  Serienwechsel sind nur möglich, wenn bei der Nennung die bevorzugte Serie angegeben wird (Feld Bemerkungen) oder ein Tauschpartner vorhanden ist. 
Sekretariat  Simone Willi, kv-oberrheintal@hotmail.com, 079 339 87 10 (abends) 
Trainingsspringen   21. Mai 2017          Infos werden auf www.kv-oberrheintal.ch und www.rsza.ch veröffentlicht 

Registriert: SVPS (2017.8499) 
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Sportpferderegister – Registre des chevaux de sport
Neueintragungen Stand 21.02.2017 – Nouvelles inscriptions état 21.02.2017

A’ROCKY	 W	 br	 Frankreich	 2010	 Portenier Thomas, Signau
ADOLF DE LA TIELIRE CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Bailat Marie-France, Glovelier
AGATHA CHRISTY Z	 S	 br	 Zangersheide	 2006	 Plock Frank, Müntschemier
ALONG THE COAST	 W	 br	 Irland	 2011	 Scherrer Ivo, Brunegg
ALTO D’ARS	 W	 br	 Frankreich	 2010	 Chester Alessia, Utzenstorf
AMADEA III	 S	 br	 Schweiz	 2009	 Schmidt Andrea, Lottstetten
AMOR ROYAL	 W	 dbr	 Frankreich	 2010	 Studer Max, Valeyres-sous-Montagny
ARISA DU VALLAVAN CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2010	 von Wyss Camilla, Forel (Lavaux)
ARISTOTE MERZE	 W	 F	 Frankreich	 2010	 Brahier Ruth, Corminboeuf
		  			   Martinot Michel, Corminboeuf
ARIZONA STAR	 W	 F	 Frankreich	 2010	 Pessina Carlo, Sanur
		  			   Ecurie de la Renfile SA, Jussy
ARTENGO DE LESSAY	 W	 br	 Frankreich	 2010	 Studer Max, Valeyres-sous-Montagny
ARKTIC POWER	 W	 Sche	Polen	 2008	 Klumpp Beatrice, Baar
ATHENA XXVIII CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	 Schelbert Theo, Ibach
ATOUT COEUR II	 W	 Sch	 Pony	 2010	 Rouvière Sylvie, Cerniat
AURORA VI CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2012	 Bernhardsgrüter Adrien, Visperterminen
AVALON VON STEIG CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2007	 Kunz Manuela, Stüsslingen
B MY SWEET DREAM	 W	 F	 Quarter Horse	 2013	 Krähenbühl Jeannette, Auswil
BABAJI CHAMPS  
DES MERLES CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2012	 Alimi Anton, Tatroz
BACCARAT DU TERTRE	 S	 br	 Frankreich	 2011	 Etter-Pellegrin Marie, Noville
BACCHIA MERZE	 S	 br	 Frankreich	 2011	 Brahier Ruth, Corminboeuf
		  			   Martinot Michel, Corminboeuf
BAHIA VAUCOULMIN	 S	 br	 Frankreich	 2011	 Streuli Andrea, Schleitheim
		  			   Streuli Barbara, Schleitheim
BALLYDIVA	 S	 Sch	 Irland	 2013	 Gasser Markus, Buchs
BAR CODY	 S	 Sch	 Appaloosa	 1998	 Gysau-Roser Jacqueline, Full-Reuenthal
		  			   Gysau Detlef, Full-Reuenthal
BARAKA DU ROZEL	 S	 br	 Frankreich	 2011	 Studer Max, Valeyres-sous-Montagny
BEAU RIVAGE	 S	 F	 Westfalen	 2013	 Flury Silvan, Deitingen
BELISAR	 W	 F	 Deutschland	 2012	 Crea Eleonora, Bättwil
BELISSIMA STELLA	 S	 dbr	 Hannover	 2010	 Litscher Andrea, Unterengstringen
BEST D’ALTENBACH	 W	 br	 Frankreich	 2011	 Hauri Markus, Seon
		  			   Hauri Thomas, Seon
BLOOM OF SEMILLY	 S	 F	 Frankreich	 2011	 Hauri Markus, Seon
		  			   Hauri Thomas, Seon
BONZAI DE COQUERIE	 W	 br	 Frankreich	 2011	 Dolivo Guillaume, Dompierre
BOSTON DU BOIS AILE	 W	 F	 Frankreich	 2011	 Gaillard Jean-Luc, Sergey
BOTICELLI	 W	 br	 Deutschland	 2011	 Klisch Anne, Frümsen
BRETTON STAR KWG CH	 H	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Kunz Walter, Grosswangen
BRIAN DES VATYS	 W	 Sch	 Frankreich	 2011	 Durand Fabrice, La Tour-de-Peilz
BRIO DES SOURCES	 W	 F	 Frankreich	 2011	 Heiniger Hans-Peter, Stein
BROWN SUGAR III	 S	 br	 Westfalen	 2012	 Kuhn Louis, Egnach
C’EST MIA	 S	 br	 Oldenburg	 2005	 Kirsten Juana, Laufenburg
CA IRA CH	 S	 Sch	 Schweizer WB	 2013	 Hohl Jörg, Regensdorf
CABAS	 W	 br	 Dänemark	 2012	 Johner Benoît, Lausanne 25
CAFES’S JUDI	 S	 br	 Oldenburg	 2010	 Lienhard Sibylle, Bretzwil
CALLY H H	 W	 Sch	 Holstein	 2012	 Hellriegel Horst, Böel
CANDY DU PAGE	 S	 F	 Frankreich	 2012	 Schellenberg Susanne, Strengelbach
CANNELLE D’ENTEMONT CH	 S	 Sch	 FM	 2005	 Newsham Alexandra, Gerzensee
CANTERVILLE	 W	 br	 Holstein	 2012	 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
CAPUCINE DU PAGE	 S	 br	 Frankreich	 2012	 Steinmann Hans-Peter, Würenlos
CARA MIA DU PERCHET CH	 S	 br	 Cheval Suisse	 2012	 Saunier Pierre, Damvant
CARAL	 W	 Sch	 Holstein	 2011	 Graf Felix, Bättwil
CARIUS CH	 W	 Sch	 Schweizer WB	 2012	 Mattle Brigitte, Oberriet
CARMELITA E	 S	 Sch	 Westfalen	 2010	 Röthlisberger Beat, Hasle-Rüegsau
CASI II	 W	 dbr	 Holstein	 2012	 Angliker Manfred, Scherz
CASIE BLUE	 S	 br	 Oldenburg	 2011	 Bücheler Paul, Romanshorn
CASPAR VIII	 W	 br	 Holstein	 2012	 Girão Roberto, Weinfelden
CASPER XXIII	 W	 dbr	 Ungarn	 2009	 Bürgler Monika, Bubikon
		  			   Bürgler Peter, Bubikon
CASQUIDA	 S	 F	 Holstein	 2011	 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
CASSILANO	 W	 br	 Holstein	 2011	 Ezzerqi Zoubir, Dänikon
		  			   Walt Fiona, Würenlos
CASSIOPEIA P CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	 Puchegger Corinne, Jenins
CASTANIA	 S	 Sch	 Deutschland	 2010	 Hornung Anouk, Genève
CASTELLO FIRST CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2012	 Holzmann Karin, Kottwil
CASTELLO VII	 W	 br	 Westfalen	 2012	 Rüegg Patrick, Altwis
CATY MINIE DE BRIXIA	 S	 Sch	 Pony	 2012	 Rouvière Sylvie, Cerniat
CAYENE DE FONTENAILLE	 S	 br	 Frankreich	 2012	 Metthez Nadia, St. Jean de Gonville
CEDRIC DE BEAUVALLON	 W	 br	 Frankreich	 2012	 Vogg Danièle, Dr., Radolfzell
CELOTTIE HS	 S	 dbr	 Holland	 2007	 Ecuries de la Rossat, Noville
CENAI	 W	 Sch	 Hannover	 2010	 Bürdel Anton, Alterswil
CERA VON DREI EICHEN	 S	 br	 Hannover	 2013	 Messerli Nuria, Rüti b. Riggisberg
CERRUTI MEX CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Roos Barbara, Worb
CERTAIN LIA	 S	 F	 Quarter Horse	 2009	 Wildhaber Andrea, Neuhaus
CESOPE DE GREENBAY Z	 W	 Sch	 Zangersheide	 2010	 Koelliker Christophe, Surpierre
CEUR DE PICARD M	 H	 dbr	 Bayern	 2011	 Meindl Hannes, Oensingen
CHAIMA	 S	 Sch	 Hannover	 2009	 Hübscher Dominique, Willisau
CHALLENGER DELA CENSE	 W	 br	 Frankreich	 2012	 Hauri Markus, Seon
		  			   Hauri Thomas, Seon
CHARDON II	 W	 br	 Holstein	 2011	 Buonvicini Lily, Galgenen
CHARLENE VON  
RINGGENBERG CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	 Seegardel Karin, Willisau
CHARLIE BOY	 W	 Sch	 England	 2010	 DUFOUR STABLES AG, Basel
CHARLY DU QUART	 W	 dbr	 Welsh	 2012	 Dubois Cheyenne, Lamboing
CHASING CARS Z	 W	 dbr	 Zangersheide	 2012	 Puydebois Céline, Vandoeuvres
CHEPETTO II	 W	 dbr	 Deutschland	 2006	 Würgler Benjamin, Biel-Benken BL
		  			   Würgler Hans M., Biel-Benken

CHESTNUT BW	 S	 dbr	 Westfalen	 2011	 Widmer Bruno, Worb
CHIC CHIC	 H	 dbr	 Westfalen	 2011	 Lutta Gian-Battista, Lossy
		  			   Meroni Eliano, Rancate
CHICAGO L	 W	 F	 Irland	 2010	 Simperl Josef, Arni
CHIVAS DES SOURCES	 W	 br	 Frankreich	 2012	 Heiniger Hans-Peter, Stein
CLAIRE V	 S	 F	 Hannover	 2010	 Battiston Cornelia, Kirchberg
CLARON	 H	 br	 Holstein	 2011	 Hauri Markus, Seon
		  			   Hauri Thomas, Seon
CLEARMOUNT	 W	 Sch	 Holstein	 2012	 Notz Jürg, Kerzers
CLOSE TO ME DE KEZEG	 W	 F	 Frankreich	 2012	 Hauri Markus, Seon
		  			   Hauri Thomas, Seon
COCCINELLE II CH	 S	 br	 Cheval Suisse	 2012	 �Genoud Deshayes de Cambronne 

Anne, Montagnier (Le Châble VS)
COFARRAH	 S	 F	 Holstein	 2012	 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
COINCIDENCE CHANDON Z	 S	 br	 Zangersheide	 2012	 Menoud Christian, Chandon
COKNEY HILL	 W	 Sch	 Irland	 2011	 Schär Peter, Hitzkirch
		  			   Schär Hanny, Hitzkirch
COMMANDER V.  
SCHLOESSLIHOF CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	 Gasser Stefan, Neunkirch
CON BRIO SDF	 W	 br	 Holland	 2007	 Seidl Franziska, Haag (Rheintal)
CONCERTO DU MARAIS	 W	 br	 Frankreich	 2012	 Hauri Markus, Seon
		  			   Hauri Thomas, Seon
CONDIVA	 S	 dbr	 Holstein	 2010	 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
CORALLE MIPA CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Bärtschi Michael, Alterswil FR
		  			   Aebischer Pascal, Alterswil
CORASON R.H.	 W	 br	 Holstein	 2013	 Schiess Tanja, Watt
CORAZON VOM EBNET CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	 Bieli Gerhard, Mümliswil
CORLANO H	 W	 ZZZ	 Schweiz	 2015	 Hess Denise, Bellmund
COSCA	 S	 Sch	 Holstein	 2005	 Walther Erika, Gümligen
COSMOPOLITAN V	 H	 br	 Holstein	 2013	 Krebs Daniela, Geuensee
		  			   Krebs Nicole, Rüeggisberg
CRUZ CH	 W	 Sch	 Schweizer WB	 2013	 Zahnd Alexandra, Kirchdorf
		  			   Zahnd Bruno, Kirchdorf
DAGOBERT II	 W	 br	 BaWue	 2009	 Frei Regula, Brütten
DANCIANA ZFK CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2013	 Gomez Besançon Mireille, Niederglatt ZH
DARIUS DU MALEY CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	 Monard Florence, St-Blaise
		  			   Monard Philippe, St-Blaise
DAYANA F	 S	 F	 Haflinger	 2013	 Föhn Franziska, Schwyz
DAYLIGHT J CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Flury Martina, Feldbrunnen
DE COOLMAN	 W	 br	 Hannover	 2012	 Schiess Katja, Männedorf
DELAYLA CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2011	 Schwitter Selina, Oberurnen
DEMI LUNE PD CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Diem Priska, Hofstetten
DESPINOSA	 S	 F	 Westfalen	 2011	 Glander Julia, Wettswil
DEXTER LG	 W	 dbr	 Hannover	 2013	 Kern Gina, Ehrendingen
DIAMOND LADY IV	 S	 br	 Holstein	 2010	 Furger Rebecca, Möhlin
DIAVANTOS	 W	 br	 Holstein	 2011	 Bisel Philippe, Basel
DIEGO XL	 W	 dbr	 Hannover	 2005	 Schaub-Hristic Marianne, Andelfingen
DIVINE DU CHENE CH	 S	 F	 Cheval Suisse	 2013	 Zimmermann Hans, Sévaz
DIVO II	 H	 dbr	 PRE	 2004	 Eller Kerstin Daniela Alexandra, Winkel
DOMINKA	 S	 br	 Holland	 2008	 Etter Gerhard, Müntschemier
DONATELLA V CH	 S	 Sch	 Schweizer WB	 2013	 Brandenberger Erika, Erlenbach
DONNA DAKOTA	 S	 br	 Hannover	 2013	 Scherrer Ivo, Brunegg
DONNA LUNA VOM EBNET CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2013	 Bieli Gerhard, Mümliswil
DORANGO FLUSWISS CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	 Flury Silvan, Deitingen
DOREEN Z	 S	 dbr	 Zangersheide	 2013	 Messerli Kurt, Riggisberg
ECLAT DES MONTAS	 W	 F	 Belgien	 2010	 Ruffieux Marilyse, Echarlens
EEN DIABEAU	 W	 Sch	 Holland	 2009	 Schoch Charles, Chandon
ELAMOUR	 S	 F	 Holstein	 2012	 Wernli Elisabeth, Sissach
ELDORADO XII CH	 W	 dbr	 FM	 2009	 Morf Kerstin, Nürensdorf
ELLIOT IX	 W	 Sch	 Westfalen	 2009	 Mehli Christian, Chur
EMERAUDE VII CH	 S	 br	 FM	 2008	 Gonet Nicole, Vouvry
EMILIA V	 S	 Sch	 Holstein	 2012	 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
ENBARR SKY	 W	 br	 Irland	 2012	 Gasser Theres, Buchs
ENICIA SBM CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2013	 Matzinger Peter, Rafz
		  			   �Swiss Breeding Management GmbH, 

Rafz
ERINETTE V	 S	 dbr	 Holland	 2009	 Donski Natalie, Lostorf
		  			   Baumann Elian, Laupersdorf
ESSENAR GORJUS	 S	 br	 Irland	 2012	 Banakh Viktoriya, Châtel-St-Denis
EVER FOR EVER	 W	 Sch	 Holland	 2009	 Etter Gerhard, Müntschemier
EVIE DE FLOBECQ	 S	 br	 Belgien	 2010	 Grutman Marc, Velroux
EVITTA	 S	 br	 Holland	 2009	 Jacques Cornelia, Meinier
		  			   Jacques Alexia, Meinier
FABULOES	 W	 F	 Westfalen	 2011	 Zimmermann Jörg, Nunningen
FAME TCE	 W	 br	 Holland	 2010	 Holzherr Ursula, Oberwil BL
FANFAN DU FANDSY	 W	 dbr	 Oldenburg	 2011	 Brovelli Ralph, Wittenbach
FANTA VII	 S	 br	 Holland	 2010	 Notz Jürg, Kerzers
FAYURI AWR CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	 Bösch Arthur, Buttisholz
FELIZ LORENA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2011	 Hatt Anne-Catherine, Hinteregg
FENYRA	 S	 F	 Hannover	 2011	 Stürm Angelika, Abtwil
FIBONACCI	 W	 dbr	 Oldenburg	 2010	 Graf Simone, Dielsdorf
		  			   Graf Markus, Dielsdorf
FIDERZAUBER	 W	 dbr	 Oldenburg	 2009	 Nussbaumer Nadia, Bubendorf
FINIGRANO MATHEO	 W	 F	 Hannover	 2013	 Amrein Marie-Theres, Eschenbach LU
FIRST CLASS LADY CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2012	 Heule Christian, Ellikon an der Thur
FLAM’INGO	 W	 dbr	 Oldenburg	 2014	 Wagnière Séverine, Prahins
FLEUR DE REVE LM	 S	 Sch	 Belgien	 2012	 Mathiuet Michèle, Windlach
		  			   Bohnen Laura, Niederglatt
FLORA FOR FLY	 S	 dbr	 Deutschland	 2009	 Béguin Séverine, Cormoret
FLORALIO	 H	 dbr	 Westfalen	 2007	 Müller Regula, Bachs
FLORENCE	 S	 br	 Hannover	 2013	 Büchi Nadja, Rorbas
FOR FUN AGAIN	 W	 br	 Holland	 2010	 Gautschi Nathalie, Biel/Bienne
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FREEDOM N	 W	 Sch	 Holland	 2010	 Grzybek Piotr, Gündisau
G STAR II	 W	 dbr	 Holland	 2011	 Fäh Xaver, Andwil
G.FLY DE LONGCHAMPS	 S	 br	 Belgien	 2012	 Schüpbach Laurine, Marnand
GB SALERNO	 W	 dbr	 Hannover	 2006	 Grunder Hans, Hasle-Rüegsau
		  			   Bauen Grunder Sandra, Hasle-Rüegsau
GB SCENDA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2012	 Waser Patrick, Sursee
GBS SMOKIN ROSE	 S	 br	 Quarter Horse	 2012	 Amacher Petra, Siblingen
GENTLE TOUCH II	 S	 br	 Holland	 2011	 Notz Jürg, Kerzers
GEORGE W	 W	 br	 Holland	 2011	 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
GERDEM	 W	 dbr	 Friesen	 2010	 Beerli Stefanie, Schlans
		  			   Hänggi Yves, Schlans
GERT ENGLEGARDENS	 W	 br	 Holland	 2011	 Norström Roth Caroline Louise, Walchwil
GESSO	 W	 dbr	 Portugal	 2011	 Hotzenköcherle Annette, Jongny
GIACOMO B	 W	 Sch	 Hannover	 2012	 Meyer Patrik, Frauenfeld
		  			   Streuli Marianne, Frauenfeld
		  			   Frei Schöchli Simone, Elgg
GIANA CH	 S	 br	 FM	 2013	 Seiler Markus, Fischbach-Göslikon
GITANO JS	 W	 Sch	 PRE	 2008	 Lehner Andrea, Thun
GLADIADOR	 W	 dbr	 Lusitano	 2011	 Schneider Marie-Thérèse, Sessa
GODESSA	 S	 dbr	 Holland	 2011	 Etter Gerhard, Müntschemier
GOOD LUCK II	 S	 Sch	 Hannover	 2013	 Heiniger Hans-Peter, Stein
GRACE XII	 S	 br	 Holland	 2011	 Damaris & Co., Figino
GRIOMF	 S	 Sch	 Holland	 2011	 Egloff Sara, Güttingen
GRISBALDI	 H	 Sch	 Spanien	 2011	 Jüstrich Isabel, Frauenfeld
GRITANO LA MEXICO	 W	 dbr	 Schweiz	 2012	 Brühlmann Nadja, Güttingen
GUESS WHAT	 W	 br	 Holland	 2011	 Friedli Ursula, Olten
GUIDANCE	 S	 F	 Holstein	 2014	 Schurtenberger Manuela, Littau/Luzern
		  			   Schurtenberger Benjamin, Littau/Luzern
GWALLWY CASI	 S	 dbr	 Welsh	 2007	 Comninos Patrick, Chambésy
HAARLEM II	 W	 dbr	 Friesen	 2010	 Kamm Fabienne, Echarlens
HAKA	 S	 br	 Holland	 2012	 Boss Anna, Neuenkirch
HALENYA	 S	 Sch	 Holland	 2012	 Barbeau Christophe, Apples
HANK III CH	 W	 br	 FM	 2013	 Weibel Toni, Jonschwil
HARRY V CH	 W	 dbr	 FM	 2013	 �Schwarz-Sumi Heinz,  

Lenk im Simmental
HASSO III	 W	 br	 Holland	 2012	 �HSAC-Horse Sport Activities and 

Commerce SA, Lugano
HAZELHORST	 H	 Sch	 Holland	 2012	 �HSAC-Horse Sport Activities and 

Commerce SA, Lugano
HB LIA SUNDANCE GIRL	 S	 br	 Paint	 2012	 Hasler Rosmarie, Freidorf
HELSINKI II CH	 S	 br	 FM	 2011	 Braillard René, Vionnaz
HERMAN GOLD	 W	 br	 Holland	 2012	 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
HERR ENGELMANN	 W	 F	 Quarter Horse	 2010	 Sözer Birgit, Stadel b. Niederglatt
HICKERY S	 W	 Sch	 Holland	 2012	 �HSAC-Horse Sport Activities and 

Commerce SA, Lugano
HIGHCHURCH BLUE	 W	 br	 Holland	 2012	 Etter Gerhard, Müntschemier
HIJO DE LA NANCY	 W	 dbr	 Holland	 2012	 Etter Gerhard, Müntschemier
HIL YETI	 W	 Sch	 Pony	 2010	 Schorro Michaela, Klosters
HILFINGER VOM GWICK	 W	 dbr	 Holland	 2012	 Wüthrich Stefanie, Erlenbach i. S.
HJELLE	 S	 F	 Fjord	 2011	 Pasche Cléa, La Tour-de-Trême
HMS LEOPOLD BLOOM	 W	 br	 Irland	 2009	 Lanz Ewa, Langnau i. E.
HOLD UP DU LOING	 W	 dbr	 Hannover	 2007	 Margossian Susanne, Genève
HYLKE	 W	 br	 Holland	 2012	 Berger Sandrine, Le Mont-sur-Lausanne
I DID IT MY WAY	 S	 dbr	 Oldenburg	 2008	 Hüsler Claudia, Steinhausen
IKAROS VOM GWICK	 W	 dbr	 Holland	 2013	 Guillebeau Rudolf, Lanzenhäusern
		  			   Guillebeau Doris, Lanzenhäusern
INDUNI DE LA FENETTE CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2010	 Chatelain Gabriel, Murist
INNOCENT DU CHENE CH	 W	 F	 Cheval Suisse	 2013	 Zimmermann Hans, Sévaz
IOLET	 S	 Sch	 Holland	 2013	 Krebs Nicole, Rüeggisberg
IRIFE ROSE Z	 S	 br	 Zangersheide	 2012	 HALOS INVEST AG, Diepoldsau
J GOLIATH Z	 W	 br	 Zangersheide	 2012	 Brahier Jean-Maurice, Corminboeuf
JACOUFFA	 S	 Sch	 Belgien	 2009	 Ecuries de la Rossat, Noville
JAMINA CH	 S	 br	 FM	 2013	 Nyffenegger Sandra, Steffisburg
JBS BELIEVE IN ME CH	 W	 br	 Cheval Suisse	 2013	 Müller Lukas, Mellingen
JOLIE CANDY CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2012	 Allimann Bernard, Moutier
JOYA XIX CH	 S	 br	 FM	 2010	 Weber-Zbinden Ruth, Laufen
JS CAL ABOUT HANG	 W	 F	 Quarter Horse	 2009	 Seger Markus, Zeiningen
		  			   Seger Simone, Zeiningen
KALIFA JB	 W	 Sch	 PRE	 2009	 Kalt Andreas, Buus
KK DIANDRA	 S	 br	 BaWue	 2013	 Kroll Claudine, Widen
		  			   Kroll Martin, Widen
KK FAYENCE	 S	 dbr	 BaWue	 2013	 Kroll Claudine, Widen
KUIDAR	 W	 F	 Belgien	 2010	 Délessert Carolane, Montagny-la-Ville
KYARA III CH	 S	 br	 FM	 2011	 Pauchard Monique, Cottens
LAILA VAN HET EIKENHOF	 S	 br	 Belgien	 2011	 de Coulon Olivier, St-Blaise
LANCI’S SPIRIT	 W	 Sch	 Bayern	 2011	 Röthlisberger Beat, Hasle-Rüegsau
LANDLORD D CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	 von Grebel Barbara, Grüningen
LARA XLIII CH	 S	 br	 FM	 2012	 Fellay Jacques, Versegères
LASCARA	 S	 br	 Oldenburg	 2005	 Hofer Brigitte, Rikon
LAURELLE CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Steinmann Daniel, Rüti
		  			   Bossert Silvia, Rüti
LEANDER VD WITHOEVE	 W	 br	 Belgien	 2011	 Gautschi Iris, Aeugst am Albis
		  			   Gautschi-Rein Peter, Aeugst am Albis
LEANDRO VAN ‹T HOF VAN PAYZ	 W	 br	 Pony	 2007	Tissot Gaïta, Allens
LENA XXII CH	 S	 br	 FM	 2011	 Christen Monika, Safenwil
LEVIS N CH	 W	 Sch	 Schweizer WB	 2013	 Gerber Barbara, Bern
LEXA II	 S	 F	 Deutschland	 2010	 Sigrist Angela, Reuenthal
LEXICON II VAN’T ROOSAKKER	 W	 F	 Belgien	 2011	 Kühnis Martin, Susten
LIES VAN D’ABDIJHOEVE	 S	 Sch	 Belgien	 2011	 Hauri Markus, Seon
		  			   Hauri Thomas, Seon
LILY ROSE	 S	 dbr	 Bayern	 2011	 Garbett Sophie, Te Araroa
LINNEL SANDPIPER	 S	 dbr	 Pony	 2005	 Brand Eliane, Knonau
LIONEL	 W	 dbr	 Oldenburg	 2011	 Staub Hans Andreas, Obfelden
LITHIUM CH	 W	 F	 FM	 2008	 Waibel Eugen, Widnau

LITTLE MACHO V. BUCHBERG	 W	 dbr	 Shetland	 2010	 Hendry Karin, Hergiswil
LITTLE VILLAGE JASMIJN	 S	 F	 Welsh	 2013	 Reichenbach Caroline, Correvon
		  			   Reichenbach Toni, Correvon
LOKI S	 W	 dbr	 Hannover	 2013	 Thurnherr Kerstin, Oberriet
		  			   Thurnherr Markus, Oberriet
LOLA XXVI CH	 S	 dbr	 FM	 2013	 Metthez Nadia, St. Jean de Gonville
LORD OPTIMUS	 W	 dbr	 Belgien	 2011	 Röthlisberger Beat, Hasle-Rüegsau
LOVELYN	 S	 br	 BaWue	 2011	 Eichenberger Margreth, Kallnach
LUCINDA MONDRIAN	 W	 dbr	 Welsh	 2008	 Riedener Chantal, Baar
		  			   Riedener Anita, Baar
MAKIMA VAN DE  
HEYVELDHOEVE	 S	 br	 Belgien	 2012	 Röthlisberger Beat, Hasle-Rüegsau
		  			   Röthlisberger Marc, Lützelflüh-Goldbach
MALIK IBN JABBAR CH	 W	 F	 Vollblut Araber	 2012	 Braun Therese, Erlinsbach
MARIANITA CANDELARIA	 S	 dbr	 Argentinien	 2008	 Larocca Jose Maria, Vandoeuvres
MEIKE F	 S	 F	 Haflinger	 2013	 Föhn Franziska, Schwyz
MELODIE VI	 S	 dbr	 Welsh	 2005	 Quiquerez Ellie, Fétigny
MELVIS VAN KLAPSCHEUT	 H	 br	 Belgien	 2012	 Pfyffer Carlo, Taverne
		  			   CP GLOBAL HORSES BVBA, Bierbeek
MIA ROSE CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	 Ryffel Binia, Dürnten
MICHEL III CH	 W	 F	 FM	 2010	 Kottmann Michel, Wahlen b. Laufen
MILA VD WITHOEVE	 S	 dbr	 Belgien	 2012	 Gautschi Iris, Aeugst am Albis
		  			   Gautschi-Rein Peter, Aeugst am Albis
MISTERIO	 W	 dbr	 Andalusien	 2012	 Maier Andrea, Zürich
MOORLAND LILA	 S	 Sch	 Connemara	 2010	 Brönnimann Sandra, Thalheim
MR QUIXOTE TWIX BB	 W	 F	 Quarter Horse	 2009	 Speidel Adrienne, Hombrechtikon
MYSTIC GDG	 S	 br	 Pony	 2008	 Guillebeau Rudolf, Lanzenhäusern
		  			   Guillebeau Doris, Lanzenhäusern
NANDOR HRE CH	 W	 F	 FM	 2007	 Weibel Toni, Jonschwil
NAPIJRI	 S	 Sch	 Belgien	 2008	 Gmünder Liliane Sandra, Arbon
NARA DU CHENE CH	 S	 dbr	 Cheval Suisse	 2013	 Zimmermann Hans, Sévaz
ND THE WHIZ STORM	 H	 F	 Quarter Horse	 2014	 Frutig Corinne, Rothrist
NEAPOLITANO MONTEAURA	 W	 Sch	 Lipizzaner	 2010	 Stierli Remo, Birmensdorf ZH
		  			   Stierli Fabienne, Birmensdorf
NEMO VII CH	 W	 F	 FM	 2013	 Spring Bruno, Jeuss
NERO F.T.	 W	 dbr	 Friesen	 2012	 Jeker Susanne, Wahlen b. Laufen
NESTOR XII CH	 W	 br	 FM	 2012	 Gaber Shams El Din, St-Brais
NIKITA LXI CH	 S	 br	 FM	 2014	 Chapuis Mathieu, Réclère
NIKITO V CH	 W	 F	 Cheval Suisse	 2013	 Boillat Pascal, Les Emibois-Muriaux
NINJA IX CH	 S	 br	 FM	 2013	 Seematter Angela, Rain
NIRVANA IX CH	 S	 Sch	 Pony	 2012	 Grossenbacher Amélie, Loveresse
NIUKAS	 W	 dbr	 Pony	 2008	 Klumpp Beatrice, Baar
NORDIN Z	 W	 br	 Zangersheide	 2010	 Schopfer Markus, Seftigen
NOTICED IN THE DARK	 W	 dbr	 Paint	 2013	 Zengaffinen Stefan, Steg VS
OR QUIDARO	 W	 F	 Pony	 2011	 Guillebeau Rudolf, Lanzenhäusern
		  			   Guillebeau Doris, Lanzenhäusern
OSIBELLE CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2011	 Schürch Cornelia, Autigny
PASCALINA CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2013	 Flecklin Petra, Schwyz
		  			   Schelbert Theo, Ibach
PERLINE Z	 S	 br	 Zangersheide	 2012	 Wulliens Christine, Montricher
PHARA DE L’ALVA Z	 S	 br	 Zangersheide	 2011	 Hornung Anouk, Genève
PILARCO VON  
RINGGENBERG CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2012	 Schneider Marie-Thérèse, Sessa
PILOTHAGO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	 Styger Daniel, Unterägeri
POP CORN II	 W	 dbr	 Holland	 2009	 Schmitz Florence, Vandoeuvres
PRIMA FINE G	 S	 dbr	 Westfalen	 2004	 Lienhard Jürg, Wil SG
QASTETCHINOI TARTIFUM	 S	 Sch	 Connemara	 2004	 Brahier Pierre, Corminboeuf
		  			   Brahier Ruth, Corminboeuf
QOMIC B CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2013	 Maibach Carol, Hauterive
QUANDO’S QUALITY	 W	 F	 Oldenburg	 2012	 Perrothon Sandrine, Plan-les-Ouates
QUEMVIEW DES DROZ CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2011	 Perrin Jacques, St-Imier
QUENTIN V	 W	 br	 Hannover	 2011	 Heiniger Hans-Peter, Stein
QUERINA II CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2011	 Aeschlimann Marlies, Worben
QUESTION OF TIME GLV CH	 S	 dbr	 Cheval Suisse	 2013	 Pasquier-Maillard Valérie, Lossy
		  			   Pasquier Linda, Corserey
QUICK STAR	 W	 br	 Deutschland	 2009	 Würgler Benjamin, Biel-Benken BL
		  			   Würgler Hans M., Biel-Benken
QUILROY	 W	 br	 Holstein	 2012	 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
QUINDENTA VGW Z	 S	 br	 Zangersheide	 2009	 Bujard Olivier, Pampigny
QUINEUR RHP	 W	 F	 Oldenburg	 2012	 Walcher Daniela, Schaan
RATINA DU TABEILLON CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2008	 Maillard Thierry, Villarimboud
RED CARPET	 W	 br	 BaWue	 2011	 Hidber Selina Andrea, Laufen
		  			   Hidber David, Laufen
RIETENBERG’S LORD  
CORNET CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	 Leuthard Stefanie, Sarmenstorf
RITA’S DELIGHT	 S	 Sch	 Connemara	 2012	 Wachter Ramona, Rudolfstetten
ROLLING ROCK	 W	 dbr	 Ungarn	 2008	 Wüthrich Beatrice, Winterberg ZH
ROOS II	 S	 dbr	 Mecklenburger	 2011	 Girão Roberto, Weinfelden
ROSALIE B	 S	 dbr	 Oldenburg	 2006	 Rüttimann Beatrice, Oberembrach
ROYAL BARGE	 S	 br	 Vollblut	 2010	 Foerster Pippa, Rotkreuz
S.M. CARTABIA CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2012	 Meroni Giulia, Arzo
SAHARA II	 S	 br	 Mecklenburger	 2008	 Grosjean Ulrich, Gossau
SALINEKA CH	 S	 br	 FM	 2011	 Barmaverain Nicole, Lossy
SAMBA DE JANEIRO	 H	 dbr	 Polen	 2008	 Durrer Susanne, Mauren FL
SAN SIRO	 W	 F	 Hannover	 2011	 Kaufmann Florian, Roggwil BE
		  			   Knoblauch Sebastian, Roggwil BE
SANTANA III	 W	 ZZZ	 FM	 2013	 Holzmann Karin, Kottwil
SHOOKETTE DE LA TIELIRE CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Bailat Marie-France, Glovelier
SHOWTIME SONOFAGUN	 H	 F	 Quarter Horse	 2007	 Antonioli Monica, Fleurier
SILA II	 S	 dbr	 Rheinland	 2008	 Hegglin Monica, Gockhausen
SIR GARLIC	 W	 F	 Hannover	 2013	 Knoblauch Sebastian, Roggwil BE
SIR ROMEO FLUSWISS CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Flury Silvan, Deitingen
SIR SNOOPY	 W	 br	 Oldenburg	 2004	 Lippuner Christian, Grabs
SKYLINE S	 W	 dbr	 Hannover	 2013	 Eberhart Fabienne, Benken
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SPAT SAILOR LENA	 W	 br	 Quarter Horse	 2009	 Krähenbühl Jeannette, Auswil
SPOERCKY TIME CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2013	 Heiniger Franziska, Ittigen
SYRAH IX CH	 S	 br	 FM	 2011	 Von der Mühll Alexandre, Vuadens
		  			   Von Der Mühll Valentine, Vuadens
TAMIRA VII	 S	 Sch	 CZE	 2012	 Wichser Sarah, Betschwanden
		  			   Dietrich Hans, Schwanden GL
TANGO ROYAL CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2012	 Kammermann Bruno, Gretzenbach
TOIVO	 W	 br	 Oldenburg	 2011	 Mäder Rebecca, Rheinfelden
TOPSAIL SKY MAN	 W	 dbr	 Quarter Horse	 2014	 Kunz Karin, Burgdorf
UKRAINE DE FLEYRES	 S	 dbr	 Angloaraber	 2008	 Jeanneret Sylvie, Villars-sur-Glâne
ULOA D’AUZAY	 S	 dbr	 Frankreich	 2008	 Etter Gerhard, Müntschemier
ULU RASTAQUOUERE	 W	 br	 Frankreich	 2008	 Kummer Cornelia, Vuarrens
UNDIGO D’HURL’VENT	 W	 br	 Frankreich	 2008	 Biasi Sabine, Chêne-Bourg
URANUS DE L’ANTE	 W	 dbr	 Traber	 2008	 Schmidt Olivia, Corcelles-près-Payerne
USTINOV STAL HENDRIX	 W	 F	 Belgien	 2004	 Hess Werner, Egnach
VAMOS IV	 W	 br	 Traber	 2009	 Dupertuis Donovan, Villars-sur-Ollon
VAZOU	 S	 Sch	 Hannover	 2011	 Brunner Manon, Oberriet
VENARD DE CERISY	 W	 br	 Frankreich	 2009	 C.H.C. Horses SA, Sementina
VENORA CH	 S	 br	 FM	 2005	 Steiner Anja, Hombrechtikon
VICHKA DE LA TUILLERI	 S	 F	 Vollblut	 2009	 Römer Carmen, Geilenkirchen
VICTORYHOPE TREILLE	 W	 br	 Frankreich	 2009	 Ravery Pascal, Zug
		  			   Attinger Peter, Gockhausen
VIDALIN FRA MIOHJALEIGU	 W	 br	 Island	 2005	 Petschen Anna, Wisen SO
VIDIAM DES BRIERES	 W	 br	 Frankreich	 2009	 Béné Marie Pierre, Feigères
VIRTUOSE DE CHINE	 W	 dbr	 Vollblut	 2011	 Guignet Céline, Les Monts-de-Pully
VITHIKA BLUE WHITE	 W	 Sche	Frankreich	 2009	 Del Faggio Christiane, Berlens
VIVA LA VIDA II	 S	 F	 Westfalen	 2012	 Gisiger Elena, Puidoux
VIVOU	 W	 br	 Traber	 2009	 Meylan Laura, Carouge GE
WAITING FOR CARRERA CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Voyatzis Simone, Niederhasli
WELTTRAUM BOR CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2013	 Borel Anne-Sylvie, Wernetshausen
WHISKY XVII CH	 W	 Sche	Pony	 2007	 Tazlari Clémence, Savièse
WHIZ MY FRECKLES	 S	 br	 Quarter Horse	 2013	 Arnet Peter, Aeugst am Albis
WINORA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2012	 Keel Sandra, Lüchingen
WYNSTON STG CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2013	 Meier Hans-Heinrich, Grüningen
ZAPHIRA GS CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2013	 Blattner Moira, Erlinsbach
ZARENTO	 W	 br	 Holstein	 2011	 Simperl Josef, Arni
ZARTOS DU CHENE CH	 W	 F	 Cheval Suisse	 2012	 Zimmermann Hans, Sévaz
ZIDANE XVI	 W	 dbr	 Oldenburg	 2012	 Bhend Michael, Bussnang

Eigentümerwechsel – Changement de propriétaire

ABALIA V Z	 S	 Sch	 Zangersheide	 2007	 Hofmann Edi, Rickenbach
ABERCROMBIE B	 S	 br	 Irland	 2009	 Augsburger Hyana, La Chaux-de-Fonds
ABSOLUTELY POSITIVELY CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2009	 Breu Gabriela, Trasadingen
ACAPULCO VIII	 W	 F	 Holland	 2005	 Dätwyler Brigitte, Füllinsdorf
ACCO VOM ALLMEN CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2009	 Küng Peter, Lipperswil
		  			   Hummel Regula, Lipperswil
AK’S COURAGE	 S	 Sch	 Deutschland	 2009	 Lutta Gian-Battista, Lossy
ALEGRON CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2009	 Richner Martin H., Dietikon
ALGEBRA	 S	 br	 Lettland	 2006	 Bolliger Werner, Vilars
ALINA XIX	 S	 dbr	 Westfalen	 2008	 Notz Cornelia, Kerzers
ALOUETTE DE CHIGNAN CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2010	 Kolly Pierre, Vernier
ALTO DES PRES	 W	 br	 Frankreich	 2010	 Lourdin Sabrine, Tavannes
ALTY	 W	 Sch	 Partbred	 2003	 Kissling Selina, Hunzenschwil
AMIRAL DE MOENS	 W	 br	 Frankreich	 2010	 Cudré-Mauroux Alex, Fétigny
ARANYAGI BOHEM	 W	 Sch	 Ungarn	 2001	 Schneider Daniel, Fenin
ARCAR	 W	 Sch	 CZE	 2011	 Dürler Konrad, Sulzbach
		  			   Meierhans Franziska, Gossau
ARETHA WE CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2008	 Jerjen Charlotte, Montricher
		  			   Défor Hervé, Vuadens
ARGOVIA M CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2007	 Slegers Ellen, Solothurn
ARTHEMIS DU MABIET	 W	 br	 Belgien	 2006	 Bornhauser Jörg, Weinfelden
ASCANA SAFLO Z	 S	 Sch	 Zangersheide	 2010	 Gillet Daria, Grand-Lancy
AVATAR II	 W	 br	 Trakehner	 2008	 Kühner-Kraft Gabriele, Bottmingen
AYLWARD	 S	 br	 Irland	 1999	 Eyer Kern Mario, Wila
		  			   Eyer Kern Claudia, Wila
BACIO II	 W	 Sch	 Irland	 2005	 Rauch Jasmin, Altdorf
BEL AIR II	 W	 dbr	 Holland	 2006	 Steinmann Christian, Oberhasli
BELINA II	 S	 dbr	 Pony	 2009	 Weseloh Edwina, Auslikon
BIMBO DU BEZ	 S	 dbr	 Lusitano	 2011	 Rais-Meyer Delphine, Asuel
BISCAYO F CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2010	 Jerjen Charlotte, Montricher
BISCOTTE VIII CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2010	 Del Faggio Christiane, Berlens
BRANCHFIELD BEN	 W	 Sch	 Connemara	 2010	 Schildböck Clara, Echallens
BROADWAY DO CABO	 S	 br	 Portugal	 2006	 Dunant Eugénie, Cologny
BRUMEUSE F CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2010	 Serquet Jenna, Court
BRUXO PASSANHA	 H	 Sch	 Lusitano	 2006	 Maia Päivi, Delémont
		  			   Maia Henrique, Delémont
CAITANO S	 W	 F	 Holstein	 1997	 �Grossmann Katharina Rebekka,  

Abtwil AG
CALISCO III	 W	 Sch	 Holstein	 2011	 Rufer Bernhard, Uerkheim
CALLENS FERRO LANE	 S	 br	 Irland	 2010	 Moll Hannah, Zürich
CALLISTRA	 S	 br	 Holstein	 2009	 Hugener Daniela, Oberägeri
CALUNA B CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2009	 Binder Samantha, Steinmaur
CAMINA VIII CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2006	 Slegers Ellen, Solothurn
CANTARA IV CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2008	 Scherz Martin, Zäziwil
CANTINOS	 W	 br	 Holstein	 2006	 Berg Andrea, Kaiseraugst
CAPO VON HOF CH	 W	 F	 Cheval Suisse	 2010	 Erni Guido, Schupfart
CARA MIA IX	 S	 br	 Hannover	 2011	 Devallonné Maryvonne, Aubonne
		  			   Blum Marion, Cugy
CARAMINO	 W	 dbr	 Hannover	 2008	 Schneider Daniel, Fenin
CARDINA VON WORRENBERG	 S	 dbr	 Holstein	 2009	 Weber Urs, Eschenbach
CARINO V. FORST CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2002	 Schenk Laurent Charles, Perroy

CARLA DES HAIES CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2007	 Masson Morgane, Le Châble
CARLINDA	 S	 br	 ohne Herkunft	 2003	 Kocher René, Büren an der Aare
		  			   Tanner Yvonne, Büren an der Aare
CARRERA VII	 S	 br	 Holstein	 2007	 Meierhans Stefan, Gossau
		  			   Meierhans Franziska, Gossau
CARUSO XXVI CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2010	 Müller Eliane, Attikon
CASANO III	 W	 F	 Oldenburg	 2007	 Lutz Sina Lilli, Appenzell
CASTIGO DELLA CACCIA	 W	 br	 Holstein	 2004	 Siegwart Roland, Schwyz
CATANGO HT	 H	 br	 CZE	 2005	 Berova Silvia, Trencin
CAYLAND	 W	 Sch	 Oesterreich	 2010	 Baumgartner Jacqueline, Rebstein
CERANDA	 S	 br	 Holland	 2007	 Acolas Mahé, Yverdon-les-Bains
		  			   Acolas Francine, Yverdon-les-Bains
CHANEL DU MOULIN CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2006	 Hediger Audrey, Cernier
CHAPMAN II	 W	 br	 Deutschland	 2006	 Pollien Maurice, Malapalud
CHATWIN II CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2011	 Borioli-Hêche Mélanie, Dombresson
CHICANO II	 W	 dbr	 Holland	 2007	 Messerli Nuria, Rüti b. Riggisberg
CHOCOLATE CHIP	 S	 br	 Oldenburg	 2007	 Danielli Pasqualina, Pfäffikon
CLARK KENT ML	 W	 Sch	 Holstein	 2009	 Fricker Tania, Eptingen
		  			   Fricker Leonie, Eptingen
CLASSIC CHOCOLATE	 S	 br	 Bayern	 2006	 Ecuries de la Rossat, Noville
CLOCHETTE	 S	 F	 Welsh	 2005	 Brahier Pierre, Corminboeuf
COCOLINO V.  
SCHLOESSLIHOF CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2012	 Jerjen Charlotte, Montricher
COLANDRIA JB CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2008	 Reber Susanne, Schwenden
		  			   Reber Denise, Schwenden
CONDOR XVII	 W	 br	 Holstein	 2012	 Ambrosini Bixio, Grono
CONVENT II	 W	 br	 Mecklenburger	 2005	 Sigrist Angela, Reuenthal
COOLBOY DU PERCHET CH	 W	 br	 Cheval Suisse	 2012	 Ducrest Huguette, Blonay
CORSINA LZB CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2011	 Banz Deborah, Aarberg
COSIMO GRANDE CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2009	 Ferro Cécile, Düdingen
COSMIC DU CHENE CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2005	 Pollien Maurice, Malapalud
COXS	 W	 Sch	 Holstein	 1998	 Rufer Jakob, Moosseedorf
COY Z	 W	 br	 Zangersheide	 2003	 Richner Martin H., Dietikon
CRACKER CHACK	 W	 dbr	 Holstein	 2008	 Flückiger Michèle, Grünenmatt
CUMBERLAND	 W	 dbr	 Holstein	 2003	 Pfister Marie-Louise, Herrliberg
CURSY VON BON	 S	 Sch	 Pony	 1999	 Schmidt Andrea, Lottstetten
CW CHADREDEUR	 W	 br	 Pony	 2005	 Fuhrer Tim, Wolfhausen
		  			   Fuhrer Noée, Wolfhausen
		  			   Fuhrer Nina, Wolfhausen
DARELLA	 S	 F	 Zweibrücken	 2010	 Zaugg Melanie, Hägendorf
DE LORD	 W	 br	 Holland	 2008	 Hofmann Edi, Rickenbach
DEISTER T K	 W	 br	 Holland	 2008	 Bourquard Margot, Glovelier
DENTO	 W	 Sch	 Holland	 2008	 Ber Donovan, Genève
		  			   Ber Gerard, Genève
DOMINICUS V. SCHLOESSLIHOF	W	 br	 BaWue	 2009	 Ehrat Daniel, Abtwil SG
DOMINUS II CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2009	 Rütimann Madeleine, Frümsen-Sax
DON PASQUALE	 W	 br	 Westfalen	 1999	 Baldini Jennifer, Altdorf UR
E ZIARALDA	 S	 br	 Belgien	 2004	 Bertrand Emilie, Finsterhennen
EARLY CHIN	 S	 F	 Belgien	 2004	 Kiener Michel, Bassecourt
EMMERDALE	 S	 br	 Irland	 2006	 Michel Sandra, St. Gallen
		  			   Heim Monika, St. Gallen
EYLA VOM OBERHOF	 S	 br	 Pony	 1997	 Seiler Sandra, Balterswil
FAUCHE LE VENT II CH	 H	 dbr	 Cheval Suisse	 2010	 Kandylaki Alexandra, Onex
FERARA L	 S	 F	 Deutschland	 2010	 Tönz Tanja, Balzers
FIDJI VAN HEISTE	 S	 br	 Belgien	 2005	 Brügger Jean-Paul, Yvonand
FLINT III	 H	 br	 Holland	 2010	 Campiche Daniel, Villars-Bozon
FLIPPER AS	 W	 br	 Westfalen	 2009	 Guentensperger Sibylle, Homburg
FOR WINJA CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2005	 Hauser Martin, Seewen SO
FUSELLE DE LA TIELIRE CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2006	 Girardin Stéphanie, Delémont
GARWIN DE LA GENTIANE CH	 W	 F	 Schweiz	 2002	 Richner Martin H., Dietikon
GB LONDANO CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2012	 Siegenthaler Hans-Peter, Zollbrück
GB ROCKY V.WORRENBERG CH	W	 dbr	 Schweizer WB	 2008	 Küng Peter, Lipperswil
		  			   Hummel Regula, Lipperswil
GIMINI DE SAINT PIERRE	 W	 F	 Belgien	 2006	 de Rham Laurence, Russin
GITAN DE PLATIER	 W	 br	 Frankreich	 1994	 Oesch Céline, Müntschemier
GLANDUFF’S PEARL	 S	 br	 Irland	 2010	 Spirig Patrik, Diepoldsau
GOLDBACH GINGER CH	 H	 br	 Schweizer WB	 2004	 Isenschmid Chantal, Gettnau
GRENDY	 W	 br	 CZE	 2005	 Hausherr Sabrina, Mörschwil
GURRANE GIFT	 W	 Sch	 Connemara	 2008	 Rezzonico Jasmine, Villeneuve
HALLO BELLA	 S	 dbr	 Westfalen	 2004	 Schmid Martina, Pfäffikon
		  			   Schmid Evi, Pfäffikon
HAPPINESS B	 S	 F	 Irland	 2010	 Wampfler Christine, Burgdorf
HB LIA SUNDANCE GIRL	 S	 br	 Paint	 2012	 Bula Nicolas, Kappel
HILKE VAN ‹T ROMMERSUM	 S	 F	 Belgien	 2007	 Schiess Anina, Walzenhausen
ICE BLUE DE R’ECLERE CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2010	 Dalimier Margaux, Lausanne
INDIRA HBO PSZD CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2009	 Marthy Verena, Kölliken
ITEM	 S	 br	 Belgien	 2008	 Délessert Méline, Montagny-la-Ville
IVANHOE III	 W	 br	 Bayern	 2011	 Witzany Jacqueline, Rufi
JABBEDABBEDOU D’OUZO  
D’XIII	 W	 dbr	 Belgien	 2009	 Ecuries de la Rossat, Noville
JACKSON IV	 W	 br	 Westfalen	 1999	 Mighali Tanja, Bubendorf
JARCO	 W	 F	 Pony	 2002	 Kramer Tim, Kallnach
JENKINS TER DOORN	 W	 br	 Belgien	 2009	 de Coulon Olivier, St-Blaise
JESSY DE LA BUERE	 S	 br	 Pony	 2012	 Gobet Daniel, Genève
		  			   Gobet Liliya, Genève
JOKER XX	 W	 Sch	 Belgien	 2009	 Perrier Catherine, St-Triphon
KAJUS	 W	 br	 Polen	 2009	 Fiechter Michelle, Bern
KAYRO II	 W	 br	 Belgien	 2010	 Hauri Markus, Seon
		  			   Hauri Thomas, Seon
KYLA F	 S	 F	 Haflinger	 2011	 Fanconi Chiara, Lauerz
LA FUEGA W CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2000	 Comel Valérie, Boudry
LA MIRZA CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2002	 von Burg Nadine, Niederbipp
LADY SUNSHINE III	 S	 Sch	 Holstein	 2006	 Lyrer Flurina, Basel
LANCIANO LEMOVICI	 W	 dbr	 Holstein	 2001	 Sukale Miki, Rain
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LANTAGO	 W	 br	 Holstein	 2006	 Korrodi Margrit, Schönenberg
LARA X	 S	 br	 Polen	 2011	 Meyer Diego, Egolzwil
LARRYKIN	 W	 br	 BaWue	 2007	 Heim-Ducret Andrea, St. Josefen
LATTE MACCHIATO KZI CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2012	 Saner Seraina, Lostorf
LAWINIA II	 S	 F	 Hannover	 2007	 Schneider Daniel, Fenin
LE GRAND III	 W	 Sch	 Oldenburg	 2011	 Breslow Valerie, Austin TEXAS
		  			   Tyneski Frank, Austin TEXAS
LEIPZIG	 W	 br	 Bayern	 2011	 Schmid Judith, Küttigen
LIVANO AEG	 W	 F	 Belgien	 2011	 Roschnik Roger, Grandvaux
		  			   Roschnik Denise, Grandvaux
LOMBARDO FKT CH	 W	 br	 FM	 2002	 Spühler Peter, Maur
LORD LANCIANO	 W	 br	 Oldenburg	 2000	 Loutan Anouk, Carouge GE
LORD LUCA	 W	 Sch	 Oldenburg	 2007	 de Rham Laurence, Russin
		  			   Rosset Céline, Russin
LUCKY XIX CH	 W	 F	 FM	 2000	 Wagner Martin, Niederteufen
LUDWIG IV	 W	 br	 Holstein	 1999	 Bourqui Salomé, Troinex
LUNIK CH	 W	 Sch	 Schweizer WB	 2007	 Oesch Céline, Müntschemier
		  			   Oesch Dominic, Müntschemier
MACAO D’EN RIAUX CH	 W	 F	 Cheval Suisse	 2010	 Guillet Dominique, Orsonnens
MARLTON MIDNIGHT	 S	 br	 Irland	 2000	 Eyer Kern Mario, Wila
		  			   Eyer Kern Claudia, Wila
MIALA VOM HEUDORF CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2007	 Pascal Maeva, Studen
MISS HOLLYWOOD WHIZ	 S	 dbr	 Quarter Horse	 2001	 Wittwer René, Lommiswil
		  			   Quarter-Miles-Ranch AG, Lommiswil
		  			   Rix Manuela, Lommiswil
MISSY II	 S	 br	 Ungarn	 2007	 Wissenbach Sabrina, Buchs
MY FRIENDS MIRMO	 W	 br	 Angloaraber	 2005	 Holzmann Karin, Kottwil
NAJERO’S HAYA CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2010	 Siegmann Anna, Salmsach
NAO DE L’ORLE	 W	 F	 Frankreich	 2001	 Laube-Zinner Susanne, Schindellegi
		  			   Zinner Martin, Schindellegi
NELLY VOM GWICK	 S	 F	 Pony	 2005	 Brahier Pierre, Corminboeuf
NEPOMUK VI	 W	 Sch	 Pony	 2001	 Nikles Gerhard, Bättwil-Flüh
NOLDI VIII CH	 W	 br	 FM	 2008	 Windlin Toni, Kerns
NUMBER ONE IV	 W	 dbr	 Pony	 2009	 Schneider Daniel, Fenin
OBOS SPECIAL B	 S	 F	 Irland	 2009	 de Rham Laurence, Russin
		  			   Rosset Céline, Russin
ORION	 W	 Sch	 Pony	 2002	 Brügger Jean-Paul, Yvonand
PAULINA	 S	 br	 New Forest	 2008	 Wüst Sandra, Wagen
PEPINO XXII CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2009	 Schwarz Sonja, Lenk im Simmental
PORSCH FERDI	 W	 dbr	 Irland	 2010	 Schärer Martina, Liebefeld
PRINCIPESSA H CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2011	 Flecklin Petra, Schwyz
		  			   Schelbert Theo, Ibach
QUALITY DE PLANEYSE CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2012	 Krähenbühl Susanne, Schlieren
QUARTERMILE STARWHIZ	 H	 F	 Quarter Horse	 2011	 Wittwer René, Lommiswil
		  			   Quarter-Miles-Ranch AG, Lommiswil
		  			   Rix Manuela, Lommiswil
QUELINDA DE VILLARS	 S	 F	 Pony	 2004	 Lutta Gian-Battista, Lossy
QUICK DES BAUMES CH	 H	 dbr	 Schweizer WB	 2009	 Landry Claudia, Prêles
QUICKFIRE B	 S	 br	 Irland	 2011	 von der Weid Martine, Pierrafortscha
RAISON SAUVAGE	 S	 F	 Frankreich	 2005	 Gioria Elvire, Savagnier
REBEL DE BLONDE	 W	 Sch	 Pony	 2005	 Fuhrer Tim, Wolfhausen
		  			   Fuhrer Noée, Wolfhausen
		  			   Fuhrer Nina, Wolfhausen
ROSY DE BLONDE	 S	 Sch	 Pony	 2005	 Selmani Liriana, Reiden
SALT’N PEPPER	 W	 br	 Hannover	 2006	 Ryser Fritz, Neerach
SAMOURAI VII CH	 W	 F	 Pony	 2010	 Rezzonico Vanessa, Villeneuve
SAVANNELLE DI M’LIN CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2009	 Baumann Andrea, Schöftland
SHAMBALA	 S	 dbr	 ohne Herkunft	 2006	 Geyer Pascal, Burg im Leimental
		  			   Camenisch Yvonne, Burg im Leimental
SHARKAN	 W	 dbr	 ohne Herkunft	 2004	 Geyer Pascal, Burg im Leimental
		  			   Camenisch Yvonne, Burg im Leimental
SHIVA XI	 S	 dbr	 Hannover	 2009	 Willi Sabine, Oberbüren
SIMEON DE L’HERBAGE	 W	 br	 Frankreich	 2006	 Damaris & Co., Figino
SMART TRICOLENA WHIZ	 S	 Sche	Paint	 2009	 Wittwer René, Lommiswil
		  			   Quarter-Miles-Ranch AG, Lommiswil
		  			   Rix Manuela, Lommiswil
STAVERO KER CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 2011	 Berg Alexandra, Kaiseraugst
STORMY WEATHER III	 S	 Sch	 Hannover	 2006	 Pollien Maurice, Malapalud
SYMPATICA RA	 S	 dbr	 Hannover	 2005	 Wengi Andrea, Brugg
TALISMAN DU TABEILLON CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2006	 Koelliker Christophe, Surpierre
TAMPA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2011	 Kiener Michel, Bassecourt
TENERGIES GIRL F CH	 S	 F	 Schweizer WB	 2007	 Schneider Daniel, Fenin
TIMBERFIELD CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2007	 Rechsteiner Christiane, St-Aubin
TINTORETTO	 W	 dbr	 Oldenburg	 2012	 Röösli Peter, Krummenau
TOP CHRONO	 W	 F	 Frankreich	 2008	 Pollien Maurice, Malapalud
ULFANO SCHUERACHER	 W	 Sch	 Connemara	 2008	 Schleiss Sophia, Engelberg
ULTIMATUM IDEAL	 W	 F	 Frankreich	 2008	 Seydoux Jacques, Delémont
		  			   Schwizer Pius, Oensingen
ULTIME DU BOURG	 W	 F	 Frankreich	 2008	 Pretali Sandra, Menzingen
URSULA W	 S	 br	 Spanien	 2001	 Pollien Maurice, Malapalud
UTAH DE GLAIN	 W	 dbr	 Connemara	 2008	 de Rham Laurence, Russin
VERSACE VAN’T AMELDONCKHOF	 W	 Sch	 Belgien	1998	Schneider Daniel, Fenin
VIDIVICCI DES CHAINES	 W	 F	 Frankreich	 2009	 �Samuel Jean-Jacques,  

Cheseaux-sur-Lausanne
VILART	 W	 Sch	 Holland	 2002	 Richner Martin H., Dietikon
VIRGIN DREAM	 W	 dbr	 Frankreich	 2009	 Bonjour Elodie, Lignières
		  			   Bonjour Sarah, Lignières
VITA IV	 S	 br	 Holland	 2002	 Bundi Steiner Flurina, Trun
VITO V	 W	 br	 Holland	 2002	 Frei Bruno, Murten
		  			   Frey Daniela, Murten
VULCANIA DE L’O	 S	 F	 Frankreich	 2009	 Roessli Michel, Poliez-le-Grand
WALKER DE L’OEUF CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2000	 Knigge Jean-Lucien, Etoy
		  			   Knigge Salvina, Etoy

WESTEN WIND	 S	 br	 Holland	 2003	 Imhof Patricia, Schwyz
		  			   Imhof Sylvia, Schwyz
WHICH WAY IS FIRST	 W	 br	 Quarter Horse	 2008	 Degiorgi Cristina, Uetikon am See
WILITHYA	 S	 F	 Holland	 2003	 Eugercios Lara, Carouge
		  			   Martin André-Pierre, Carouge
WILLIAM BLACK	 W	 dbr	 Hannover	 2001	 Zwygart Alfred, Gwatt
WILLIE’S CHOICE	 W	 Sche	Pony	 2008	 Cleto Nicole, Savagnier
WIMPY DUNIT	 S	 br	 Quarter Horse	 2008	 Wittwer René, Lommiswil
		  			   Quarter-Miles-Ranch AG, Lommiswil
		  			   Rix Manuela, Lommiswil
WINSTY	 S	 br	 Holland	 2003	 Dos Santos Lara, Vernier
XINES	 H	 Sch	 Lusitano	 2003	 Rais-Meyer Delphine, Asuel
ZWAANTJE	 S	 br	 Holland	 2004	 Leimgruber Simone, Bex

Namensänderung – Changement de nom

BELLA XXII
Ex. ZWAANTJE	 S	 br	 Holland	 2004	 Leimgruber Simone, Bex
BRIGADOON CALISCO
Ex. CALISCO III	 W	 Sch	 Holstein	 2011	 Rufer Bernhard, Uerkheim
DTHALULA VON DER EICHEN
Ex. DOREEN Z	 S	 dbr	 Zangersheide	 2013	 Messerli Kurt, Riggisberg
ULTIMA DU BEZ
Ex. BIMBO DU BEZ	 S	 dbr	 Lusitano	 2011	 Rais-Meyer Delphine, Asuel

Streichung aus dem Register – Chevaux rayés du registre

AGUARDO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2009	 Guldener Markus, Hallau
AKIRA IV	 S	 Sch	 Holland	 2005	 Neukom Nelly, Seengen
ANTALYA	 S	 br	 Frankreich	 1988	 Pittet Christine, Genève
ARAMON CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 1999	 Gerber Benjamin, Balgach
ARIELLA II CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2011	 Stern Benoit, Röschenz
ARON XXVIII	 W	 F	 Deutschland	 2004	 Widmer Felix, Rickenbach
AUBURN RONNY	 W	 Sch	 Irland	 1999	 Bernasconi Adriano, Stabio
CADO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2001	 Pfiffner Michèle, Bad Ragaz
CALUNA B CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 2009	 Baltensperger Claudia, Höri
		  			   Baltensperger Stefan, Höri
CANDYMAN	 W	 br	 BaWue	 1995	 Walser Martina, Hubersdorf
CARENA III	 S	 br	 BaWue	 1996	 Benoit Stéphanie, La Châtagne
CASCAYA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 1996	 Käppel Markus, Rekingen
CHIARA XVII CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2000	 Huber Ivo, Tuggen
CLIFFORD II	 W	 dbr	 Holstein	 1996	 Huber Ivo, Tuggen
CON CAMILO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2008	 Huwiler Ueli, Sins
CONSENT	 W	 br	 Irland	 1997	 Schär Hanny, Hitzkirch
CORAZON VOM WELLBERG	 S	 Sch	 Westfalen	 2005	 Künzli Rita, Willisau
CORTINA VIII	 S	 dbr	 Hannover	 2007	 Simmler Pascale, Horgen
		  			   Erni Sportpferde GmbH, Wollerau
CRANADO CH	 W	 br	 Schweizer WB	 1994	 Jost-Huwyler Bettina, Ohmstal
CROCUS IV CH	 W	 F	 Schweizer WB	 1998	 Wampfler Beat, Burgdorf
CSILLAG V	 W	 br	 Ungarn	 2000	 Baltensperger Stefan, Höri
CUNILDE DE LA CORBAZ CH	 S	 F	 FM	 2006	 Schlunke Léa, Châtonnaye
DANAIDE DU COINAT CH	 S	 F	 FM	 2007	 Daves Justine, Evionnaz
DANDI CH	 H	 F	 Schweizer WB	 1990	 Isenschmid Jasmin, Alberswil
DARCO’SON	 W	 dbr	 Holland	 2001	 Merkli Marcel, Wetzikon
DOUBS CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2000	 Fiorili Jrena, Mellingen
DREAM DANCER IV	 W	 F	 Oesterreich	 2000	 Kreis Yara, Bassersdorf
		  			   Steiger Ramona, Bassersdorf
DUKATELLA	 S	 F	 Westfalen	 1983	 Suter Gisela, Baldingen
EMERALD COIN	 S	 F	 Irland	 1987	 Bard Geraldine, Binningen
EMILIE CH	 S	 br	 FM	 1999	 Pfister Leandra, Maisprach
		  			   Pfister Werner, Maisprach
FIOLA II CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 1994	 Baltensperger Stefan, Höri
FLASH DANCE	 S	 Sch	 Rheinland	 1983	 Künzli Rita, Willisau
FLEUR III	 S	 br	 Hannover	 1984	 Künzli Rita, Willisau
GALAXIS B	 W	 F	 Bayern	 1990	 Baumann Nicole, Lengnau
GALOPIN DE SEVE CH	 W	 F	 Schweizer WB	 1989	 Stehle Kurt, Urdorf
GIPSY KING	 W	 Sch	 Pony	 1984	 Frutiger Judith, Oberwil
GITANE DE HALLEY CH	 S	 br	 Schweizer WB	 1994	 Aebi Esther-Agatha, Sumiswald
HALLENCOURT CH	 W	 F	 FM	 1991	 Mäder Bruno, Albligen
HELVETICUS EGE CH	 W	 dbr	 Schweizer WB	 1998	 Schwarz Stefanie, Grüningen
		  			   Schwarz Oliver, Grüningen
HENRIQUE CH	 H	 br	 FM	 2000	 Pfister Werner, Maisprach
HILTON III CH	 W	 br	 Schweizer WB	 1989	 Bober Henri, Grandcour
I AM LIGHTNING CH	 W	 br	 Schweizer WB	 1996	 Furrer Monica, Wolfhausen
IMAZ DE L’ILE CH	 W	 F	 Schweizer WB	 1994	 Christen Tamara, Ballwil
IVORY MADNESS	 S	 Sch	 Holland	 1996	 �Chavaillaz Marie-Françoise,  

Vers-chez-Perrin
JOLLY THE JOKER	 W	 br	 Hannover	 1988	 Zysset Aschmann Yvonne, Flüh
JURA IV	 S	 br	 Holland	 1991	 Buser Rico, Sissach
KADUCA	 S	 dbr	 Holland	 1992	 Strittmatter Andrea, Hofstetten
KARAT DES RONDS PRES CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2001	 Battiston Cornelia, Kirchberg
KAYJEN	 S	 br	 Holland	 1992	 Kolly Esther, Lugnorre
KOLOMBO II	 W	 br	 Belgien	 1987	 Schneider-Stämpfli Andrea, Oberwil
LAERTES III	 W	 br	 Holstein	 1997	 Stalder Livia, Eich
		  			   Stalder Rahel, Eich
LANCIA V CH	 S	 F	 FM	 2005	 Fellay Jacques, Versegères
LINDA XVI	 S	 Sch	 Pony	 1996	 Ernst Marianne, Interlaken
LISANDRA CH	 S	 dbr	 Schweizer WB	 1990	 Rietiker Susanne, Baar
LOLITA VII CH	 S	 F	 Schweizer WB	 1994	 Boulanger Olivier, Mont-Soleil
		  			   Boulanger Florence, Mont-Soleil
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LORD LOXLEY H	 W	 F	 Hannover	 2007	 �Ernst Alisha Mailin,  
Buch b. Kümmertshausen

LUCKY FROSTY	 W	 br	 USA	 1987	 Niederer Franziska, Niederglatt
MATT	 W	 F	 Schweiz	 1994	 Buchs Lindsay, La Chaux-de-Fonds
MEDINA III	 S	 dbr	 Oldenburg	 1987	 �Polato Hunziker Bianca,  

Niederried b. Kall
MELODIE D’AUBOIS	 S	 br	 Frankreich	 2000	 Koelliker Christophe, Surpierre
MEPHISTO III CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2001	 Surer Monica, Rothenfluh
MIKADO XXIII	 W	 Sche	Irland	 1992	 Piemontesi Katia, Plan-les-Ouates
MISS III	 S	 br	 Westfalen	 1996	 Koller Manon, Bourrignon
MOONLIGHT SHADOW VI CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2002	 �Krummenacher Hanspeter,  

Alpnach Dorf
		  			   Krummenacher Monika, Alpnach Dorf
NANUK II	 W	 Sch	 Vollblut Araber	 1982	 Haselbach Bettina, Oerlingen
NEWTOWN BLUE EYES	 W	 Sch	 Pony	 2003	 Capoferri Daniela, Prez-vers-Noréaz
NTSCHOTSCHI	 S	 Sch	 Belgien	 1983	 Ospelt Eleonore, Sax
OREGON III	 W	 Sche	Appaloosa	 1987	 Baumann Regula, Hombrechtikon
ORURO D’ARSOUILLES	 S	 br	 Belgien	 1991	 Offreda Magalie, Bassecourt
PEPPERMINT III	 W	 br	 Trakehner	 1991	 Cortesi Marianne, Chur
		  			   Burger Dominik, Dr. med. vet., Avenches
PLATINARTH MERLYN	 H	 br	 Pony	 1988	 Bachmann Maia, Richterswil
QUE SERA W	 S	 dbr	 Hannover	 2009	 Künzli Rita, Willisau
QUERO II	 W	 br	 Hannover	 2008	 Müller Hans-Peter, Veltheim
		  			   Krull Joachim, Isernhagen
QUILAN	 W	 br	 Bayern	 2008	 Russenberger Ursula, Schleitheim

QUIRIGA CH	 S	 br	 Schweizer WB	 1995	 Lane Heidi, Therwil
		  			   Beuvink Iwan, Therwil
QUISKY DE L’OEUF CH	 S	 F	 Schweizer WB	 1996	 Richard Jean-Daniel, Cronay
RAGUSA II CH	 S	 br	 Schweizer WB	 2007	 Meier Ronald, Alikon
RAPHAELO NERO	 W	 dbr	 Holstein	 1990	 Herrera Caroline, Binningen
ROMANESCA	 S	 F	 Bayern	 2005	 Henkel Ilona, Küsnacht
ROY DE L’OREE CH	 W	 F	 Schweizer WB	 1998	 Nicolet Jacqueline, Les Ponts-de-Martel
		  			   �Nicolet Georges-André, Les Ponts-de-

Martel
SCARLINO SB CH	 W	 br	 Schweizer WB	 2010	 Boss Simon, Wallbach
SILAS XIV CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2006	 Spring Lea, Thierachern
SOKRATES VI	 W	 F	 Deutschland	 1996	 Achermann Monika, Riedtwil
SULEIKA XII CH	 S	 br	 Schweizer WB	 1981	 Willener Christian, Uettligen
TEDDY V	 W	 F	 Shetland	 1995	 Best-Mast Verena, Jussy
THE CAPTAINS GIFT	 S	 Sch	 Irland	 2005	 Küng Stefan, Belp
TONIC DU CRET DL PALUD CH	 W	 br	 FM	 2002	 Marion Pierre, St-Légier
TRAVELLING JOKER	 W	 F	 Irland	 1995	 Meeus Philippe, Athenaz (Avusy)
TWEED CH	 W	 F	 Schweizer WB	 2007	 Meyer Christian, Athenaz (Avusy)
TWISTER IX	 S	 dbr	 Holland	 2000	 Merkli Marcel, Wetzikon
VERSUS DE LAUBRY	 W	 br	 Belgien	 1998	 Ris Luna, Davos Clavadel
VITAL MERZE	 W	 br	 Frankreich	 2009	 Blanc Charlotte, Corsier-sur-Vevey
WINDROSE III	 S	 dbr	 Oldenburg	 1989	 Scheuber Franziska, Rothenburg
WITNESS OF WISDOM	 W	 dbr	 Hannover	 1999	 Zindel-Weber Sandra, Grüsch
ZAUBERMAUS II	 S	 Sch	 Hannover	 2003	 Bem Jennifer, Gündisau
ZYVETTE	 S	 br	 Holland	 1981	 Pittet Christine, Genève
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La carte présente les cas de maladie et des chevaux présentant des symptômes spécifiques de maladie qui ont été annoncés entre le 1er janvier 2017 et le  
26 février 2017 via www.equinella.ch.
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Les cas de maladie des chevaux en janvier et février 2017

Galopptraining an der Reuss von Endurancepferden.

Entraînement de galop avec des chevaux  
d’endurance le long de la Reuss.
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Zu gewinnen

Ariat-Trainingstag mit Olympiareiter 
und Weltcupsieger Felix Vogg

Der Premium-Reitsportausstatter Ariat bietet 
in Kooperation mit dem Magazin «Bulletin» 
zwei Leserinnen oder Lesern die einmalige 
Gelegenheit, ein Geländetraining bei dem 
erfolgreichsten Schweizer Vielseitigkeitsreiter 
zu absolvieren.
Das Geländetraining findet am 18. April 2017, 
also unmittelbar nach dem internationalen 
Vielseitigkeitsevent in Radolfzell, auf dem 
Geländeplatz des Gut Weiherhofs (GER), 
dem Anwesen der Familie Vogg, statt. Im 
Anschluss an das Training ist Zeit für ein «Get 
Together» mit Felix. Dabei könnt ihr Fragen 
stellen und mehr über seine Pferde, seine 
Pläne und seine Trainingsaufenthalte bei den 
Olympiasiegern Michi Jung und Dirk Schrade 
erfahren. 

Vom 13. bis 28. März habt ihr die Mög­
lichkeit, euch auf www.ariat.com für den 
Trainingstag zu bewerben.
Wichtig ist, dass ihr bereits erste Erfahrungen 
im Vielseitigkeitssport sammeln konntet! 
Ladet ein aussagekräftiges Bild und/oder 

Video von euch und eurem Pferd hoch und 
lasst uns wissen, warum gerade ihr an dem 
Trainingstag teilnehmen solltet.

Ariat und das «Bulletin» freuen sich auf ein 
Wiedersehen am 18. April in Radolfzell!

Felix Vogg und Onfire in Marbach (GER).
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Felix Bühler Sattlerei

Ein Besuch bei Rahel Scherrer  
in Lenzburg

Der Sattel gilt eigentlich als Kernstück der 
Reitsportartikel, und die Verwendung von 
Lederwaren ist aus dem Reitsport auch 
nicht mehr wegzudenken. Sattelwaren 
werden seit Hunderten von Jahren in fast 
gleicher Art und Weise gefertigt. Noch 
immer haben diese traditionell von Hand 
gefertigten Artikel auch bei den Pferde­
sportlern eine gewichtige Bedeutung. Für 
den Kauf dieser Produkte lässt man sich 
Zeit. Man lässt sich beraten und will über 
die Qualitäten, die Art des Leders und die 
Fertigung Bescheid wissen. Der Kauf 
eines Lederproduktes gilt als Investition.

Nicht verwunderlich, dass Felix Bühler, als 
grösster Anbieter von Reitsportartikeln in der 
Schweiz, seit 50 Jahren eine hauseigene 
Sattlerei führt. Noch immer fertigt und ändert 
man spezielle Kundenwünsche von Hand und 
repariert sämtliche Lederprodukte. Seit  
25 Jahren ist Rahel Scherrer, die gelernte 
Sattlerin, welche ihren Beruf im Zeughaus 

Aarau erlernte, bei Felix Bühler im Einsatz. Ihr 
Spezialgebiet sind Neuanfertigungen und 
Reparaturen von Trensenzäumen, Ledergur-
ten und Steigbügelriemen. Täglich fertigt sie 
mit viel Freude, Hingabe und grosser Fach-
kompetenz neue Artikel aus Leder. Sie frischt 
Produkte auf, welche durch intensiven 
Gebrauch Defekte aufweisen, näht von Hand 

oder mit Maschine Nähte nach, ersetzt 
Schnallen und verleiht dem zu trockenen 
Leder mittels Fetten und Nährstoffen wieder 
neues Leben. So meistert Rahel Scherrer mit 
viel Geschick die stetig neuen Herausforde-
rungen, welche sie täglich gestellt erhält. 
Von der einfachen Reparatur bis zur Einzel
anfertigung mit Kundenberatung ist Rahel 
Scherrer zuständig. Der Kunde und seine 
Wünsche stehen stets im Mittelpunkt, wes-
halb auch Ausgefallenes wie z.B. Anfertigun-
gen von Handtaschen und Gürtel oder Ände-
rungen von Golftaschen keine Seltenheit 
sind. 

Rahel Scherrer steht Ihnen jederzeit  für 
ein beratendes Gespräch in der Felix 
Bühler Filiale Lenzburg zur Verfügung  
(Tel. 062 886 05 35)
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Ausrüstung – Equipements

Fahrzeuge/Anhänger – Véhicules/Vans

Pferde/Ponys – Chevaux/Poneys

A N H A N G   E R S T E R   K L A S S E

Bernstrasse 105
Münchenbuchsee/BE 

Permanente Ausstellung

031 869 08 82
www.schoellyag.ch

Carrosserie und Spritzwerk

… ici pourrait être 
votre annonce!

Annahmeschluss
der Inserate für die nächste  

Ausgabe vom 
18. April 2017 ist der

28. 3. 2017

www.fnch.ch
�

www.fnch.ch

8j. bS v. Numero Uno
Bildhübsches, ehrgeiziges und vorsichtiges 
Blutpferd mit Erfolgen bis 1,30 m.
Und viele weitere Springpferde mit Foto 
und Video unter
www.pferdeservice-karle.de 
Tel 0049 171/7411305, Raum Ulm (DE)

Nr. 1 für Turnierreiter
Oetwil am See/ZH • www.rosslade.ch
Animo, Parlanti, Samshield, RG Italy u. v. m.

Ihr offizieller Spediteur der Grossverbände SVP und SPZV
mit jahrzehntelanger Erfahrung!

Brändlin sped ag Pferdetransporte international
P.O. 654  4019 Basel  Büro/Grenzstallung: +41 61 631 17 16
Handy: +49 173 36 36 900  E-Mail: hb@pferdesped.ch

Büro Grenzzollamt Basel/Weil-Autobahn
Tel.: +41 61 378 19 71 / Fax: +41 61 378 19 70
E-Mail: braendlin@interfracht.ch

Acheter un cheval?
cheval-jura.ch

Verschiedenes – Divers

Sicherer Transport für Ihr Pferd!

www.fnch.ch
�



Die Einzelvoltigiererin Pascale Wagner belegte auf 
Dyronn mit 7.288 Punkten den sechsten Rang am 
Weltcupfinale der Voltigierer in Dortmund.

La voltigeuse individuelle Pascale Wagner s’est 
placée avec Dyronn au 6e rang en obtenant 
7.288 points lors de la finale de la Coupe du monde 
de voltige à Dortmund.
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In der nächsten Ausgabe ab 18. April 2017 erwartet Sie:

Vorschau April
•	 Infos aus der Mitgliederversammlung
•	 Zu Besuch am Erlebnistag der HAFL
•	 Porträt der einzelnen Vorstandsmitglieder

Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir aus aktuellem Anlass 
Themen verschieben.

Ce qui vous attend dans le prochain numéro dès le 18 avril 2017:

Aperçu avril
•	 Infos sur l’assemblée des membres
•	 En visite chez la HAFL à la journée découverte autour du cheval
•	 Portrait des membres individuels du comité

Merci de faire preuve de compréhension si, pour des raisons 
d’actualité, nous déplaçons les thèmes.

Jérôme Voutaz sicherte sich den zweiten Rang im Weltcupfinale Fahren in Göteborg (SWE). Sieger wurde der Australier Boyd Exell, der diesen Final bereits zum 
siebten Mal für sich entscheiden konnte.
Jérôme Voutaz a pris la deuxième place à la finale de la Coupe du Monde d’attelage à Göteborg, derrière Boyd Exell qui remporte cette finale pour la 7e fois.
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Coronino 
Holst., Schimmel, geb.1995 
v. Corofino / Fra Diavolo

Magnus Romeo 
Argentinien, dbraun, geb. 2001, 

v. Royal Feu / Laudanum XX

Quiwi Dream 
Holst., braun, geb. 2005, 

v. Quidam De Revel / Contender

Croesus 
Holst., schwarzbraun, geb. 2004 

v. Casall / Coronado

Le Quidam 
Holst., braun, geb. 2002 

v. Landjunge / Quidam de Revel

Colore 
Holst., braun, geb. 2002 

v. Contender / Lord

Galayo la Silla 
Old., Rappe, geb. 1992 
v. Grannus / Genever
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